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Morgen-Kusgabe.
_ 1. Matt. _

Mlung des Tierhallers und MildHuden-Lrage.
Während im allgemeinen die Sch-adens-ErfatzPflicht

von dem Vorhandensein eines Verschuldens — Vorsatz
oder Fahrlässigkeit — abhängig ist, gilt diese Regel be¬
züglich des durch Tiere angerichteten Schadens tucht.
Wird nämlich durch ein Tier ein Mensch getötet oder der
Körper oder die Gesundheit eines Menschen verletzt oder
eine Sache beschädigt, so ist derjenige, welcher das Tier
hält, verpflichtet, dem Verletzten den daraus entstandenen
Schaden zu ersetzen. (8 833 des Bürgerlichen Gesetz-
buchs.) , . , .

Hier wird also in keiner Weise vorausgesetzt, daß ein
Verschulden des Ersatzpflichtigen (etwa mangelhafte Auf¬
sicht oder Anstellung unzuverlässiger Leute) vorlrege, die
Ersatzpflicht tritt eben ohne weiteres ein. Ter Schaden
muß aber „durch" das Tier angerichtet sein. Dies ist
nicht der Fall , wenn die schädigende Einwirkung eines
lediglich als Werkzeug in der Hand des Menschen sich be¬
wegenden Tieres in Frage steht. Wenn also ein Kutscher
ein Pferd derart lenkt, daß es einen Menschen verletzt, so
ist der Schaden nicht durch das Tier , sondern durch den
Kutscher entstanden. Ist dagegen das Pferd aus irgend
einer Ursache scheu geworden und durchgegangen und hat
dabei einen Menschen verletzt, daun ist der Schaden durch
das Tier entstanden. Auf die Art des Tieres kommt eS
nicht an . Die Ersatzpflicht tritt ein. wenn auch ein sonst
zahmes und unschädliches Tier den Schaden ange¬
richtet hat.

Ersatzpflichtig ist derjenige, welcher das Tier „hält ".
Tierhalter ist nach einer Entscheidung des Reichsgerichts
derjenige, der im eigenen Interesse durch Gewährung von
Obdach und Unterhalt die Sorge für das Tier über¬
nommen hat, und zwar nicht bloß zu einem ganz vorüber¬
gehenden Zwecke, sondern auf einen Zeitraum von einer
gewissen Dauer . In einem unlängst zur Entscheidung ge¬
kommenen Falle batte der Inspektor eines Gutes ohne
Wissen des Gutsherrn dem letzteren gehörige Pferde für
seine Privatzwecke benutzt. Als Tierhalter ist hier nicht
der Inspektor , sondern der Gutsherr angesehen worden.
Tierhalter braucht aber andererseits keinesweg immer
der Eigentümer zu sein.

Für den Umfang des zu ersetzenden Schadens sind
die allgemeinen Bestimmungen über den Schadenersatz

maßgebend. Halt also der Verletzte das Tier selbst ge¬
reizt, so hängt der Umfang des zu lÄftmdün Ersatzes von
den Umständen, insbesondere von dem größeren oder ge¬
ringeren Verschulden des Verletzten ab. Hat ein Dritter
das Tier gereizt oder gehetzt, so haftet der Tierhalter
dennoch, allerdings kann er seinerseits gegen den Dritten
Schadenersatzansprüchegeltend -machen. Übrigens hastet
«uch der Dritte dom Beschädigten neben dem Tierhalter.

Neben dom Tierhalter ist ferner derjenige haftpflichtig,
welcher die Führung der Aufsicht über das Tier durch
Vertrag übernimmt , also der Angestellte, Kutscher, Knecht,
Hirt usw. Die Ersatzpflicht des Angestellten ist aber von
dem Vorhandensein eines Verschuldens abhängig ; sie tritt
nicht ein, wenn der Angestellte die im Verkehr erforder¬
liche Sorgfalt beobachtet, oder wenn der Schäden auch
bei Anwendung dieser Sorgfalt entstanden sein würde.
Daß diese, die Ersatzpflicht aufhebenden Voraussetzungen
zntreffen, hat übrigens der Angestellte zu beweisen. Ter
Tierhalter wie der mit der Beaufsichtigung des Tieres
Betraute haften dem Beschädigten als Gesamtschuldner,
d. h. jeder für den ganzen Betrag . Hat der Tierhalter
den Ersatz leisten müssen, so kann er von dem Angestell¬
ten usw./ der seiner Aufsichtspflicht nicht genügt hat,
seinerseits Erstattung des Gezahlten verlangen.

Bezüglich des durch Wild angerichteten Schadens ent¬
hält das Bürgerliche Gesetzbuch— und es ist dies -als ein
schwerer Mangel zu bezeichnen— nur wenige Vorschriften.
Danach kann Ersatz verlangt werden nur für den Schaden,
welcher durch Schwarz-, Rot-, Elch-, Dam- oder Rch--
wild oder durch Fasanen an -einem Grundstück angerichtet
wird, an welchem dem Eigentümer das Jagd -recht nicht
zusteht. Ersatzpflichtig ist der Jagdberechtigte. Die Er¬
satzpflicht erstreckt sich auch-aus den schaden , den die Tiere
an den ab-, aber noch nicht eingeernteten Früchten
anrichten.

Die nähere Regelung dieser Frage ist den Landes-
gesetzeii überlassen. Insbesondere kann durch die Landes¬
gesetze die Erfatzpflicht auch für den durch andere als die
vorsteliend genannten Tiere angerichteten Wildschaden
ausgesprochen und die Grundsätze, nach welchem der Wild¬
schaden festzustellen ist, geregelt werden.

Für Preußen gilt in dieser Beziehung das Wildschäd-en-
gesetz vom 11. Juli 18‘Jl , das jedoch nicht für die Pro¬
vinz Hannover und das -ehemalige Kurhesseu gilt, da diese
Gebiete sich von früher her besserer Wildschadengesetze er-
freneu. Tie Regelung der Wildschadensragedurch das
Gesetz von, 11. Juli 1891 muß als durchaus unzureichend
bezeichnet werden. Die Ersatzpflicht erstreckt sich auf die-
sclbeii Wildarten , für welche die Ersatzpflicht im Bürger¬

FemUeton.
In guter Gesellschaft.

Fast ein halbes Dutzend guter Bücher! Ich denke mir
die Autoren in geselliger Tafelrunde versammelt. Die
Autoren , so wie man ihr Antlitz aus ihren Büchern
liest, denn die Wirklichkeit soll auch auf diesem Gebiet
oft böse Enttäuschungen bringen . Eine interessante- Ge¬
sellschaft voll bunt bowegren reichen Lebens, in Tempera¬
ment und Geistesart weltenweit geschieden und doch
durch ein unbestimmtes Etwas , das oft aller Erklärung
spottet, in einer inneren Harmonie verbunden . Der
Schwärmer mit dem Herzen voll Feuer , der feine Worte
-unter der Wucht innerer Gesichte mehr stammelt als
spricht, neben dem Ironiker voll feinster Geisteskultur,
der sich weniger als Priester denn als Grandseigneur der
Kunst fühlt. Der Versonnene, der seine Phantasie um
-das Leben versunkener Jahrhunderte spielen läßt, neben
dem Kämpfer der Gegenwart , der im Lärm des Tages
den Schritt der Zukunft erlauschen möchte. Der mit
seiner Freude am prunkenden, farbenglühenden Worte,
jener mit seiner Enträtselsehnsucht an stillen verschwie¬
genen Empfindungen.

Darunter einer , auf den das Wort Dichter wie neu
geprägt erscheint. Jung und voll drängender Schwarz
merei, daß man oft über ihn lächeln möchw und so voll
jener geheimnisvollen Suggestionskraft des dichterpchen
Wortes, der dichterischen Empfindung , daß man trotz
allem willenlos seinem Bann erliegt . Bernhard
Keller mann  nennt seinen Roman Uester und
L i iMagazin - Verlag , -Jacques Hegener, Berlin ),
die Geschichte einer Sehnsucht. Kein besseres Wort für
den reich tönenden und doch in so vielen geheimnisvoll
verklingenden Grundakkord des Werkes. Der Tatsachen»
inhalc eine alltägliche Geschichte. Der i'unge Lchrist¬
steller Ginstermann liebt ein Mädchen. Beide vornehme,
zurückhaltendeNaturen , finden sie nur schwer wn Weg
der alles erlösenden Worte zueinander . Die Zwischen¬
zeit ist Sehnsucht und Kampf. Kampf mit sich,st lost und
gegen den anderen, den man erst nur als Zerstörer und
Bezwinger der inneren Freiheit empfindet. Erne all¬
tägliche Geschichte, aber mit allen Zaubern und schätzen
der Empfindung geschmückt. Bald stürmt die Leiden¬
schaft in einem Pathos dahin, daß die Prosa znm Hymnus

wird , bald horcht der Dichter in tiefer Sammlung auch
auf die zartesten und scheuesten Stimmen in seinem
Innern und findet die feinen Zartheiten der Sprache,
sie vor uns noch einmal -ertönen zu lassen. Das Buch
eines Schwärmers aber mit all dem Zauber einer reichen
Jugend , di« eine andere Geschichte einer Sehnsucht,
Goethes W.wther, zu einem so unentrinnbaren Gedichte
macht.

Das kühnste Gegenstück, das sich zu dieser Sehn¬
suchtsgeschichte denken läßt, gibt Teophile Gau¬
lt e r s „Bi ademoiselle  M a u p i n" (im gleichen
Verlag). Das Werk des Mitkämpfers Viktor Hugos ist
nun ein hylbes Jahrhundert alt , aber es ist jünger und
lebendiger als manches selbst berühmte Werk von
gestern. Nirgends ein mächtig ausrüttelnder Eindruck,
aber das Ganze durchströmt ein Geist heiterer , anmuti¬
ger Lebens- und Genutzfreude, dessen freundlicher,
wohliger Wärme sich niemand entziehen kann. Die
Abenteuer und Irrfahrten der galanten Mademoiselle,
um deren geschichtliche Schicksale sich Gautier nur so weit
kümmert» als cs ihm eben Spaß macht, sind in einer nt
diesem Genre nicht zu übertreftendeu Anmut erzählt.
Geist und Grazie in jedem Wort , in jedem Bild der
Sprache und der Phantasie . Zuweilen frech vielleicht, nie
aber geschmacklos erzählt Gautier die Schicksale dieser
Abenteurerin , die in Männerkleidern die Weiber be¬
rückt in Frauenkleidern die Männer entflammt, mrt
jener heiteren Ironie , die sich über nichts im Leben ver¬
wundert , die alles verzeihen kann, weil sie alles ver¬
steht, kurz, jener Ironie , die das Zeichen des echten
Romantikers ist; zu diesen Vorzügen tritt für den lite¬
rarischen Kenner noch der Genuß an dieser mrtuo,en
Technik des „Erzählens ", die alle Mittel ihrer Kunst
son-verän beherrscht und nirgends die Muhe der Arbeit
erkennen läßt. Es ist das beste Loh für die Übersetzung,
daß sie auch hierin eine Vorstellung vom Original er¬
möglicht.

Wieder ein ganz anderes Bild im Geist des Ganzen
wie in jeder Einzelheit bietet Wilhelm I « n se n s jüng¬
ster Roman „Gäste auf Hohenaschau . (Karl
Reißner . Dresden .) Baro Jost de Freiberg auf Hohen¬
aschau hat seltsam interessante Gäste um sich versammelt.
In dom bedeutendsten derselben erkennt man bald
Martin Luther, den viel Verfolgten , der hier aus enngc
Wochen eine sichere Rast gesunden hat. Feine Faden
spinnen sich zwischen ihm und einer geheimnisvollen

lichen Gesetzbuch vorgesehen ist. Als höchst schädigend
wird von den Bauern vor allem der Mangel eines Er¬
satzanspruches bei Schädigungen, ,durch das Wechselwild
empfunden. Und ein weiterer Übelstand besteht darin,
daß die Klagen aus diesen Ansprüchen vor die Ortspolizei
und den Kreisausschuß, also nicht vor die ordentlichen
Gerichte kommen. Während sich die Bestimmungen des
bürgerlichen Rechtes über die Haftung des Tierhalters
alles in allem bewährt haben, ist eine Reform der landes-
gesetzlichen Bestimmungen über den Wildschadenersatz
insbesondere in Preußen als außerordentlich drmg-Iich
zu bezeichnen. Da an eine reichsgesetzliche. Regelung
dieser Materie leider nicht zu denken ist, so wird hier not-
wendigerweise der Apparat der Lan-desgesetzgebung in
Tätigkeit gesetzt werden müssen.

Politische Übersicht.
Die Börscnnovclle.

Sehr überflüssigerweise wird wieder einmal Pom
Zentrum wie aus dem konservativ-agrarischen Lager fest-
gestellt, -daß die Aussichten der Börsen-gejetzreform nur
geringe seien. Herr Spahn hat sie kürzlich als „schwach
bezeichuet, und ein Bündlerblatt bekräftigt diese Porh-er-
sage mit lebhafter freudiger Zustimmung. Da die beiden
Börfß’nfcinMicfyeTt Parteien das Schicksal dev Vorlage tat*
sächlich in der Hand ha'bM, so bezweifeln wir keinen
Augenblick, daß ihre liebenswürdigen Gesinnungen und
Absichten werden verwirklicht werden. Das schlechte
Börsengesetz wird so lange in -Geltung bleiben, wie es den
agrarischen Tendenzen beider Konfessionen gefällt, und
diölsöv Zustand ist als gLgadan davnin Fu dEtvachtön, tußil
die Regierung , die sich dem Agr-ariertum beinahe unbe-
dingt verpflichtet hat , die ,erforderliche Kraft mcht wirb
aufwenden wollen, um die geheime und unter Umständen
offene Obstruktion des Zentrums und -der Rechten gegen
die Novelle zu brechen. Die Börse wird schließlich gar
noch froh sein dürfen, daß ihr nicht weitere Verschärfungen^
werden auferlegt werden, Verschärfungen, wie sie die
Konservativen in formulierten Anträgen bereits
zur Verfügung halten . Zuletzt wird sich diese Gefahr
allerdings noch abwenden lassen, da es mehr -als wunder,
lich wäre, wenn -die Regierung nicht wenigstens solchen
Bedrohungen ihrer Reformabsichten entgegenzutreten-
vermöchte, aber an ein Gelingen der Börsen-reform zu
glauben, muß jedem ruhigen Beobachter der Partei -Ver-
hältnisse schwer fallen.

Klbflerflüchttgen, die dem Thesen-künder von Wittenberg,
der am Beginn seines strahlenden Weges steht, die erste
und zugleich schon entscheidende Kunde v-on Katharina
von Bora bringt . -Um die beiden gruppieren sich die
übrigen Gäste, lebens- und blutvolle Gestalten, fahrende
Scholaren und trinksrohe Ritter , an denen nichts ver¬
rät . daß sie aus dem Staub versunkener Jahrhunderte
auserstan-d-en sind. Prächtig ist JeNsen die Gestalt des
Schlotzherrn gelungen , mit dem ewig- heiteren Gleichmut
seiner Seele , mit dem schalkhaften Leuchten in den Augen,
hinter dem sich so viel Kraft und hohe Geisimrunlg birgt,,
des Mannes , der nur einmal laut auflacht, als seine
Tochter, nach dem Grunde eines schicksalsschwerenEnt¬
schlusses gefragt , -antwortet : „Weil mir 's Spaß macht,
das ikt doch die Hauptsache vom Leben". Nicht minder
gut ist es Je -nsen gelungen , die frische, kampfmutige
-Lebenskraft, den freien , heiteren Geist und die warme
Gofühlssähigkeit des Menschen Luther zu zeichnen, ohne
daß er irgendwelche Anleihe bei pathetischen Erinne¬
rungen der Gcsch-ichte machen m-ußte. So kam ohne allen
historischen Apparat ein Gemälde zustande, das uns eine
nahe Ahnung von dem Geist der Zeit, der frisch und
reinigend wie der Morgenwind nach schwüler Nacht
durch die Welt fuhr , gibt.

-Aus der stillen Burg des « lpe-n-vorlandes, mitten
in die mo-derne Großstadt, aus dem Geisterkampf ver-
sunkencr Jahrh -unidt-rte in den Wettkampf moderner
Industrie iüprt uns Max Kretzers  jüngster Roman
„Treibende Kräfte ". (Verlag Kontinent, Berlin .)
Eine Literaturstim -m-ung. die, voll Kamps und Kampjge-
schrei, ihre Liebe und ihren Haß weniger kühl abwog.
hat Kretzer den Ehrennamen eines deutschen Zola g«.
geben. -Unsere künstlerische Sehnsucht geht anderen
Zielen nach, aber Kretzer brauchten wir darum nicht
vergessen. -Deine „Treibenden Kräfte" sind voll echten
oichicrischen Schauens , voll gestaltender Kraft, und nur
engherziger Dogmatismus könnte sie als Nurwaiuralis-
mus in eine überwundene Vergangenheit verweisen.
Der Kampf einer alten renommierten Firma der Leder¬
industrie gegen ihren erstarkenden Konkurrenten wird
geschildert. Die Menschenschicksale zeigen sich uns aufs
engste verwoben mit dom wirtschaftlichen Kräftespiel.
Ursachen und Wirkungen leiten in beiden Reichen zahl-
los hinüber und herüber wie die Nerven eines ein¬
zigen Organismus . Dadurch kommt der Geist einer
netten, wirklichkeitsverwandien Romantik in das Ganze.
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Der ruAsch-japanLsche Krieg.
Die Stadt Charbin.

Wie bekannt, ist jetzt Charbin in ein großes Spital
für 35 000 Verwundete und Kranke verwandelt worden
und beim bevorstehenden Winteifeldzug wird , allcrWahr-
schernlichkeit nach, diese Stadt , die am Knotenpunkt der
Sibirischen und der Ostchinesischen Eisenbahnlinie liegt,
als Hauptsammelpunkt und zugleich als OpcrationSbase
für die russische Armee dienen. Es ist daher nicht un¬
interessant, vom Charbiner Korrespondenten . der
„Ruskoje Slowo " über den sanitären Zustand dieser
neuen Stadt folgendes zu erfahren . Der sanitäre Zu¬
stand Eharbins , schreibt dieser Korrespondent, ist ein
geradezu entsetzlicher: er spottet jeder Beschreibung. Auch
in Friedenszeiten sollte ein solcher Zustand nicht geduldet
werden. Was wird es da erst beim Beginy der Kricgs-
operationen abgeben?! Die Stadt Charbin , welche von
verwesenen Leich>en und Misthaufen umgeben ist, stellt
eigentlich eine riesengroße Kloake dar , welche ohne
Zweifel zum Herd von verschiedenen Ansteckungskrank¬
heiten werden muß, wozu die außergewöhnliche Dichtig¬
keit der Häusex, wie es in keiner europäischenStadt an-
zutreffen ist, das Ihrige beitragen wird . Es mutzten
rasche und energische Maßnahmen getroffen und ganz
außerordentlich große Summen verausgabt werden, uni
die Stadt in einen einigermaßen erträglichen Zustand zu
bringen . Dieser letztere Umstand aber scheint ganz be¬
sonders die russische Administration von den erforder¬
lichen Maßnahmen zurückzuhalten. Schon fünf Jahre
wurde da in dieser Hinsicht energisch gespart. Die Stadt
wurde im buchstäblichen Sinne , statt mit Steinen , mit
Exkrementen gepflastert. Und auch jetzt scheint noch die
Administration nicht geneigt zu sein, eine größere Summe
für die Sanierung Chardins zu verwenden. Gleich nach
Ausbruch des Krieges hat man da eine Maßnahme ge¬
troffen, die sich sowohl durch ihre Billigkeit als auch durch
ihre Sinnlosigkeit auszeichnctc. Man bildete Scheiter¬
haufen von trockenem Mist, wodurch der Steij'ntfit und
der Unrat verbrannt werden sollten. Der trockene Mist
wurde verbrannt , aber der Boden, der Jahre lang von
feuchten Exkrementen durchtränkt und mit Menschen- und
Tierleichen bedeckt war , konnte natürlich dadurch nicht im
geringsten gereinigt werden. Die russischen Semstwo-
ärzte wollten, bevor sie an die Einrichtung von Spitälern
zur Behandlung der Verwundeten herantraten , eine ge¬
naue Registrierung 5«r ambulanten Kranken aus der ört¬
lichen Bevölkerung einführen, um auf diese Weise, im
Falle des Ausbruches einer Epidemie, den Herd ver¬
schiedener Ansteckungskrankheiten feststellen zu tonnen,
Aber nach ihrem kurzen Aufenthalte in dieser Stadt er¬
sahen sie, daß es eine Sache der Unmöglichkeit war , denn
die ganze Ansiedelung kann als ein Epiöemienherd be¬
trachtet werden. Alljährlich wüten hier die Ruhr und die
Cholera die zweite Hälfte des Sommers hindurch. Fast
alle schmalen Gäßchcn sind von den schmutzigsten Laster¬
höhlen überfüllt , deren innere Räume von der Straße
sichtbar sind. Da treiben ihr unzüchtiges Gewerbe 12-
bis 13jährige Chinesinnen, welche ihre Gesichter und
Hände mit grellroter Farbe schminken. Von den Lebens¬
mittelläden geht ein Modergeruch ans , dem ein Un¬
gewohnter nicht aushalten kann. Hier werden schauder¬
hafte Produkte verkauft, von «welchen ein Europäer sich
kaum eine Vorstellung machen kann: Fleisch, mit Spinnen
und Würmern bedeckt, verfaultes Gemüse, übelriechen¬
des Ol, alles mit Staub bedeckt. Der Staub ist übrigens
in der ganzen Mandschurei eine Plage , von der cs keine
Rettung gibt . Auf den chinesischen Friedhöfen , deren es
hier in der Stadt und in der Umgegend eine ganze An¬
zahl gibt, werden die Leichen nicht begraben, sic liegen
offen auf der Erde . Kein Wunder, daß die Sanitäts¬
kommission keine Resultate ihrer Tätigkeit zeitigen konnte.
Daß diese verpestete Stadt für das riesige Hospital der
geeignete Platz wäre , kann wohl nach dem Geschilderten
kaum behauptet werben. Z.

Festnahme eines amerikanischen Postdampfers.
New Ijork, 9. Oktober. Der Postdampfer „Kalchas",

'der von Tacvma nach England über Japan und China
fährt , wurde von russischen Kriegsschiffen ungehalten
und nach Wladiwostok gebracht, wo die russischen Behöir-
öen die amerikanischen Postsäcke öffneten und viele
Briese zurückhielten, weil in ihnen für Japan wertvolle
Informationen enthalten sein sollen. Die Dampfcr-
agcntcn benachrichtigten davon die Bundesregierung.

Die russischen Deserteure.
Die rumänische Regierung hat eine stärkere Über¬

wachung der Grenze angeordnet, um den zahlreichen
russischen Deserteuren das Überlaufen auf rumänischen
Boden zu erschweren. Es entwickelt sich aber , wie es
scheint, ein Geschäft um die Herüberschasfung der Deser¬
teure . So wurden unlängst bei einem bekannten
Schmuggler im Bezirk Faltschin einige Deserteure auf¬
gefunden, die, von ihrem „Erretter " ihres ganzen Bar¬
geldes beraubt , seit 24 Stunden ohne Speise und Trank
versteckt gehalten worden waren . Übereinstimmend er¬
zählen die Deserteure , daß in Bessarabien infolge der
Mobilisierung unbeschreibliche Trauer und ungeheures
Elend herrschen.

„Banzai !"
Aus Mühlhausen  i . E. schreibt der „Franks.

Ztg ." ein Leser: Die Japaner haben, wie man weiß,
ihre Schrift und einen großen Teil ihrer Kultur von
den Chinesen. Biete Begriffe und Borstellungen sind
in beiden Sprachen vollkommen identisch. „Banzai " ent¬
spricht nun dem nordchinesischen„Wan sui " und ein
vielgebrauchter Ausdruck, um den regierenden Kaiser
(oder auch einen früheren ) zu bezeichnen, ist: „Wan sui
ye", d. h. Vater der zehntausend Jahre . Der Sprechende
drückt damit den Wunsch aus , daß der Vater zehntausend
Jahre leben und regieren möge. Damit ist auch der Zu-
samen'hang des Begriffes mit „Banzai " gegeben. Wenn
die Japaner „Banzai " rufen , so drücken sie damit den
Wunsch aus , der oder das Gefeierte möge zehntausend
Jahre währen , was sich dann meistens aus den Kaiser
oder die Regierung beziehen wird.

Deutsches Deich.
* über den Landesverrat , dessen der Geheimchef auf

der Germania -Werft in Kiel, Barkemeyer,  beschul¬
digt wird , weiß die sozialdemokratische„Schleswig-Holst.
Volksztg." zu berichten, es handle sich um Verrat von
Linienschiffszcichnungen. Die „AblieserungSzeichnungen"
(die Zeichnungen eines Schiffes, auf dem auch die kleinsten
und anscheinend unwichtigsten Einzelheiten eines Schiffes
klar und deutlich ersichtlich sind) des vorletzten auf der
Germaniwerft hergestellten Schiffes, des Panzers erster
Klasse ,„Braunschweig", sind verschwunden. Damit sind
die Geheimnisse dieses Schiffes und damit auch die deS
so gerühmten jüngsten und damit wichtigsten Schiffstyps
,der deutschen Kriegsflotte in die Hände Unberufener ge¬
langt . Daß viele gute Freunde da sind, die bereit sind,
solche Gcbcimnisse zu kaufen, ist klar. Frankreich so gut
wie Rußland sind .bereit, dafür gewaltige Summen zu
opfern. Aber diesmal ist es nach dem genannten Blatte
England gewesen, dem die Zeichnungen ausgeliesert wor¬
den sind. In Kiel wird dagegen von amtlicher Seite be¬
kannt gegeben, daß die Spionage im Interesse einer deut¬
schen Werft verübt worden sei. Es wird behauptet, daß
für den Verrat der Geheimpläne des, Linienschiffes
„Braunschweig" 15 099 M. gezahlt seien. Man kann
allerdings , so wird der „Voss. Ztg." aus Kiel geschrieben,
schwer verstehen, welches Interesse eine deutsche Werft
an kleineren Neuerungen haben könnte. Deutschland baut
keine Schiffe mehr nach diesem Typ . Das Verbrechen ist
entdeckt worden, als diese Zeichnungen nicht rechtzeitig

von Kiel nach Berlin zurückgelangten. Es scheint die Ab¬
sicht gewesen zu sein, die betreffenden Schisfsplän« YLim-
lich zu photographieren.

* Erhebungen zur Handwerker-Frage kündet die
„Berl . Korresp." an : Nachdem das sogenannte „Hand-
werkergesetz" vom 26. Juli 1897, das die Organisation des
Handwerks in wichtigen Punkten neu geregelt hat, nun¬
mehr seit mehreren Jahren seinem vollen Umfange nach
in Kraft getreten ist, hat sich das Bedürfnis herausge¬
stellt, über seine Wirkungen durch umfassende statistische
Erhebungen ein zuverlässiges Bild zu erhalten . Aus
diesem Grunde , zugleich, um einem wiederholt vom
Reichstag ausgesprochenen Wunsche Rechnung zu tragen,
sind tm Reichsamt des Innern eingehende Fragebogen
— je einer für die freien und die Zwangsinnungcn , für
die Jnnungsausschüsse und die Jnnungsverbändc , die
Handwerkskammern und die höheren Verwaltungs¬
behörden — aufgestellt worden. Neben den eigentlichen
Organisationsfragen sind insbesondere Ermittelungen
über die Einrichtungen auf dem Gebiete der Lehrlings-
Haltung, der Gesellenprüfungen, der Einigungsämter und
Schiedsgerichte, des Schul- und Herbergswesens , der
Arbeitsnachweise, der Kranken-, Sterbe - und Untcr-
stützungskassen, der gemeinschaftlichen Geschäftsbetriebe
it . a. m. ins Auge gefaßt. Die Ausfüllung dieser Frage¬
bogen, >deren Verteilung an die zuständigen Körper¬
schaften und Behörden bereits erfolgt ist, soll im Februar
bezw. März nächsten Jahres bewirkt werden, worauf
dann die Aufarbeitung des eingegangenen Materials im
Kaiserlichen Statistischen Amte alsbald in Angriff ge¬
nommen werden wird . Aus der zu erwartenden sorg¬
fältigen Beantwortung dieser Fragen werden wertvolle
Aufschlüsse über den gegenwärtigen Stand des deutschen
Handwerkerwesens zu entnehmen sein.

* Rundschau im Reiche. Die für eine Homburger
Kirche dem Freiherrn v. Mirbach  übergebenen
25099Mark  haben sich gefunden. Der „Franks . Ztg."
wird von beteiligter Seite geschrieben: Der hochherzige
Geber der bezeichneten Spende hatte das Geld nachBerlin
eingesanüt, und dort war es durch Freiherrn v. Mirbach
bei der Königlichen Scehandlnng zinstragend angelegt
worden , und ist somit die Behauptung , daß das Geld
zu anderen Zwecken verwendet sein soll, unrichtig, da das
Geld bei der Königlichen Seehandlung als Eigentum der
Erlöserkirche in Homburg niedergelegt war.

Ausland.
* Frankreich. Die französischen Zeitungen und auch

das „Journal des Döbats " vermerken das Gerücht, daß
Herr de Courcel, ,der frühere Botschaftssekretär
beim Vatikan und derzeit Verwalter der kirchlichen
Institutionen , die den französischen Behörden unterstellt
sind, nach Rom zurückkehren werde, um als Ver¬
mittler  zwischen dem Vatikan und der französischen
Regierung zu dienen. M . de Conrcel ist nämlich beim
Vatikan eine beliebte Persönlichkeit und genießt zugleich
das Vertrauen Delcassös. Die Angelegenheit sei noch
nicht definitiv beschlossen und werde einstweilen von der
Regierung geheimgehalten. Jedenfalls scheint es , als
ob der Bruch zwischen Frankreich und dem Vatikan
vielleicht doch kein endgültiger  wäre.

* Rußland . Großfürst Wladimir  ist nach Berlin
gereist und begab sich dort nach der Klinik des Professors
Bassar. — Der zweite Militärbezirk Finnland
wurde , wie die „Zeit" berichtet, unmittelbar  dem
ersten Militärbezirk Petersburg angegliedert.
Damit erscheint auch die militärische Autonomie Finn¬
lands vollständig aufgehoben. Der Militärbezirk Finn¬
land hat an Truppen : 1 Leibgardc-Schützenbataillon,
2 Schützcnbrigadcn, 1 Dragoner -Regiment, 1 Kosaken-
Division , 2 Artillerie -Regimenter und technische Truppen.
Sämtliche Truppen wurden bisher als „finnische" be¬
zeichnet.

'der um so größeren Reiz hat, als wir ahnen, daß er
alltäglich in unserer unmittelbaren Näh : sein dunkles
aufregendes Spiel treibt . Die kraftvolle Wahrheit der
Außenwelt , dieser wetzen vom Pulsschlag fieberhafter
Arbeit dnrchschüttertenMaschinensäl« ist ebenso echt und
eindrucksvoll gegebw wie die Psychologische Entwick¬
lung der mannigfaltigen Charaktere. Man spürt tn
jeder Zeile den ungewöhnlichen Beobachter und braucht
den Dichter nicht vermissen.

In dieser Runde eigenartiger Geister findet sich auch
eine Frau . Ihr Bild trägt vielleicht nicht so feste,̂ be¬
stimmte und manchmal große Züge wie die ihrer männ¬
lichen Gesellschafter. Aber ein kluger, warmer Blick,
den Liebe und Leiden für manche Tiefen hellsehcnd ge¬
macht haben, und eine schmiegsame eigene Sprache machen
sie wert , in dieser Runde Ausnahme zu finden. In
ihren Werken reißt uns kein Dichter zu Höhen fort.
Aber an der mitfühlend pulsierenden Hand eines feinen
und scharfsichtigen Menschen lernen wir ein Stück Leben
kennen. Klaus R i t l a n d hat ihrem Roman
„Anna Priszewska" (Karl Reißner , Dresden ),
die bequeme Form des „Tagebuches eines Weltkindes"
gegeben. Hier stört einen diese Form , der man sonst
leicht überdrüssig ist, nicht. Diesen zwanglosen Bekennt¬
nissen — eine Zwanglosigkeit, die der ästhetischen Über¬
legung nicht entbehrt - ist sie angemessen. Die aus¬
steigende Seelencntwicklnng eines „Weltkindes", eines
jungen Mädchens der Gesellschaft, ist mit feiner Beobach¬
tung , der man in vielem typische Geltung zucrkennen
darf , geschildert. Das erste Viertel des Tagebuches
zeig: ein junges Mädchen mit den alltäglichen Inter¬
essen und Beschäftigungen der Gesellschaftsmenschen, das
sich durch eine amüsant ironisierende Selbstkritik und
einen wahren Drang nach höherer Befriedigung über
den Durchschnitt erhebt. Bildungsspielereien lösen ein¬
ander ab. Ein Arzt schließt der vorübergehend Kranken
die Pforten des wahren Geisterreiches auf. An diesem
Freund und seinen reichen Gaben vorbei führt das Schick¬
sal sie in die Liebe zu einem ganz anders gearteten
Manne . Die junge Frau lernt immer mehr mit ver¬
stehenden Augen und heißem Herzen alles Leben er¬
fassen. Hat sie früher amüsante Beobachtungen gemacht,
so lebt sie jetzt überall mit, wo etwas Tiefe und Reich¬
tum hat. In diese reife Blüte der Seel ? fällt schwere
Krankheit, und schließlich der schwerere Kamps um die

Versöhnung mit dem Vcrnichtnngsgedank.'n. In diesem
Kampf unter den nahenden Schatten der Nacht muß' sie
viel verlieren lernen , so den Galten , dessen Lebenskraft
die kranke Frau nicht genügen kann. Sie gewinnt den
Freund dafür wieder, der ihr die Schrecken des Todes
ans dem Lichte eines zum Höchsten gereiften Geistes ver¬
klärt . Vielleicht hätte man das Recht, an manchen Stellen
dieses gesteigerten Schluffes die Lippen zu einem leichten
Lächeln zu verziehen: „Sentimental !", nie aber setzt sich
Ritland der Gefahr aus , das bösere „Banal !" hören zu
müssen. I . KaiSler.

Ans Kunst und Leben.
* Mainzer Stadtthcater . (Spielplan .i Dienstag , den

11. Oktober: „Samson und Daltla ". Mittwoch, den 12.: Sinfonie-
Konzert. Donnerstag , den 18.: „Kater Lampe". Freitag , den 14.:
Zum ersten Male: „Rastelbinder". Samstag , den 16.: „Im
Hasen" und „Der Dieb".

* Frankfurter Stadtthcater . sSptelplan .) Schau¬
spielhaus.  Dienstag , den 11. Oktober: „Die Wrltf in der
man sich langweilt". Mittwoch, den 12.: „Die Karlsschüler".
Dunnerstag , den 18.: „Faust". 1. Teil . Freitag , den 14.: „Rose
Bernd". Samstag , den 16., zum ersten Riale: „TranwnluS ".
Tragische Komödie in 6 Akten von Arno Holz und Oskar Jerschke.
Sonntag , den 16., nachmittags tNh Uhr: „Mist Hobbs". Abends
7 Uhr: „Traumulus ". Montag, den 17.: „Die Wel», in der man
sich langweilt".

k. Ein Opfer der Wissenschaft. Aus New A o r k
wird berichtet: Nach siebenjährigem furchtbarem Leiden ist
Mr . Clarence Daily,  der frühere erste Assistent in
Edisons Laboratorium , gestorben. Dally ist «in Opfer
seiner Wissenschaft geworden. Vor sieben Jahren waren
seine Hände und Arme während des Expert mentierens
ständig den X-Strahlen ansgesetzt. Er hoffte, hierbei
eine Kur für Krebs zu entdecken, und war sich der großen
Gefahr bei so konzentrierter Anwendung der X-Strahlen
völlig bewußt. Die Folge dieses beständigen Hantierenö
mit stark fluoreszierenden Stoffen war , daß sich die Haut
seiner Hände entzündete, als ob sie verbrannt wäre,'
Bart - und Kopfhaare fielen ihm aus . Zuerst hatte er
nur ein Gefühl der Reizbarkeit und Erstarrung , war
sonst aber frei von Schmerzen. Nach zwei Jahren ent¬
wickelte sich jedoch am linken Handgelenk Krebs . Im
Februar des Jahres 1992 nahm inan über 150 Stücke
Haut von seinem Bein und verpflanzte sie auf seine

1 Hände, aber die Operation erwies sich als erfolglos, die

Krankheit breitete sich ständig aus . Im August wurde
der linke Arm amputiert , was eine leichte Besserung zur
Folge hatte, aber nun wurde der kleine Finger der rech¬
ten Hand von der Krankheit ergriffen und mußte ampu¬
tiert werden. Die Hautkrankheit machte immer weitere
Fortschritte , und im März d. I . muhte zur Amputation
auch des rechten Armes geschritten werden. Trotz seiner
schrecklichen Leiden verlor Dally den Mut nicht. Künst¬
liche Arme wurden für ihn angesertigt, aber er konnte
sie nur eine Woche brauchen: denn die Krankheit ver¬
breitete sich im ganzen Organismus , und er unterlag ihr
langsam. Die Mediziner interessierten sich sehr für seinen
Fall , die bedeutendsten Spezialisten behandelten ihn wäh¬
rend seiner langen Krankheit. Dally war früher Feuer-
wcrksmaat in der Marine , und kräftig, gedrungen und
robust, als er Edisons Assistent wurde . Auch Edison
selbst litt körperlich bei den Versuchen, erholte sich aber
wieder und ist dann bei weiteren Gebrauch der X-Strah¬
len vorsichtiger gewesen. 'Er ist der Meinung , daß
Tally infolge der Wirkung der X--Strahlen gestorben ist.
Diese haben ihn verbrannt , und ihre eigenartige Wir¬
kung machte alle Kunst der Mediziner zuschanden.

* Verschiedene Mitteilungen . Ein sehr interessanter
B r i c f I b s e n s a n B j ö r n s o n aus dem Jahre 1882,
der ihr Verhältnis in der ersten Zeit gemeinsamen
Kämpsens kennzeichnet, wird in der „Revue" als Nach¬
trag zu der großen früheren Veröffentlichung abgedruckt.
Darin heißt es : „ . . . Deine Werke stehen in der Welt¬
literatur an erster Stelle . Aber wenn ich eine Inschrift
für ein Denkmal zu wählen hätte, das dir zu Ehren in
Zukunft errichtet werden sollte, würde ich sie so abfaffen:
„Sein Leben war seine schönste Dichtung." Das größte,
was ein Mensch verwirklichen kann, ist, seinem ganzen
Leben das Gepräge seiner Persönlichkeit aufzudrückcn.
Jeder von uns hat die Pflicht, daran zu arbeiten . Aber
viele haben in dieser Hinsicht das Ziel verfehlt . . . "

In Hildcshcim wurde Donnerstagabend der dritte
Niedersachsentag  durch eine Vcgrüßnngsseier
im „Kaiserhof" eröffnet. Vorträge in niedcrsächsischer
Mundart trugen zur Unterhaltung der Gäste bei.

Franz B i t t o n g , Mitdirektor des Stadttheaters
und Thaliathcciters in Hamburg, ist gestorben.

In Leipzig starb der Buchhändler Ernst Seemann,
der Begründet und frühere Chef der Leipziger VerlagS-
firma E. A. Seemann , im Alter von 75 Jahren . Sein«
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Aus Siadt und Land.
Wiesbaden , 11. Oktober

Die Täligkeit der Stadt auf sozialem Gebiet.
Über dieses Thema hielt Herr Beigeordneter und

Stadtkämmerer Dr . Scholz am Samstagabend für den
„Verein der st ä d t i s che n Beamten"  im
,Sriedrichshof " einen Bortrag und gab damit einen um¬
fassenden Überblick über die kommunale Sozialpolitik.
Kür den Uneingeweihten war es jedenfalls überraschend,
zu hören, wie sehr die soziale Frage sämtliche Zweige der
städtischen Verwaltung berührt . In der Beantwortung
der Frage , was ist Sozialpolitik ? begegne man, so schickte
Redner voraus , der verschiedensten Auffassung. Sozial
denken, gelte als ehrenhaft, der Sozialist aber sei nach
dem gewöhnlichen Sprachgebrauch ein Schreckgespenst.
Sozial denken, bedeute so viel, wie das Gemein'wvhl im
Auge haben, und dies machte Redner zum Kernpunkt
seiner Ausführungen , öie er sehr interessant zu gestalten
-wußte. Es sei versucht, sie, soweit es der Raum ge¬
stattet, ihren Grundzügen nach hier wiederzugeben. Die
soziale Frage sei nicht die Arbeiterfrage , sondern die Ge-
scllschaftssrage überhaupt , das Verhältnis der verschieide-
nen Gesellschaftsklassen zu einander . IN der sozialen
Reformbewlcgung trecen verschiedene Gruppen aus, die
alle nur den Borrang stritten , so die Sozialdemokraten,
die auf die soziale Revolution,  den Umsturz der
bestehenden 'Gesellschaftsordnung hinarbeiteten , ihnen
gegenüber stände das soziale Bürgertum , welches die
soziale Reformation  predige und vor Gewaltmitteln
zurückschrecke. Das soziale Bürgertum sei darauf aus,
eine langsame Umarbeitung der gegebenen Verhältnisse
zu bewirken. Die beiden Richtungen unterscheiden sich
eigentlich nur im Tempo, was aber gerade hier eine große
Rolle spiele. Die soziale Frage , so betont Redner, ist
nicht eine Frage der Gerechtigkeit, soüdern der Moral.
Von diesen, Standpunkt aus müßten alle sozialen Fragen
berurteilt werden, insbesondere die einer Stadt . Dieser
Standpunkt ist es auch, fährt Redner fort, der uns davor
bewahrt, in Utopien zu verfallen, wie sie die Sozial¬
demokratie aufzustellen leicht geneigt sei. Zu dem Zu¬
kunftsstaat würden wir nicht kommen, so lange die Men¬
schen so verschieden seien, wie sie eS sind und voraussicht¬
lich noch recht lange bleiben würden . Aus die soziale
Tätigkeit der Stadt im einzelnen eingehend, berührt
Redner zuerst das ihm am nächsten liegende finan¬
zielle Gebiet.  Bon der Stadt könne verlangt wer¬
den, daß sie Kreditorganisationen und Sparkassen schaffe.
Dafür sei aber hier durch Vereine und Organisationen
gesorgt, die in allererster Reihe genannt werden könnten.
Die Landesbank und die Vorschußoereine ständen in die¬
ser Beziehung auf der Höhe und feien vollkommen in
der Lage, das Bedürfnis der kleinen Volksschichten zu
befriedigen. Damit entfalle die-Verpflichtung der Kom¬
mune, ihrerseits solche Einrichtungen zu schaffen. Bezüg¬
lich des städtischen Grundbesitzes  sei vom
sozialen -Standpunkt aus eine Vermehrung -desselben
unter allen Umstänö-dn anzustreben. Bei der Errichtung
von freien Plätzen und Parkanlagen müßte die Stadt
jederzeit gerüstet sein und auch für Schulen Müsse sic
jederzeit ein Plätzchen haben. Das Armen wesen
sei ein Gebiet, auf dem die soziale Tätigkeit in allererster
Linie zu Wort kommen Müsse. Sache der S-tädt sei es
hier, durch eine gute Organisation das cmszuführen, was
staatlich durch Gesetz festgelegt wäre . Di .se gute Orga¬
nisation sei viel wesentlicher als die gesetzgebenden
Morte . Das Gesetzeswort bleibe leerer Schall, wenn die
Organisation nicht dazu trete, um das Ihrige zu tun.
Von sozialer Bedeutung seien auch die g e w-c r b l i che n
Fragen.  Die Bestimmungen über die Sonntagsruhe
und die Laö-enschlutzzeit seien rein sozialer Natur . Die
Gründung und Förderung von Genossen schäften für den

Mittelstand sei eine Frage , auf die der Städtetag in Dres¬
den großen Wert gelegt habe. Die Stadt könne hier
jedoch nur nachhelfen, die Sache selbst müsse aus der
S -elbsthülfe hervorgehen, sonst werde sie nicht lebensfähig.
«Ein wichtiger Faktor der sozialen Tätigkeit der ©ioM
bilde das Versicherungswesen,  das man in
Deutschland zum Ausgangspunkt für die Inangriffnahme
«der sozialenFrage gemacht habe.Es sei ein« recht umfassende
Gc-setzeskenntnis für den Beamten erforderlich, um ans
alle Fragen , di« an ihn gestellt würden , Rede und Antwort
stehen zu können. Ein« gut eingerichtete Auskunstsstelle
wäre es, womit die Stadt auf diesem Gebiete Lorbeeren
pflücken könne. Das Steu -erwesen  werde in er¬
heblichem Grade von der sozialen Frage beeinflußt. Die
bei der staatlichen Einkommensteuer eingesührtc Pro¬
gressivität sei gerade das Soziale bei der Steuer . Diese
Progressivität suche man neuerdings auch auf die Ge¬
bühren auszudehnen,- dies sei auch auf dem
Parteitag -der Sozialdemokratie in Wremen als
Programmpunkt proklamiert worden . Doch habe
man es in dieser Beziehung mit einem schwierigen
Punkt zu tun . Was die Besteuerung des Grundbesitzes
betreffe, so wirke die Umsatzsteuer sozial. Sie diene mit
-zur Verhinderung einer ungesunden Bodenspekulation.
-In noch erhöhtem Maße iverde in dieser Beziehung die
W e r t z u w a chs st e u e r wirken, die in Frankfurt
eingeführt sei, und auch über uns wie eine drohende Ge¬
witterwolke schwebe. Zweifellos sei dies eine der gerech¬
testen Steuern , welche erfunden werden könne. Zu dcr
geistigen Bildung  übergehend , bemerkt Redner
zunächst, die Sozialdemokratie habe neuerdings wiedcr
proklamiert , daß die Freiheit der Lehrmittel in den
Volksschulen eines ihrer Ziele sei. Die Volksschule an
sich wäre eine soziale Tat ; sie sei unentgeltlich, sie gebe
ans Kosten der Steuerzahler denen, die nicht zahlungs¬
fähig wären , eine ge-ivisse geistige Bildung mir aus den
Weg. Die Unentgeltlichkeit der Lehrmittel wäre, bemerkt
Redner , der sich einer Kritik dieser Frage ausdrücklich
enthält , in manchen Städten eingeführt . Aus dem Ge¬
biete der Schule und der Bildung überhaupt betätigen
sich bereits eine Unmenge sozialer Faktoren . Dazu ge¬
hörten die Täligkeit der Schulärzte , die Schulbäder, die
Fürsorge für die schulentlasseneJugend , die Bolkslese-
hallen, Bokksbibliotheken, die speziell hier zur Verbrei¬
tung gelangenden Volksbücher, die Bolksuntevhaltungs-
abcn-de, Volkstheater^Vorstellnngen, Volksgesan-gvereine,
die in anderen Städten gegründet worden sind. Die
Pflege der Musik im Volke  werde , so betont
Redner , noch viel zu wenig berücksichtigt. Es gebe nichts,
was so geeignet wäre , die innere Volksgesundheit zu
fördern , als die Kunst, nichts, was dem Volk so leicht
nahe zu bringen sei, als di« Kunst und
vor allem die Musik. Wo damit vovgcgangen
sei, habe man 'die größten Erfolge er¬
zielt. Die Frage der unentgeltlichen Beerdi¬
gung  spiele auch seit längerer Zeit «ine gewisse Rolle.
Die Sozialdemokratie habe auch diese Forderung ausge¬
stellt. Die in der Schweiz damit gemachten Erfahrungen
wären jedoch nicht ermutigend . Die dort nach der Be¬
erdigung gemachten Aufwendungen der bemittelten Kreise
machten die erhoffte Gleichheit aller vor dem Tode,
die unentgeltliche Beerdigung , zum Phantom . In ganz
eminentem Sinne sozial sei die Wohnungsfrage,
die mitunter , übertrieben freilich, d i e soziale Frage
genannt werde. Bei Erörterung der Frage , was die
Stadt zur Lösung der Wohnungsfrage tun könne, sei
roisder die Sicherung großer Terrains von großer Wesen¬
heit. Der Einfluß aus die Bodenprcise garantiere eine
gsm-isse Einschränkung der Spekulation . Aus der an-d-cr-en
Seite wären die baupolizeilichen Bestimmungen von
Wichtigkeit. Die Einschränkung des Bauens großer
Mietskasernen sei vom sozialen Standpunkte aus zu för¬
dern. Der soziale Standpunkt verlange Licht und Lust

bedeutendsten Verlagswerke sind die von Lübke, Wo er¬
mann, Fa-kob Burckhavdt.

Der Magistrat von Frankfurt a. M. beantragt den
Ankauf der Frankfurter Ansichten des kürzlich verstorbe¬
nen Malers Peter Becker,  37 Blatt , zum Preise von
IN MOM. als Wandschmuck für das neue Rathaus.

Das Königl. Gymnasium in Saarbrücken  feiert
am 17. bis 16. d. M . das Fest des 800jährigen Bestehens.

Das Marineamt der Bereinigten Staaten hat, wie
das „B . T ." berichtet, die Stationen für draht¬
lose Telegraphie  von 2-2 auf 82 vermehrt . Eine
der neuen Stationen ist das «Leuchtschiff vor «der
Nantucletinsel. Die anderen Stationen befinden sich in
We-stindien, an der Kiffte von Alaska, in der Inselwelt
im -Stillen Ozean, ans Guam, Hawaii und den
Philippinen.

Pism # ft dt«vttfrir.
* Die „Musik " (Schuster u. Löffler, Berlin SW . 11) be¬

stirnt ihren vierten Jahracma (1. Oktobers mit einem -Mwart-
icst", das als eine Art Vorläufer der für bas Jubel,astr 1900,
:n dem die musikalische Welt den 150. Geburtstag des Nnsterb-
Ichcn feiert, geplanten Sondervnblikation zu betrachten ist.
Wolfgang Amadeus Morart ist ja der Meister, der gerade m
unseren Tagen einer Wiederauserstehuna nahe zu sein scheint,
dessen Bühnenwcrke zumal bis heute nichts von ihrer ursprüng¬
lichen Frische, ihrer dramatischen Schlagkraft und ihrem melo-
stschen Schmelz cingcbüßt haben und dessen Namen unwillkürlich
Ule die anzurnfen si-li gcwöhyt haben, die den auf mnsikalischem
Gebiet zur Zeit herrschenden, nicht eben erguicklichen Zuständen
-in Ende bereitet und die edle Knust aus den trüben Niederungen
str Technik wieder zur strahlenden Höhe Mozartschcr Mclooie-
lrcudigkeit und Naivetüt emporgcführt wissen.möchten. Dies ist
»uch der Grundgedanke des ersten Beitrages , des gedankenreichen,
in Weite und Tiefe schauenden Aufsatzes: „Mehr Mozart" von
Rud. Dt. Brcithaupt , und auch im Schlußartikcl des HefteS:
Mozart und die Gegenwart" von Dr . Wilibald Nagel klingt die
Sehnsucht des modernen Menschen nach dem „Lichypender Woli-
llang Amadeus" vornehmlich durch, dessen Pflege eine Notwen¬
digkeit für uns als Kulturvolk genannt wird. Fünf weitere
Artikel werden von diesen beiden Beiträgen eingerahmt. Neben
diesem überreichen Aufsatzteil sind anch die Unterabteilungen (Be¬
sprechungen, Revue der Revuen, Umschau, Kritik, Anmerkungen
usw.» in gewohnter Reichhaltigkeit vertreten. Bon den 11 Kunst,
beilagen des Heftes, die mit einem Weibcblatt beS bekannten
Malers Franz Etasscn, das die Ls -stur-Sinfonie dcS Meister»
st'mboliliert, eröffnet werden, feien neben sechs Porträts des
Meisters (darunter einige seltene Stiche» und mehreren Bildern

-seiner Angehörigen vor allem das Faksimile einer Seite der
Originalpartitur der „Hochzeit dos Figaro", das Titelblatt einer
völlig unbekannten Ausgabe Mozartscher Klavicrsonatcn, der
Entwurf zum Mozart-Denkmal in Dresden und ein charakte¬
ristischer Brief des Meisters in Faksimile genannt. Die Musik¬
beilage bringt zwei völlig vergessene Klaviersonaten Leopold
Mozarts . Das Heft, das sich in teilweise gänzlich neuer typo¬
graphischer Ausstattung zeigt, ist Felix Mottl gewidmet: sein
Preis betragt 1 M.

* Bibliothek des allgemeinen und prak¬
tischen Wissens.  Zum Studium und Selbstunterricht in
den hauptsächlichsten Wissenszweigen und Sprachen für Kaufleute,
Gewerbetreibende, Beamte usw. In Verbindung mit hervor¬
ragenden Fachmännern heranLgegcbcnvon Emanncl Müller-
Badcn. (Erscheint in 75 Lieferungen zu je 69 Pf. beim Deutschen
BcrlaashanS Bong und Ko. in Berlin W.  54 .) Die Hauptab¬
schnitte des ausgezeichneten enzyklopädischen Werkes, das in
weitesten Kreisen bereits Eingang gefunden und überall rückhalt¬
loses Lob geerntet hat, sind: FranzösischeSprache, Englische
Sprache, Handels-wissenschaft(Burbführung, Wcchselknnde, Gec-
schäfts-betrieb usw.», Handelskorrespondenz (deutsch, englisch,
französisch», Kaufmännisches Rechnen, Stenographie (nach den drei
bekanntesten und in Deutschland fast ausschließlich gebräuchlichen
Systemen Gaüelsberger, Stolze und Stolzc-Schrey», Arithmetik,
Geometrie, Geographie und Völkerkunde, Geschichte, Geologie
und Mineralogie, Zoologie und Botanik. Photograpdie, Him-
mclSkunde, Physik, Chemie, Technik, Industrie , Verkehr uiw.
Alles in allem: ein eigenartig und groß angelegtes Werk, dessen
Studium jedem, der nach Erweiterung s« ncr Bildung strebt, die
besten Aussichten für die Bereicherung seines Wissens und damit
auch für fein weiteres Fortkommen eröffnet. Die soeben er¬
schienenen Lieferungen 20 bis 22 der „Bibliothek" behandeln in
anerkannt gemeinverständlicherDarstellung in Fortsetzungcn die
französische Sprache, die englische Sprache, die Geschichie, die
Kontorwiffenschaft, öie Physik und die Arithmetik. Jede der ge¬
nannten Lieferungen enthält eine vorzüglich ausgeführte Land¬
karte für den der „Bibliothek" einzuvcrleibenden Atlas, und
zahlreiche Textillustrationcn ergänzen bei ihrer hervoriarenden
Ausführung den Lehrstoff aufs glücklichste. Die „Bibliothek des
allgemeinen und praktischen Wissens" sollte wegen ibreS ganz
eminenten Werte» für jedermann in keinem Haufe fehlen.

* In der gewohnten geschmackvollen Ausstattung tritt
„Über Land und Meer ", Oktav -Ausgabe „Der Monat"
den neuen 21. Jahrgang mit feinem soeben zur Ausgabe gelangten
Oktoberhcft an . Der reiche Schmuck von echt künstlerischen
Illustrationen und die Mannigfaltigkeit und Gediegenheit des
Inhaltes lassen das Bestreben gewahren, Len nach Form und
Inhalt gleich vornehmen Heften zu ihren alten Freunden immer
neue Leser zu gewinnen. Hervorragend sind unter den Ein¬
schaltbildern die beiden farbigen Kunstbcilagcn: „Eine Gondel-
fabrt in Venedig" nach dem Gemälde von Max Schlichting und
„Ein Querkops" nach Edmund Harburgcr : ferner F . Aug. von
Kaulbachß„Wer nicht liebt Wein, Weib und Gesang" usw. „Der
Monat", 21. Jahrgang , erscheint in 12 Heften zuw Preise von
je 1 M.

für alle. Die Berücksichtigungfrei lokalen Verhältnisse
fei hier die Hauptsache. Die Stadt selbst könne segens¬
reich wirken, wenn sie selb-st, wie es hier geschehen, ihren
Arbeitern Gelegenheit gebe, Wohnungen zu beziehen,
die allen hygienischen Anforderungen entsprächen,
ober -wenn sie gemeinnützige Gesellschaften un¬
terstütze. Redner berührte hierbei eine aridere
wichtige Frage , die des Erbbaurechts, «di« vom
neuen bürgerlichen Gesetzbuch wieder aus der Ver¬
senkung hevvorgehobcn worden sei; ferner die Wohnungs-
Inspektion und ö-e-n Wohnungsn-achweis, welch letzterer
von der Stadt organisiert werden könnte, wenn dies
hier nicht bereits von anderer Seite geschehen wäre. Mit
der Wohnungsfrage im Zusammenhang stehe die Tram¬
bahn-Politik . Die Schaffung guter Verbindungen Mil¬
den Vororten und den an der Peripherie gelegenen
Stadtteilen könne zur Verminderung der Wohnungs¬
not beitragen . Als einen sehr wesentlichen Punkt be¬
zeichnet« Redner sodann das Verhältnis der Stadtals
Arbeitgeberin  zu den Unternehmern und insbe¬
sondere z-u ihren Arbeitern . Hier müsse sich die Städt in
sozialer Hinsicht auf der Höhe zeigen. Die Fürsorge für
die Arbeiter wäre in allen Städten noch in den Anfängen
begriffen. Hier wäre eine Pensionskaffe errichtet, die
den Arbeitern bei gewissem Alter eine Pension gewähre.
Das in sozialer Hinsicht an der Spitze marschierende
Frankfurt sei weiter gegangen und habe auch für den
Lohn Abstufungen eingeführt . Damit werde erreicht,
daß die Wirtschaftsführung der Arbeiter sich me'hr den
Lohnverhältnissen anpaffe. Der junge Mann bekomme
den geringeren Satz , und mit Recht, denn wenn er gleich
in die höchste Lohnklasse eintrete , so würde er bei Grün¬
dung einer Familie schwer in der Lage sein, die Lebens¬
führung , bei der er bisher alles allein verbraucht, etwas
zu schmälern, um auch Frau und Kinder durchzubringen.
Mit dem Arbeiterausschuß,  der auch hier in der
Luft liege, und der hauptsächlich dazu bestimmt sei, den
Verkehr mit den Behörden in eine angemessene Form zu
kleiden, habe man anderwärts gute Erfahrungen gemacht.
Als ein wesentliches soziales Moment, dem sich di« Stadt
znwenden Müsse, bezeichnete Redner die Milderung
des Konkurrenzkampfes.  Das Submissions¬
verfahren besser zu gestalten, habe man a::ch hier bereits
Versuche gemacht. D-as Verlangen nach Einhaltung der
Tarife und sonstigen Abmachungen zwischen Arbeit¬
gebern und Arbeitnehmern werde anerkannt, und die
-Stadt verpflichte ihre Unternehmer , diese Abmachungen
auch ihr gegenüb-er innezuhalten . Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer müßten sich dabei auch wohler fühlen, als
-wenn sie durch Streiks oder Preisdrückungen sich gegen¬
seitig das Leben sauer machten. Das Ge-werbegericht
habe di« Aufgabe, in dieser Beziehung versöhnend zu
wirken . In die Kategorie der Frage der Arbeits¬
losigkeit  gehörten die städtischen Notstandsarbe-itcn,
die wohl das Merkmal der Armemmievstützungan sich
trügen , aber aus moralischen Gründen nicht als solche
angesehen würden , so daß damit nicht di« Nachteile
verbunden seien, «die sonst an der Aumenirnler»
stützung klebten. Eine schwierige Frage wäre die
A r b e i t s l o s« n - B e r s i che r u n g , auf .deren Ver¬
wirklichung die Sozialdemokratie mit allen Mitteln hin¬
strebe, und die deshalb in Bremen die Reichs-Arbeits-
losen-Bersicherung ans ihr Panier geschrieben habe. Bon
Städten habe Köln zuerst damit einen Versuch gemacht,
aber durchaus nicht den erwünschten Erfolg erzielt. Herr
Dr . Scholz resümierte sich schließlich dahin, daß es eine
ganze Fülle von Gesichtspunkten sei, die sich an einen
herandränge , wenn er über die soziale Tätigkeit der
-Stadt sprechen solle. Unsere Stadt könne in dieser Be¬
ziehung nicht zu den rückständigen gezählt werden; in
manchen Punkten ntüss« man sich freilich sagen, es könne
noch etwas geschehen, in den weitaus meisten aber dürfe
man sagen, Haß Wiesbaden durchaus auf der Höhe der
Situation stehe, in manchen Beziehungen, wie bei der
Anstellung von Schulärzten , sogar bannertragend voran¬
gegangen sei und andere Städte ihm nachgefolgt seien.
Die gut besnchteVersammlung zollte dem Redner für seine
äußerst interessanten , auch in der Form fesselnden Dar¬
legungen durch lebhaften Beifall -den wohlverdienten
Dank , d-cm der Vereinsvorsitz-ende, Herr Magistra-ts-
Obersekretär K a u f s m a n n , auch durch beredte Worte
Ausdruck verlieh . o.

— Kailer-Pavor -rma. In dieser Woche ist das Proaramm
ein besonders interessantes und aktuelles. Serie 1 enthält die
Si'henSwllrLtgkeitcn' von Neapel  nebst einem Ausbruch des
Vesuvs, der erst vor wenigen Tagen wieder von sich reden gemacht
bat, sowie einige Ansichten der Ausgrabungen von Pompeji. In
Serie 2: China und Japan,  besuchen wir die Städte:
Peking. Tientsin, Hongkong, Schanghai, Kanton, Jeüdv, Raga-
saki, Yokohama, Nikka usw., wo wir Gelegenheit haben, nicht
nur das Leben und Treiben der Bevölkerung, sondern anch ver¬
schiedene chinesische und japanische Fürstlichkeiten und Würden¬
träger kennen zu lernen.

c». Nckruten -Gestellung. Bon den Rekruten haben
sich die zu der Garde ausgehobenen, und zwar Jäger,
Feldartillerie , Fußartill -erie und Berkehrstruppen, bei
den, Bezivks-kommand-o hier am 12. Oktober, nach¬
mittags 2 Uhr , zu melden, um von da gemeinsam nach
Berlin befördert zu wcriö-en. Die zu den verschiedenen
Truppente -ilen des 18. Arm-e-c-korps Ausg-ehobenen müssen
sich dagegen bei denselben direkt melden, die Infanterie
am 14., die Feldartillerie , Fußartillerie und Pioniere
am 13. d. M . Die dem J -nfantcrie-Re-giMent Nr . 143
zu Straßburg und Mutzig und dem 31. Fclfrartillerie-
Regiment zu Hagenau zugcteilten Mannschaften ha-bcn
sich am 12. Oktober, vormittags 8 Uhr, bei dem Bezirks¬
kommando einznsinden . — Die dieser Tage gebrachte
Notiz, daß die M a r in e - Ne kr n te n irrtümlich statt
am 4. November bereits jetzt einbevufen wurden wären,
wodurch die Betreffenden vorzeitig ihre Arbeit
ansgegeben hätten un«d Schaden erlitten , ist, wie wir er¬
fahren , so weit das hiesige Bczirkskommando in Betracht
kommt, unzutreffend.

— Herbstnebcl sind jetzt eine recht häufige Erschei¬
nung . Sie können als die Schatten bezeichnet werden,
die der herannähende Winter vorausschickt, und der Land-
mann achtet in manchen Gegenden genau auf sie, weil er
nieint, mit Hülfe des Nebels auf die Wettererscheinungen
des Winters schließen zu können. „Je häufiger und
stärker die -Herbstnebel, -um so häufiger und stärker der
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Winterschnee", sagt er, und doch läßt sich an der Hand der
Erfahrung und der Statistik Nachweisen, daß diese An¬
nahme durchaus nicht gerechtfertigt ist. Die prophetische
Bedeutung des Nebels mag darin die Ursache haben, das;
er in seinen verschiedenen Erscheinungen recht eindring¬
lich auf das menschliche Gemüt einwirkt. Wenn die weißen
Morgen - und Abendnebel wallen und weben und sich-ge¬
spensterhaft aus den Tälern zwischen unseren bewaldeten
Hügeln erheben, dann erblickt in ihnen die schassend«
Phantasie die mannigfaltigsten Gestalten. Und wenn der
Nebel in schweren Massen emporsteigt und die Straßen
so dicht erfüllt , daß man kaum einige Schritte weit sehen
kann und die Gasglühlampe oder das elektrische Licht
unserer Straßenbeleuchtung nur auf wenige Meter im
Umkreise die trübe Atmosphäre zu durchdringen ver-
Mögen, so ruft der Nebel oft beengende, beängstigende
Gefühle hervor . Aber die Ursache ist einzig und allein
in der kühleren Temperatur der Erdoberfläche gegenüber
der wärmeren , init Feuchtigkeit gesättigten Lust zu suchen.
Dringen die goldenen Strahlen der siegenden Sonne wie¬
der auf die Erde hernieder , so verschwindet das Phänomen
und die winzigen Tröpfchen lösen sich spurlos in die Luft
auf . Nichts aber berechtigt dazu, eine in Wechselbeziehung
eintretende Temperaturverschiedenheit der Erde und der
Luft in ursächlichen Zusammenhang mit spateren Schnee¬
fällen zu bringen.

— Mainzgr Stadttheater. Am Donnerstag wird Emil
Rosenows erfolgreiches Werk „Kater Lampe" zum dritten Male
wiederholt. Ganz besonders wollen wir auf die am Freitag , den
14. d. M., stattsindende erste diesjährige Volksvorstellung zu
kleinen Preise» aufmerksam machen. In Szene geht Lortzings
beliebte Zauberoper „Uirdine" mit Frau Adler-Hugonet in der
Titelrolle, Frau Marlerna als Bcrthalda, Fräulein Kaltenbach
als Marthc, Herren Bolz, Ritter Hugo v. Manoff, Kühleborn,
Gerboth, Pater , Banoni , Knappe Veit und Mitterlein Keller¬
meister Hans. Der Vorverkauf zu dieser Vorstellung, die außer
Abonnement stattfindet, beginnt am Donnerstag , den 13. d. M-,
von 11 Uhr ab an der Theaterkasse. Die Preise der Plätze sind:
Frem-dcnlogc 2 M-, Sperrsitz 1 M., 1. Rang 1 M„ Parterre
7b Pf ., 2. Rang 1. und 2. Reibe 75 Pf ., 3. Reihe 60 Pf., reser¬
viertes Rondel 60 Pf ., Rondel 50 Pf ., Gallerte 20 Pf., Steh¬
sperrsitz 75 Pf .. Stehparterre 60 Pf. Der Samstag bringt zwei
Schauspiel-Novitäten an einem Abend, und zwar das dreiaktige
Drama „Im Hasen" von Georg Engel und die einaktige Satire
Der Dieb" von Mirbeau. Beide Stücke beherrschen seit

Monaten mit durchschlagendem Erfolg bas Repertoire aller
deutschen Bühnen. Die Erstaufführung der Operette „Der
Nastelbinder" ist auf Sonntagabend verlegt worden.

— 80. Geburtstag . Herr Joseph Moder  in Villingen in
Baden, der frühere langjährige Verwalter des neuen Friedho'es
Hierselbst, vollendete gestern sein 79. Lebensjahr, beging also die 86.
Wiederkehr seines Geburtstages. Er war hier eine allgemein
beliebte Persönlichkeit und zählt noch jetzt in unserer Stadt und
im Rheingau (Herr Moder stammt aus Erbach, viele Freunde.
Der „Wiesbadener Unterstützungsbund" verdankt ihm seine
Gründung . Herr Moder erfreut sich, abgesehen von einem Augen¬
leiden, noch einer recht guten geistigen und körperlichen Ge¬
sundheit.

— Vom Taler . Sämtliche Kassen der Militärver¬
waltung siivd angewiesen worden, am 31. Oktober fest-
güsbellen und den Vorgesetzten Behörden schleunigst anzu-
zeigcn, wieviel Talerstücke an diesem Tage in ihren Be¬
ständen vorhanden gewesen sind. Uber die Ergebnisse
sollen Nachweisungen ausgestellt und der Kassenabte'ilung
'des KriogSministeriüms alsbald vorgelegt werden.

— Maklcrtag . Die „Deutsche Jinmobilien -Zeitung ",
das Organ des Vereins Deutscher Jimnobilien -Ntakler,
veröffentlicht die Einladung zu dem am 15. und 16. Ok¬
tober in Köln a. Rh . stattfindenden ersten Deutschen
Maklertag . Die Verhandlungen finden im Jsabellen-
Daa! des städtischen Gürzenich statt. Auf der TagesorH-
nnng der ersten Sitzung, 15. Oktober, steht die rechtliche
Regelung des Maklerstandes, Berichterstatter . Rechts¬
anwalt Dr . Zirndorfer -Frankfurt a. M., Syndikus des
-Vereins Deutscher Jmmobilien -Makler . Die zweite
Sitzung , 16. Oktober, wird sich mit dem § 313 des
B . G.-B ., Berichterstatter Herr S . Cahn-Mainz , und frei
'Organisation , Berichterstatter Herr K. Stern -Timon-
Franksurt a. M ., beschäftigen. Außerdem findet eine
freie Aussprache statt. in der, wie wir erfahren , die Er¬
richtung einer zentralen Rechtsauskunftsstellezur Sprache
kommen soll. Nach den bis jetzt cingetroffenen schrift¬
lichen Anmeldungen verspricht die Beteiligung eine sehr
zahlreiche zu werden.

— Amtliche Ladungen, in denen die Zeit und der
Zweck der Vorladung handschriftlich oder mit der Schreib¬
maschine nachgetragcn worden ist, sind nach einer Ent¬
scheidung des Reichs-Postamts zur Beförderung gegen
die Drucksachentaxe nicht geeignet. Die Anwendung der
Drucksachentaxewar unter Hinweis daraus beansprucht
worden , daß es nach § 8 X unter 9 der Post-Ordnung
zulässig ist, in Einlädungs - und Einberufungskarten
den Namen des Eiwgeladenen oder Einberufenen , sowie
'Zeit, Zw .-ck und Ort der Zusammenkunft zu vermerken.
Die Berufung war jedoch verfehlt, denn die Ausnahme-
vvrschriften im 8 8 X der PostOrdnung sind, wie die
„Dtsch. Berk.-Ztg." schreibt, wörtlich anzuwenden, amt¬
liche Ladungen gehören aber zweifellos nicht zu den
Einladun -gs- und Einberusungskarten.

— Tellersammlnngen . Bezüglich der Veranstaltung
von Tellersammlungen in öffentlichen Bcmammlungen
hat soeben das Kammergericht eine wichtig.- Entscheidung
gefällt. Der Unternehmer einer Versammlung hatte an

'ihrem Schluffe zwei Personen beauftragt , am Ausgange
des Saales mit einem Teller zur Empfangnahme von
Geldspenden Aufstellung zu nehmen. Er wurde deswegen
aus Grund einer Polizeiverordnung , nach der sich der-
ieniae strafbar macht, der bei Gelegewheit einer öffent¬
lichen Versammlung ohne behördliche Genehmigung Geld¬
beiträge erhebt, deren Zahlung dem Belieben der Teil¬
nehmer überlassen ist, zur strafrechtlichen Verantwor¬
tung gezogen. Das Landgericht verurteilt « in der Be¬
rufungsinstanz den Angeklagten. Es nahm an, daß die
Polizeivcrordnung in dem 8 6d der Verordnung über die
Poli 'reivevwaltung in den neuerworbenen Landcsteilen
vom 20. September 1867, nach dem „Ordnung und Ge¬
setzlichkeit bei dem öffentlichen Zusammensein einer größc-

' rert Anzahl von Personen" einen Gegenstand des polizei¬
lichen Verordnungsrechts bildet, eine Stütze finde. Durch
das Einsammeln von Geldspenden nach Schluß der Ver¬
sammlung am Ausgange des Saales könne die Ruhe
und Ordnung in hohem Maße beeinträchtigt werden, es
könne eine Stauung des hinausdrängenden Publikums
eintreten . Auf die Revision des Angeklagten hat der
Strafsenat des Kammergerichts in seiner Eigenschaft als
höchster Gerichtshof in Laudesstrassachen das Vorder-

urteil aufgehoben und aus Freisprechung erkannt. Der
Senat stillte sich aus den Standpunkt , daß die fragliche
Polrzeiverordnung rechtsungültig sei, weil der Gegen¬
stand der Veranstaltung von Tellersammlnngen in Ver¬
sammlungen im allgemeinen der Regelung durch eine
Polizeiverorön -ung entzogen sei. Es sei gegenüber den
Darlegungen des Votzderrichters zu bemerken, daß die
Polizit -verorünung sich nicht darauf beschränke, _Teller¬
sammlungen bei Schluß der Versammlung von einer be¬
hördlichen Genehmigung abhängig zu machen, sondern
diese für Sammlungen im Versammlungslokal überhaupt
fordere . So gehe die Polizeiverordnun -g in jedem Falle
zu weit. ,

— Aberglaubenund Zengenpslicht. Zu einem Zwi¬
schenfall kam cs in Kassel bei einer Verhandlung vor dem
Schwurgericht. In einer Anklagesache mutzte auch- ein
21'jähriges Dienstmädchen als Zeugin vernommen wer¬
den. Nach Feststellung der Personalien forderte der
»Vorsitzende die Zeugin auf, den Eid zu leisten unter Er¬
heben der rechten Hand. Alles hatte sich schon erhoben
und der Vorsitzende begann -gerade die ersten Worte vor¬
zusprechen, als Sie Zeugin in bestimmtester Weise er¬
klärte : „Ich schwöre nicht!" „Sie Müssen nach dem Ge¬
setz schwören, ehe Sie Ihre Aussage machen!" entgegnet«
der Vorsitzende. „Nein , ich schivöre nicht!" gab »die
Zeugin zurück. „Warum nicht?" fragte der Vorsitzende,
„sind Sie etwa wegen Ei'desverletzung bestraft worden ?"
„Nein , ich bin aber in Umständen und darf da nicht
schwören, es schadet sonst meinem Kinde. Ich' ^chtvöve
nicht!" „Sie setzen sich der Gefahr aus , daß ich Die ins
'Gefängnis abführen lassen muß, wenn Sie Eid und Aus¬
sage verweigern", bemerkte scharf der Vorsitzende. „Aus-
saacn will ich, aber den Eid leiste ich nicht!" Es bedurfte
langer Zeit, bis der Vorsitzende der Zeugin anseinander-
gesetzt hatte, daß es weder ihr noch dem Kinde schade,
wenn sie die Wahrheit sage und beschwöre. Erst dann
verstand sich die Zeugin dazu, langsam und andachtsvoll
den Eid zu leisten.

— Eisenbahn-Güterverkehr . Vom 15. Oktober l. I ..
dem Tage der Einführung der Zwangsabsuhr , ist die Ab-
und Anfuhr , sowie das Ilbtragen der Güter von und zur
Eisenbahn dem „Rollkontor der vereinigten Spediteure,
G. nr. b. H. zu Wiesbaden", vertraglich übertragen . Dic
Abholung der Güter erfolgt während der Stunden vor,
7 -Uhr morgens bis 7 Uhr abends und mutz bei Frachtgut
-innerhalb der 10, bei Eilgut der 6 nächsten auf den Ein¬
gang der Bestellung folgenden Tagesstunden beendet sein.
Änmeldekarten sind unentgeltlich bei den Güterabser-
tigungs -, Fahrkartenausgabe - und Gepäckabfertigungs-
stellen der drei Bahnhöfe, sowie auf dem Bureau deS
-Rollkontors su haben.

— Dic Äpfclpreise sind infolge des Sturmes , der am
Donnerstag das Obst in Massen abschüt:elte, stark ge¬
sunken. Mancher Obstzüchter, dem vor 2, 3 Wochen8 bis
9 M. pro Malter vergeblich geboten wurden , muß heut:
froh sein, wenn er 6 M . dafür bekommt.

— Plumper Schwindel. Vor einiger Zeit erhielten
die El .strn eines jungen Mannes , der in London an¬
gestellt ist und jetzt kurz vor der Hochzeit steht, weshalb
das Aufgebot auch in englischen Zntüngen erfolgt war,
einen Brief ungefähr folgenden Inhaltes : „Ihr Sohn ist
schwer verunglückt, Arm- und Beinbruch. Seine Heilung,
die etwa 6 Wochen in Anspruch nehmen dürfte , wartet
er bei mir ab. Auf seinen Wunsch bitte sofort telegra¬
phisch 800 Mark zu senden". (Untetzschrift Dr . med . I
— Natürlich war der Schr :ck groß . Dennoch waren die
Eltern so vorsichtig, erst an den angeblich Verunglückten
zu telegraphieren , und siehe da, er war frisch, gesund
und unverletzt. Die ganze Geschichte beruht auf dem
Versuch eines Schwindlers , den die Londoner Polizei
hoffentlich ermitteln wird , denn dieser wurde das ganze
Matwial zugesandt.

— Die Zahl der Opfer des Automobilsports ist im
Monat September eine erschreckend große gewesen. Räch
einer wahrscheinlich noch nicht einmal vollständigen Auf¬
stellung wurden bei den Automobilunglückssällen in den;
genannten Monat nicht weniger als 11 Personen getötet
und 78 größtenteils schwer verletzt. Auf den deutschen
Eisenbahnen finden selbst in einem Jahre  kaum io viel
Personen &eri Tod. Inzwischen steigert sich die Zahl der
Automvbilunsälle. Ein Mannheimer Kaufmann über¬
fuhr dieser Tage mit seinem Automobil in fahrlässiger
Weise einen Arbeiter samt Frau und Kind. Alle drei
trugen erhebliche Verletzungen davon.

— HandelSreaister. Unter der Firma „Hendrik B. Myna
rends" betreibt der Kaufmann Hendrik Bruno M y n a r e n d £•
su Wiesbaden ein Handelsgcwcrbe als E' nzelkaufmann. - Du
Prokura des Kausmanus Kart Rossel  für die Firma »Wilhelm
Ruppert" ist erloschen. - Die Firma : „Oranienapotbeke vr,
Brackebusch, Wiesbaden" lautet jetzt: „Oranienapotbeke vr.
Brackebusch, Jnbaber Fritz Dick".

_ Die Sanitä Awachc wurde gestern nachmittag
3 Uhr nach dem Neubau „Engel und Schwan" gerufen,
wo der Maurer Philipp Dewald  aus z- onnenberg
infolge von Gasvergiftung  ohnmächtig -gewordei'
war . Der Verunglückte wurde besinnungslos in das
städtische Krankenhaus gebracht, wo er sich- inzwischen
wohl erholt haben dürfte.

o Der Unfall, der, wie erwähnt , am Sonntag einen
Glasergescllen im Kurhaus -Provisorium zusiietz, f)at sich
ereignet, während der Verunglückte mit dem Reinigen
des Oberlichtes des großen Saales beschäftigt war . Et
ist nicht abgc stürzt, sondern hat sich, weil eine Scheibe bei
dem Reinigen zerbrach, eine tiefe Schnittwunde am linken
Arm zugezogcn. Er wurde durch die Sanitätswache ver¬
bunden und dann in das städtische Krankenhaus gebracht

— Kleine Notizen. Die silberne Hochzeit  feiern am
Mittwo'cki, den 12. d. M., Herr RechtskonsulentI . K a s cha u und
Frau , Bismarckring 14.

X Biebrich 10. Oktober. In einer Wirtschaft in der Schloß
straffe'kam es gestern abend zwischen zwei Arbeitern zu einen
unscheinbaren Wortwechsel. Kurze Zeit darauf verließen du
Streitende » die Wirtschaft: aus der Straffe zog der eine plötzlich
hns Messer  und stach dew anderen in den Hals , so daß seine
Ausnahme in das Krankenbaus erforderlich wurde. Der Attentäter
wurde verhaftet und dew Amtsgericht vorgesührt.

V Wehen 8. Oktober. Dic hiesige gewerbliche F v r t.
b i l d u n n s s chu l e wurde am 3. Oktober mit 28 Schülern er¬
öffnet Der Unterricht wird Montags, Mittwochs und Donners¬
tags von 7- 9 Ubr abends erteilt. Das Wintersemester des ge¬
werblichen Zeichenunterrichts beginnt Sonntag , den 9. Oktober.

V Bon der oberen Aar. 8. Oktober. Es wurde bisher von
der gesamten Landbevölkerungals eine ungerechte Härte empfuni
den, daß auf der Bahnstrecke Diez - Langenschwalbach-
Wiesbaden die 4. Wagenklasse  fehlte . Mit Beginn
des Wintersahrplanes ffnd nun an den sogenannten Arbeiter¬
zügen Wagen 4. Klaffe eingestellt worden. Dadurch ist aber diesem
llbclstande fast gar nicht abgeholfen: denn für die Landbewohner
kommen nur die später gehenden Züge nach Wiesbaden und
Langenschivalbach in Betracht, sie sind also nach wie vor ge¬
zwungen, den höheren Fahrpreis zu zahlen. Hoffentlich wird
auch bald diesem berechtigten Wunsche Folge gegeben, indem alle
Züge mit Wagen 4. Klaffe versehen werden.

-r- Bon der hohen Kanzel. 8. Oktober. Herr Major Beck¬
mann,  Kommandeur der in Wiesbaden liegenden 2. Abteilung
des 27. Feld-Artillerieregiments, hat durch das König!. Land¬
ratsamt in Langenschwalbach den Einwohnern von Nieder-
und Oberseclbach  seinen Dank  anssprechen laffen für die
freundliche Aufnahme und die gute Verpflegung, die die Offiziere
und die Mannschaften der ihm unterstellten Batterien in den ge¬
nannten Dörfern bei der unlängst stattgehabten Einquartierung
gefunden haben. — Herr Lehrer Wörsdörfer in Elsoff
ist vom 1. Oktober ab nach Engenhahn versetzt worden. — Noch
in keinem Jahre sind die Preise für S chü t t c l ä p f e l , die zur
Apfclweinbereitung benützt werden, so schwankend gewesen wie
in diesem Jahre . Anfangs wurde das Malter dieser Apfel mit
7—8 M. bezahlt, dann mit 6—7 M. und heute werden diese
Apfel, wie wir ans zuverläffiger Quelle erfahren, zu 5—6 M.
znm Verkaufe angcboten. Jedenfalls wird der diesjährige
Hohenastheimer gut und billig.

T . Niedernhausen, 9. Oktober. Heute nachmittag 4 Uhr fand
dic Grund st einlegunqzurncuenevangclischen
Kt r che hiersclbst in feierlicher Weise statt. Ein stattlicher Zug,
voran die hiesige Feuerwehr, die beiden hiesigen Gesangvereine,
der Krieaerverein, die Schulkinder und eine große Zahl Fest-
aäste aus nah und fern, bewegte sich vom Schulbausc aus nach
dem Vauplatze der Kirche. Die Feier wurde eröffnet mit dem
Vortrage des Liebes: „Großer Gott, allmächtiger Gott, wer rein
sich deinem Dienste weiht", seitens des hiesigen evangcsilchcn
Kirchenchores. Darauf sprach der Ortsgeistliche im Anschluß an
die Worte: „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat, lasset
uns freuen und fröhlich sein" usw. Nachdem er eine kurze
Geschichte des Kirchenbaues gegeben, führte er aus , dieser Tag
sei ein Tag freudigen Dankes, herzlicher Bitte und innigen Ge<
lübdes. Nach diesen Ausführungen trug der Gesangverein
„Einigkeit" den Chor vor: „Dies ist der Tag des Herrn". Darauf
ergriff der Gcneralsuperintendent Herr D . Maurer das Wort
unter Zugrundelegung des Wortes 1. Mos. 28, 22: „Und dieser
Stein , den ich aufgerichtct habe zu einem Mal , soll ein Gottes¬
haus werden". Er führte dabei u. a. ans , auch ein Denkmal
helfender Bruderliebe sei dieser Stein , da recht viele Christen
ihr Scherflein zum Baue beigctragcn und noch beitragen müssen.
Daraufhin übergab Herr O. Maurer dem Ortsgeistlichen als
einen Baustein eine Gabe des Gnstav-Advls-Bcreins und Herr
Dekan Dörr 568 M. als Gabe des FrauenvcreinS im Dekanat
Idstein zur Beisteuer für die Beschaffung einer Glocke, Der Ge¬
sangverein „Eintracht" trug hierauf ein passendes Lied vor und
danach wurde die Urkunde verlesen, in den Grundstein eingelegt
und unter den üblichen Hammerichlägen dieser zugelötet und ein-
gemauert. Herr Generalsuperintendent sprach noch ein kurzes
Gebet und das Vater unser, die Schulkinder trugen ein schönes
Lied vor und dann wurde der Segen gesprochen. Den Schluß
der Feier bildete der gemeinsame Gesang: „Nun danket alle
Gott". Im „Deutschen Haus" fand eine zwanglose, stark besuchte
Nachfeier statt.

st. Naurod, 6, Oktober. Unser altes , sogenanntes „Kleines
Glöcklein", das über 200 Jahre in unserem Kirchturm gehänqr,
war unbrauchbar geworden, weil zersprungen, und die Ge¬
meindevertretung hat den Entschluß gefaßt, unsere seitherige
„aroße" Glocke zur „kleinen" zu machen und eine größere anzu-
schaffcn. Die neue Glocke  tränt , weil sie am Erntefest ein-
qcweiht werden sollte (wegen verspäteter Lieferung der Glocke
wurde dieses erst heute gefeiert», die Inschrift : „Danket dem
Herrn , denn er ist freundlich und seine Güte wäbrct ewialich":
ans der G-genüberscite: „GeqoNen zu Sinn 1964. F . W. Rinker.
Nr . 1417." Die neue Glocke hat den Ton A4, die kleinere O.
ein wobltönendes, weithin hörbares Geläute. Bor überfüllter
Kirche wurde dann heute gelegentlich der Feier des Erntc-Dank-
kestcs die Glocke geweiht.  Seiner Pred ' gt hatte der Orts-
aetstliche die ans der Glocke einaegossenen Worte: „Danket dem
Herrn" ulw. zugrunde gelegt und svrach in einfacher, packender
Weise: der Männergesangverein verschönte die Feier durchBortrag
-weier paffender Lieder. Als dann vor dem Weibcaebet der
Geistliche in ergreifender Weise der alten Glocke gedachte, da
'üllte sicha»r manches- Auge mit Tränen . Möge, so schloß der
Redner, bei welcher Gelegenheit die Glocke auch immer geläutet
werde, möge immer ein Ton durchdringen und mahnen zum
Dank, einerlei in welcher Weise dieser zum Ausdruck kommen soll.
Das bereitwillige Mitwirken beider hiesiger Gesangvereine bei
kirchlichen Feierlichkeiten hat hier große Freude bereitet. Wir
schließen mit dem Wunsche: „Friede unserm Ort bedeute, Friede
sei ihr erst Geläute."

Ir. Nffnaen. 8. Oktober. Das zu Ehren des Fürsten Walrad
im Schloßoarten erbaute Denkmal  ist fast v-' llendct. Nach¬
dem die drei Medaillons ferti-oaestellt, ferner noch zwei Granit-
»afeln mit entsprechenden Inschriften angebracht lind schöne
Schmucksteine eingefngt sind, bietet die obere Terrasse des Gartens
ein hübsches Bild dar. Die erheblichen Kosten von etwa 3500 M.
i»6 die unffanareichen Arbeiten, die die eigentlichen Urheber
•-' ricg Planes ’n uneigennütziger Weise geleistet haben, finden
bren " obn in der würdigen Ansführnna dieses Denkmals, das

vuraiisßchtlschzu Pfingsten nächsten Jahres , verbunden mit
einem „H c i m a t s s c st", eingewciht werden soll.

fff Dillenbnrg, 9. Oktober. In den umliegenden Landorteni
Ist das Grundgehalt der Lehrer  meistens noch 1000 M.
Da nun durch die religiösen Strömungen die Stellung und Wirk¬
samkeit der Lehrer obnftin in solchen Orten eine besonders
schwierige ist, suchen die Lehrer sobald als möglich dorten weg zu
kommen. Mitverschen werden augenblicklich: Bergebersbach I,
Wisscnbach II , Eibelshausen, Dillbrecht, Donsbach I , Rodenbach

a Auch ist eine Lchrerstelle in Dillenbura noch vakant und
benso konnte Oaiocr bis jetzt nicht den 5. Lehrer bekommen.

Dort soll eine Klasse soaar mehr als 100 Schüler haben und ans
l Lehrer rnnd 350 Schüler kommen. Das Königl. Konsistorium
hatte im vorigen Jahre bestblvffen, daß die Organisten  bei
allsvnntäglich einmaligem Spiele 100 M., bei zweimaligem
Spiele 160 Mark, die Borleser aber 60 Mark jähr¬
lich erhielten, gewiß ein kärglicher Lohn. Doch ist dieser Be¬
schlußn-'ch lange nicht überall dnrchaeführt und eS scheint, als ob
auch dieser Beschluß in manchen sogar reichen Kirchcngemeinden
ein frommer Wunsch bleiben sollte.

ffff Allcndvrs bei Haigcr, 9. Oktober. Die Bewohner der 2ln-
s'cdelnng „Kalte Eiche" bei Würgendorf, an der nassautsch-west-
'älischen Grenze, müssen ihre Kinder nach dew entfernten Allen-
>on, wozu sie eingemeindct sind, schicken. Die Bewohner des
Dörfchens„Kalte Eiche" wünschen nun eine eigene Schul e. In
'Mendorf ist die Anstellung eines dritten Lehrers nötig geworden,
'inch soll die Gemeinde eine Schule und Lehrerwohnung bauen.
—In den letzten Jahren sind hier drei neue Zementwarcn-
' a b r i k e n entstanden (Schol und Schmidt, Gebrüder Eidam,
Gebrüder Hahn», welche dic verschiedenste» Zcmcntwarcn (Dach-
-latten , Tröge, Treppen, Steinfliesen, Grabsteine, Zement-
rvhrcl fabrizieren.

* AnS der Umgcbnna. Aus Hunger brach in einer Herberge
in Mainz der 35jährige frühere Kansmann und jetzige Taglöhner
Hugo Kiefer aus I d stc i n bewußtlos zusammen. Der Mann
mußte ins Hospital verbracht werden.

In S chi e r stc i n hat gestern Montag die Trauben-- , i,  ihren Anfang genommen.
In Ober! ahn  st ein  ist der durch Absturz vom Neubau

vernnilücktc Maurerlehrlinq Müller an seinen Verletzungen
'ê tcJttenäj § ssau  geriet der bei Herrn BäckermeisterHinter-
wälder bedienstete Knecht Stubenrauch mit der rechten .Hand in
äie Häckselmaschine und verlor hierbei den kleinen Finger der
^ °"^ ,ie Geliebte des ffüchttgen Weinbändlers Fritz Haas in
Mainz, eine gewisse Werner zu F r a n ks u r t . wurde dort ver-
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haftet und ins Untersuchungsgefängnis verbracht . Sie wird
wegen Beihülfe zuni betrügerischen Bankerott des Haas angeklagt
werden . Haas hält sich in Griechenland auf.

Zn Fehl - Nitzhausen  ist Bürgerrneister Hoen ge¬
storben. Dreißig Jahre hat derselbe an der Spitze der Gemeinde
gestanden . , , ,

Der 21jährige Bergmann Philipp Groß von K I i n gelbach
stürzte in einen 40 Meter tiefen Schacht, der mit Schlamm und
Vaster bedeckt war . Der Arzt stellte einen Genickbruch fest.

In Kastei siegte bei der Gemeinderatswahl die Liste der
vereinigten Liberalen und Sozialdemokraten mit 409 Stimmen
gegen die Liste des Zentrums , aus die 249 Stimmen entfiel.

Der Hebamme Frau Kissel in M ü n st e r (Oberlahnkreiss,
welche ihr Amt feit dem 23. April 1864 versieht , wurde in An¬
erkennung treuer Pflichterfüllung von Herrn Landrat Lex eine
goldene Brosche mit entsprechender Widmung überreicht.

In B i n g e n erhängte sich der Lokomotivführer Schüler,
der wegen geistiger Erkrankung in das Spital gebracht worden
war._ _

Gerichtssaal.
Ein entmenschtes Weib vor den Geschworenen.

8 . 8 . Hamburg , 8. Oktober.
Der Andrang des Publikums ist heute ein derartig

starker, daß 'die Berichterstatter alle Mühe haben, sich
durch den anstürmendcn Menschenknäuel durchzuwinöen.
— Gegen 10 Uhr vormittags erscheint der Gerichtshof.
Der Vorsitzende, Landrichter Dr . Crasomann, eröffnet
die Sitzung mit der Mitteilung : Der .Gerichtshof, hat be¬
schlossen, für den folgenden Tag der Verhandlung die
Öffentlichkeit wieder herzustellen. Nachdem 'das Publi¬
kum eingelassen war , bemerkte der Vorsitzende, er habe
einen anonymen Brief erhalten . In demselben heißt es:
Ich bin in der Lage, Ihnen mitzuteilen, daß schon im
November 1901 der Herd der Wiese oftmals bis zum Rot¬
werden geheizt war . Paula Berkefeld hat damals schon
geäußert: Ich brauchte nur ein Wort zu sagen, um meine
Mutter auf Lebenszeit verschwinden zu lassen. Paula
Berkefeld hatte schon längst den Plan , der Polizei An¬
zeige zu machen. Paula Berkefeld ist, wenn nicht Mit-
täterin , so 'doch bestimmt Mitwisserin . Paula Berkefeld
ist außerdem eine ganz gemeine Dirne , die gewiß nicht
durch Schläge zur Unzucht gezwungen zu werden brauchte.
Ich bedauere, daß ich durch Familienrücksichten verhin¬
dert bin , mich als Zeuge zu melden. Aber Herr Ahl-
wertz in Berlin kann mehr darüber mitteilen. Er habe
den Ablwerß laden lassen und werde derselbe erscheinen.
Wir gehen nun zu dem der Angeklagten zur Last gelegten
Mordversuch über . Der Vorsitzende läßt die Angeklagte
wieder auf einen vor dem Richtcrtisch stehenden Stuhl
setzen. Vorsitzender: Frau Wiese, Sie sollen mehrfach
den Versuch gemacht haben, Ihren Mann zu vergiften?
— Angeklagte: Herr Richter, das ist nicht wahr , ich habe
mit meinem Mann ganz friedlich gelebt, nur wenn ei-
betrunken war , hat er mich bisweilen geschlagen. —
Bors.: Sie sollen mehreren Leuten erzählt haben: Sir
hätten mehrfach den Versuch gemacht, Ihren Mann zu
vergiften, das Gift habe aber nicht gewirkt. — Angckl.:
Das ist nicht wahr ! — Vors.: Sie sollen außerdem den
Versuch gemacht haben, Ihrem Mann mit einem Rasier¬
messer im Schlaf den Hals durchzuschneiden. — Paula
Berkefeld wird wiederum als Zeugin aufgerufen. Diese
bekundet: DieWiese habe einmal geäußert, sie werde ihren
Mann um die Ecke bringen und alsdann den Schuhmacher
Schröder heiraten . — Darauf wird der Ehemann Wiese
vernommen. Er habe einmal sich in seiner Kanne Kaffee
auf die Arbeit mitgenommen. Dieser habe so faulig ge¬
schmeckt, daß er ihn zurückgebracht und zu seiner Frau
gesagt habe: „Ich glaube, du willst mich vergiften." Der
Kaffee hat einen so fauligen Geschmack, daß ich denselben
untersuchen lassen werde. Da habe ihm seine Frau di:
Kaffeekanne aus der Hand gerissen und 'den Inhalt anS-
gegossen. — Vors.: Ihre Frau soll einmal den Versuch
gemacht haben, Ihnen des Nachts im Schlaf den Hals
durchzuschneiden? — Zeuge: Wir hatten uns einmal sehr
gezankt, ich vermutete daher , meine Frau könnte mir
etwas antun . Ich machte deshalb vor Aufregung kein
Auge zu. Am anderen Morgen durchsuchte ich das Bett
meiner Frau und fand unter ihrem Kopfkissen ein Rasier¬
messer. <Bewegung im Zuhörerraum .) — Vors.: Nun,
Frau Wiese, was sagen Sie dazu ? — Angekl.: Ich hatte
mir die Hühneraugen geschnitten und dann in Gedanken
das Rasiermesser unters Kopfkissen gelegt. — Aus den
Zeugenvernehmungen geht hervor , daß sich die Ange¬
klagte öfter geäußert, daß sie ihren Mann um die Ecke
bringen wolle, und daß sie sich Gift verschafft habe. Dann
kommen ihre Versuche, eine Zeugin zum Meineid zu ver¬
leiten, zur Sprache. Verteidiger Rechtsanwalt vr . Vleck-
wedel wiederholt den bereits gestellten Antrag der^An¬
geklagten, >den Zeugen Franck zu vernehmen. Es ist be-
>8reiflich, daß 'die Angeklagte auf die Vernehmung Francks
nicht verzichten kann. Wenn dieser bekundet: Er habe
das Kind Blank nach England mitgenommen, dann fällt
die Anklage wegen Mordes . — Staatsanwalt Dr . Hol¬
lender: Ich bitte, den Antrag abzülehnen. Nach einer
Reichsgerichtsentscheidung sind BeweiSantrüge abzuleh¬
nen, wenn festgestellt ist, daß es unmöglich ist, das Be¬
weismaterial zur Stelle zu beschaffen und wenn ' die An¬
träge in der augenscheinlichen Absicht gestellt werden , um
die Sache zu verschleppen. Wir könnten den Franck wo¬
möglich 10 Jahre in Deutschland, 20 Jahre in England
und 50 Jahre in Amerika suchen. Es ist sonach kein
Zweifel, daß die Angeklagte den Antrag nur stellt, um
die Angelegenheit zu verschleppen, ich beantrage daher,
den Antrag abzulehnen. — Verteidiger Rechtsanwalt
vr . Bleckwedel: Ich muß der Behauptung entgegen¬
treten, daß eine Verschleppung beabsichtigt sei. — Nun¬
mehr tritt Kriminalkommissar Haskerl mit der Mitteilung
vor: Es sei ihm soeben gesagt worden , im Zuhörerraum
stehe ein Herr mit blondem Vollbart , das ist Franck.
iGroße allgemeine Bewegung .) — Vors.: Dann fordere
ich diesen Herrn auf, vor den Richtertisch zu treten . Ee
tritt ein junger Herr mit blondem Vollbart aus dem
Zuhörerraum : noch ehe derselbe vor den Richtertisch tritt,
wird festgestellt, daß dies ein hiesiger Referendar , also
nicht der gesuchte Franck ist. lAllgemeine große Heiter¬
keit, in die selbst der Staatsanwalt und das Richterkolle-
gium einstimmen.) — Es tritt danach die Mittagspaus,
ein. — Nach Wiedereröffnung der Verhandlung ver¬
kündet der Vorsitzende: Der Gerichtshof hat beschlossen,
aus den vom Herrn Staatsanwalt angeführten Gründen
den Antrag auf Ladung Francks abzulehnen. — Es ist
inzwischen der in dem anonymen Brief genannte Zeuge.
Kaufmann HansAhlwerß ausBerlin , eingetrofsen. Dieser
bekundet auf Befragen des Vorsitzenden: Im Herbst 1901

habe er vier Wochen im Hause der Wiese gewohnt. Er
hatte den Eindruck, daß Paula Berkefeld vollständig unter
'dem Einfluß ihrer Mutter stand. Er hatte gehört, daß
infolge einer Aussage die Berkefeld auf Betreiben der
Wiese unzüchtigen Verkehr unterhalten habe. Da das
Mädchen ihm leid tat, habe er der Polizei davon Anzeige
gemacht. Etwas weiteres wisse er nicht, auch nicht, ob
die Berkefeld Mittäterin oder Mitwisserin der zur An¬
klage stehenden Mordtaten sei, er bezweifle das aber voll¬
ständig. — Vors.: Haben Sie eine Ahnung, wer den
anonymen Brief geschrieben hat ? — Zeuge: Nein. Der
Vorsitzende erklärt schließlich 'die Beweisaufnahme für
geschlossen und verliest folgende, den Geschworenenvor-
zulegenden Schuldfragen : Ist die Angeklagte schuldig,
das Kind Blanck vorsätzlich getötet zu haben, und zwar,
indem sie -die Tötung mit Überlegung ausführte ? Die¬
selben Schuldfragen werden bezüglich der Knaben
Klotsche, Schultheiß und Sommer und des von Paula
Berkefeld geborenen Kindes gestellt. Die sechste Schuld¬
frage lautet auf versuchten Mord , die siebente auf schwere
Kuppelei, die achte und neunte auf versuchte Verleitung
zum Meineid . Danach wird die Verhandlung gegen 4 Uhr
nachmittags auf Montagvormittag 10 Uhr vertagt. Mon¬
tag finden also die Schlußvorträge statt; am Spätnach¬
mittag oder abends dürfte das Urteil verkündet werden.

d. Wiesbaden, 10. Oktober. (Strafkamme  r .)
Einer äußerst brutalen Körperverletzung hat sich der
1874 in Landau geborene Arbeiter Michael Foid von
U n te r l iede rba  ch schuldig gemacht. Am 5. Sept.
d. I . arbeiteten er und der 1876 in Ehrberg geborene
Arbeiter Lukas Fell auf dem Güterbahnhof in Höchst am
Main , und die „Verlobte" des Fell, die gegenwärtig
noch mit einem anderen verheiratete Frau Gütier , unter¬
hielt sich mit ihnen . Die Gutier hatte eine Klatscherei
veranstaltet : die Arbeiter Hegele und Ensel stellten sie
deshalb zur Rede und der Hegele gab ihr dabei gleich
eine Ohrfeige. Der Fell verbat sich das und bald
zerrten sich er, der Hegele und der Ensel miteinander
hin und her. Nun sprang Foid zu und schlug blindlings
mit einer Wagenrunge , einem Prügel , der nur mit zwei
Händen zu dirigieren ist, in den Knäuel hinein. Er traf
den Ensel auf den Kopf und schlug ihm die Hirnschale
entzwei, wunderbarer Weise ohne ihn zu töten. Der
Verletzte war mehrere Tage vollständig bewußt¬
los, “ erholte sich dann langsam und scheint
heute . ziemlich gesund zu sein. Der Foid
wurde wegen fahrlässiger Körperverletzung —
denn der Vorsatz ließ sich ihm nicht Nachweisen— zu
einer Gefängnisstrafe von 1% Jahren  ver¬
urteilt : das wegen Mittäterschaft gegen Fell anhängig
gemachte Verfahren wurde mangels vorliegenden Straf¬
antrags eingestellt. — Wegen Vergehens gegen die
,§§ 17 und 18 I des P r e ß g e se tze s und den § 47 des
Strafgesetzbuches hatten sich ein Redakteur von hier
und einer von Frankfurt a. M . zu verantworten : der
Erösfnungsbe ĉhluß legte ihnen zur Last: „zu Wiesbaden
im Mai 1904 gemeinschaftlich die Anklageschrift
'der König!. Staatsanwaltschaft in Frankfurt a . M. i n
der Strafsache gegen Groß und  S t a f f 0 r ft
durch die Presse veröffentlicht zu haben, bevor sie in
öffentlicher Verhandlung kundgegeben war und das
Strafverfahren gegen Groß und Stafforst sein Ende
erreicht hatte." Die Sache wurde vertagt , da die Akien
einer ähnlich liegenden Frankfurter Sache eingezogcn
werden sollen.

* Dessau, 6. Oktober . Mit Entlassung ohne Gehaltsansvruch
wurden heute durch Urteil des herzoglich anhaltischen DiSzipliWr-
hvfes zwei Schutzleute der Polizeiverwaltnng Dessau bestraft,
weil sic einen schwere Beleidigungen eines ihres Borgesetzten ent¬
haltenden anonnmen Brief ans ausaeschnittenen Buchstaben zu-
sammensetztcn und tun an den sozialdemokratischen Stadtverord¬
neten Pens sandten . Das Gericht sah hierin ein bicnstunwürdiges
Verhalten und erkannte , wie oben mitgeteilt.

* Verbrechen des MeilncidS. Dom Schwuraericht W ü r z -
bürg  wurde der griechische Konsul  und Weinqroßhändler
Karl Friedrich O t t wegen Verbrechens de? Meineids zu
7 Monaten 1b Tagen Gefängnis verurteilt . Ott kündigte sogleich
Revision gegen das Urteil an.

Kleine Chronik.
Auf der Kirmes im Dorfe Kölsch Hausen hat der Ar¬

beiter Lange seinen eigenen Bruder erstochen. Man ver¬
mutet, daß Eifersucht mit im Spiele war.

Eine Denkmalsschändnng ist Donnerstag , nach dem
„'Gef.", an dem Denkmal Friedrichs des Großen vor¬
dem Schlosse zu Marienburg entdeckt worden. Es fehlen
den Hochmeistern Winrich von Kniprode und Hermann
von Salza , die mit zwei anderen Hochmeistern um das
Denkmal postiert sind, die Dolche, die am Leibgurt durch
Ofen befestigt waren . Die Ofen sind ausgebrochenwor¬
den. Bon den Tätern fehlt jede Spur.

Infolge des furchtbaren Sturmwindes verloren
Freitagabend zu München zwei Stützbalken im Zirkus
Renz ihren Halt und fielen unter lautem Krachen aus
die für die Zuschauer bestimmtm Sitzplätze herab: Die
im Zirkus bereits anwesenden Zmchauer stürmten ent¬
setzt'nach dem Ausgang . Ein Unglück ist nicht geschehen,
verletzt wurde niemand : die Vorstellung konnte nicht
stattfinden.

Konkurs . Wie die „Elbinger Zeitung" meldet, hat
die Rosenberger Wurst- und Fleischwarenverkaufs-Ge-
nossenfchaft, die vor etwa 10 Jahren von Grotzgrund-
bösitzlrn des Kreises Rosenberg gegründet worden ist,
den Konkurs anmelden müssen, weil sich die Leiter große
Veruntreuungen , Unterschlagungen und Fälschungen
haben zuschulden kommen lassen: die Unterschlagungen
sollen angeblich 40 000 M . betragen.

Lustmord. Im Wildtäl lBreisgau ) wurde eine ältere,
in Bauernhäusern arbeitende Näherin ermordet und
rerstüm melt aufgefunden . Wahrscheinlich liegt Lust¬
mord vor.

Eine unheimliche Vergiftungs -Geschichte wird der
„Köln. Ztg." aus dem badischen Lan'dorte Eimeltirrgen,
einem bekannten Musflugspunkt Baseler Familien , be¬
richtet. Ein Landwirt hatte ans seinem Grundstück ab-
Mallene Apfel aufgelesen und seiner Frau zur Her¬
stellung eines Apfelgerichts nach Hause gebracht. Gleich
nach dessen Genuß stellte sich bei beiden Eheleuten
Schwindel und Erbrechen ein : als der sofort herbeige¬
rufene Arzt die noch ungekochten Apfel untersuchte, stellte

es sich heraus , daß mit einem feinen Gerät sehr feine
Löcher in die Apfel gebohrt und Arsenik hineingelegt
woiiden war . Da der Verdacht besteht, daß der Schwie¬
gervater , der im Streit mit den beiden Eheleuten lebt,
die Tat begangen haben könnte, würde er verhaftet.

I « Sonnenbnrg hat die Polizei das gesamte MLnner-
perfonal des Zirkus Hoppenheimer hinter Schloß und
Riegel gebracht. Die Künstler werden beschuldigt, in
einem benachbarten Dorfe Pfirsiche, zwei Hemden und
ein Jackett aus einem Garten mitgenommen zu haben.
Die Bow'le, die sie sich gebraut haben, soll nach der
„Staatsb . Ztg." zum Berräier geworden sein. Die zu¬
rückgebliebenen Damen setzen die Vorstellungen fort
und sollen sich nun eines weit größeren Zulaufs erfreuen
als früher , wo die Künstler noch mit dem Trapez er¬
schienen.

Tödlicher Radunfall . Der von einem Turnerfest
heimkehrende Installateur Schneble von Uffaufen fuhr
ohne Laterne mit seinem Rad so heftig gegen die Barriere
des Krozinger Bahnüberganges , daß er vom Rad ge¬
schlendert wurde , einen Schä'delbruch erlitt und sofort
verschied.

Einen von Raunen belagerten Bahnhof kann man
jetzt an der Strecke Wildpark-Nauen in Grube bei Pots¬
dam sehen. Dort liegt das Bahnhofsgebäude in der Mitte
großer Kohlfelder, die von Raupen arg heimgesucht wur¬
den. Die Raupen sind jetzt zu Tausenden bis in das
Stationsgebäude gekrochen und können nur mit Mühe
entfernt werden.

Strandgut . Das auf Amrum als Strandgut gebor¬
gene, 700 Liter Rotwein enthaltende Faß, das, wie wir
vor 14 Tagen berichteten, bereits gänzlich mit Muscheln
bewachsen war , ist jetzt in öffentlicher Versteigerung für
— 20 deutsche Reichspfennige verkauft worden. Der Zoll
für das Faß Wein betrug nämlich 256M., die der Käufer
zu zahlen hatte.

Ein Automobil , in welchem fünf Frauen und drei
Männer saßen, stürzte au der Jerowe -Avenue in New
Aork von einem 30 Fuß hohen Abhang herab auf ein
Geleise der Zentralbahn , auf dem ein Zug heraNbraüste
und das Automobil zertrümmerte . Zwei Insassen wur¬
den getötet: die anderen sechs wurden tödlich verletzt.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der un« für diese Rubri! zugebenden, nicht

uerwendeicn Einsendungen lann sich die Redaktion nicht eintaiien.i
* Es ist in letzter Zeit so manches Klagelied über Zustände

bei unserer „Elektrischen"  an dieser Stelle gesungen wor¬
den, daß ich ihr gerne etwas Schonzeit möchte zukommen lassen,
wenn nicht zwei Mißstände , die der Abhülfe dringend bedürfen,
mir die Feder in die Hand drückten. Zu ihrer Beruhigung aber
will ich der „Süddeutschen " von vorniherein verraten , daß ich
keine Lanze zu brechen gedenke für Einführung des Zehnpsennig4
tarifs , da ich Phantomen nicht nachsage. Noch viel weniger be¬
absichtige ich für das Mitnehmen von Hunden auf den Wagen ein f̂
zutretcn : Hunde gehören nicht auf den Wagen . Zudem wird man
hier in Wiesbaden genug von Hunden belästigt . Doch zur Sache!
Den Wagenführern ist laut Anschlag in den Wagen Unterhaltung:
mit dem Publikum untersagt . Die Direktion sollte ihnen aber
unter Androhung härtester Strafen vor allem die Unterhaltung
mit mitfahrenden anderen Beamten der Straßenbahn untersagen.
Der Wagenführer hat seine ungeteilte Aufmerksamkeit für feine
Tätigkeit nötig , und es ist eine grobe Pflichtverletzung , die die
entsetzlichsten Folgen haben kann , wenn er sich dabei der Unter¬
haltung widmet ! Dann empfehle ich der Direktion eine Fahrt
durch die K-irchgasse. Es ist geradezu eine Tortur , auf dieser
Strecke fahren zu müssen,. Die Wagen -, stoßen in der unange¬
nehmsten Weise . Nun könnte man leicht aus dem Umstande, daß
die Stöße in regelmäßigen Intervallen erfolgen , den Gedanken
lassen, daß das von der Direktion beabsichtigt sei, um durch eine
Art Stoßmassage förderlich ans die Gesundheit der Fahrgäste
einzuwirkcn und so ihrerseits die Heilfaktoren unseres
Badeortes zu mehren : allein das kann ich nicht glauben , da sonst
der Fahrpreis höher wäre ! Die Schuld liegt also wohl an der
schlechten Beschaffenheit des Unterbanes oder der Wagen. Das
möge die Direktion untersuchen und diesen Mangel beseitigen. L.

Geschäftliches.
„Califia"

ist ein angenehmes
natürliches Abführ¬
mittel  von hervor¬
ragendem Wohlge¬
schmack und außeror¬
dentlicher Wirkung,
erprobt bei Erwach¬
senen undKindern, in
allen Fällen von Ver¬
stopfung, träger Ver-
dauungslütigkeitund
mangelndem Appetit.?-
In Apothekenerhältlich. §

st, Fl . ®b.2,50, V. Fl . M. 1,50. 3
Bestiuidt. : Syr. Fici Californ- ^
(Speciali Modo California Fig ^
Syrup Co.parat .)75,Extr Senn, tT
liquid.20,Elix.Caryoph.couip5

Zur Pflege des Haares und der Kopfhaut!
I. olise 's Haarwasser „ Vituline ‘*

eine 50-jähriEre Spezialität der Firma «imtav Lo !tse , Königl
und Kaiser!. Hoflieferant, Berlin — wird schon seit längerer Zeit
auch in heller Farbe hergestellt und ist besonders für blondes
und weisses, sowie für zart s Kinderhaar nicht genug zu rühmen.
Man fordere daher in allen einschlägigen Geschälten F135

I,olise '< Vitaline hell.
(Originalflasch<*Mk. 1.50, grössere Mk. 3.—)

sind die Lieblinge aller
Konzert - und

Theaterbesucher.
Ihr erfrischender Geschmack benimmt die Trocken¬

heit im Hals , ihre schleimlösenden Eigenschaften be¬
währen sich bei Husten und Heiserkeit.

In den Apotheken ä Mk. 1.—. F108
Bestandteile : Succ. Liquir Gummi arab. Sacoh. 01. Menth.

Di« Morgen -Ausgabi imrfaßt 88 Kette«.

Leitung : W. Schulte  vom Brühl.

Lerantwortlicher Redakteur für den gesamten rebaltionellenTeil* 1 . Rüther »»:
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn ans : beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. Cchellenberglchcn Hoj-Bnchdrnckerci in Was bade».

WybertTabletten
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Sxtra-
freise

Kaufhaus

6h . Hemmer
Bienstag

bis Samstag
soweit der Vorrat

reicht.

84 Langgasse. Langgasse 34.

Fantasie* Hügel.
Serie II III IV

25, 50, 75, 1.".

TilzMle» »■*
grosse Formen, schwarz u. farbig, Serie __I_ H

mm<m Jk >»k
III

Bolerohnt sieg.Karguistiut Reisehnt,

nr  1 25 1 75
jedes Stück ( I . - ! • •

Rinderimt, lädehenkt,
m.ßammt , Samm b̂and (
o . Agraffen garnirt , in J <•
schwarz ,marine u.roth , •“ •

langhaariger Filz , mit ft AA
Sammt u. Agraff . garn ., ft
schwarz ,marine ,beige , ” •

pr.wetterfest .Filzqual ., ft AA
m.Bandgarn .u.schwarz ft ""
marine , braun , beige, ” •

Südwesterform , I K
marine Filz mit Kordel /L «h
garnirt.

Pf.
grosse Form , in marine ft KA
u. roth , laughaariger / yw
Filz , mit Sammtgarnit.

Lyoner Seiden-Chifons, doppelbreit, alle J
Farben, Meter I»

05
2871

Üiberty-Bänder, Iimi Tafft-Sänder,
11 cm breit , alte Farben . . . Meter 15 Pf , | H em breit , alle Farben . . . Meter () 0 I

Sehmarze,
reinseid. Tafft-Bänder,

11 cm breit , OfT 1^11 Meter Pf., lU cm. breit , m 'y
Meter Tl «J Pf.

Unübertroffen
in Preisen und Qualität:

Hemn-ßravailen Ct. 5.10.15.20. 30 Pf.
Hosenträger Wmij Paar 20.35. 45,50 Pf.
Regenschirme CI.1.50,2,2.50,3 Mt.
Imell-Wrzen St. 35,50,60. 75 Pf.
Mädchen-Cchärjen Sl. 35,45, 60 Pf.
Mätzen für Knaben St.35,50. 75 Pf.
Mätzen für Mädchen St.50, 75 Pf..1Mä.
Händchen für Zinder St. 50,65,80 Pf.

Simon Meyer.

Br die neue Wohnung
finden Sie in denkbar grösster Auswahl

und zu billig gestellten Preisen:
Handtuch-

xanggaffe 14. hellmunMatze 43.
2529

» 's KochlchrWlill fir I « »,
Rheinftraße 60*

peginn des ersten bremonntlidien ßnrses am 15. Motier.
Prospecte flelicu zur» rrsttgoug.

Leiter: 0 . LVII , 15 Jahre KüchenmeisterS . D. des Fürsten von Wied.

Salontische,
Nipptische,
Spieltische,
Rauchtische,
Servirtische,
Haus -Apotheken,
Cigarren-

Schränke,
Paneelbretter,
Bücher - Etagfere,
Wandspiegel,

Büffet -Tritte,
Säulen,
Consolen,
Kleiderhalter,
Handtuch -Halter

Kleiderständer,
Käfigständer,

Ständer,
Hocker,
Schirmständer,
Bilder - Staffeln,
Blumentische,
Nickeltische,
Vogelkäfige,
Toilettentische,
Ofenbänke,
W aschtische,
Zeitungs-

Mappen,
Wandbilder,
Blumenkübel,
Blumenvasen,
Palmen,
Künstl . Blumen

etc. 2800

Kaufhaus
Tnhrer,

Ktrehgasse 48.
HRefrutenü

Handkoffer von Mk. 1.10 ani» allen Größen.
<r> S .,

a »T r?
IS =
öS JZ*

löse«
.7-^  CST'-r <—*«

r5 L̂D2 Cm
Sh »

2302
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Wa unterhalten eine riesige Auswahl zu enorm billigen Preisen:
\ D ucp 10E
I [ j jjyy aus  kflbsch carrirten Stoffen |Blusen

mul
aus modernen carrirten Stoffen,
reizend gamirt . . . . . Mk.

2.75
aus reinwollenen carrirten Stoffen,
ganz gefüttert . . . . . Mk.

«5
aus hochmodernen Stoffen, in
chicen Macharten . . . . Mk.

5.75

aus soliden Stoffen
mit Volant - Garnit.

Mk.

fussfrei, aus vorzüg¬
lichen Strappazier-
Stoffen . . . Mk.

5.75
fussfrei, aus neuest.

Panamastoffen,
breit gesteppt und
reizend garn., Mk.

1!
aus Ia Satintuch
mit Volant- und
Blenden-Garnitur

Mk.
13.!CosIMeke

Frank «fe Marx
SCärchgass © 43 . Zum  Stopchnest . Ecke Sckuflgasse.

2821

Die Testsale
der

Wiesbadener Casino-Gesellschaft
(den grossen Festsaal, wie auch die kleineren Mcnsiile extra)

empfehle zum Abhalten von Festlichkeiten aller Art (wie Hochzeiten , Bälle,
Diners, Soupers etc.) für grössere wie auch kleinere Gesellschaften , auch für
Nichtmitglieder.

Halte mich auch zur Lieferung von Ia llalosoll - Caviar , Anstern,
sowie einzelner warmer und kalter Platten in und ausser dem Hause
bestens empfohlen . 2639

Es wird mein Bestreben sein, nur das Beste zu billigen Preisen zu liefern.

Heinrich KiUzer,
Restaurateur der Casino * Gesellschaft,

Friedrichstrasse 22
(zugleich langjähriger Inhaber der Central -Bodega , Webergasse 23).

Wurmbach ’sche Maiierforandofeii
bekannter Güte,

in «cliwar », vernickelt , be¬
malt und IHajolika.

Dauerbrand
für jede magere Nusskohle oder

ähnliches Material.

Irische Oefen,
hochfeine, elegante Muster, mit
neuem gesetzl. geschütztem Hebel¬

verschluss. i.

eigener Construction,
Kohlen- n. Gas- combinirt.

Durch sorgfältige Ausführung
geringster Kohlen-, sowie Gas¬
verbrauch.

Keine Schleuderwaave, grösste
Dauerhaftigkeit, jede Garantie,
rnässige Preise. 2325

AlleinverkaufI Hohlwelii,
Geschäftsgründung 1861

Helenenstrasse 23,
Inhaber: Hermann Hohlwein.

Telefon No. 2098.

Hermanns & Froitzheim,
Webergasse 14.

Nie wiederkehrende Gelegenheit. Enorm billiges Angebot-

Hüte
Steif , schwarz , engl . Form . Mk . 25. 1 ®.
Weich , in allen Farben . . 1 .9 ®.
Italien . Haar hüte . . 3 . 50.

Vesten.
Ein Posten eleganter Westen in hell u . dunkel,

so lange Vorrath reicht,
jede Weste Mk . 3 .90.

Webergasse 14.

Hermanns & Froitzheim.
2811
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für ssssamsrttri«
»öd « !-

und Decorations-
Posamenten,

Kurzwaaren,
Anfertigung

▼on
Kurbelstickereien

nach neuesten Mustern.

Hetili eiten
für die Herbst -Saison zu festen billigen Preisen

Posamentrien,
Broderien, Knöpfen

• Fransen.

^ Kohlen . ^
Für die letzt beginnende Heizperiode empfehle: Alle Sorten Vusa-
I Coh « un <l IlriKet * in la « ualitäten von nur ersten Zechen des
e’ts - sowie Anil . raci, -Würfel deutscher, belgischer und englischer

August Thomae Nachf.
Trlephon 3318.Lager: Bheinbahnhof.Xicolasstras >e 36.

werden auch Bleichstrasse 13 beiBestellungen
Willi . Hiriich entgegengenoramen.

Kaiser - Panorama.
- ^ - a

Sf A

•SS R 3<£>3J•sa ^
csS T

Jede Woclie zwei neue
Ausgestellt vom 9. bis 15. Oktober:

Serie I : Neapel mit Vesuv -Aus-
brach und Pompeji.

Serie II: Land und Leute von
China und Japan.

Eine Reise 30 Pf. — Beide Reisen 45 Pf.
Schüler 15 u. 25 Pf. — Abonnement.

Achtung.
Verhandlung von August ScliicU,

Werverstraße2 (nicht mehr Oraiiienstraße 31).ffnrtf bitte üßerbtrfttafce 2.

« » X»

Elfenbein-, Schildplatt-,
Celluloid- und Ebenholzwaren,

alle

K Toilette Ârtikel in Silber
lf»V3/ sowie

@ Kamm- und Biirsten-Garnituren, Nageletuis
vjx in den verschiedensten Zusammenstellungen findet mai^ n grösster Auswahl zu den

MM — billigsten Preisen bei

Dr . M . AHbersheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager amerikanischer, deutscher, englischer und französischer Spezialitäten. 2860
Wiesbaden , Frankfurt a .M .,

Wilhelmstrasse 30. Kaiserstrasse 1.
Fernspr. 3007.

Versand gegen Kaclinalime . Illustrierter Katalog Kostenlos.

Empfehle
mein Lager in allen Sorten Rohrstühlcn , 2«thürigen polirten Kleiderschränk en, Spiegeln,
sowie die aus der Gewerbehalle zurückgenommenen Gegenstände zu sehr billigen Preisen.

A . Üay , Mauergasse 8.
Repariren , Polircn , flechte » von Ltühlen gut und billia.

reeller

Möbel -Verkauf.
hochfeine Betten 125 Mk.. Vertikow. Nustd.. 35 Mk.. Spi-gelschränke 85 Mk.. <̂ reibsecretar,

Kleiderschrank- 20 Mk.. Kameltaschen!opha 70 Mk.. Pf-ilersp>ea-l von 18M b°ck,f«ncr Bgcherschrank
Waschkommoden 20 Mk.. Nachtschranke. Sopha- und Friestische. « chretbt sche 35 ML, Bluschgnrnmtr
145 Mk.. Stühle. Küchenschränkc. Anrichten. 2 Rcgulatornhren. Sopba- und andere Spiegel. Nähtische,
sowie vollständige Einrichtungen und Brautausstattungen werden reell und billig geliefert.

A . Reineiner,
Bismarckring 4.

. ßuttmann 8t Co .,
Weihergasse 8,

empfehlen in grösster Answahl und infolge des enorm grossen Einkaufsbedarfs für 11 Geschäfte zu ungewöhnlich billigen Preisen

Damen ^ Leibwäsche:
Mk.

aus Louisianatuch, Köper, Madapolam mit j  j
Spitzen, Handlanguetten und Stickereien das I »m bjgStück von . dlk. *- v *

Beinkleider s . sSsSt : * .’! « '™" L « >». 4 . -

r >i4A | i | iAJ)1fA »»« Shirting und Batist mit Spitzen und O 10
inierrOCKe Stickereien, reich garnirt , das Stück voa Mk. Li»  bis IO»

aus gerauhtem Köper, Baumwoll-Flaneil . «
und PiqtiiS mit Festons und Stickerei, | »p. A nr
das Stück von . Mk. 1. 0& dts A . Z&

Jf\n /vIlAimlAll aus starkem Cretonne mit Handlanguetten 1 aA . R
1 die * 11V All Uv 11 und Stickereien, das Stück von . . . Mk. 1»LV dw V»

Taghemden "ä 0“ " - •” s “ ‘ 2 . - » 7 . 5« « .
lt[n rl >4i >on, <lAn aus Elsässer Hemdenstoffen, garnirt mit ~ ^ /v

Mcntnemden «ü “j 5 bi. lO .50
II « aus Satin, Madapolam, gerauhtem und un- . 4
iXacntjacken I . W « . 4 . 50 Mk.

Fertige Bettwäsche : §
JSctttoCZIfig *© aus gestreiktem Satin und Damast, praclitvolie Muster, das Stück von . . Mk. 3 « 2S b,s  o»

_̂ kR88 © R8D © ^ iiA © aus Cretonne und Madapolam, glatt, mit Bogen und Ein,ätzen, das Stück vcu Mk. ob8 bis ^ «25 Mk‘

JPSO *R € l © - Kf SS © R1RB25RR © aus feinen Stoffen, mit Hohlsaumafbtit und Stickereien, das Stück von . . Mk. 8 » 40 bl »lS «50 Mk‘

W § ©̂ aus cavrirtem Bettzeug und Cattun, neue Muster, das Stück von . . . . Mk . b*s 4L» ^ k'
aus starkem Elsässer Cretonne und Halbleinen, das Stück von . Mk. 1 *75 b’8 4L» ^ k'

Mk.

Mk.

Ein
Ein
Ein
Ein
Ein

Posten
Posten
Posten
Posten
Posten

Aussergewöhnlich vortheilhafte Angebote:
9 *© 11 — grosse Musterauswahl, abgepasst, 48 breit, 110 cpi lang

^öbRIHR8l - ÄlRRÄlR © lR © I “d prachtvolle, neue Muster, abgepasst, 45 breit , 115 cm lang

•1 aCqUard - TiSClltÜCtier , neue  Blumenmuster , ISO breit, 165 cm lang . .

JUf -ltll Rl *R - Si © l *Vl © tt © R ^ zu den  Tischtüchern passend, 65 breit, 65 cm lang

13 © cm breite weisse Bettdamaste ■ • • •

Dutzend ^ «50 ^ k-

Dutzend d a Mk.

. Stück 3 . 50 Mk-

Dutzend »A aöiO dlk.

. Meter y Bf.
2785
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« Das Gute mißfällt uns, wen» wir ihm nickt gewachsen It»
# sind. Nietzsche. j*

(44. Fortsetzung .)

Zwischen den Schären.
Seeroman von Hans Pari »» .

„Großer Gott , -immtm bleibt er denn an Bord ?"
schrie Bangö . „Was will er da hinten ?"

Man konnte bald unterscheiden, was Garding wollte.
Auf dem Achterdeck der „Saga " standen Schweden und
Deutsche zusammen etwa dreißig Marin, dichtgedrängt
durcheinander. Alle schwiegen und starrten , nach der
Brigg hinüber . Als sie festgestellt hatten, in welcher
Absicht sich Garding nach hinten begeben hatte, wurden dte
Zungen plötzlich gelöst. Besonders die deutschen Ma¬
trosen fingen an zu sprechen und zu rufen:

„Er glaubt, daß es besser ist, einmal zu ersaufen, als
zehnmal . . . da« ist seine Art . . . Für den hätt ' auch
ein anderer ersaufen können . . . Scht ihr ihn, er hat
das Schiff bald ' rum . . ."

„Volldampf rückwärts !" schrie der Freiherr . „Doll-
dampf, Karlsson ! . . . Melden Sie in die Maschine!
Hören Sie nicht? !"

Der schwedische Kapitän rührte sich nicht.
„KarlSson, werden Sie hören ? !" schrie er lauter.
„Diesmal geht es nicht, Herr Baron . Smn Sie

glauben, daß es noch gehen soll, dann nehmen Sie mir
den Befehl ab und geben ihn einem, der Ihnen gehorcht."

„Großer Gott ! Warum soll es nicht gehen, Mann?
Dort ist das Schiff, hier sind wir , also muß es gehen!"

„Es muß nicht. Er hat sein Schiff eben vor den
Wind gebracht. Wahrscheinlich denkt er dasselbe, was
eben einer von seinen Leuten gesagt hat : besser einmal
ertrinken, als zehnmal. Die Fahrt , die sein Schiff jetzt
läuft , ist so groß, daß wir , wenn wir mit voller Fahrt
ihm nachdampfen, doch nur zu gleicher Zeit mit ihm der
den Riffen ankommen. Jetzt verliert einer das Leben;
wenn wir ihm nachdampfen, dann gehen dreißig drauf.
Im ersten Fall kann es Gottes Fügung sein; im zweiten
Fall trage ich die Schuld, Herr Baron ."

„Ich, wollen Sie sagen! Aber denken Sie sich etwas
aus . . . ist keine Rettung für ihn, durchaus keine?"

„Nur dann, wenn Sturm und Seegang plötzlich aus
Norden kommen, und zwar in derselben Stärke , wie wir
sie jetzt aus Süden haben, außerdem in dieser Minute.
Das fertigbringen kann nur der allmächtige Gott , uns
es gibt kein Beispiel, daß er es jemals getan hat ."

„Ist keine Möglichkeit vorhanden, daß er sich für
seine Person an der Küste retten kann?"

„Zwischen den Schären ? Herr Baron . . ." Der
Schwede sprach nicht weiter, sondern lächelte nur.

Edla hatte während des lauten , in den Wind hinein-
geschrieenen Gespräches den Sprechenden ihr Gesicht zu-
gedreht, ohne daß sich sein starrer Ausdruck verändert
hätte. Jetzt, nachdem sie die Antwort des schwedischen
Kapitäns gehört, nachdem sie gesehen, daß er auf den
letzten Einwurf des Freiherrn mit einem Lächeln ant-
wartete, jetzt rührte sie sich nicht mehr. Bisher hatte sie
ihr blondes Haar , das durch den Sturm nach vorn ge¬

zerrt wurde, ab und zu nach den Schläfen zurückgestrichen;
einzelne Haarstränge lösten sich jetzt und fingen an zu
wehen und zu flattern — sie ließ es geschehen.

Bangö , der Kapitän und einige andere beobachteten
durch Fernrohre und Nachtgläser die ferne „Kaptaube",
welche, mit jeder Minute undeutlicher werdend, nun bald
in der düsteren Einfarbigkeit hinter ihr verschwinden
mußte.

Bangö zog den Kapttän zu sich heran.
„Es wird finster", sagte er so leise, als es unter den

Umständen möglich war . „Seine Person ist auch mit dem
Glas kaum noch zu erkennen. Wie lange kann es mit
ihm noch dauern ?"

„Wenn das Weiße, das ab und zu sichtbar wird, dis
Schären bei Hangö sind, dann gäbe ich eine Entfernung
von acht Metten . Sein Schiff, obgleich es keine Masten
mehr hat, läuft mit dem Sturm ebenfalls acht Meilen,
vielleicht noch viel mehr . . . Wann er ausmacht? Wahr¬
scheinlich in einer Stunde , Herr Baron ."

„Dann ist es schon Nacht."
„Wenn er aber gesehen werden sollte?"
„Dann ist es dasselbe. Ein Rettungsboot kann bei

dem Wetter nicht in See gehen. Innerhalb der Schären
werden sie ihn später wohl auffischen: aber es fragt sich,
in welchem Zustand ."

„Vielleicht hält sein Schiff die Nacht über aus ?"
Karlsson lächelte wieder trüb . Er schlenkerte die

Hand kurz nach den Wasserbergen, die sich fortwährend
vor der Facht auftürmten.

„Wenn das Schiff aufstößt, dann geschieht es mst
wenigstens zwanzig Meilen Fahrt , Herr Baron ."

Bangö fragte nicht weiter.
Alle schauten wieder durch die Gläser. Plötzlich und

ohne sein Glas abzusetzen, faßte der Freiherr nach Karls-
fons Arm.

„Sehen Sie ? Er hat sich noch keineswegs aufge¬
geben! Er geht eben nach oben. Er ist auf dem Fock¬
mast, dicht unter dem Vormars !"

Der Schwede blieb ruhig.
„Das Hilst nichts, Herr Baron . Dort ist er in

größerer Gefahr , als wenn er an Deck bleibt. Wenn das
Schiff aufstößt und, wie zu erwarten ist, mit hoch-
gehobenem und dann niedergehendem Bug stößt, dann ist
der Fockmast der erste, der ausgehoben wird. Er mutz
wissen, daß das nichts hilft ."

„Warum geht er dann hinauf ?"
Karlsson zuckte die Achseln.
„Jetzt geht er wieder hinab ! WaS hat er oben ge-

wollt ?"
Sie sahen wieder angestrengt durch die Gläser.
„Ah!" riefen beide zu gleicher Zeit.
Denn eben ging unter dem Vormars der „Kaptaube"

die Flagge auf.
Diesmal wehte sie nicht als Notzeichen, sondern trug

ihre Farben in der richttgen Reihenfolge übereinander.
Wohl wurde sie durch dm Südsturm nach der Küste ge-
dreht, so daß von der Jacht aus in manchen Augenblicken
wenig gesehen werden konnte. Da aber der Mud sich an
dem Dormars brach und die Brigg außerdem nach beiden
Seiten schwankte, so kam dann und -wann daS ganze
schwarz-weiß-rote Rechteck zum Vorschein.

Das entmastete Schiff war schon so west entfernt ge¬
wesen, daß man hatte genau Hinsehen müssen, um unter¬

scheiden zu können, daß es auf jenem dunklen Hinter¬
gründe noch etwas Selbständiges darstellte. Durch die
Flagge erhielt es die Selbständigkeit zurück, durch sie schien
es wieder höher zu wachsen, deutlicher zu werden, Hun¬
derte von Schrittm nähergekommen zu sein. Der Gegen¬
satz der drei Farben : unter den: tiefen Schwarz, das noch
dunkler war Äs jener unheilvolle Hintergrund , das Weiß
und Rot, schuf einm Mittelpunkt , der das Auge über¬
raschte und fesselte. Wenn die Flagge seitwärts aus.
wehte, dann sah sie aus wie eine Stelle des Lichts, die
einzige, welche Meer und Himmel um diese Stunde be»
saßen.

„Daran denkt er jetzt?" murmelte der schwedische
Kapitän . „Es muß ein seltsamer Mann sein, daß er in
einem Augenblick wie dieser ist, an uns denkt."

- Der Freiherr antwortete nicht, sondern drehte sich
langsam nach Edla um.

Nein, Garding kümmerte sich nicht um sie alle. Wer
wenn er an die Küste dachte und an seinen Tod, dann
waren beide für ihn die Ursache, noch einmal rückwärts
zu denken und, bevor er scheiden mußte, einen letzten
Gruß zu senden an jemand, der sichh-inter ihm auf der
hohen See befand. Der Freiherr wußte das. Gardings
Zeichen galt nicht der schwedischen Flagge, nicht dem
schwedischen Schiff ; nicht einmal den Geretteten der
„Kaptaube" oder auch dem letzten Zeichen fremden Lebens,
als welches die „Saga " dem sterb-enden Manne erscheinen
mußte.

Seine Flagge galt Edla allein!
Bangö wußte nicht, warum diese bei-den sich getrennt

hatten . Das aber wußte er, daß beide sich liebten mit
einer Liebe, deren kleinster Teil , wenn er von Edla kam,
ihn selber stolz und glücklich gemacht hätte. Darum
deutete er sich das Erscheinen der Flagge so, wie er es
getan, und betrachtete finster diejenige, die jetzt seine
Braut war.

Dre „Kaptaube " grüßte . Dreimal streg rh-re Flagge
langsam zwischen den Wellen und dem Bormars auf und
ab. Sie wurde während -der Bewegung weit von dem
Schiffe fortgeweht und schien für sich allein in der Lust
zu schweben. Die Gleichmäßigkeit, womit Garding die
-Flaggleine durch die Hand lausen ließ und einholte, be-
wies, daß er mit sich abgeschlossen hatte und daß es ruhig
in ihm war.

„Bangö , Bangö !" hauchte Edla . Sn streckte beide
Hände nach der Flaggleine der „Saga " aus. ^

Der Freiherr machte zögernd die Leine los. „Soll
ick ihm antworten , Edla ?"

Sie schüttelte den Kopf, erhob sich und streckte die
Hände noch weiter aus . Bangö reichte ihr die Leine und
trat zurück.

Sie war nicht ruhig . Was in ihr vorgrng, war
daraus zu sehen, wie sie die Flaggleine handhabte. Es
kam ihr auch nicht darauf an ; sie sah gar nicht hinauf,
sondern nur nach der untergchenden Brigg . Ihre Lippen
waren aufeinandergepreßt . Was ihre Hände taten, kam
aus dem Herzen. Die Bewegungen der Flagge waren
Worte. Beteuerungen , Schreie!

Die große Flagge zerrte mächttg. Manchmal wur-
den Edlas Hände bis über ihren Kopf nach oben gerissen.
Endlich war sie erschöpft; die Hände taten ihr weh. Sie
kauerte wieder auf -dem Deck nieder und wickelte die Flagg-
leine um das Handgelenk. (Schluß folgt.)

Versnoben Sie meine 2688 Besonders empf.:

Dieses

Extra -Angebot
erscheint heute zum letzten Mal.

Raummangel iu unserem Laden Langgasse, Ecke Goldgasse, veranlaßt nn»,
fSr die nächsten Lage vor Eintreffen der avisierten Wtnterwaren zu folgendem
KYOitoeten juijcri.

In einem der Fenster in der Langgaffe haben wir eine Anzahl beffcrer

Damen-Ltiefel . 90
zur Wahl zum Einheitspreis von

im anderen Fenster einen Posten befferer

Herren-Ltiefel _ #0
zur Wahl zum Einheitspreis von » •

pro Paar zum Verkauf ausgestellt.

Kenner von Schuhwaren werden schon beim
Anblick der Lederarten den wirklichen Wert dieser
Stiefel herausfinden und begnügen wir uns mit
diesem Hinweis.

Jede» gewünschte Paar wird gerne ans den Fenster» heransverkanft. —
Die übrigen Auslagen empfehlen wir besonderer Beachtung.

8ett Sc Go.’s **tsr  Union,
Langgasse , Ecke Goldgasse.

Gebrannten Kaffees Mk  Ä
Sie werden sich überzeugen , dass dieselben I , , 1

reinschnteckend und naturell tÖ # DO fl 01 *
gebrannt sind.

Apart« | dt

Neuheiten \
in  Cravntten,Jabots, V

Boas, Westen,
Kragen. |

ial.Bacharacl
Webergasse 2.

ßlonsen, Gürtel,
1 Bänder, Spitzen,

Schleier, Ecliarpes,
Handschuhe. 2441

Ge; schw. Heyi
9 Langgasse 9.

IV,
Costün und Slousenstoffe

in aparten Neuheiten . 2398

Willi . Horn,
Seisen-Fabrik, Milhelsberg 8.

Telephon -Anschluß 848.

Feines Tasel-Obst
zu vcrll Blume,istr . 7. Anzus. 11—1.

Schöne Grdveerpftanzen billig bei
UreMsaler , Wellritzthal.

Toilette-Seifen
für den IlaunliAlt,

& Pfd . 0 .00 etc.

Dr. M. Albersheiin,
Wiealiaden,

Wiiiielmitrn . ie 30.
Fernsprecher No. 3007.

Frankfurt a. NI., Kaiserstr . 1.
2862



Kettr 10 Dienstag . 11* Oktober 1004 . Wiesbadener Tagblatt. Margen -Ausga be/r . Klatt. Uo . 47 » .

beginnt für diese Woche
bei

it
Marktstraße 14 , am Schloßplatz,

der Verkauf von

HPnreii-lMeten!!
zu enorm billigen Preisen.

Packet No . 1.

preis M . 3 —
Inhalt:

S Mtr . gestreifter Biousenstoff,
8 „ „ Oxfort zu Hemden,
2 Stück Wandschoner,
1 „ farbige Mnder -Schürze

oder
1 Normal -Hemd und
1 Normal -Ilnterjacke und
1 Normal -Unterhose

oder
1 prima Regenschirm und
3 Paar Socken

oder
6 Mir . guten Loden zu 1 Klei»

oder
1 Herren - oder Damen - Strickwcste und
V« D . weihe Linon -Taschentücher

oder
1 extra schwere Bertcolter

oder
S St . weihe oder farbige Biber -Betttücher

oder
1 guter Tuch -Unterrock und
2 St . Tändel -Schnrze»

oder
8 Mir . Stofs zu einen ! Waschkleid in Velour,
Siamon , GedruckS ober sonstigen Waschstoffen

Diesen Packeten liegt 1 Toiletten -Spiegel als

Gratis -Zngabe bei.
Packet No . 2.

Preis Mk. 5.—
Inhalt:

« Mtr . Cheviot , schwarz oder farbig,
oder

10V» Mtr . Satin Augusta zn einem
zweischläfigen Bezug

oder
« Psd . Bettfeder « , halbweiß,

oder
8 St . halbleinene Betttücher ohne Naht

oder
3 St . große weiße Tischtücher

oder
3 St . weiße Biber -Hemden

oder
1 weißer Damast -Bettbezng und
2 St . weiße Kiffen

tan 3 Seiten ansgebogt ).
P. 8 . Diesen Packetcn liegt 1 Mtr . 120 <-m

guter Schürzen -Stoff als
Gratis -Zngabe

Packet No . 3 .

preis M. 8.—
Inhalt:

0 Mtr . reinwollener schwarzer od . farbiger I
Kammgarn - Cheviot » 110 vw breit,

oder
8 St . Weiße Damen -Hemden

oder
11 Mtr . rosa Federleinen

in prima Qualität
«der

2 St . schwerste Betr -Coltern
oder

2 Stepp -Decken
oder

2 Paar hochfeine große Gardinen
oder

Stoff zu 8 Hemden
in weiß oder farbig

oder
1 wostene Bett -Colter

in den neuesten Zeichnungen.

P. 8. Diesen Packeten liegt ein halbes D.

Hohlsaum -Taschentücher
Gratis -Zngabe 27s»1

UHWIG-fllTER
Hof -Möbelfabrik

Preis -Plakette  r . a e? aa CTA IYT Gold . Medaille
Darmstadt 1901. DAKmo I All I Turin 1902 .

Firma von Weltruf . Tonangebend
FÜR MODERNE. VORNEHMEINNEN¬
DEKORATION. Nvr Selbst -Fabrika¬

tion nach Originalentwürfen des
eigenen Ateliers und der her¬
vorragendsten Künstler des In-

UND AUSLANDES . $£ 3 ^ M3i ^ ^

Grösste permanente Ausstellung'
geschmackvoll arrangirter

Wohnräume . Auf Wunsch Vor¬

schläge  u . Vorlage von Skizzen
ohne Verbindlichkeit .3^ $£^

WDOWDi
::' S' :A,

«WWM«

ri'
>•: v, .# n

(F . ä.2071/8g) F144

Mobiliar-Nachlaß-Versteigerung.
Heute Dienstag , den 11. Oktober , Vormittag » v '/> nnd Nachmittags 2 '/, Uhr

anfangrnd , versteigere ich im Auftrag- der Erben und noch Andere mir übergebene gut erhaltene
Mobilien in meinem Vcrsteigermigssaale

27 Schwalbacherstraße 27, Part.:
Kameltaschen -Garnitnr (Sopha n. 4 Sessel), einzelne Divans u. Sopha », Ottomane,
Chaiselongue , einz. Seflel , 7 vollständig » Betten mit Sprungrahmen imd Roßhaar.
Matratzen . Spiegelschränte , 3 Waschkommoden mit Marino,t >mdSvwgelm >iatz.
schwarzes Pianino , «ich. Flnrtoilette , « Faloiistühle mit geflocht.Rbcklehnin, Nußb.-
Berticow runde ovale u. viereckige Tische. Damen -Schreibtiich. Nachttische mit und ohne
Marmor,' Rnßb . -Pscilcrspiege » <2,70 Mtr . ) . Schaukelstubl . Rohrsessel, kl. E >»ichra»k,
grgßcre Anzahl Oclgemäld «. 2 Regnlatrure , Nähmaschine. Klkidcrschranke. Kommoden
Console . verschiedenegnt erhol eve Teppiche , darunter ein aroner . fast neuer. Perser
Teppich , 2k> HT-Mtr ., 2 Petrolenm -Heizofen, Gasherd , 4 Oleander -Bäume , ein
Gnmmi -Banm . verich. Lüster», versch. Spiegel . Bilder, Genndebelteii. Deckbetten und
Kissen, Herren - und Dainen -Kleider. Weißzeug . Bücher . 8 große bocoslaiifcr , 4-, Mcs iiig-
Trevp ' nläuserstangen , verich. Büsten mit Ständer , 2 Degen, Spieltische , Klavicrituh,
Partbie Christoste , als : Löffel, Gabeln k„  Kiipfergeschirr , Vaiterole ». Glas , Porzellan.
Küchen- und Kochgeschirr und noch viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Boarzablung.
Besichtigiing 2 Stunden vor Beginn der Auction.

Auctionator und Taxator,
Schwalbacherstraße 27.

Gegenstände zum Mitversteigern fbimnt abgebolt werden._ __

1' P.hocolade®
Moser-Roth1

Pt = Marke „ Gretcken
Beste Koch - Chocolade

r  pr . Pfd . M. 1.20
T- l Verkauf stellen / durch Plakate

ersichtlich.
Vereinigte Chccolade -Fabriken/

_ _ Moser -Roth  j
Kgl . Hoflieferanten Stuttgart.

( ~r

. , C-

Föl

tagen.
Neue und gebrauchte Landauer » Conp ^ , Mhlord , Viktoria , Jagdwaaen,

PhaNton , American , Halbvcrdcck , Kutschtcrwagen , auc « orten GeschästSwagen,
cinspäunigc Pferdegeschirre , Laternen und alle Wagenlbeile vorräthig . ^ 26/0

Brand , Moritzstraße 50,
Wagenfabrik.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche»

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich , macht die weiß
bihschncst blendend
weiß und giebt der¬
selben einen höchst an-

geiiehnien frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedeutendsten HanS-
srauen -Zeitnngcnrc.

.w als „ bestes

Wischmillel der«ezkimmr'
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

„ISnreka 66
kostet pro Packet 15 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zu haben.
EngroS - Vertrieb : E . & A . Buppert

Magen-
Leidenden

teile ich brieflich gerne u . unentgelt-
lich mit , was mich von qualvollen
Magenbcschwerdeu und Magen¬
krämpfen befreit hat » § 75

Frau L . Woell,
Querstraße 6 , Göppingen , Württemb.

Prima Tafelobst preiSwerth zu haben
Seerobenstraße 2 , 1.

Abfallholz pro Ccntner
Mk . 1.20,

Anzündeholz « Ä.
Brikets und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . « all Wwe .,
»Sr SaWuRlt. 4.



* Ist das beste Putzmittel W

fjlr feineres schwarzes  Lederwgrk ! H
Färbt nicht abl Lässt keine Nässe i
durch und macht das alltägliche 1
Putzen der Schuhe unnötig ! = In '
DesendIO u. 20 Pf . iiberall vorrätig I '-',
MW Fabrik : Union Augsburg.

Adolfstraße:
Wehnert , Adoifstr . 3;
Krupp , Friedrichstr . 7.

Armenruhstraß - r
Hinkclmaun , Armcnruhstr . 14;
Winkler , Ecke RathhauSstr.

Kahui,offtraßer
Schmidt , Bahnhofstr . 15.

Kurggaster
Neidhöfer Wwe . ,

Wiesbadenerstr . 84.

Elisabethen straße:
MtchelS, Elifabethenskr. 19.

Feldstraße:
Schmidt , Bahnbofstr . 15;
Gietz, Weihergaffe 21.

Frankfurterstraß »:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Friedrichstraßer
Krupp , Friedrichstr . 1 ;
Linden Wwe . , Friedrichstr . 10.

Gartenstraße r
Mahr » Kaiserstr. 63.

Gangaster
Schmidt . Bahnbofstr . 15;
Gietz , Weihergassc 2l.

Hrppensteimerstraße:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Jastnstraße:
Hammes, Kaiserstr. 17.

Kaiserftratzer
Hammes, Kaiserstr. 17;
Mahr, Kaiserstr. 63.

Airchgaster
Zinders» Kirchgasse 18.

Kraufegaste:
Schnciderhöhn, Rheinstr. 11;
Wehncrt , Adolfstr . 3.

Mainxerstraße:
G - hriNgcr , Wiesbadenerstr . 11;
Krämer , Schloßstr . 27;
Linden Wwe . , Friedrichstr . 10;
Weil , Ecke RathhauSstr.

Ueugaste:
MichelS , Elifabethenstr . 19;
Ludwig lKölner Konsum - Gesch .) ,

ItathhauSstr . 8 s..

Obergastc:
Krämer , Schloßstr . 27.

Katlistanestraße:
Weil , Ecke Mainzerstr . ;
Ludwig (Kölner Konsum - Gesch .).

RathhauSstr . 8a;
Müller , RathhauSstr . 73.

Riiriustraße:
Kadncr , Rheinstr . 10;
Schnciderhöhn , Rheinstr . 11.

Aachgaste:
Zindorf , Kirchgasse 18.

Schloßstraß - :
Krämer , Schloßstr . 27.

Kchulstratzer
Hammes , Kaiserstr . 17.

Thelemannstraße:
Dtüller , RathhauSstr . 78.

Meihrrgaste:
Gietz , Weihergasse 21.

Mieobad -nerstraße:
Göhringcr , Wiesbadenerstr . 11.
Ncidhöser Wwe .,

Wiesbadenerstr . 84.

gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen
blatt des nächsten Tages zusammen . — Bezugs -Preis SO Psg . mit 10 Pfg . Ausgabestellen - Gebühr

U- . 478 . M-rg-n-An- gstdo. 8. Statt. _ Wiesbadener Tagblait . Merotag . 11. Gdtobex 1S04._ S-tt- 11.

* Emra mit Bär »
jj  ist ein neues vollkommenstes u

Jj Waschmittel . ”

Schulranzen!

fininite Sn »w » hl . Billigt «« Preise.
offerirt als SpecialitHt

A.  Letschert , Faalbrunnenstrasse SO.
2561

Reelles Möbel-Sefchäst.
Empfehle mein reichhaltige « Lager in sämmil.

Kasten - und Polllermöbeln , nur prima Arbeit,
unter weitgehendster Garantie . ZablungSfähigen
Säufern wird Thcilzahlung gewährt.

Hochachtend
Anten Maurer , Möbelschreinerei,

Eedanplotz 7.

(siSKSR « » ,
cani leiclite lO - Pr . ' Clgarre,
Sumatra mit Hat ., empfiehlt 2690

A . F . Mnefeli.
Jjanfrgasae 45. Tel . 2217.

Die feinsten genähten

DMHIlfel-Mmn.-Jfledtp .2.—
IttttnBitftl- „ „ „ „ 2.60

Alle Reparaturen schnell , gut und billig.
Anküuf von getragenem Schnhwerk aller Art.

Firma Pius Schneider , Lchuhlager,
Michelsberg 26 , gegenüber der Spiiagbge.

Zwetschcu
OWp- (« ule Koch « u . Gßvirnen ä Pit >. 6 Psg.

find zu haben Hellmnndltratze 44.

Forlsehmg und Schluß
da Hckl-ZMNlur-WIcheruug
HM Mmnhos zu Mo,

39/41 Mrchgasie 39 41,
Dienstag , den 11 . Oktober er ., Morgens 9 '/- u . Nach¬

mittags 2 '/» Uhr beginnend.
Zum Ausgebot kommt:

E compl . Betten mit Roßhaarmatratze, 1 Büffet, Eckschrank, 2 große
Weißzeugschränke , Piauino , Spiegel , Plümeaux , Kissen , grohe Pnrthie
sehr gut erhaltenes Weihzeng , darunter ca. 1800 Servietten, Tafcl-
uud Tischtücher , Betttücher , Kiffen - und Plümeauxbezüge , Handtücher , Küchen¬
wäsche re. re., Beleuchtungskörper für Gas und Elektrisch , wo¬
runter 14 gr . Gaallüster , 3 elektr . Ventilatoren , Wirthsbüffet mit
Marmorplatte , gr . 4 -eck. Eichen -Ausziehtisch , gr . 4-eck. und runde Tische , gvoße
Anzahl Stühle , eis. und Messtng -Treppenläuferstangen , gr . Kücheuschrank und
sonst . Küchenmöbel , biv . Änpsergeschirr , 1 eis . Decimalwage , gr.
Steinmörser , 8 gr . runde Gartemische , Fahnen , Fahnenstangen,
2 Küferkarren , 1 Hotelwagen , 1 Kapsel- und 1 Korkmaschine, gr. eis.
Flstschengestelle u. dergl. m.; ferner ca . 4VV0 Fl . Weist - und
Rothtbeine (Jahrgänge 1893, 95, 97 und 1900 aus den besten Lagen des
Rheinganes ).

Die Weine kommen Nachmittags präcis 3 Uhr zum Ausgebot.

Wilhelm Helfrich,
Anctionator und Taxator , Schwalbacherstraste 7.

s\  nur Prima Marken . s\
Deutsche non Knngendrahm « nd Kohlscheid»
Belgische « o « Kerstal.
Englische non Pont Henry Coüiery , 2533

letztere im Alleinverkauf für Wiesbaden und laut Gutachten der
Oefen - Fabriken von Nlcßmucr ) &. £ie . und Junker <& Ruh eine der
vorzüglichsten Anthracit - Marken , empfiehlt fuhren- und waggonweise

"ÄL- Wild. Tbetten.
jlagniiin bomim - Kar löffeln Kumpf SB Pf.,

Häringe Stück 3 und 5 Pf . 2880
.fferirt Altstadt - Consilin , Metzgergasse 31.

(BjJT “ Ein nußb . achteck. Salontisch , ein
»utzb . Trümcau mit Facetlesp ., ei» dreist . Gas»
lüster , eine Sebankel -Badewaime umzugshalber
preisw . zu verk . Schierfteinerstraße 2 » 1.

Ein groß. Küchenschrank, e. Weißzeug,
schrank, ein g. Schnridertisch mit Schuv-
lavc » 2x1,05 , sehr gut erhalten, ' billig
abzugeven Sedanplatz 7, Möbellager.

^rk±±±±±±±± & ±±*
4?
M Elvira mit Bär

ist ein neues vollkommenstes
Waschmittel.

»

K
Y¥

§cliütz « n § ie sich
vor Zugluft und Erkältungen in Ihrer Wohnung
wie in Ihrem Hause durch Anschaffung eine-
selbsttätigen geräuschlosen Türschließers.
MT Bei billigsten Preisen inkl. Diontagt

2 Jahre Garantie . ^
Kuno Weber,

_ Bertramstraße 15._

in Husten,Jhre
Li ixuiiuiiy oder das Kifzßln
im Halse los sein?—Wollen Sie
eine klare Stimme haben and
von Jhrer Verschleimung bestell
sein?*- gebrauchen Sie bitte

„Pascoe's
ist Pasfillen

a PACKET 25 PFENNIG.
Sie werden den Versuch nicht

bereuen!
VpothekaiZu hahen in Apotheken und Drogerien.

20 Waggon
Utaptim tißniii-ßflrtoffflii,

hochfeine Ware,
hat sehr billig adzugrbcn F163

8 . H » rx II ., Biebrich a. Rh .,
Rathansstraße 2 au Telephon 94*

Für den Küchenbedarf
empfehle i>b die beliebten

Hüfr ’sciieti
Fabrikate

Knorr ’s Hafermehl
linnrrN CSriinkerninehl

Hniirr ’« Gersteninehl
Haorr ’i ( teismelil

Einorr ' s echter Tapioca
Knorr ' . Tapioca -Julienne

Hnorr ’s Erbawurtt
Hnorr ’s Suppentafeln . F18

Petes * Guint,
Schlossplatz.
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' Bekanntmachung.
Da ich meinen Laden anderweitig vermiethet habe, bin ich wegen vollständiger

Geschäfts-Ausgabe  gezwungen, mit meinem großen Lager, meistens nur bessere Zchuhwaaren,
in möglichst wenigen Wochen vollständig zu räumen. Um den Ausverkauf zu beschleunigen,
verlause zu jedem nur annehmbaren Preise, wer billig lausen will, der eile sich.

Zchuhwaarenhaur Wilhelm Pütz,

Seiden- und Jftodewareuhatts

Wir bringen in dieser Saison
Die anerkannt grösste Auswahl in

Eine noch nie dagewesene Auswahl in

abgepassten
vom billigsten bis zu den feinsten Genres.

Eine noch nie dagewesene Auswahl in

zu den anerkannt billigsten Preisen.

Täglich Eingang von Neuheiten in

neben der Expedition
des Tagblatt,

Telefon 2545,

Lasiggasse
zeigt hiermit den Empfang der neuesten Pariser und
Wiener © rIg -inal - Mo« 0eIMiiite ergebenst an.

Ebenso eine enorme Auswahl iir chic garnirten und

unjyarnirten Milten zu staunend billigen Preisen.

Neu aufgonommen:

fetz -Colliers
überraschend billig.

Vismarck -Ning 25 .
Bekanntmachung.

Vom 15. OktoberI. I ., dem Tage der
Einführung der Zwangsabfuhr, ist dw Ab-
und Anfuhr, sowie das Abtragen der Güter
non und zur Eisenbahn dem „Rollkontor der
vereinigten Spediteure, G. m. b. H. zu
Wiesbaden" vertraglich übertragen.

Die Abholung der Güter erfolgt während
der Stunden von7 Uhr Morgens bis 7 Uhr
Abends und muß bei Frachtgut innerhalb
der 10. bei Eilgut der 6 nächsten auf den
Eingang der Bestellung folgenden Tages¬
stunden beendet sein. Anmeldekarten sind
unentgeltlich bei den Güterabfertigungs-,
Fahrkartenausgabe- und Gepäckabfertiaungs-
stellen der3 Bahnhöfe, sowie auf dem Büreau
des Rollkontois zu haben. F277

Wiesbaden , den8. Oktober 1904.
Königliche

Cisenbalnt -Derkehrsinspektion.
»OOOOOGOOOg

J.Werle, Damenfriseur, g
Nerostrasse 41.
, Specialität : Q

Künstliche Haar-Arbeiteno
8 in naturgetreuester Auslütmine:. 8
q  Modelle neuester Haar -Frisuren jsj

immer vorräthijr . Q

O gs ^~ Sliampooing . "pj g
OOOOC 'CXSOOCCOOOQOOOOOÖ
für©Uii.-freirollliaeu. ilckrutcii.

Eigene Un formen werden unter Garantie nach
Mab angelertigt. Waffenröcke ans prima hlaneni
Döskii, zu 45 u. 50 Mk. Wast'enröcke ans schönem
hellblauem Tuch zu 40 u. 45 Mk. Mäntel ,u
50 u. 55 Mk. Tricot !ole» zu 16. 18 ». 20 Ml.
Tnchbolen zu 15—18 Mk. Vollständiger Besatz
10, 12 und 14 Mk.

Lanagaffe 24 . Hih . 1.

Retchlialtigcs laser bei:

Carl Kreide!
36 Webersrasse » « . 2501]

Reparatur -Werkstätte.

GeschW-VerlegMg.
Von beute ab befinden sich mein Geschäft

nebst Wohnung in meinem HauS

Albrechtstraße 23.
Georg : Moltmann,

Tapczircr. _
Prima Weizcamchl0

pro Pfd . 18 Pf ., bei 6 Pfd. 1 Mark.
l 'laelihncli , Bäckerei,

Elconorenstrahê _

Luxemburger Mof.
Schmie Kegelbahn

2 Tage in der Woche frei.
Achtungsvoll

Carl « riiiii , Herdcrstrastc 13,

Tafelobst
von Zwerciobstbänmen. Hcrbstäpfklu. Birnen ver
Pfd. 15 Pf ., Winierreinctten später 25 Pst, Teli-
katcstobstn. Preisliste. Proben ii. Verkauf ad5 Pfd.
i. Gärtnerwohn., r. 20 Pfd. an Sendnna ins Hans,
v. llorries . Qtiftflut Pomona, r. b. Idsteincrstr.

3mto  stumpfen Thor,
Schwalvachcrstrane 49.

Keule Dienstag 2U>cnd : Brat
Wurst. Mittwoch : Mehclsuppe.

Es lad.höfl. ein Vlvist . ^ aul >.

.Kohlenschlacken
können gegen gcringc Vergütung in groben Mengen
abg fahren werden bei

Chemische Fabrik Schicrftcin a. Rhein
Dito & Cic.

V Versd
2 prima

fette
frisch.

. nur best. neu . Ware "V

Ranchale
1 et « , ff. Sachs : 1 Dos . ca. 20 bis
25 Brat - od. Delik.-Her. , 1 Di . ff.
Delsard . , üb. 100 best. Sardcllhr . ,
ca. 3 Pfd . ! 1 Dos . ff. Slnchovis,
1 F . Kocht». u . 60 Stück „ff. Bückt,
u . ff. Sprott ." Stücs zus. 4 M . g.
Nchn. Mit noch 1 Ds. fff. Hummer
47« Mk. F74

K . Il ' - Caer . Dwincmünde 02,
Groststschcrei-Crport v. 1881.

Suit GM. SÄE
k Pfd . 70—73 Pf ., versendet oeaen Nachnahme
Fr . nnrsnbn . Schillelwelhen bei Gr.-
Friedrichsdorl, O.-Pr. __

o n-' iinftT. 10,^nüfipfcl und tytirtfncn -, b.

Ca. 000 Centner feinste haltbarste Sorten

Wirthschaftsäpfel
per Centner 8 Mk .,

Reinetteäpfel
per Centner 12 Mk.

Diese Repsel lind nur hiesige prima Waare»
leibst eingeerntet, auf T-ederstrbrwerk. transportirt,
und ist somit die gröstte Garantie für Halt¬
barkeit geböte».

Feinste Tafelbirncn (edelste Zwergobst-
Sorten) billigst.Wiuterbirne«

«chiersteinerstr. 1.
Liircinburgär. 5.

Pfund 7 Pfa ., 10 Pfund
05 Pta . Schwaiba>rrstr. 7l

66 dl-.ttMsmöN,
Awicbtln
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feinste Pflanzenbutter

ünöbertroffen znm
kochen, braten u. backen 50%  Ersparnis

gegen Butter!

Gezwungen
durch die große Ausdehnung meines Lagers, nehme ich Anfang
Oktober eine bauliche Veränderung meiner Geschäfts- Räume

Ellenbogengasse 2 -WH vor.
Um vorher etwas zu räumen, habe ich verschiedene Posten

Wäsche, Gardinen , Steppdecken, Betten , Bettfedern,
Unter - Jacken, Unter - Hosen, Normal - Hemden und
Manusaktur-Waren zusammengestellt, die ich

bedeutend unter Preis
verkaufen werde.

Es bietet sich somit für Jedermann eine hervorragend
günstige Gelegenheit, seinen Winterbedarf einzukaufen. 2751

Sächsisches Waren -Laaer,
M . Singer,

_ Ellenbogengasse 2.

Wiesbaden — Bureau Friedrichftr. 8,
gegenüber der Delaspeestraße . — Telefon 131 , 3327.

Möbeltransport , Spedition , Lagerung.
Ausführung von Umzügen in der Stadt und mit der Bahn nach
allen Plätzen des In - und Auslandes bei prompter Bedienung

zu billigsten Preisen. 2277

Oessentliche Bekanntmachung.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom 1. Oktober a . e. in der Ab-ndpusgabe

btt TeigblPtts, bcir. de» Ncieblpß der oerftorbeueu ürpii iteinhurdt Kolii « ger , Wwe ., und
btrtn Slnorbi'unp der drei Test .rmentsvollstreckcr erkläre ich Umcrzeichnetcr hiermit öffentlich»
dan Quittungen, Verträpe oder Abnwchnnpennb 6 . September (dem Sterbetaue) nur Gültipkeit
vabe». die die drei pen,einsamen Unterschriften der benannten TestomenlSvollstrccker haben. Das
Teitainent bestimmt, dah im striitinen Falle nach Proiokollirnnp de« Sachverbalts die Stimmenmehrheit
von zwei unterschriebenen Testamentsvollstreckern entscheide» und schriftlich niederpelept werden ioll.
,, , , ift bnl,tt  i cbc  Zahlung oder sonstige Rechtshandlung gültig , die drei bczw, «wc?
Unterschriften tragt.

Insbesondere erkläre ich ein für alle Mal hiermit , daß ich keiner Quittung, keinem
Berlrop oder Vertrapsändernnp oder iebem sonstigen Abkommen für die Racklaß-Gemcinschpst di'
Genehmigung zusage, die sich nicht innerhalb der hier beschriebenen Vorbedingungen halt. 288t

Achtungsvoll

Friedrich Sollfn &er , Testamentsvollstrecker,
Roonstrafte IK.

Trauerhüte
in eleganten und einfachen Genres , in grösster Auswahl.

A. Rheinländer, Ecke Rhein- u.Wilhelmstrasse.
Auswahlsendnngen zn Diensten.

r;4pf0ßpff- .MyMWEtz -MM

Botmtinc©ciuetlutEljuie.
Buchsührungs-Killsiis

fiir Mcistcr und Gehulsen.
Beginn des Unterrichts : Dienstag, den

18. Oktober, abends 8 Utir; der KurinS dauert
-wei Monate, das Schulgeld beträgt 5 Mk., der
Unterricht findet Dienstags, Mittwochs und
Freitag« abends von 8—10 Uhr statt. Lehr-
gegcnftände : Buchsiibriing, Weebiellehre. Konto¬
korrent-, Zins- u. Nabattrechnen, Koste»berechnen.
Anmeldungen wolle man baldigst im Büreau
der Gewerbeschule beivirken.

Gewerbliche Zeichenschule.
Beginn des Wintersemesters am 23. Ok».

Unterrichtszeit : Eonntaas von 8—12 (einichl.
Schnlpottesdienst), sowie Mittwochs abends von
8- 10 Uhr. Schulgeld vro Semester 3 Mk. ;
Lehrlinge, deren Elt ru oder Meister dem Gcwerbe-
verein als Mitglied angehörcn, zahlen kein
Schulgeld. _

Dir Eltern schulpflichtiger Knaben werden
besonders n«f die setzt beginnenden Kurse für
Knaben-Haudarbcit (Holz-, Papp- und Eisen-
arb sten) ferner ans die Zeichcnschnle für
Knaben aufmeiksam gemacht. 1̂ 444

Der Vorsitzende des Lokal-Gewerbcvcreins:
Hcli . Schneider.

Der Direktor der Gewerbeschule:
Zitelmann.

Lagerfäsier.
Eine Parlbie Doppelstückfässer, 3 Stück und

4 Stück haltende Fässer, so gut wie »e», preiswertb
iu verk. Off. »nt. lV. an den Tagbl.-Bcrl.

Pilsner llWell,
Bier aus dem BingerlicbenBrauhaus in Pilsen,
cmpfichlk in stets frischer Füllung in '/>u. st- Flaschen
und liefert frei ins Hau«

Fried. Schmidt,
F-Iaschrnbierbandliiiip. Iahnstraste 10.

Zum Seidenrimpchen,
3» Saalgaffe 3« .

Täglich frischer
Traubenmost.

*ug Köhler.

Zum Seidenräupchen,
88 Saalgasse 38.

!rT ~ 7L H ^ute:Metzelsuppe.
Aug . Köhler.

Restaurant Baum
<« aasestüllche>,

Faulbrnnnenstr . 13, Schwalbachcrstr. 21
Dienstag , 11. Oktober:

Metzelsuppe.
Ad 9 Ubr Morgens:

Wellfleisch mit Kraut,
Bratwurst mit Kraut.

GolilpamSnen,
VMlllNNs-Rellletten

per Ctr . Mk . 12.78.
Die Aepfel sind in der Gegend von Naurod

letzter Tage geerntet. Die Güte de« Naurodcr
Obstes ist hinreichend bekannt und dürfte somit
hauvtsächlich durch die späte Aberntung die größt¬
möglichste Gprantic für gute« baltbare« Lpperobst
gegeben sein. Rheinstraß « 78.

Bitte penpu ans Nummer 78 zu achten.

1 Waggon
»weitbüriper Kleiderschränke in Rutzbaum,
Kirschbaum, Mahagoni , Verticows, lacfirt

und nnßb.-polirt,

1 Waggon
moderner u. gcw, Küchenschränke, mit Eisglas,

pngrkommen.
Ferner empfehle 80 Stück solide DivanS

mit Taschen- und Moquelbezügen, Bettstellen,
Svrnnarahmen, Matratzen in Stroh , Seegras
Wolle, Capok, Afrik, Roßhaar, Deckbetten, Kissen'

Ph. Lendle, Hlöbclpolflcrtt,
Möbel » und Bettenlager.

Ellenvogengaffe 9 , am Schloßplatz.

Proben
finden statt:

am iüontag für die
TenSre,

am Dienstag für die
Bässe . F 386

Der Vorstand.
Israelitischer

Wlliien-MersWWS-FllM
General-Versammlung

am Mittwoch , den 14. Oktober c«, Abends
8 '/« Uhr, im Gemeindesaale.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht.
2. Etat für dar Vereinsjahr 1901/05.
8. Decharge-Erthestung.
4. Antrag auf Aenderung des ß 1 der

.Satzung ". '
5. Neuwahlen.
Um gefälligen zahlreichen Besuch wird ergebenst

gebeten. F 884
Der Vorstand.

«I ffl > 11  r. n . Millieratein.

Inh. des C. Theod.
Wagner’iohen Uhren¬

geschäftes.
Gegr . 1808 .

Alt« 8877
bwtempfohlen# Firma

« nUhlgnaie O,
n. b, d. Wilh »lm»h«llaasi

Moffeln, raagnnm bonnm.
Für die so beliebte Kartoffeln nehme ich wieder

Bestellungen an.

Wilh . Wolf,
Telephon No . 2855 . Karlstraß« 40.

ZUhaben

ahulatur
in packen zu 50 pfg.
der Lentner Alk. —

Tagblatt- verlag.Verkicom. l- u. 2-tuur. Mcidlr-
w- und Küchenschränke, Divans,

Caiiapes, Tische, Stühle, Küchcnbretier, Speise¬
schränkchen, Anrichten, Spiegel, Servier-, Näb- u.
Nachttische, Kissen, Oder- und Unterbetten, Reale,
Tepvibe. Läufer, Waichkomniode» ic. sebr billig
zn verk Schwalbachcrstraßc 3V, Gartenseite,
linkeS Hinterhaus,

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme, die mir bei dem

Hinscheiden meiner innigstgeliebten Frau erwiesen worden sind, spreche ich
meinen wärmsten Dank aus.

Dr. rned. | L Friedlaender.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme an dem uns so schwer betroffenen Verluste meines innigst¬

geliebten Gatlen, Vaters, Sohnes, unseres Bruders, Schwagers und Onkels, des

Herrn Gastmirths DhlIlPP DeNktzV,
hier,

sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, insbesondere dem Mannergesangverein„Friede" für seinen
erhebenden Grabgesang, dem„Wiesbadener Militärverein", der Gesellschaft„Fidelio", dem „Evangelischen Arbeiterverein"
und dem Männergesangverein„Union", dem Herrn Pfarrer Risch für seine trostreiche Grabrede, sowie für die überaus
reichen Blumenspcndcn unseren innigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Miehvadeit , den 10. Oktober 19 4̂. Glile Le -rder . geborene Forst.

Elfe Kruder.
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ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter siefer Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zu verkaufen
Umstände balber eine seit 14 Jahren hier bestehende

WeinWe
mit

iinkiiWtiisler KlmHm.
jucf) mit grobem Umsatz in Flaschenverkauf
nutzer dem Hause, in Rhein-. Mosel-, ausländischen
Weinen und Spirituosen, eingetragene Firma,
.'eine warme Küche erforderlich, Bon nur bestem
einheimischem wie Fremden-Pubiiknrn frequentirt,
bietet jungen strebsamen Ehelcuien eine bequeme
und sichere Existenz. Weinbandlungen bietet sich
Gelegenheit, ihre Firma i« erst-r Kurlaae vertrete»
zu haben. Offciten unter liV. 31t » an den
Tagbl.-Berlag._ _ _ ,_ __

Pension
wegziigsbalber sofort zu verkaufe». Offerten unter
« . 331 an den Tagbl.-Berlag

gut erb., billig zu verlausen
Moritzstratze 70, 8.Flügel, .. _ _

Wechnse itol. Inline
und ein Cello billig „ » verk. Vst. unter
Chiffre st«. 349 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei Geigen. Trompete , Flugetyorn
zu verkaufe» Walramstroße 8. Bart rechts.

Rene .Mith fr iebr bil'io -» Pf. Zabiiktr.  26 , P.

Eine neue eleg. Laloneinrtchtnng
in dkl. Mahagoni wegzngshalber zur Halste
des Anschaffungspreises zn verkaufen. Nah.
bei Schreinermeister'Winand , K,rchg.3b,
Seitenbau 2 Tr.

Eßzimm.-Einricht. und versch. Schlasz.-Einricht.,
billig . Sonnendergerstrahe 17.

fertige Betten.
Gut gearb. complete Betten 85—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprungrahmen 22—30. Matratzen
in Stroh -, Seegras- u. Wollfüllungen5—20 ®lt.,
Deckbetten, Kissen. Kapok- und Rotzdaar-Matratzen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Auswahl in allen Grötzen. Telephon 8828.

Fliilipp i .niilh . Bismarcl-RlNg 33.
♦4 44444444444444444444444444

Ein gutgehendes Papier - und
vT- nr  Cigarren -Geschast » seit mehr.

Jalren mit bestem Erfolg geführt, ist billig zn
verkaufen. Branchekenntnitz nicht erforderlich, da
der Käufer angelernt wird. Ilebernahme kann zu
jeder Zeit erfolgenu. sind 4000—5000 Mk. nöthig.
Gest, Off. unter C. 816 an den Taabl.-Berlaa.

kutgehendes ColöMw.-GesW
(Eckladen) umständehalber zn verkauf,n. Zur
Uebernahme sind ca. 3000 Mt. erforderlich. Vor¬
zügliche Lage für Consinngeschäft. Gest. Offerten
unter W . 339 an den Tagbl.-Berlag._

Zwei junge Ziege « und ein junger Zieg.cn-
bock d. zu verk. Biebrich , WiesbadenerAllee 58.

2 Heutfüje KüjMtimlie,WolsöhMk^
7 Monate alt . äußerst wachsam, aber gegen ihren
Herrn sehr aubängltch, stbr schöne Tbiere, rasserein,
sowohl als Begleitbunde, wie auch als Wachhunde
geeignet, stnd, da überzählig, billig zu verkaufen.
Prima Stammbaum vorhanden. NäbereS Dotz-
Ittttn, Rheinstraste 49, bei Mettel.

ReeüeS Angebot

sowie einzelneMöbel
von einfachster bis feinsterAnisübrungliefert
frei ins HauS an Private u. Beamte große
süddeutsche

Möbelfabrik
auch gegen monatliche oder vierteljährliche
Zabluiigcn ohne Erhöhung der denkbar
billigsten Fabrikpreise. Bolle Garantie für
gediegene solide Ausführung. Off. werden
auf Wunsch durch Vorloge von Mustern
erledigt und unter Cbiffrc 31. 3468 an
de» Tagbl.-Berlag erbeten. 73 ^

4 44444440444444444444444444

Billig «uv gut "ff

4i
444
4
4
444:
I
4
44

I
4
44

(jelegenlieitskauf.

Chaiselongues
(Ottomanen)

mit Moltonbezug und solider Plüsch¬
decke (eigenes Fabrikat)

per Stück Sk. 60.—
C. Eichelsheinij

_ Möbel -Fabrik.
Ein schöner Kameltaschen Tlvan sehr billig zu

Verkaufen. NäbrrcS Jadnftraße 3. Htb. P . r.
Nußb. -vol. Berticow miVschr schönen, Auf-

satz, neue 3-tbcil. Roßhaar - Matratze mit Ke,l und
ein Regulator verbälriiiflehalber sehr billig zu ver¬
knust,, Fraiikcnstraße9, 2 r. _

Zehn polirte MUmMen
mit weißen Marmorplatten, wenig äkdrancht, für
2 Geschirre, einige Kameltaschen- u. andere« opha«,
Müschgarnituren, 2 anlike Mabagoni-Pfeileispiegel,
1 Salonichränkche». Teppiche, Lüster u. dergl. mehr
sehr billig abzugebcu

' Goldgasse 12.
«rein2-IHIr. Ki>lfc»M°>>d

b'll zn deck., cv. geaen kleineren umzutallschen.
| Langgaffe 50 bei a,o » i « » temmler. _
-Sin gr. Eichen-Bücher- ob. Actenichr. 2 ei» .
Tische, ca. 15 Mtr . gut « h- Cocoslänfer 1 Wcffche-
mangel, 1 kl. Füllosrn m. Robr b. Bulowstr. 9, 2.
- Einth . «leiderschränke billig zu verkanfcn

| Iadnstraße 6. _ _—r-
Tc fl. Umzug d. ju ver/ . L.th. Kleider-sfr .vaySaffig 1

Gelegenheitskauf.

HhllutW Wprefe
von Heim in Offenbach, Preßfläcbe 82-< 100, gut
erbalten, verkauf- di- 1-  SrI . eUenherB »cü.e
HofhiichdrHclierci , Wiesbaden.

Verschiedene eiserne foö,ie eine

KoOWM billig zu verkaufen
Luistnstraßc 41.

Wiirstsüllm., Ladenlamvcb. Albrechtstr 84,2,1.

Größerer Posten OtfClt ullb §CtbC
billia zn babm Luisenstraße 41.

Fünf Stück Regulir - u. Steinkohlenoien
verkaufen Schiersteinerstr. 9, Htb., Werkitalt.

Glotzer Amriksiier Mim,
vier große elektrische Bogenlampen und eine
Parlic Maurerklammern billig zu verkaufen.

(,swnlil ff.iickenbacli,
.?>ellmnndstraße 29._

Htb. 1 St ., 3 Amerikaner
z» verkaufen.

SchSner FüHofen "billig zü verkaufen
Moritzstraße31, Bart.

Gasofen für mittelgroßen Raum zu verk.
Kaiser-Friedrlcb-Ring 88, Part. _ ..

PferdckriMn und Raufen
ru baden Luiseustr. 41.

r&■ Wolram!)ratze9, Htb. -k. Et ..
Oefen. 2 irische Oese» z» verkaufen,

BlNlg Nttv gut i« i »ÄBTmVi
iUrtlSodfie 10 schrank, sowie1 Vcrticow sehr preiswurd-g zu ver

Modell audiung , wOlDßttlfC l £ * kaufen Wellrihstraste 47 , Hth . 1 r. -' -mr ^ m -MT * 'IM  TZ TT - ! 4_ 9.<fh hin 10 *1

Deutscher Schäferhzcnd ju verkaufen
Blüchertzraste 12, Hth. Part.

All Serllhllrdiller-HLich'^bravet
wachsame« Thier, zu verk. Mainzcrstraße 32 a.

Kleiner schwarzer Hund , schöne Ab¬
eichen bill . zu vcrkan 'en Mühlaaffe 17, 3.

Zwergspitzhund , prima Rasse, ein
Jahr alt, Charakterhund, zu verk.
_ _ _ Pfälzer Hof.

Tauvcn bill-g z» verk. Äibrcchststr. 28, Part.

«faeob Fuhr,
Gur gearb . Möbel , m . Handarveit . w.

Ersparnis ! d. hoh. Ladenmteth»sehr dill. zu
verk. : vollst.Betten40— 150M . Bettst.18- 50Mk.,
Klcidersckr.' (in. Aufsatz) 21—70 Mk.. Svicgelschr.
80- 90 Mk., Vcrticowr <vol ) 84—70 Blk.. Kom.
26—34 Mk,. Küchcnschränke 28—88 Mk.. Sprnng-
rahmen 20  24 Mk„ Matratzen in Seegras, Woife.
Kapok. Rfrik n. Haar 10- 60 Mk„ Deckbetten 12 bis
80 Mk„ Sophas . Divans und Ottomanen 26 bis
75 Mk., Süaseickomniodeii 21—60 Mk., Sovha- und
Anszugtische 15—25 Mk.. Küche». „. Zimnierliichc
6—10 m ., Stühle 3— 8Mk.. Sopha- und Pseiler-
spiegel4- 40 Mk. u. s. w, Große Sagerräume.
Eigene Werkstätten. Frankenstratze 1». Aus
Wnusch Zabliinaserlkiehtcriing,  _

Liegen emgelretener Verbäiknisse sind sofart
zu verkaufen 2 feine pol. Rosthaarbetten , rein
pol. Secrctär. pol. Berticow, Eanape, Ottomane,
elektr. Snlonlüster. Trümeauspiegel Scharnhorst-
stratze4. Part , links, biitter der Blücherschule.

Ein schöner' zabmec Papagei mit Käfig für
f0 Wk. zu verkaufen Schwalbacherstr. 59, Part

KMliEhm straße 69, Part . r.

billigster Verkauf
oollMbeln«.Betten!

Kanarienbähiie zu v'erk. Kaiier, Costellstr. 10. 2.
E.n schwarz-seid. Damen-

^ — ,w. kleid , so aut wie neu. ein dito
Wollkleid, ein Abendmante! im Aufträge sehr
HIllig abznaeben Goldgaffe 12

Gut erhaltene Herren «Kleider zn verk
Räh. im Tagbl.-Berlag,  _ « Mp

Gut erb. Herrn- ». Jüngl .-Ueberz., Gehr.-Anz.,
Damenmant. z. v. H «̂ i-i->na »«n , Eleoiiorenstr. 2.

Zwei g. e. Winter -Ueberzieher t. 14-, rcsp
17-j. Knaben b. zu v. Näh. im Tag bl.-Beel. Mo

Zwei getr. lieberzieher für mittl. Fig. sehr
billig zu verkaufen Fanlbrunnetistraße 11 2.

räume geben wir von beule ab folgendes zu aller
billigsten Preisen als : Betten 40—150 Mk., Kleiber
schränke, lack. u. pol.. 20—160 Mk.. Verticoiu«
84—95 Mk.,Waschschränke„.Kommoden 18—30 Mk.,
Spiegelschränkc, pol., 80—105 Wk.. Küchen-, Weiß¬
zeug- u. Bncherscbräiike 26—50Vlk., Ta 'chendivans
65—100 Mk., Auszied-, Sopba- und Kücheuliichc
7—30 Mt, , Stühle , Spiegel. Bilder. Flurtoiletten,
Paneele u. sonstige Möbel z» alleräußersten Preisen.

6ebr . liöni « , Hellmnndstratze 26.
Eigene Polsterwcrtstätte.

G. Herrn-tleberz. b. zu v. Vainihofstr. Ü2, 2.
Abendmantcl u. 2 f. Voileklei'dcr, beigeu

grau, billia zu verk, Albrechtstr. 8, 1 l
Gut erb. Wintermantel für ält. Dame sehr

billig zn verk, Sel'walbacherstr. 28, Htbs, 2. Et , r.
Uniform -Mantel (schwarz) billig zu vcr-

saufen Schiersteinerstraßc 16, Mib^2.
Winter - Fackel , wenig gebraucht, zu verk.

Westendstraße 20, Gartenb. 2 r.
Phantasteted. n. Polen b. zu n. Kircka, ^0,3 ).

Spielkarten,
nur leicht überspielt, vreisw. zu verkaufen

Wiener Caf >5, Weberaafle.
Stollw . -Automat (8-theilig) billig

gbzngeben tzarlstraße 36, 1

Antike Kasten-Uhr
mit Gewicht u. spr. Sec., muss. Handarb., anges.
vom ch Hrn. Uhrmacher Mal »»'. Wiesbaden, im
Jahre 1821, zu verkaufen Fraickenstratze9, 2 r.

gr. Auswahl, gebrauchte wie
neu hergerichtet, von 304 Mk.,

neue von 450 Mk. g». Garantie. ,
BBn-inrii li W olff . Wilbklmstrane 12.

Vianinos.
Plano , lehr out erb . d z. vk. Ploriisstr. i,~3
wmv  Pjeäen Umzug wird billig verkauft:

1 Piano , Flügel , Ladenschr . von 2 m Länge,
Badewanne , Kleider »u . Küchenschr. , r »tnde,
ovale n . □ Tisch -, Stühle , Lederwalze
». vieles mehr Kl. Schwalbarkerstratzc 14, P . l.

Vintes Ptanino ,u vert.
MndcSheimcr sira ste 21, 1 r.

Ei» nebr. Flügel , sehr gm erhallen, billig
U verkauseu Schwaibacherstrahc 6»

KleiderliliiwK,
Sofort aut erhaltene Ptöbel billig zu vert.,

wie: Schränke. Tische, Stühle (2 egale), mehrere
bessere Schläfer- und Niädchcn-Betteu, mit und
obne Federn. Sopha , Sessel. Otwmane. Das »«
und andere Kommoden, Spiegel, Bilder, Hange
und Steblamven », i. w.

Marihstraste 12, .» int -rhans,
Ei» ConsoUchränkche » . »en. preiSwerty zu

verkaufen Scharn borststraße 14, Htb. 1._
«ücheuschrank l llig m verk.
Bleichste. 24, Miiielb.

Nus' irdt. !. b. ». vk. Sldierstr. 49^
Ei» gur erhalt. Vnbv.-Eo»lisskn-Auszievtisch

ilmznasb. vreisw. Anzus. Rieblstrane 13, Mtb.
|Bg - Krankcntisch billig z» verkaufen

I Kustav-Adolfftratzc 12,1.  _
Nkrschied.aebr.Koffer,darunter einam -rikan.

Ledc rkosfer , billia Z» vk. Ncnaassc 22, Koffergesch.
Gut erhaltene Nähmaschine vd̂ iscĥ lbee

vr eisw. zu verkaufen Blücherstraße 6,  Htb . ^ st , l.
-ffFlonralw .-Einrichtung , emipe Laden - |
t hcfcit iebr billia Marktstr. 12, bei Spatb,

2,j )ubfrtftm »!Hcrtt «. mehrere Pulten sehr
billia zu verkausen Frankenstraße 9, 2 r.  —

Schuvladenreate , Ladcntlickcn sehr vill.

Plattersrr. 42 Hackkloiz mit Fuß . Räuchcrosen,
Kohlenkarrenu. Siebe, Deci malwaage zu berkaufen.

Gebrauchte Zinkbädewannc zu oerkausen
Rheinstraße 32. 2,

Mrhklls-Abhrllch
sind Fenster, Tdüren, Treppen, Fußboden, Weit,
lacher Sandsteinplatten. Wandvlatten, Sandsiein-
Treppenftnsen, circa 1000 ŝ -Metcr Schieferdach,
große und kleine Sandstein- säiilen , Erkerscheibcn,
1 Wandelballe ans Eiie», 90 Mir . lang. 5 Meter
hoch, 4 Meter breit, für alle größere .Hotels
geeignet, Back- und Bruchsteine, sowie Bau- und
Breiinbolz billig abzugebcu.

Adam Adolf Tröster,
^cldstraste 20, __

Abbruch
Goldgaste 13 » sowie Spiegelgaffe 3 sind
Fenster. Tdüren, Treppen. Erkerscheiben, circa
15,000 Ziegel, sowie Bau- und Brennholz billig
abzugeben.«>^ <»,r Feldstraße 20._

Da» r. , Abbruch.
IpT .I Burgstraste , Ecke Herrnmüblgaffe. sind

Tliüren und Fenster , Herd , Lesen , Ktth'
tafeln , Bau - und Brennholz u. dgl. m. billig
abzuaeben. L,« »-,-!, . -

Große» id os thor zu verk. Lanaaaffe 197

Ein Posten alter Fenster

Wegen Neberfüllnng unserer Lager- Marklbraße12 bei

Sof . zu verkaufen: 6 Bellen zn», Vermielhe»
von 25 M . au. Scdarnborsistr. 4, Part , l.

Enticnteal mit 85 Mullllldeu,
2 einfache Schreibpulte wegen Platzmangel sehr
billia zu verkanke» Goldaaffe 12,_

"Nickel-Erkergestene , Glasplatten . Erker-
Spiegcl in Rahmen, 137 ^ 57 a°« , -in
Ronleaur, 236 «r»» breit» Laden»Eartous
ldnnkclarün). DecorationSbüstcn, Alles nabezu neu,
r» verkaufen. Anzuieben im Dür-au « . Snt ««»-,
Rheinstraße 26. Parterre Hof links.
-Fin Stanberk'er, ein großes, verziertes Fabnen-
schild. kleine Nickelgestelle mit Glasvl wegen Auw.
de» Gkscbäit« iok. zu verk. Nah, Tarbi .-Vcrl, lstu

ist billia abm aeben. Näberes Saalgaffe 5. Part,
Frisch geleerte Stück -, Halb-

^ ^ stück-, Fnderfäster u. kleiner«
Gebinde preiswerth abzngeven.

Weinhandlung » - « »»enuteln,
_ Taniiusstraße 5._

Weinfässer, fr. geleert, '/--Stück,
Obn, n. olle kleinere Sorten Sndwein- n. Cognac-
fäff er. Orbost, >5, preisw. zu v. Albrechtstr, 82.

Fnichgel. Burgunder <225 ik) u. Südwctn-
f ftst er (125 L.) zu v. Frankenktr. 16, bei Horn.

-Stück ii. >,--Orlwtt iasscr z. vk. Rbeinstr. 91.
Drei gme .Halbst « «k und . ...

billig zu verk, Membandluna Babnbokstratze 6,
ein Biertelstück_

z-eere Fitster verschiedener Größe» preis-
wertb avzua- beu Rheinstrakie 78 , Part. _

Friich geleerte Halbstü « zu verkauf.
Iltiiin * BJnnnerUer , Rbe instraße 21.

Nustbaum z» verk. Doßbeimerstr. 21, 2 r.

Mßdel, KkMii. Eine Anzahl Oonpe!
_t . . QQ RR ar. 7K hin . . . .

Billig '.
Gut gearb. Betten zu 38. 55. 65, 75 85 bis

125 Nlk., gr.. Waschkomm, mit iveiß. Marmor u.,, , mit und ohne Kumniirkisen sind ans feinsten

’ I f...i.u TI rt,ma,tm4Y*1

Gebrarlchte Kisten billigst bei
l .,°dw . Bit-eUer . Gr. Bnr gstraße 11.

Bruchsteine , etwa 12 Cbmtr.. abzugebcu.
Näh. Karlstraße 39, Comptoir 2. .Hoff_ .

"(Sitte Grube gute» Dung zu v. Lndwigitr. 6.

gr. Trümcanrspiegel
ff. Goldspicgci 45,

. 45,' Taschensopha 75 ... —.
altdeutsche Kücheneinricht. 125,

Robrstüh'le "5. mit Rohrlehne 6. Schreibtisch 25.
Schreibbüreau 125, Matratze 10. Strohsäcke5, sowie
ganze Ausstattungen zu heradgesetzle» Preisen.
3 <-nn 'triittringr , Tapezirer, Marklstraße 28,
Laaer im Hinterb., geaenüb. d. Einb.

Möbel-Berkanf.
Alte Arten Möbel , Betten , Si ' iegel u.

Polsterwaaren , einfach bis hochelegant,
liefert unter Garantie für nur sblide
Arbeit zn billigen Preisen.

JPH». » eiltet,
Bleichstr. 19, früher 6,

ältestes Möbel- Gcschäkt de« Westends.

Zn verkaufen
eine Bettstelle in Eichenholz mit Svrmrgr . 18 Mk.,
1 eiserne Kinder-'Betlstelle mit Mbtr . 12 Mk.,
Sküble, Spiegel mir Facelteglak, 1 Deckbett und
2 Kissen, sehr gut,16 Hochstätte 16.

Lchönco Ktuneltaschen -Lopha mit zwei
Sesteln , ne« , b. zu verk. Sranic nstr . 16,2.

Sopba mit 6 Stühlen , Tisch. Sl 'iegelsc>>r7"»i
Kleiderscir.. Waichkom. ». Bersch. Marktstr. 11, 2.

Nene, Lnschen-Divan für 52, OllomancFneii.
für 20 Mk. zu vk. Rauecitvalerstr. 6, P . r.. n. d. St.

«. laudauer , Mylord, Kutschir-
Phaetnn, vog -o-rrt, Break rc.Georg: Kruek,

Hofwaginban,
Schiersteincrstrastc 23 . Ielept,on -No . 609.

Eine gnterhaliene Federrolle zn verkaufen
Er bacherstraße 4. _

(öiit erb. Kinderwagen m. G.-R. und ein
I Kinderst. bill. Z. v. Kirchaaffe 11, Stb . 2 l.

Schöner Heller Kinverw . (Gummir.) b. zu
>ver kaufen Lnremburgstcatze9, Htb. 3 >._

Sch. weißer Kinderwagen billig zn verk.
Rie blstraße 11. 3 l._

Ein "Kinde rwagen zn vert. Ludwiastra'-e 6.
Fast neuer Kinderwagcn , dasetbst

! .Fnianterie-Uniformrock, Göbenstraße 11. H. P . l.
H.-Rad m. Frei !., s. neu, b. Blncbervl 8, 2 1.

. Rdlek -ma » (Mob. 19Ü8) billig z» oerkanseü.
Zu evtr. Bormiltag» Goebenstroße 19, Hih. 2 l.
^ Dürkovv-Aad !, b. z. vt. Aül-rstr 49. 2 H. P.

Gutes F .rnrrad . narker Ban, biilia ZN
vet kanseo Wörtvstratze 16^P.__

Qiiiicrii. Damen-lllnd b. <n vk. tzclenennr. 2,1.
Eine ichöne Mahfarth -Ntllcr zn verkanseu.

I Räberc« Langgasst 19._
Drei rttegnller - Füllösen u»B ein cnkupv.

Fenster (2.00x2,20 ), Alle« fast »en, w. Umbau
billig »u veikausen Bismarck-Ring 10, 2 r.

'-14
Gefchästskanf.

Suche ein Geschäft der Lebensuiittelbranche
käustich zu vbcriikhnien. Filiale nicht aus-
aeschlvsseu. Offerten suk « . 3 » S an den
Taabl.-Beriag.

kauft
Alterthnmer jeder Art

I». » , Taiinnsstratze 49.

fraii Alikl, ®ÄU °-
kaust z» iebr guten Preisen getragene Herren- und
Damenttciver,Unitormen, Möbel, ganze WohnnnaS-
Einrichtnngeii.Nachl̂ ffe.Pfandicheine, Gold,Silber
und Brillanten, « ns Best ellung komme ins Hau«.

Für getragene Herren -, Damen « nnd
Kinderkleidcr , Schuhe , Möbel , Betten,
Gold u . Silber , Brillanten , wwie g. Nachlässe
bezahle ich aUSnahmswcis ante» Brei«.

_ Frau Moldgaste 15.
Gut erhalten « abgelegte Herren- und

Damenkleldcr, Stiefel , Möbel » Gold- und
Silbert'aäien, sowie ganze Rachläffe werden
fortwährend gekauft n . sehr gltt bezahlt v.tt. karmann, MetzergO 7.



N- . 47S.
Jllustrirte Zeitschriften , eingebunden, zu

^ufen gesucht. Pfälzer Hof

Msr-grrr-Airsgabe, 2. Statt. Miesvadrrrer Tagdlatt. Dirnstag , 11. Nktobrv1S04. Sette 18.
kaufen

M„ 50 Prozent mehr 50 „
al« jeder Andere für nur chice Herren» und
Damenkleider , Schube, Möbel, Tepviche rc. zahltgrau«ronliat,Metzgergasie 27. Meine»klam« beruht auf Wahrheit. Um sich zu über
zeugen, Bestellung durch Bostkarte

Getragene Kleider,
Schuhwerk, Möbels Betten, sowie ganze Nachlä
werden angekauft und gut bezahlt.
St . Kunke l , Hochstätte 19.

Frau Küjffer. MetzgergEe 21,
zahlt den höchsten Preis für gut erhaltene
Herren- und Damenklcider , Schuhe , Möbel.
Betten , ganze Wohnungs -Einrichtungen,
Gold- « . Silbersachen . Postkarte genügt

A. Geizhals, «-»--7-"-
kauft von Herrschaftenfort ^ährend gut crhal-cne
Herren- u. Danieukleider, Schubwerk, Möbel, game
Wohnuuaseinricht. n. Dlacbl., Gold-. Silberfarben u.
Brillant, z» den büchst. Preis. A. Best. k. i. Hau?.

Den höchsten Preis
für getrag. Herren- ». Damen-Kleidcr, Brillanten,
Gold- und Silbersachen zablr

A.  GBrl » fii . Mctzgergasse16.

PW Militär - Uniformen,
Herrn - u . Damen kleid ., Möbel , Waffen,
Schuhe u . Stiefel kauft Frau Hosenfeld,
Mefsaergasse 2,9. liest , h. pr . 2- P/ .- K

Von Teppichen , Lumpen , Makulatur , alt.
Eisen , Zink, Messing ui dergl. zu höchst. Preis.

4 ao lis . Mainzer Landstraße 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte pünktlich

In» Hans.
_w~v  An - und Verkauf von gut erhalt.

Möbeln und sonstigen Gebrauchsgegcuständcn
Moritzstrasie 72 , Ktb. 1 l.

Ein gevr. Kassenschrank und ein gebrauchter
Schreibtisch zu kaufen gesucht. Offerten unter
V. 84 7 an den Taabl .-Verlag.

Ein guterh . Büchergestell zu kaufen gesucht.
Offerten unter I . « » -»7 an  den Tagbl.-Verlag.

Alt . Eisen , Luriipen, Knochen. Metalle re.
k. zu den höchsten Preisen. L'äeinrici » Maas.
Hellmundstr. 29. Auf Wunschf, pünktlichi. Hans.

von 8 bis 12 Pferden für« ganze
Jahr gesucht. Off. unter A. 848

an den Tagbl.-Derlaa erbeten.

Immobilien

^elfach vorgekommene Mißbräuche
geben uns veranlaffung zu er¬
klären, daß wir nur direkte
GWertbriefe, nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

Immobilien ?« vekkairfeir.

Zu verkaufen od. zu verm.
Billa Frescniusstraste 23 (Dambach-

thal), 9- 12 Zimmer, hochfein, m. ISO Rth.
Garten, Tentralheizung, Herrschaft«- und
DienerfchaftSkreppe, elekir. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Villa schöne Anlage, event. mit
Stallung.

Billa FreseniuSstratze 27 , 12 bis
15 Zimmer, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Comfort, Ccntralheizung,elektr. Licht rc.

Billa Tchützenstratze1» 8—10  Zjm.,
hochelegant eingerichtetn. auSgestattct, viele
Erker und Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage rc.

Billa Schntzenstraste 1a , 6—8 Zim.,
elektr. Licht, Centralheizung, hochfein ans-
gestattet, in schöner Lage rc.

Billa Schützenstrasie 3a , 6—8 Zim..
schöne Aussicht, in gesunder freier Lage,elektr.
Licht rc., sebr schöne Ausstattung, m. Garten.

Billa WieSbadenerstrasie 37 , vor
Sounenberg, mit 6 Zimmern und Zubehör,
22 Ruthen Garten, neu reuovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn.

Näheres durch den Eigenthümcr
Max Hartmann . Schützenstrasie 3.

Gr. Herrschastsvilla
in schönster Lag « Wiesbadens , mit vielen
schönen Wohnräumen , ist sehr preis,
würdig bei mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen. Die Billa eignet sich auch sü>feine
Pension oder für einen Herr» Arzt . Off.
erbeten unter IV . SkiS an den Tagbl.-Verlag,

Nerothal , berrl. Lage, schöne 'Billa,
Zim . 11. reich!. Zubeb., evtl, mit10

Möbel , preisw. zu verkaufen, eignet sich
für Pension.

o . i njci , Adolfstr. 3.All» cmz ssäsm
Näheres Vormittags daselbst,

ftjlff A  Damvaeltthal 10 a 8—10 Zim-
mit a. Comfort d. Neuzeit zu vk'
Näh. Banbüieau Geisberastr. 8-

D»lla Fritz Renterstra sieü r 8 Zi mmer.Central»
Heizung, electr. Licht,

Billa Fritz Renterstr . Ivr 8 Zimmer,Central»
heizuug. electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Rklb. Leistngstraße 10.

VSi * fj mit 8 Zimmer », schöner Obst
' ' WW garten , AdolfShöhe , für nur

45,000 b'l{'  ® u Dertail̂n- Nähere»
Kraft , Erbacherstraße7, 1.

Meine Billa
Sonnenbergerstr «48

und am Kurpark beabsichtige wegszugshalber
preiswcrth zu verkaufen.

„ Kommerz.»Rat C. Kanneng -iesser . —
4 neue, ijodjfeiti elugerllhtete Wen.

sowie ein kl. Geschäfts»(Eck-)Haur zu verkaufen.
Scl »weit *er , Herderstraße 9.

Achtung! Billa
in best. Knrlape, derrl. bei., m. Vor- n. Hinter

garten, 10 ar. herrsch. Zimmer, div. Fremden^
zimmer, reich!. Zubehör, spottbillip, weit unter
Werth, wegen Fortzng sofort zu verk. Auch
brillant^ . Pens, aecign. Fest. Kanfpr. Mk. 98,000
Offerten unter V. 843 an den Tnabl.-Berlaa

Blnmtnstrasit 6, bochhcrrschaftlichc
Besitzung, modern und gediegen ausgcstattet,
ca. 12 gr. Zimmer und reicht. Nebengelaß,
schöner Garten, zu verk. Näheres im Bau-
bürean Luifenplatz7, Part.

Berkanfe meine schön aeleaene, solid geb. Billa
mit Stall und groß . Obstgarten . Zuschr.
erbeten unter W . 34G an de» Tagbl.-Verlag

Hochherrschaftliche
Villa Soimeabergerstraße 66,

am Kurpark gelegen, bestehend aus 12 bis
14 Räume», elektr. Licht, Centralbemmg rc., ist
auf iofort zu verkaufen oder zu vermicthen.
Täglich einzuscken daselbst.

Neue hochherrschaftliche Billa wird sehr preis¬
würdig abgegeben, b. Baarzahlung z.
¥nffiMTiirrtÄ Nur Selbstreflektanten wollen
1llstcupil . lv . ihre Adresse unter 843
im Tagbl.-Verlag nicderlegen.

Spekulation.
Etagenvilla niit angrenzenden günstigen Bau>

pläize» zu v rk. oder gegen Zinshaus zu ver¬
tauschen. Näli. im Tagbl.-Verlag. Hc

Schönes Landhaus , gesunde ruhige Lage, nahe
der Haltestelle der elektr. Bah» und den Kur-
anlagen, billig zu verk. <9 Zimmer, 2 Kücken.
Badezimmer und Znbebör, 50 Ruthen Garten).
Näh. bei »»« « niiardt . Kirchgasse 38.

^  Klein , eomsortavl . Wohnhaus , ^

5̂ 6 Zim.u.Zubeb.,ki.Garten,in guterLage , hier, für Mk. 30,000 zu verk.
O . Ensel , Adolfstr. 3.

n,it  Wirtbschait und schönem

verkaufen.
Karlen !of. billia bei kl. Anzahl, zu
Off. unter M . 83 hauptposttaaernd.

Für Bäcker!
Hans mit flott. BäSerei —

4—500 Sack Medl — in schön. Orte bei
Wiesbaden , incl. leb. u . tot . Jnvent.
für Mk. 25,000 mit Mk . 6000 Anz.
zu verk. O . Dl-»«-»->. Adolfstraße3. —

Rentables Haus mit Thorsahrt
^ und Hinterbaus, nabe ani Kaiscr-
Friedrich-Ring, für jede« Geschäft geeignet, zu
verk. Off. unt. 8 . » 4L an den Tagbl.-Berlag.

A A4t a mit 5-Zimmer-Wobn., ar. Bor-
Oüllliy garte » , in der Adelheid str.

« für die Taxe von 72,000 Mk.
zu verkaufen. Nur eine Hypoth. von 35,000
zu 3’/*ü/o. Näheres bei

Kraft , Erbacherstraße 7,1.
Dient, neues Etagenhaus mit 3-Z.-Wohn., Laden,

ar. Werkstätten und Hinterhan» zu verkaufen.
Offerten unter Id. 814 an den Tagbl.-Verlag.

Rent. 6 -Zimmer -Hau«, zwischen Adolfsallee und
RicolaSttraße, mit 165 (H-Mtr . Garten, preis-
weith zu verkaufen. Näh. Tagbl.-Verlag. Lu
’+ Sz-atÄ mit .Garten, 140 Ruthen, Plattcr-

streß? 66,1.68, 42M . Straßenfront,
mehr. Bauplätze, zu j. Geichäftsbetrieb oecig., zu
verk. Sk. Bildhauer Grünlbaler, Platterstr . 102d.

mit 100 Zimmern. Mitte der Stadt,
•VtcW ” als Hotel einzitrichte». ist sofort zu

verkaufen. Nur Sclbstkäuser erfahren Näherer
unter 84 » durch den Tagbl.-Verlag.

Nentenhaus, Ol  d . Ringkircke, auch für jed. Gesch.
geeiqn., f. Metzgeru. Bäcker canciirreuzl., Mielh-
übersch. 3500 Alk. Off. I». 8 pstl . Sebützenb.

Zwei elegante Villen , 70,000 und 85,000 Mk.,
Umstände halber biuig zu verkaufen. Offerte»
unter 14. 848 an den Tagbl.-Verlaa.

HochrentMcs neues Hans
mit Tborrahrt u. Hinterhaus, im westlichen Stadt-

tbeil, mit kleinen Wohnungen u. billiger Miethe,
ist für 183,000 Mk. zu verk. Miethiinnahme
nahezu 8400 Mk. Uebersch. 2400 Mk. Anzahl,
nach Uebercink. Off. u. V . 84 » Tagbl.-Verl.

Wünsche mein prima
Nentenhaus

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
MietbS-Ueberschuß 2000 Mk. Offerten unter
W'. 850 an den Tagbl.-Verlag.Wels. Mer- u. MeiWirthsAsten
mit nachweislichem großem Umsatz, in bester
Gcschäftslaae hier, zu verkaufen. Brauerei «.
Weingrotzhandlungei » geben enlspreckenden
Zuschuß. Näh. bei Kraft , Erbachcrstr. 7, 1

mit Laden , 3-Z.-Wohnungen,
für 84 .000 Mk. bei 4- bi«

5000 Mk. Anzahlung, dito HauS mit Metz¬
gerei , Schlachthaus , Stallung , Laden,
3-Z.-Wohunngen, für 20,000 Mk. bei 4- bis
5000 Mk. Anzahl., beide nahe Wiesbaden. Dlüh.
bei Kraft , Crbacherstraße 7.

Ein bezw. 2 Villenbauplätze , 361» Ruth., an
ftrt . Straße , zu vk. Dläh. Walkmühlstr. 19, P . l

Borzüglichcr Brnipliiy1Ä
eignet für Pension, Einzel- oder Etagen-Villa,
günstig zu verkaufen; an fertiger Straße.
66  Diuthe» groß; auch getbeilt, Baugeiiehiittanna
erfolgt (noch '/« Bebauuna). N. Alwineustr. 8.S Baugrundstütk,Biebricherstraße,ca.^NN !Kiith (n . ItreiStn . m nrrf jAr

\
30 Ruthen , preisw . zu verk.

4». »ln -xe-I, Adolfstraßc3. ^

LllMllllShWO'tze
in angenehmer Höhenlage, 3 Min . von
Haltest, der elektr. Bahn, zu verkaufen:

1 Bauplatz v. 48 Ruthen.
1 Eckbanplatz v. 40 Ruthen

tAurstcht auf Rbein u. Gebirge).
1 Eckvauplatz v. 41 Ruthen.

Fester Preis
280 Mark pro Ruthe.

Näh. im Tagbl.-Verlag. Mr

«unstigcr Lage, Goven
und Scharnhorststr., fertig

eingetkeilt, prcirwerth zu günstigen Bedingungen
zu verkauscii. Näh. Bauburcau Rbeinstraße 42.

Grundstütk, 3 Morgen, 80 Ruthen,
arrond., mit Wohnhaus, Scheune, Stall .,
Remise rc., Wafferkr. 15—20 8 ? ., in berrl.
Lage i. Tau ».. 4 Kilom. v. gr. Ort , Eisen-
bahnstatio», spec. geeign. für Sommerfrische,
Geflügel, Fiichzncht». Obst. Fischger., auch
für industr. Betrieb, auderw. Untern, wegen
für nur 26.000 Mk. mit 6000 Mk. .Anz. zu
Verkaufen. Brnndkasie 38,000 D!k.

Otto EngnI , Adolfstraße 3.
Angelegter Garten , über 40 Ruthen, bei

Platterstraß ", aibt schöne Baustelle, zu verkaufe
durch Jmnnd . Luisenplatz 1.

VM87  Ruthen, a. d. Wellrltzwüble, zu
Dotzbeimerstraße 21, 2 r.

Der zum Nachlasse des verstorbenen Win ».
Kessler gehörste

Acker
an der Mainzerlanbstratz« , gegenüber der
Restauration der Germania - Brauerei,
80 Ruthen groß, ist zu verkaufen . Dläh.
Dluskunft ertheilt

II . Schmidt . Teflamentsvollstr.,
Schlichterstrasic20.

Immobilien ftt kaufen gesucht.
Kaufe sofort SliÄÄ

für Cigarrengeschäst, an lebhafter Straße . Hohe
Anzahlung. Offerten »ab 4.. 843 an den
Tagbl.-Verlag.

Rciitalilcs Haus, »«„Ä ™,6:
in den Straßen Nähe des Kaiser -Friedrich-
Ringcö sofort zu kaufen gef. Offert, nur
vom Berk, unter v . 84 « an den Taqbl.-Berl.

Geschäfts - oder Etagenhaus » hohe Anzahl.,
zu kaufen qfincbt. Angebote, Berechnung unter
W . O . postlagernd Bismarckriilg.

Rent . Hauö v. Selbstk. obne Vermittl. mit gut.
Anzahlung z» kaufen gesi Anrfübrl. Angebote
unter 5ß, 831 an den Tagbl.-Verlag.

in guter Lage, mit nicht zu großen
JöwwV Wohnungen, bei 20,000Mk . An-

v  zahlung zu kaufen gesucht. A«ent
nicht erw. Näheres unter « . 84 « durch den
Taabl .»Verlag.
^fsluilf tiul ("uch kleiner Hotel-Reflaurant)
lllllililiilll zu kaufen aesncht. Genauere
Offerten erbeten nmer M. 841 an den TagbL-
Verlag. Agenten verbete .

Eine gute rentable Wirtbschast,
am licbnen am Rhein (Etville oder St . Goars¬
hausen, Boppard), zu kaufen ges., auch kann eine
schöne Villa mit gr. Kart , in Wiesbaden mit In
Zahl. geg. werd. Off. k» . » 8 postl.Birm .-Ring.

Rcntabl . Etagenhaus in bess. Lage, mit Stall¬
ung :c. für 2 Pferde oder Platz hierzu, zu kaufen
gesucht. Gefl. Offerteu nur direct vom Besitzer
unter O . 84 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

mit Tborfabrt . kl. Hinterhaus mit
t£ mW9 Werkstatt. 5000 Mk. Anzahl. , zu

kaufen gesucht. Offerten unter N-. H . postlag.
Bismamriiig.

Haus
mit guter Rentabilität in belebter Straße , event.

z. Um- ad. Auba», von -ahliingsfähigem Käufer
gesucht. Off., u. 3SO an den Tagbl.-Verl.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wohne jetzt Porkstratze10, 2 rechts.
Frau Ay , Wittwe,

ärztlich geprüfte Masseuse.

[0MifUiilstr.3Jel. 755.|
Maurermeister «»eor «- Oirck , Bertramstr. 7.
Teltstn-W.: Ilatt 2825  jetzt 695.

Für ein mächtig auf-
vlühendes Unternehm,
wird ein stiller Theil«

Haber mit 50,000 Mk. unt . hhp. Sicherheit
und Gcwinnanthcil gesucht. Off. unt.
I '. 844 an den Tagbl .-'Verl.  _

<t  lt 'si -«Rf. 5

Teilhaber,
evtl, auch etwas thätig — mit

Mk. 20—25,000 an eiiikin Banartikeb
Grsw. gesucht. 10 °,«. Erträge garanl.

O . Knirel , Adolfst aß? 8.

S
.c
1

Hstel-Betheilignng.
Suche an feinem Betriebe niich mit 50 bi«

100 Will zu betheiligen. Gefällige Offerten unter
14 . 88S an de» Tagdl.-Berlag erdeten.

Müseler,
>to(l. MMliiiiH

und Naturheilkundiger,
PW  Wiesbaden , Rheinstratze 68, 1. -WH

Sprechzeit : 10—12 und 2—5 Uhr,
Sonntags nur Morgens von 10—12 Uhr.

Natürliche, arzneilose und
operationslose Heilweise.

Behandlung innerer und äußerer
Krankheiten.

$emn:i,piie Mechlge.
Feinste Referenzen.

Beteiligung
mit Mk. 15- 2«,«««
vorläufig flüssigem Kapital sucht sich Kaufmann,
hervorragender , intelligenter Derkäufer u.
Acquisiteur , mit langjährigen Reiseerfahr»
ungen , an bestehendem Geschäfte oder industriellem
Unternehmen tätig zu be eiligen, event . Kauf,
Neugründung oder Vertretung . Gefl. Frc^
Offerten unter II . 345 an den Toobl.-Verlag.

Apotheker gesucht,
welcher sich zur Erwirkung einer Toiicession
für einen zu errichtenden Neubau berbriläßt,
wo Befürfnlsfrage vorliegt und nach meiner
Meinung nicht versagt werden kann. —Vor¬
kaufsrecht oder Packt kann unter günstigen
Bedingungenausgehalten werden. Offerten
unter h. 848 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige cautionsfädige
„ _ Wirthsleute für schöne» Lokal

in bester Lage Frankiurts mit großer Wohnung
von Groß-Brauerei sofort gesucht. Gefl. Offerten
uoter K . 84 « an den Taabl.-Verlag._

Einem tüchtigen Küohenchef oder auch
einem routinierten Oberkellner wird bei einem
Kapital von 5—6000 M. Gelegenheit geboten,
einen

grösseren
Special-Ausschank
einer bayrischen Grossbrauerei paehtireiM sn
übernehmen.

Angenehme Umgangsformen, sowie rorsügL
Küche Bedingung.

Herren, welchen an einer wirklieh guten
Existenz gelegen, wollen Offerten unter Chiffre
H . 350 an den Tagbl. -Yerleg einreichen.

Für Jedermann
(auch Frauen ). Wer seinen Beruf ändern will,
sichere Existenz oder hohen Nebenverdienst zu
Hause sucht, schreibe vertrauenlvoll an den

Neuen Srwerbsmarkt , Breslau 1«.
ftolinä Intern. Detektiv-, « ulkunstt» u.
^l -llUv , Zncaffo- Institut, befindet fich

von beute an Oranienstr. 21. Sprechst. 4—6 Ubr,
fit ^Darlehen jeder Höbe an Jeden

auf Sckuldsch., Wechsel,LebenS-
versich., Hyvotbek. z» 4. 5, 6 Proz. Beding, günst.
« . i,Ut >.» Sf« l . Berlin W . 35. Rückv.

Welch' edeldenkcnderMensch leiht einer Wittwe
100 —150 Mk. 1 Rückzabl. gegen Vereinbarung,
event. Möbelverschrcibung. daher k. Risiko. Offerten
unter A. 35 » an den Taabl.-Verlag.

Darlehen von 30 Mk. ges. Rückaaben. lieber«
einf. Off, unter II. 848 an den Tagbl.-Verlag.

Wer leiht J »m. 30 Mk. geg. wöchentl. Rückz.?
Offerten unter V. 84 » an den Tagbl.-Perl. erb.

Orden,
Titel,Adel etc. B . Walden , Prinee’sSquare 41,
Kennington -Park , London S. E . Rück¬
porto _̂ (B.cpt.1433/10) F144

Zwei Achtel AbonnementB, 1. Parquet,
gesucht. Off, u. 845 an den Tagbl.-Verlag.

König !. Theater . Abonnement0, 1. Rang.
gallerie1. Reihe No. 11 (sehr guter Platz), '/, oder
>/-, abzugeben Wilhelmstraße5, 1._

Ein Viertel2. Rang, 2. Reihe, für die Hälfte
der Saison abzugeben Rüdelbeimerstr. 31, 8 rechts.

Ein Achtel, Parterre8 , Eckplatz ltnkl, ab-
zuaeben Kaiser-Friedrich-RIng LI, 8.

G. brgrl, DUtt.» u. Abendt. Helenenstr, 80. 1 l.
In einem Vrivatbause erhält Herr od. Dome

billig vorzüglichen Mittags « und Abendtisch.
Schiersteinerstraßt18, 1 recht! .

. , Junger netter Herr sucht besseren
Mittagstisch , am liebsten bei einer Dame. Off.
unter fr*- 84 » an den Tagbl.-Berl.

Seh ntta bla bestelle r Dotzheimerstraße. unter-
halb Güterbahnhof. Näh.

i »« t^ >- >. ,-i-vi >. Dotzheimerstraße 118.
Aust. alt. Frünl . wünscht gegen mietyfreieS

möbl. frdl. heich. Zim. b. e. Dame od. alt. Herrn
sich sttrndenw . nützl. zu m. Adr. Stiftstr. 22 1

E »»«e schöne Kegelbahn wird während der
Wintermonalc für einen Tag wöchentl. zu mietbeu
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter« . 848
befördert ver Tagbl.-Verlag.

^>as Neuficchtcn von Rohr- und Stroh-
stühlen, Sesiel» u. s. w. besorge ich tadellos und
billig, war auch allgemein bekannt. Bei Bedarf
bitte meiner z» gedenken. Best, auch per Postkarte
an Kurl Kraft , Gneisenanstt . 14, 1 El.



Rollläden und Jalousien
werden gut und billig reparirt , auch neue, sowie
Ersatztheile geliefert.

Wm, . Rotii , Strrnmflolflnffe 3.

(ffbivomantif ) wird gründlich ertheilt und gedeutet
Hermannstruße 17, 1

Fr. Deuster.
Alter ers. Ofensetzer empf. sich geehrten Herr-

schüft, in Dampfbeizung . N. im Tagdi .-Verl . Ki
Ofensetzer Ciirin « w. Friedrickislr . 45 . Stb.

._ s  in allen Frauenam
gekegendciten, evtl . Aninabme bei erf. Frau . Nabe
Wie»b. Off. erb. ». U . SSI an d. Tagbl .-Berl.

(Tyl » ,.« « Jrt +fi f. vornebme Damen in allen
ÜVll . ylUUI § taittn - Angelegenbeiten.

Offerten unter 14 . 3SS  an den Tagbl .-Dcriag.

Oftnsktzer KeiM. GlkoNrenflr. 6.
Mnltrct , Mattiren d. Möbel , RciEPl 1llll .lt, von Kunst-Gegenständen und

Altcrthümcrn , Beizen der Hölzer in allen Farben.
«ochenfeller , Jahnsiraße 22.

$.Ä « 'aI“XßtITtte‘jolflextl.
von der Heide » 4 MicbelSberci 4 , 2 St.

Gummiwaren
auS Paris nebst bhgien. Frauenschutz. Preisliste
und Broschüre gegen 20 Pf . Porto.

Friii Weiher , Frankfurt a . M.
Kind w. in g. Pffeae aen. Römerberg 16, 2.

Gin 8 Favre altes Kind w. in
put ? Pffeae gegeben, am liebsten

aufs Land . Näb . im Tagbl .-Ver ag. üb

Hrrren -Anzüge-Ausbüg . 1,20 39!!., Ueberzicher
1 Mk., Hole 40 Pf . Langgaffe 24 , &. 1.

Hedwig : Weiser,
Dameuschueideri « , Wellritzstraße 16 , 2,

empfieblt sich zur Anfertigung eleganter Tamen
Toiletten . Tadelloser Sitz. Civile Preise._

Besseren Damen
ist Gelegenheit geboten, sich unter Leitung einer
längs . Arbeiterin erster diesiger Geschäfte ihre
Garderobe » selbst anzufertigen . Referenzen van
Damen best, diel. Kreise zu Diensten. Rieblstr . 12,8l.

Für Damen.
Jackenkleider , JackrtS und CapeS werden

nach neuester Mode angefertigt , auch werden
geilagenc billig modernisirt.

I4o « rad ffleyrer . .Hellmnndstr . 18, l.
Schneiderin sucht »och Kund ., auch Veranden,

in u. auß . d. H., 2 Mk. vro T . N. Roonstr . 10, 2.
pv ' Schneiderin , noch fremd hier, mit guter

Empfehlung sucht noch Herrschaften in und außer
dem Hanse. Bleichstraße 23, 8 St.

Anfertigung- 0 — u  Damen » Garderobe.
Exacte Ausfübrung . Mäßige Preise . Moritz«
straff « 28 , Hlh . 2. _ __

Kind erd, a. Vst. N Schwaiba J| erstr . 55, H. 1

DerfMeö̂jncitiettn aus Jjrankfurt
empfiehlt sich den geehrten Damen im Anfertigen
von Costümen aller Art u. Garantie f. guten « >tz
bei billigncr Berechnung. Helcnenstr. 19, 2. Et.

Tüchtige Schneidert » sucht noch Kunden in
u . außer dem Häufe Schulberg 19, Part.

Perfect « Schneiderin empfiehlt
sich. Ledrstrabe 11. Werk.

Perfect « Schneiderin sucht Kunden außer
dem Hauie . Zu crfr . Reronrasie 9. Vdh. 1.

Eine Frau , im Weißzengnäd . n. Aurbess. geübt.
sucht Kund , in u. auß . d. Hanse. Emserffr . 46. Fr

Gin « tüchtige Weißzeug -Näherin empf
sich in und außer dem Hause . Näb - Kaiser
Friedrich -Ring 84, Vorderdaus Mansarde.

Hcrren-Hemden ö,erbm Mßc _ _ . . oder Muster demd
sauber angesertlgt Helenenslraffr Iki» 2. _

Weiß», Bunt » u. Goldstickereien werden angen.
Hebern . g. Aurstatt . Scerobenstr . 13, H. 1 et . l

flute w. angefertigt , gctr . ausgearbeitet.
Va « »t . Walramstr . 38. 3.

Hüte zum Aufarbeiten werden billig
angenommen Hartinastraßc 6. 2 link?._

Modistin empfieblt sich in und außer den,
Hause Rlieinstraffe 56 , 3.

Tiscr . Rathp """»-"

Jg . netter Mann mit sicher.
_ schön, willkommen sucht anständ.

verniög. Mädchen zw. Heirat kennen zu lernen.
Offerten u. J . I» 1 « Q vostl. Bismarckring.

Weihnachts -Wunsch!
Welcher Herr würde eine Waise mit 300,000

Mark V-rn,., sebr bau ?!., d. Heirat oliicfl'cb
machen? Anfr . Offerten erb. . .Li « l»e »^ iilch
Berlin 8 . «». S -' (Rückporto ). ( E. n .5205) F158

r -v Heirat.
Handwerker , Junggeselle , in älteren Fahren,

katbol , lucht die Bekanntschaft eine» alt . Mädchen«
zwecks Vcrbeiratbiing . junge Wsttwe nicht ausgeschl.
wrnstaemeinte Offerten nebst Psiotograpdie u. An»
gäbe der Verhältnisse unter Chiffre I ' . * A* an d.
Tagbl .-Verlag . Discretion selbstverständlich. Ano«
nvme werden tticfot beantwortet

An die beiden Schönen vom
PhiliMbcrg!

Natürlich , die interessante Bergtour ist mir
fam os bekommen.

Gest, gut gern., setzt verst. D. m. bes. —
Ergr. d. die Hand! sagstD. — Siehe i.
habe Dich geführt. — Innige Grüße.

Wahre Lieb hört nim . auf . . .
rs » . itfioo Q 1Tf)r 9̂ .

llcrsteigernngeu
Versteigerung von Mobilien rc. im Versteigerung «-

saale Schwalbncherstraße27 , Vormittag « 9' ,- Uhr.
sS . Taqbl . 475 S . 10.) , ^ a m

Versteigern,,a von Mobilien rc. rm Hotel Nonnen-
dos, Kirchgasse 39 41. Vormittag « 9' ., Uhr.
(S . Tagbl . 47b S . 11.)

Versteigerung von Aepfeln fKelterobsy im Taunu ?-
bahndof , Vormittag « 11 Uhr . (S . Tagbl . 4,4

Erreichung von Angeboten aus die Herstelliing der
Glaserarbeiten zum Erweiterungsbau der Irren¬
anstalt zu Weilmünster . an da » Baubureau
daselbst. Mittag « 12" , Uhr . (S . Tagbl . 461
S . 11.)

Versteigerung von Grundstücken der Eheleute Karl
Bach Hl . zu Sonnenberg , im Ratbdanse daselbit,
Abe nd« 7 Nbr. (S.  Taabl . 473 S . 11 )_

■ur » rrar « r!lia|
Meteoralagifche S -- hacht«ng-«

8. Oktober.
7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 llbr
Abd«. Mittel.

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Duiisisvann . (mm ) .
Nel. Fenchtigkest (”/»)
Windrichtung . . ' .
Niederschlag«b. (rnm)
Höchste Temperatur 1

"748 .5
8.0
7.0

NW . 2
6.9

1K. Ni

748.8
11.2
6.2

62
83. 2

edr. Te

750.9
6.1
5.6

79
NW . 2

mver . 6

749 4
7.8
6.3

76.3

X

^ . . . . !7 Uhr
9. Oktober . iM ^ g.

2 Ubr 19 Uhr
Nackm.^Abdr Mittel.

Thermometer C. .
Dunstspann , fmm) .
Rel. Feuchtigkeit C% )
Windrichtung . .
NiederschlagSb.smm)

62
5.9

84
NW . 1

8.9
5.9

70
N. 1

5.2
6.2

94
N . 1
O. 0

6.4
6.0

82.7

C.

Times-Veranstaltnngen
*

Kurkaus . Nachmittag « 4 Uhr : Concert . Abends
8 Ubr : Cone-r,.

Königliche Schauspiele . Abend« 7 Uhr : Die
weiße Dame . _

Aestdenz -Dkeater . Abend« 7 Ubr : Die 800 Tage.
Malhalla -T Dealer . Abend« 8 Nbr : Vorstellung.
MalfsaNa (Restanra , t). Avend« 8Uvn Concert.
D eichaliallen -Hkeatcr . Abds . 8 Ubr : Vorstellung.
Keilear « »e. Abdr . 80 - Ubr : Oeffentl . Ver,ai »ml.

Kütuaryus , Kunstsakon , Wilbclmstraße 16.
Manaer ' s Kunstlalo » . Tanunrstrasie 6.
Kunst salon -SiStor , Taun »,Nraße 1. Gartenbau,
lameu -tzluv , Taunnsstrove 6. Geöffnet von

Morgen « 10 bi« Abend« 10 llbr.
Verein für Kinderhorte . Täglich von4 - 7 Uhr:

Steingaffe 9, 2, »nd Bleichstr.-Schule , Part.
DolDslesehakle , Friedrichstrasie 47. Geöffne ' täg-

sich von 12 UI>r Mittaa « bl» 9 ' - Nhr Abend«.
Sonn - und Feiertag « von 10' /,—120 - Ubr und
von 8—8 '/- Nbr . Eintritt frei.

Verein für Kuollunst über Wohlfahrts -Ein¬
richtungen und Vechkolragen . Taalich von
6—7 Ndr Abend? im Natbhaiffe sin Biirean de»
ArbeitSnachivefse« sMännei -Abtbeilnne ) .

^ ^ Hntsedern und Boas
werden aereiniat , gefärbt und gekräuselt bei
_ Frau Fat >f,i ssimuiermaiiiistraße 9, 2.

Tückt . Büglerin sucht noch Kmideii in und
außer dem Hauie . Castellstraße 1,2 St . r._

Pariser Neuwäscherei,
Bismarckring 84 , früh . Hcvmundstr . 35.

Kragen 5 Pf ., Mauschelten 5 Pf ., Vorhemden 10 Ps.
Hemden 25 Pf . Alle» Andere billigst.

py Abholen und Liefern gratis.
Stärkwäfche z. W. u. Bügeln w. stet« ang.

Frau Sedanstr . 6, Vdh. 3 r.
Wäsche v. Hotel ». Peni . n. HerrschaikSw. >v.

ang., gut u. pllnktl . bei. N. Hellninndstr . 83, 1 r.

Höchste Temperatur 9.6. Niedr . Temper . 4.1
*> Die Barometerangaben sind auf o

reducirt . _ _ _
Wetter Krrtcht

des „Miesbadener Tagdlatt"
MitgetheUt auf Grund der Berichte der dentschen

Seewa -te in Hamburg.,N ĉhi>r,i« «» doi-n.i
12. Oktober : meist sonnig, Dag « warm . Nacht» kühl.

Auf - und Untergang für K» nn « (S ) und
Mond «Ü.

Okt. u» Süd .! Niifg. >Unter -,.
|UbxW ii..IH« titln » dr M n

Nnfa . f Untcrfl.ObiM-u !nhr DN»
12. 12 14 | 6 45 1 5 42 10 292V 8 3N.

flerrschastswäsche,
spez. Herrenwäsche, zu W. u. Glanzbügelu w. ng
Fr . Blücherstraße 8, Mtb . 2 St.

W äsche z. Bg . w. a. Himmerwauustr . 7, H. 2.
Wäs che z. W . q. B . w. ang . ? teiua. 17, 1 r.

z. Waschen u. Bügeln wird äugen.
VöiIpt,  Seerobcustr . 16, 2 1,

, - q- Wäscherei Sciierin *r Dotzheim
übernimmt Wüsche aller Art . Nur Handwäschen,
keine scharfen Mittel , keine Maschinen. Raienbieiche

F isenie iuebt K. Bleich',raße 30, 3 St . r~
Friie , se sucht noch Knuden . Sifftstr . 3, S . 1.
Geübie Früeuse empi. sich. Kt. Buranr . 5,^
Geübte Fnieuie rnwsievll sich. Roonstr . 7, 3 l.
F iienfe n. n. « und , an Adeldeidstr. 47, G . 2 r.
Friseuse empfieblt sich. Sedan str. 2, 2 rechte.

Einen schönen Teint
erhälr man einzig durch meine neuest « Erfindung.
Na » drei Sitzungen von je 1' /«Stunde » erzielt man
den schönsten jugendliche » Teint . Kavcllenstr . 3. 1

Wroms -Uachrichtrn

Abend«

Abend«

ebmig
Uhr

Hypnotiseur
kommt nächsten« nach Wiesbaden »nd behandelt
alle durch Gnggtstion bee!nff„ bb„r,n Leide», wie
ZwaugSvorstettuugen jeder Strt , Schlaf-
lofigkeit , Impotenz »Selvstvesteckung , Darm¬
trägheit rc. rc. unter größter Diskretion.
Mcld . sofort mit Rückvorlo an

J . f £l>crl, » rdt , Ttettt « ,
_ Könia-Alberlsir . 50. _

Wer heilt mit Ersola rothe Nase» ? Offerten
unter T . s * 8 an d-m Tagbl .-Berlag.

Lnrn -Kesellsckiaft. 6—7' /, Uhr : Turnen der
J Danien -Abtbeilung . 8—10 Uhr : Turnen der

Mäniier -Ablbeilung.
Tnrn -?rerein . Abend« v. 8—10 Uhr : Kürturnen

und Vortiirnersckule.
Aeililer -Derciniguiig Wiesbaden . 8—10 Uhr:
" Feilten . Oberrealschnle Oranienstrai e 7.
Miesvadener Aechtckub . 8—10Udr : Fechtabend.
Wiesbadener Hesellschaft für bildende Kunst.
~ Abend» 8 Uhr : Vortrag.
ArE-ide ^ er -^ ere!" Wiesbaden . E- V - Abend»

8 " , Ubr : Vortrag.
Männer - irurnnerein . Abends 80 » Ubr : Riegen-
" turnen der aciiven Turner »nd Zöglinge . Nach

demselben: Allgemeiner Singäbend.
Kesangverein Wiesbadener Männer - Lkub.

Abend» 8 '/, Ubr : Probe.
Cvanaekilcher Männer - u . Inngkings -Verein.

Abend» 8 " , Uhr : Zugendabtheilung.
Stemm - nnd Ning - ßlnb Kthketia.
" 80'» Ubr: Uebung.
Stemm - nnd Mingcknb Einigkeit.

8" ? Ubr: Ilebuna.
Wiesbadener Atklelen - Ekiiv. 80 , Uhr : Uebung.
Evanqel . Krbeiter -Verein . Abends 80,

Zithersviel -Probc.
Ekristlicker Verein jnnger Männer . 8" , Ubr:

Bibelbesprechnng. , , ,
SängerKor Wiesbaden . Abends 9 Ubr: Gesang

probe. Vereinslokal Tbiiringer Hof.
Schnverl -Nnnd . Abend« 9 llbr : Vrode .^
Krieger - nnd Mikitär -Vcrein . Abend« 9 Ubr:

Geiangprobe . .
Verein für Kandknngs -Lommis »an 1858.

9 llbr : Vereinrnbend (Restaur . Friedrichrhof '.
KiDfelen -LluS Denifche Ei <D«- » Ubr : Uebung.
Stenotackiygraphen - Verein „ Eng - Schnell

Miesvaden . 9—10 Ubr : Ueb»ng«abend.
Ktbkeien -Verein Miesbaden . 9 Uhr : Uebung.
Männergelang -VereinSoncordia . 9 Ubr :Vrobe.
(Gesangverein lüene Eoncordia . 9 Uvr : Probe.
Kraft - und Sp - r >cs,ib. Abend» 9 Ubr: Uebung.
Jechnifchcr Verein Wiesbaden . 9 Uhr : Vereine

Abend. _ .
Verband Deutseber Kandkunasgeyntfen , Kreis-

verein W>e»bade». Abend» 9 Uhr : Verinnimiung.
ßacilien -lfferein . H. V - Abend« 9 ' ,', Ubr:

Veriammliing.
Kaufmännischer Verein Mattracum . Abend«

9 ' :, Ubr : Versammlung.
Mönner -<<>esa,igverein K>rlda . Abend« : Probe.
Ynder -Elnv Wiesbaden . Abend»: Uebung

1k er!relf rs -lla chri chten
Lhratrr - GiurrM » vrr »s- .

König !. Theater.

Fremden !ogc I . Rang
Mittelloge I . Ran » .
Seiieuloge l.  Rang .
I . Ranggallerle . . .
Orchesterscssel
Parquet . .
Parterre . .
II . Rang 1. Reihe . , ,
II . Rang 2. Reihe u. 3., 4.

und 5. Reihe Mitte . .
II . Rang 3. bi«5. Reibe Seite
III . Rangl .R . ». 2. N . Mitte
III . Rang 2. Reihe Seite u.

3. u. 4. Reihe . . . .
Amphitheater . . . .

Dienstag , den 11. Oktober.
229. Vorstellung . 2. Vorstellung im Abonnement D-

Die weiße Dame.
Komische Oper in 3 Akten von FriedrikcElmenreickp

Musik von Boieldieu.
(Wiesbadener Neueinrichtung ).

Musikalische Leitung : Herr Professor Schlar.
Regie : Herr Dorncwaßi

Personen:
Gaveston . Verwalter de« ehe- „ . .

maligen Grasen von Avenel Herr Oberstctter.
Anna , seine Mündel . . . . Fr !. Müller.
Georg Brown , Unterleuinant im

1. Garde -Reginient . . . . Herr Sommer.
Dickson, reicher Pächter auf den

Gütern des Grafen von Avenel Herr Henie.
Jennh , seine Frau . . . . . . ~ “*
Margarethe , eine alte Dienerin

der ehemaligen Grafen von
Avenel . Frl . Schwa -tz.

Gabriel . Knecht in Dickson'«
Diensten . ®tr r Jnbttanr

Mac -Jrion , der Friedensrichter Herr Adam.
Pächter mit ihren Frauen . Bauern und Baue,innen.

Hochländer . ,
Die Handlung ist in Schottland im Jahre 17*- '
Dekorative Einrichtung : Herr Oberinfpector Schick.
Kostüml. Einrichtung : Herr Kgi. Kostümier Nttzjch«

Die Thüren bleiben wäbrend der Ouvertnre
geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akte finden Pausen von i«
12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9'/, Uhr.
Erböbte Preise.

Mittwoch , den 12. Okt. 230. Vorstellung . S. Vo.
sttllunfl im Abonnement A # Faust . _

|Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag , 11. Oktober.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters

Leitung : Herr Kgl . Musikdirektor Louis Lüstne ».
Naohmittaes 4 Uhr:

1. Paulinensoh 'Ssschen - Einzug *-
raarsch .

2. Ouvertüre zu „Das/Nachtlager
in G anada “ . . . . .. . ■

3. Sdrdnade russe . . . . . .
4. Schwur und Sohwerterweme

aus »Die Hugenotten “ . . .
5. XIII . ungarische Rhapsodie .
6. Ouvertüre zu „Euryanthe * . ■
7. Nocturne ans „LaNavarraise
8. Karnevalsbilder , \V"

Abends ff  üb . .

1. Ouvertüre zu „Die 4 Mensohen-
..

2. Solitude . . •
8. An der sohBnen, grünen Na-

renta , Walzer.
4. Introduction und Gebet aus

»Rienzi “ . • . • • • • •
5. Prolog zu „Baiazzo . . . .
6. Kleine Serenade . . > • •
7. Fantasie aus „La Traviata .
8. Farandole aus L’Arlesienne .

M. Jeschke,

Kreutzer.
Rubinstein.

Meyerbeer.
Liszt.
Weber.
Massenet.
Job . Strauss.

Frz.Lachner.
Godard.

Komzik.

Wagner.
Leonoavallo.
A. Griinfeld,
Verdi.
Bizet.

Waihalla -Thrater.
ProsceniumSloge Mk. 4 —
Fremdenloge . „ 3.—
Ord 'estersessel . „ 3.—
Balkon . . . „ 2.50 ■
1. Pargnet . . „ 2.50 •

Vromenoir
2. Parquet
Varlerre .

m. 2 .—
1.50
1.-
0.75

pW - Vo ' -,x>«b-NG« haben Gül ' iake't.

Theater Eoncerte
Relidettt-Theater.

Direclio »: Dr. pbll . H . Nnudl.
Dienstag , 11. Okt. 40. AlbonnemeiitS-Vorstelliing

Die 300 Tage.
(L 'enkant du miraeie .)

Schwank in 3 Akten von Paul Gavault und
Robert Cbarvey . Deutsch von Alfred Halm.

In Scene gesetzt von Dr. H. Ranch.
Perlonen:

Elise Moulnrey . Tilli v. Loffan.
Georae » Durienx . Rudolf Bartak.
(5/vodic, Architekt . . . . . . Georg Rücker.
Lan «a»enet, Notar . Tbeo Ohrt.
Proicffor Paradeux . . . . Neinbold Hager.
Berthe , dessen Frau . . . . Else llkoorman.
Lercalopier . Gustav Schnitze
Hernani , Chef eine» .Detektiv- .

büreau « . Max Ludwig.
Madame de Laiigrimc . . . . Sofie Schenk.
Schwestern Pauline . . . . Arthur Robert «.
Hermance . Sibylla ^ Rieger.
Ein Groom . Dora schütz.
Marguerste , Kammermädchen im

Haus« der Fra » Moulnrey . Wally Wagener.
Susanne . Herminc Bachmann.
Baptisie , Diener . Friedrich Koppmann.
Raä , den, 1. n. 2. Akt sinden größere Pansen statt.

Ansaiig 7 Uhr. — End e nach 9 Uhr.

Mittwoch. 12. Okt. 41. Adcl .iiements«Vorstellu »g.
Der Hochtourist.

Wallialla -Tlieater.
Vornehmstes und grösstes SpeoialitiUen- Iheata-Wiesbadens.

HI. Sensations-Programm!
Jede Hi«immer ei « Sclslaffer!

Spielplan vom 1. bis 15. Oktober.
The Wally -Hoste!

Acrobatic Comedy -Akt I. Ranges.
Jinlea Trio !

Gvmnastiker am gesetzlich geschützten Dopp «i-
Reok und Barren . Attraktion I. Ranges.

Guitnnos - I* liotte « Comp.
mit ihrer Sensations-Pantomine

.Eine sclireckliclie Saclit “ .
Viola de la Sava !

Exoentrio -Souhreite.
« alter Trio!

Mod Kraft -Gladiatoren ! „An hiin enden Seilen .“
Wolff -SclieeleJ

Humorist mit nur selbst verfassten Repertoirs
Smeralda « nd Senitaa.

Aerobatiscbe Tänzerinnen,
grna und Arthur Aerdan ■

Humoristisches Gesangs -Duo.
I* r «-i »e wie srewKlinlicli - _

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

VValhalla -Hauptreataurant.
Tägl . Abends 8 Uhr:

IMiilharmonioclie t oncerte des W ,ener
Salon -Orchesters „ Hartwiir l *alil ‘‘.

Hochfeine künstlerische Musik.
Täglich wechselndes Programm . — Entree !reu

Walhalla-Theater . Mauritiusstraße1a.
Speciaistäten -Dorstellung . Anfang 8 Uhr Abend».

IRetchshallen-Theatrr . Stiftstraße 16.
Specialitäteu . Vorstellnng . Anfang Abend, 8 Ubr

Kalser-Vanarama . Rheinstraßc 37.
Diese Woche: Serie 1: Neavel mit Vesiiv-An»-

bruch und Pompeji . — Serie 11: Land und
Leute von China und Java ».

Auswärtige Theater.
Frankfurter Ktadtttzeater . — Schauspiel¬

haus . Dienstag : Die Welt in der man sich lang¬
weilt . — Miilwoch : Die Karisschüler.

Mainzer Stadttlieaier . Dienstag : Sawio»
»nd Dglsta . — Mittwoch : Shmphonic -Toncert.

t



Uo. 475.
Morgen-Ausgabe.

s . glatt Wiesbaöener Tsgblstl.
Dt-usrag.

11. Oktober 1904.
SS. Jahrgang.

Wohnungs-Anzeiger
für Wiesbaden und Amgegend ist feitf852  da;

rv -Wiesbadener Tagblast.

Ällaomoin norl ^ nat **” Miethern. insbesondere
<tiUl}vlllvlEl vvinyit )l dem Fremdrnpublikum und den

hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allaomorn Konnirt von den Vermiethrrn . insbesondere
•4**4»)»“ »vlll vvHUIJl den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueverstchtlich geordnet nach Art nnd Große des
xir rermiethende« Raumes.

Met-Vertrsge >»Tsgblstt-Terlsg.

Jeder Miether
▼erlange die Wohnungsltsten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
K. V.

Geschäftsstelle: Belaspeestrasse L.
Telephon 439. F444

Ai* Jül
_ ltöoiglLĴ“sKöniglicher Hofspeditcur

cttcnmaycp
Wiesbaden=

Abtheilung für Möbel-Transporte.
HT " Erstes Kann am Platze . "THJ

IStadt - IJiuzäge.
(Grösste Wagen,

beschultes Personal.

Ueber §! edelungen
von und nach auswärts.

Aufbewahrnn ^ en
für kurze » . längere Xeit

V erpackun ^ en,
Spedition von Hinterlassen*
schäften . Aussteuern etc . etc.

BUreau : 31 Kheinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone K'o . 13 u . Hto . 3318.

Das

WHNWMÜMS - SfittDU

Lionk Cie.,
Friedrichstr. 11 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

nröblirten und unmöblirten
Villen- und Etagenwohnungen
Geschästslokalen — mödlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hhpothekarischen Geldanlagen.

i Ilrimiktlinngrn
Ntllrn. Kansrr ete.

Die Billa HeinrichSbcrg 4, seither Institut
Wollt ', mit 14 Zimmer», mit allem Comfort
der Neuzeit, Centralbeizung rc. eingerichtet, tft
auf gleich oder später zu vermietbeu oder zu
verkaufen. Näb. Eiisabelhensiraßc27.B. 26>>1

Die Villa zum AUeiubewobueu Mainzerftr . »2,
Ecke Lesungstrahe. vor einigen Jabreu erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist Per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Rbeiustraßc 63, im Laden. 2659

Billa Möliringstraste 8 ganz oder gcthcilt auf
gleich od.später zu Perm. od. auch zu vrrk. 2658

Kleine Billa
WeinbergstratzelILL

6 Zimmer, Bad, reichliches Zubehör, elektrisches
Licht, Garten, zu Perm. Näh. Stiftstraße 24, 1.

I

Grfchttflslokale etr.
Laden,

ca. 40 H>M. groß. mit oder obnc Wohnung per
1. Avril zu vermiethen Adolfstraße6. 1. Et.

Arndtstraste7 große Helle Werkstätte für rubiges
Geschält oder Lagerraum sofort zu vermiethen.
Näheres Rieblstraße 1,1 . St.

Schöner Laden
Bärenstraste2 zu vermiethen. Näheres
bei Merger . 3436

tHrertramstratze 18 große belle Werkstätte zu
vermiethen auf aleich oder später. Näheres

Parterre bei A.  Hiort.

Bismarckring 4 ULtzL
raum, sowie ca. 100 gm Lager- od. dergl. Räume
per 15. Oft., zus. od. getr., zu verm. Näb. das.

Bleichstraste2 »LL ..S
großer Laden mit Zubehör und Lagerraum,
sowie im Hinterhaus große Werkstätten mit elektr.
Lichtu. Kraftbetrieb eingerichtet, großer Hofraum,
per 1. Avril 1905 zu vermietbeu, eventl. das
Hans zu verkaufen. Näb. daselbst1 St . 2785

2 zwei Lagerräume oder
V ’IHll *t i Werkst, ebener Erdes. zu Perm.

Näb. das. >,. Adelheidstraße 10, H.
Blücherstraste 17 Werkstatt, ev. mit Wobn., per

sofort oder später zu verm. Näb. dorts. P . r.
Bülowstratze 7 Werkstatt oder Lager zu verm.
Qrttas »«* Gr . Bnrgstraste « mit2Zimmern^UOClt p,r1 . llon od. 1 Avrilz. »m. 2655

M-Neubau Gr.SvrOr. 10
find per Juli oder Oktober 1905 graste
Laden-Lokalitäten, auchf. Waareuhau«
sebr geeignet, zu verm. Näb. bei Marl
Schramm , Kaiser-Fr .-Rg ...ll , 2. 3220

Neubau Dotzheimerstr. 74, Ecke Eltvilleriir.,
ist e. Souterrainl. m. od. o. Wohnung a.  1. Oft.
od. fp. zu vm. Näb. Dotzheimerltr. 51,1. 3312

Dotzheinierstratze 84 ist ein schöner Laden mit
Ladenzimmcr, eventl. Keller, auf 1. Oktober
zu vermiethen. 3260

Laden mit grasten Räumlichkeiten, in welch,
bis jetzt Bäckerei betrieben wurde, lür alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
z» verm. Dotzheimerfiroße 106._ 2916

I Laden mit Wohnung per sofort od.
1. Januar zu vermiethen Ellcnbogengasie 11
bei Metzger Baum . 3429I

Eltvillerstraste 17 Laden mit Zubehör zu
vermietbeu. Näb. Part.

Eltvillerstraste 17 Werkstätte für ruhigen
Betrieb zu vermiethen. Näh. Part.

Friedrichstraste 12, Hinterh.. aroße Helle Werk-
stätte, Parterre, ca. 120 sü-Mtr. groß, evcnt.
mit Wohnung , zu verm. Elektrische Kraft
vorhanden. Näh. bei CI. Malhbrenner.

Gneisenaustr. 9, Ecke Dorkstr., sch. Automobil-,
Lager- u. Kellerr. zu vm. Näh. Seerobenfir. 30.
Gneisenanstraße 25

schöner Laden mit Wokiimig, evcnt. mit 2 trock.
Keller» per 1. Januar 1905 zu verm. Näheres
bei ScliUnormarU . Hochp. l.

Gneisenanstraße 27 2- 3 Räume, sebr geeignet
für Bürcau oder Werkstätte, aus sof. oder später
zu verm. Näb. daselbst von4—7 Uhr. 2598

Göbcnstraste5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
eveut. mit Wohn., zu vermiethen. 2652

Göbenftratze 10,
Ecke Werdcrstraße, großer Eckladcnu. Ladenkeller

ganz oder gctheilt mit oder Wohnung aus
aleich oder später zu verm. 2651

Wevsttatze 12. Me Werderpatze.
schöner Sonterrainladcn , sowie Laaer- oder
Bureau-Räume per 1. Januar 1905, eveut.
früher, zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Kirchgaffe4, Eckladen.

Göbenftratze 17
großer Heller Part.-Lagerraum, ca. 145 HZ-Mtr.,

sowie ebenso großer Weinkeller und 150 □=
Meter Hoskeller auf gleich zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Parterre,
ellmundstr. 88 Werkst, zu vm. Näh. dos. 2 r.
erdcrstraste 12 schöner Loden, großer Schau-
erker, Lagerraum und Wohnung, per sofort zu
vermiethen. Näb. bei Schwanh . 3441

Herderstr. 19 Werkstätte ober Lagerraum, sowieBi-rkeller mit od. ohne Wobn. billig. Näb.Lade».
mfr  Herderstr. 21 Loden zu vermiethen,

860 Ml . p. Anno, ev. mit Lagerraum.

oder Lagerräume zu ver-
mietben Jabustrahe6, 1 St.

Kaiser-Friedrich-Ring 47
3 Bureau- Räume und ein feuerfester Raum von

ca. 40 m-Mtr.. aul für Möbel vntcrzustellen rc..
zu vermiethen. Näb. Part , rechts.

Kaiser-Friedricki-Ning ist der Friseur-Laden
zum 1. Januar zu vermiethen. Näh. Dob-
hcimerstraße 50. 1. 8416

Kirchgaffe 27
großer Laden mit Sousol zu vermiethen. Nah.

Kirchgaffe 27, 1.

Großer Eckladen
nnt Entresol Kirchgaffe 44, Ecke Mauritins-
straße, ver1. Avril 1905 zu verm. Näheres
PI », » ei». Marx , Ledcrhandl. 2648

Laden Langgoste 31 mit oder ohne Geschäfts¬
räume ver 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . 2544

Langgaffe.
Großer Laden mit großen Schau¬

fenstern, Comptoiru. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnung zu vermietben.
Näh. Langgafle 19. 2919

Ludwigstraße 6 ein Laden auf 1. November
oder gleich/für Barbier) zu verm.

mit Hofkeller an ruhiges
ififfUC Geschäft auf Dezember zu

verm. Lnxemburgplatz2, P . I. _

Neubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermietbeu:
Großer Laden, ft®«!?,
mit 2 Schaufenstern nnd Zubehör,
auch für Büreonzwecke geeignet. Eentral-
hciznng, elektr. Licht» Leucht- und
.Heizgas. Näbere? im Bürean « ehr.
WsKsmann , Luiscnstraße 25. 2647

Manergasse8 ein gr. Laden mit Ladcnz., an¬
stoßenden Büreau-. Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näheres Manergaffe 11. 2243

Mauergaffe 10 Laden zu vm. Näb. Bäckerladen.
Mctzgergalle 18 Ladenz. vm. Näh. 1. St. 3217

furTüncher, Sckreinerrc.
^bVrT TNaiir , geeignet, sowie1Lager¬

halle zu vermiethen Michelsberg 28.
Moritzftraste 40 schöne helle Werkstätte, passend

für Küfer, Lackirer rc., zu verm.
O/s Sfr* ** Müblgaste 17, Ecke Häsnerg.,

ca. 30n =2)t., u. Ladenz. mit o. o.
W. p. 1. Okt. o. sv. zu v. N. b. I . ^ anb. 3053

Nerostraße 32
geräumiger Laden zu vermietbeu. 2646

I Ne,»gaste 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin ans gleich od. später zu vm.
N. b. Bel, . Weygandt , daselbst. 2645

Niederwalds!,aste 7, nächst Kaiser-Friedrich-
Ning, geräumiger Laden mit 2-Zim.-Wohuu»a,
eveut. m. groß. Lag.-Räumen, für jedes Geschäft
passend, sof. preirw. zu verm. Näb. P . 3311

OrrtmiMiftr 99 Ladenmit2»Zimmcrwohu.,XAllüllUfli »uu  passend für Kurzwaaren,
Friseur, ©dntbpefchSft, ver 1. Oktober zu verm.
Preis 800 Mk. Näheres bei Bes ». 3214

Ptatterstr. 42 Laden, p. f. Fil., Barbier-, oder
Schuhgefch., m. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Nov. z. v.

Platterstr. 42 Laden, paff. s. Barbier, Schuell-
soblereik., mit2-Zim.-Wobn. auf 1. Nov. z. v.

Ranenthalerstraste7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näh. das. 2644

Rheingauerstraste!i»Ladc», mit Ncbeuräumen,
eveut. ni. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, z»
verm. Näh. daselbst Baubüreau. 2551

NüdeSheiu,erstraste 16 Läden mit oder ohne
Wohnungz» vermiethen. Näh. daselbst. 3430

RiideSheimerstr. 19 Heller Sonterraiuraum mit
Nebenranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näb. das. D. 2643

Schöner Eckladen
mit Laden,immer, geräum. Keller, eveut. schöner

4-Zimmer-Wohuunfl. für best. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogengcschäft, Ecke der
RtideSheimer, nnd Ranenthalerstraste per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 2669

Saalgaste 10 3 übereinander lieg. Werkstätten,
oder für Lagerräume geeignet, mit oder ohne
Wohnung bis 1. Januar 1905 zu vermiethen.

Scharnhorststr. 16, 1 l., h. Werkst, m. od. o. W.
Schwalbachcrstratze 30 , Gartenbaus, ist der

2. Stock(ca. 140 Üj-M. groß), als Lager oder
für Confectlonraeschäft geeignet, zu verm. Audi
eine Werkstätte das. zu verm. Näh. das. F488

Steinaaste 28 kl. Lade» mit Ladenzim. mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näh. Steingasse 21, P.

Schwalbacherstratze30 groß. Raum,
2. Etage. Gartenhaus, als Lager oder für
Confectiou geeignet, zu verniiethcn. Näheres
im Haus. ' F4S8

Gcwerbelialle, Kl. Schwalbacherstr. 10, großer
Laden mit Wohnung,1 Saal (135 fS-Mtr. gr.) u.
1 do. 60 fH-Mtr. gr.). große Werkstätte».Lager¬
räume im Ganzen oder gctheilt zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrichring 31, 3 St. 3A>8

Renban itfoll . Ecke Seeroben- und Roonstraße,
sind Läden für Bäcker. Metzger und Consnm-
geschäft(sehr gute Lage) per1. Oktober zu ver-
miktheii. Näh. daselbstu. Bismarckring9. 2413

Walramstraste 27 Laden mit Ladcnzimmer ver
sofort oder später zu vermietbeu. 3200

Webergaste3 Laden sofort z« vermiethen.
Näheres es. stein . , 3391

Webergaffe 50 schöne Werkstätte zu vermiethen.
Wellritzstr. 37 Ladenm. u. ohne Wobn. p. gleich

od. später zu verm. Näh. Frankenstr. 19, P.
Neubau Ecke Wcllritz- nnd Helenenstratze,

Laden in der Helenenstraße, ev. mit Wohnung,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Bismarck-
rinq 84, 1 Treppe links. 3284

ML Küraße 10 gr. helle Räume z.'CÖCflCflv Werkst., für ruh. Gesch. oder
Äagerr. geeignet, sowie1 Bier- ». 1 Lagerk.
zu vermiethen. Näh. d. Vorderh. P.

Wörthstraste la ist der seit längere» Jahren v.
Herrn Seulberger bewohnte Dictzgerladen auf
Oktober anderweit zu vm. N. Eckladen. 1289

Wörthstraste 17 schöner Laden oder Friseursal.
in. Wohn, zu vermiethen. Näheres das.2 St . r.,
und Kreideistraße5. 2015

Backerei,
die seither von der Wicsbade»rer Brodfabrik

Aorkstraste6 iiuiegebabten Räume, Backhaus
für 3 Oefen. großer Arbeitsraum, große Mehl-
kammcr. Bürcau, Burschenzimmer, Pferdestall,
Futterraum, Bad und Closct, Alles ebener Erde,
sowie großer KahlcnkeÜcr, per Okt. 1905 andcrw.
zu verm. D>c Räume eigenen sich für größeren
Bäckereibetrieb (Gcnoffcnschastsbäckerei,
Oestcrreichischc Feiubäckcrein. s. w.), auch
zur Cakes-, Zwieback-, Macearoni-Fabrik.
oder sonst zu ledem Betriebm. Maschinenanlage.
Das Hau« ist evtl, zu verk. Näh. Aorkstr. 2, 1.19. Eiaesebier . 3383

Zietenring 2 belle Sout.-Räume zu verm.
Zictenring 4 eine kl. Werkstättep. 1. Jan. 1905

zu verni. Näb. daselbst bei Waurer.
O/bStnebstLadenzimwerauf  1.Avrill90o

zu vermiethen Babnhossttaße 14.
A.  Boss . 3445

Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, für EngroS-Geschäst
sebr geeignet, per 1. Juli zu vermiethen. Näh.
bei r»a -y, Blücherplatz3, 2. Et. rechts. 2640

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näb. verläng. Blüchcrstr. 17. Neubau,
oder Blücherplatz3, 2 r., bei Hay . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wobn»iig auf 1. Okt.
zu vm. Näheres Neubau verläng.Blüchcrstr. 17
od. Blüchervlatz3, 2 r., bei Jlay . 2245

Kleiner Laden, für Barbier- od. Cigarrengeschaft
geeignet, zu vermiethen Friedrichstraße 5.

Großer Heller Laden, für Bürcauzwecke sehr ge¬
eignet, billig zu verm. Näh. Jahnstraße8, 2.

Ladeno. Büreauräumc, auchf. Friseur- u. Barb.»
Gesch. sehr geeigu., ca. 80 gm gr., in sehr gut gel.
Eckh. a. al. o. sp. z. v. N. Körnerstr. 8, P. l. 2411

Wl S»«IP tt completter Einrichtung verhält-
niffebalber sofort zu vermiethen.

Centrale Lage. Näh. Michelsberg 24, 2. Et.
Kleineres Bureau , Nähe der Bahnhöfe, zum

1. Jan . 05 -. vm. Telefon kann ev. übernommen
werden. Näb. Nwalasstr. 26. P. bei 94a»»1h.

Laden,
125 0 °M1r ., zwei große
Schaufenster und Schau¬
kasten, Elektr . und Gas,
Zentralheizung , p. 1. Okt.
Näh . Büreau Nheinstr.35.

Schöner geräunngern̂dcn.
speziell der Lage wegen für Frisenrgeschäft geeignet.

Näh. RauenthalerstraßeK, Bürcau. 2636
Laden »nit Ladenzim,ner, auch für

Büreau geeignet, zu vermiethen.
Näb. Walluferstraße9. 3433

Gr . Ladenlokal
mit Solttol in bester Lage der Wcllritzstraße
per 1. Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch berück¬
sichtigt werden. 2634

Fritz Bernstein, Wcllritz-Drogcrie.



S -itr 18. Dienstag , 11. Oktober 1904. Wiesbadener Tagblatt« Morgen -Ansgabe . 3 . Statt. Mo. 47S.

Schönes Entresol,
4 große Räume, worin seit 12 Jahren eine
Bodega betrieben wurde, in prima Lage per
1. « Heil 1905 mit oder ohne Wohnung zu
Vermiethen. — Daselbst ein Laden, welcher seit¬
her mit dem Entresol zusammen vermietbet war,
per 1. April 1905 zu vermiethen. Näbere«
Webergaffe 23, 2, bei 3387

Frau Will . . Sjugenhllhl Wwe.
Trotze u . kleine Werkstätten, Lagerräume,

hell, trockenn. feuersicher, event. mit Wohnung,
zu verm. Westendstraße8, am Sedanplah.

Großer Lagerraum
oder Werkftätie

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedricbstr. 8 bei Hrn. Tap . Brcmier
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10», 3. 2638

Laden m. zwci Schaufenstern per 1. Jan. 1905 zu
verm. Park - Hotel , Wilhelmstr. 30. 2885

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Nähere» Büreau Wilhelmstraße54. 2633

Laden mit Lagerraum, zu j. Geschäft geeignet,
mit oder ohne Wohnung, sofort oder später zu
verm. bei » «rhmicke . Uorkstraße 33, 1.

Große Werkstatt mit oder ohne3-Z.-Wohnung
sofort oder später zu vermiethen bei

M. Schmidt , Forkstraße 33, 1.
mit ob. ohne 3-Zim.-Wohitllng

‘Olltl ' illl sofort od. später zu vermiethen
bei 11- Schmidt , Dorkstraße 83, 1.

Metzgerladen liebst allem Zubehör und 3-Zimmer-
Wohnung in guter concurenzfreier Lage an
tüchtigen Metzger zu vermiethen. Zu erfr. im
Tagbl.-Verlag. 2546 lg

Ein Laden mit oder ohne Wohnungb. zu verm.
Nähere« im Tagbl.-Verlag.

Große Helle S2 tSSS.
Werkstatt und ev. Wohnung und Stallung , für
alle Zwecke geeignet, zusammen od. getrennt billig
zu verm. Off. u. «1. * 14 an den Tagbl.-Verl.

Waldstratze
in.

in 3 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSciilfiihrnng>, in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
später zu vermiethen. Näheres im Bau oder
Baubüreau Nheinstraße 42. 2681

Wohnungen von 8 und mehr
Zimmern.

Adolssallee 11
Badezimmer , elektr. Licht, List , Lauf-
treppe «edft reichlichem Zubehör , per
l . April 1905 zu verm . Rah . Part . 3393

12, 2. St ., 8 gr. Zimmer
♦4vvl | v mit gr. Balkon und reich!. Zub.

per 1. Oktober zu vermiethen. Garten vor und
hinter d. Hause. Näh. Langpässe 19. 2683

Bierstadterstratze 0 Herrschaft!. Etageuwohnung
von 8 Zimmern mit Zubehör lCentralheiz.). evt.
m. Stall für 8 Pferde, alsbald zu verm. Näh.
daselbst im Baubüreau. 2593

^larenthalerstr . 2, b. d. Ringkirche, Nähe der
elektr. Bahn (kein Laden u. k. Hinterh.st sind
berrschattl. Wohn. , 1.. 2. u. 3. Et., best, an»
11 gr. Räumen, 2 Bädern. 2 Erkern, 4 Balk. n.
sonstigem reich!. Zub., z. Pr . v. 2300—2700 Mk.
gl. oder sp. zu verm. Nah. das. 3250

Neubau Emserstr. 11,
Südseite, Holtest, d. ei. Bahn, 1. u. 2. Et.
v. 8 bezw. 7 Herrschastszim. m. Erker, mehr.
Ballonen, Bad, Küche, Speiseschr., 2 ClosetS,
versehen mit all. Comfort der Neuzeit,
Centralheiz . , clectr. Licht, Leucht-, Koch-
u. Heizgas, Gartenbenub. ». reich!. Znbeb.
z. 1. Jan . zu vm. Näh. Markts» . 9,1 . 8364

Erbacherstratze 2 , Ecke Walluferstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort und reichlickieiii
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2684

Billa Fritz Reuterstratze 6r 8 Zim., Central
Heizung, elektr. Licht, M. 3200,

Billa Fritz Reuterstratze S : 8 Zimmer,
Centralbeizung, elektr. Licht, M. 8200,

Billa Fritz Reuterstr . 10 r 8 Zim., Central
bei,., elektr. Sicht. M. 8600 (m. Stall M. 4000)

zu vermiethen. Näherer Lesfingstraße 10. 3283
Hildastr . 5, in nächster Näbe des Kurparks, hoch-

bcrrschafti. Wohnung, Hochparterre u. Sonst,
ciilhaltend 10 Zimmer u. Zubehör, auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. « « Ich,
Maurermeister, Bertramstr. 7. 2884

HumboM «?N "'SS °-
Näh. Uhlandstr. 10 (10- 12, 2- 4 Uhr). 1608

Kaiscr-Friedrich-Riilg 22,
Eckt Adelheidstraße, schönste Lage der Rings, ist

die 1. Etage, bestehend ans 9, bezw. 10 Ziniiuern.
auch geth. zii 4 und 5 Zimmer, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preirwerth zu vermAnSknnsAuskunft in der Wohn. 2685

Mn » SiIser-WeW-Mg 47
herrschaftliche Wohnung von S Zimmern, incl.
Saal von 46 Üj-Mtr., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet. zu vermiethen. Automobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre rechts. 2687

Kirchgasse 43,
Ecke Schnlgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzte und geschäftliche Zwecke» sofort

Näö. Büreau Adelheids» . 2. P . 26-9zu verm.

Mm  Lllisenslrche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend ans 8 Herrschosts»
zimmern , Badeeabinet , Küche,
Speisekammer , 2 ClosetS , sowie
8 Kammern im Dachstock: versehen
mit allem Comsorl der Reureit,
Centralheizung » elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . SeizaoS u. f.w.
Separate DienerschastStreppe.
Z» erfragen im Büren» « ehr.
Uaiemann , Luifcnstr. 25. 2690

Philippöbergstratze 17/19 , 1. Et.. 8 Zimmer.
Bad, Garten rc. per sofort zu vermiethen. Nah.
2. Etage rechts._

Rlreirrstraße 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer , Bad,
gr. Veranda u. reich!. Zubehör ans
Oktober zu vermiethen . Näheres
2 . Etage . 2693

Schtrrsteinerstratze 18 herrschaftliche Wohnung,
9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. , 2694

TaunuSstr . 41 (Sonnenseite) 2. Et., 8 Zimmer,
Bad rc.. List , Garten , sofort oder später zu
vermiethen. Wiedervermietben nicht gestattet.

Die von Herrn RechtSanwalt
Frey bewohnte, au der AdolfSallee
bclcgene Parterre -Wohnung » be¬
stehend au« 8 Zimmern und Zubehör,
ist sofort oder ver 1. Januar 1905 zu
vermiethen. Näheres daselbst. 3255

Mahnungen von 7 Zimmern.
Adelheidstr . 48 herrsch. Wohnung, 1. u. 2. Et.,

von 7 Zim., Bad, Balkon, 2 Trev.. 2 ClosetS,
billig zu vermiethkN. 1. Et . jederzeit eiuzuleben,
2. Et. v. 3—6 Uhr. Näh. bei Welcher,
Hinterb. d. Tbor . 3206

AdolfSallee 9 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern, Badeeabinet, Speisekammer,
Balkon, Louftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Auzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 »ud5Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 2697

Adolfsallee 22,
hochherrschastliche Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Ballon , Küche, Speise
kammcr, Bad, Kohlenaufzug. 4 Mgnsarden, ist
sofort oder später au ruhige Miethcr zu ver¬
miethen. Auskunft erteilt Franz-Abtstraße 2,
Part . (N-rotbal). 2398

AdolfSallee 32 , Hochparterreoder dritte Etage,
enth. je 7 Zimmer und Badezimmer, möblirt,
oder iinmöblirt. auf gleich oder 1. April zu ver¬
miethen. Anzusehen von 11—1 n. 4—6 Uhr.
Näheres Parterre . 3426

Adolfstratze Id,
2. «. 3. Et . , UÄ
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. Parterre
daselbst. F241

Adolfstr . 4, 2. Etaoe. 7 Zim., Küche». Znbch.
aus gle ch zu vm. Näh. Rbeiustr. 32. 2. 2699

An der Ringkirche 7 herrschaftliche
Wohn. v. 7 Zim. mit reich!. Zub. p. sofort
o. 1. Olt. z» vm. Näh. Woyn.-Nachweisb.
Lion & Cie ., Friedrichstraßc 11. 2889

Kaiser-̂ rledrich-RlügÄ
ist die zweite Etage, bestehenda»S 7 Zimmern mit

Bad, elektrischer Lichtanlage, 2 Mansarden,
1 großen Fronispitze, geräumigen Kellern, zwe,
Balkons, 1 Erker, umständehalberz. 1. Januar
1905 oder später sehr preirwerth anderweitig zu
vermiethen. Näh. daselbst oder Büreau
Friedrichstroße. . 3440

Kaiscr-Friedrich-Ring 84 sind schone7-Zim.-
Wohnungen zu sebr billigem Preis zuvcrmietben
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 2.10

Kaiser-Fricdrich-Ring 4l , Neubau. Bel-'suage.
7 Zimmer, Ga«, elektr. Licht, besond. Schrank-
oder Mädchenzimmer, 2 ClosetS, zu verm. 3390

Koiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnung,
7 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Nab.
nebenan No. 50, Part . 2711

Kaiser-Friedr .-Rmg 65
iiid Kochherrschaftliche Wohnungen. 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer, Centrolheiznng u. reich¬
liches Zubehör, sofort od. später zu vermiethen.
Näb. daselbst».Kaiser-Fr >edr.-Ntng74,8 . 2712

Kaiser »Friedrich -Ring 71 , 3. Et .,
Wohnung. bochherrichaftl. Ausstattung, von
7 gr. Zimmern. Bad, Erker und Balkons,
per 1. April 1605 oder früher zu vermiethen.
Näb. in der Wobunng selbst oder nebenan
Baubür. Schwank . 8354

mm

Gr . Bnrgstraße 9
Wodnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 2701
Dotzyeimcrstratze 35 , 1. Etage, 7 Zimmer und

Zubehör »um 1. Oktober zu vermiethen. Mieth-
»reis 1200 Mk. Näber« daselbst bei Herrn
Ml,»er . 2. Stock. 2241

Dotzveimerstratzc 38 , 1. Etage. 7 Zimmer mit
großer Veranda »ebft allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Näherer Parterre ._ 2702

Kaiser-Friedrich-Ning 39 , Eckhau«,
Bel-Etage und 2. Etage, bochh. 9-Zimmer-
Wohnung, dar. ar. Speisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Speisek., Bad, Fremdenzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reich!. Zub. , prcir-
wertb zu verm. Ceniralbeizung, Personen-
n»sz»g, 2 Stiegcuh., Gar , elektr. Licht, Herd
für Kohlen- ». Garseuer, w. Wasser, sowie
compl. Badezimmer vorh. Näh. daselbit u.
Kaiser-Friedrich-Ning 52, Part . I. 2686

Kaiser -Friedrich -Ning 87 ist die 2. ». 8.Etage,
bestehend au« je acht Zimmern, großen Ballon«,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigemhümer daselbst1. Et . 2688

Fricdrichstratze 3
3. Etage , "

bebör auf fofori

7 Zimmer, Küche,
_ Baoeftm. nebst Zu-

. . ... .fort  od . 1. Oktober zu verm.
Näb. das. Gartenhaus Part , links. 2705

Friedrichstraße
nächst der Wilhelmstr., Eckhaus, 2 Etage», bestehend

je au» 7 belle» großen Zimmern, Badez., zwei
voripr. Erker, Lauftreppe, 2 ClosetS und reicht
Zubehör, sehr geeignet für Aerzteo. Zahuarzle
auf gleich oder später zu vermiethen. Näh. be
« Voltz , Delarpeestraße 1, Laden. 8400

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallee u. elektr. Babnhaltestelle,
sind bochherrfchaftl. 7-Zimmrr-Wobnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zu vermiethen.
Näheres Parterre . 3 . BrHhl . 2708

Kaiser-Friedrich-Ning 78 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reichst
Zubehör Versetzung halber zu vermiethen. 2714

An der Billa Kapellensiratze 39
herrschaftlicke Etage von 7, event. 9 Zimmern

mit reichlichem Zubehör, Loggia, Bad. GaS,
elektr. Licht, ver 1. Oktober oder glerch »u
vermiethen. Näh. dafelblt. 2" 2

Lnisenstr . 22 ist die seither von Herrn Oberst
von Jacobi iuneaehabte Wohnung von 7 eveist.
mehr Zimmern mit allem Znbeh. p. 1. 2lvril n. J.
zu verm. Näh. im Tamstenladen daselbst. 3258

Rerothal 13. tSSS
zu vermiethen. Näb. daselbst1. Etage. 2716

vranienstratze 42 . 3. Et.. 7 Zim.. Balk. und
Zubehör gleich oder später prciSwcrth z» ver-
mletdrn- Näb. daselbst Parterre . 26,0

Ryci »strafte 7», Nlleeftite, 8. Etage, neu ber-
aerichtete7-Zimmerwobnuug mit reich!. Z»btbor
sofort oder sväter zu vm. Näb. Part . 3366

Rsieinstratz « 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad >>. Zubehör, auf I . Okt. sehr bill. zu
verm. Anzns. von 12—1 und 4—6 Uhr. 2719

TaunnSslratze 1, Berliner Hof, 8. Etage links,
bestehend aus 7 Zimmern, Knche, Spenekammer,
Bade-Einrichtung. üblichem Zubehör, per 1. Ort.
zu vermiethen. Zn besichtigen 11—12. 3—6 Uhr.
Näb. dortfelbst od. bei Herrn CarS Philipp «*
Dambachthgl 12. 1. 2720

Tammssttllße4, S»£‘S'f.»! ?»&'
Frontipitz-Wolmung, aus 3 Zimmern bestehend,
zun, 1. April 1905. eventuell schon früher, zu
vermiethen. Auskunft Vormittogs Hotcl-Bürean
Wilbelmsirabe 54. ^399

Villa Victoriastraßc 13
Hochvnrt.. 7 Zim . Ga«, elektr. Licht, reichst
Zubehör re., per 1. Okt. zu verm. ^ d «»ir
dmhnrth , Elleiibogeugafse8. 3213

Landlians Bictoriastratze 47
eleaante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centrolbeiznna und
elektrischem Licht zu vermiethen. Näh. Lei'sing-
stiaße 10. 3281

iilhelmstratze 15.
Bel - Etage , Atteeseite.
herrschaftlicheWohnnng
von7 Zimmern mit reichem
Zubehör zu vermiethen. Näh.
Baubüreau Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. 3280

Erüe Etage. 7 große Zimmer, gute Lage, für
1550 Mark ver 1. April zu vermietbc». Offert,
unter 1 . 315 au den Tagbl.-Verlag. 3360

A'

Mahnungen non 6 Zimmern.
Adelheidstraste 48

ist die erste Etage, bestehend au« 6 Zimmern
(große Veranda) mit nllcm Comfort und
Zubehör, auf 1. Oktober zu oermiethen. Näb
daieibst bei lllrk , Hausverwalter. 2729

Adclhcidstratzc 76, 3. Et .. 6-Zimmerwohniina
m. reich!. Zubeb. sof. zu verm. Näb. Part . 3362

deltzeidstratze 83 6-Zimnierwobnuua ver
sor. ob. sväter z» verniietheu. Näh. daielbü

oder Oranicnstraße 54, P . 2730
ctẑ dolfSallee 59 schöne Hochpart.-Wobn. von
-k» 6 Zimmer, großer Balkon. Vorg. auf gleich,

event. später, zu vermiethen. Näb. Bau-Bürea»
dnsclbst. Sonst 2733

Ecke AdolfSallee und Albrechtstr . 17 ist die
Pgrterre-Wobnung. bestehend aus 6 Zinimer»
n. Zubehör, auf gleich oder später zu vermiethen.
Ai?z»sel>en Nachmittag« zwischen2 und 3 Uhr.
llkähere« Parterre recht«. 3316

Alexandraftr . 15, Ecke,
und Moöl ' achcrstratze 5 sind Herrschaft!
Wohnungen von 6u . 5 Zim . (Fremdenzim.) m
retchl. Zubehör sof. zu verm. Näh. das. 2784

Alwiuenstratze 1/3, Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Lad . reichliche« Zubehör. Mitbenutzung de«
Garten«, auf 1. Oktober zu vermiethen. Nab
be! liion und Ledrüraße 15, 1. 3469

Bierstadterstratze 9 , vordere Villa, Wohnung v.
6 Zimmern für Oktober zu vermiethen. Nnzuic^
von 10—2 und *M>—7 Uhr. 21,2

In der Billa Bingcrt-
stratze 2
der 2. Stock sofort, da« Hochparterre ebensa»«
sofort oder später zu verniietheu. 2,66

BiSmarckrina 6 . Neubau SUi-»-,en,er , Woh¬
nungen von 6 Zimnieru mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend auSgestattet, per lokort
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochparstî 36

BiSmarckrina 18 herrsch. 6-Z.-Woknungen mit
reichst Zub.. Garten. EIcctr. Bahn-Haltest. i5,6?

Clarenthalerstr . 1,
Eckhaus an Ser Rinakirchc. ohne
Hinterhaus , 8-, 5- und 4-Zimmer-
Löohn., comsortabcl eingerichtet , aut
gl . od. sp. billig zu verm . 266o

Blumcnslr . 4, 1. El., 6 Zimmer, Bad, Garten rc.
per 1. April 1905 zu verm. Anzus. zw. 11 u.
4 Uhr. Nähere« Blumenstraße4. 2. Etage.

WMllMtt'S
GMMlügk,

WMerstllitze 21.
sind in den Vorderffügel-Bauten noch
einige mir allem Comf. der Neuzeit
ansgestattcte6- Zimmer-Wohnungen
per gleich oder später sehr preirwerth
zu vermiethen. Näh. Part . 21. 3395

Emserstratzc 57 Landhaus , berrichaftl. 6-Zim.-
Wobnnngcu mit Erker, Veranda, Balkon,
2 Maus., 2 Keller, Kohlenaufzug, per 4. Oktober
zu verm. Näb. daselbst. 8279

uedrichslr.38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
ersten Etnge , aHent eonifDrt
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 inein-
andcrgehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Fronlspitzzimmer(als Fremden-
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. stŵ,
sowie einer sebr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 2739

Herz Sc  Co .,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Frledrichstratze 38.

Friedrichstraste 48, 1,
schöne Wohnung . 6 Z.. Erker, 3 Balkon«.
Badeciurichtg. ». all. Zubehör sofort ob. später
zu verm. Eiuzus. täal . »wischen 10» . 4 Ubr. 2740

Friedrichstratze 4« , Ecke Kirchgaffe.
elegante Wohnung, 6 Zimmer und Zubehör,
ver 1. April 1905 zu vermiethen. Nähere«
1. Etage recht« daselbst. 3446

Goethestr . 4, Hochpart., eleg. e-Zim.-Wobn.,
Bad. 2 Balk., Garten und reichl. Znbevor
ev 3. Etaae. 5—7 Zim., p. gl. oder sp. Nabest

6ki8b6«'g8lk'a886 46,
in s«hr schöner Lase , ist eine herrsohaft-
liohe Wohnung von 6 schönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben¬
räumen zu vermiethen. Garten Benutzung.
Näheres hei Joh . Kircliholtc »,
Webergasse 2. 2556

Goethestr . 6, Parterre , ist eine Wobnung von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Gartcnbcnuyung und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hauie,
2. Stock. ^ 2742

Herrngartenstraste 15,
2. Etage, Wohnung vo» 6 Zimmern, Balkon
nebst reichl. Zubehör aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . . 2,43

.Herrngartcnstr. 17,1 . Et.. 6 Z. u. reichi. Zubch.
^a . Okt. zu vm. d!äb.Birm .-R. 9, b. Noll. 3330
Hut-uboldtstrotze 11 berrschastl. Wobnung im

2. Stock, bestehend ans 6 Zimmern mit überaus
reichlichem Zubehör, sofort zu verm. Näb. bei
dem Besitzer Apotbeker« o «»>e , Part . 3386

Huuiboldtstratzc 15, Hochparst, 6 Zimmer und
stuvebör. nebst 3 Zimmern im Souterrain , auf
1. April 1905 zu vermiethen. Anzusehen täglich
(außer Sonntags ) von 10—11 Uhr u. 3—4 Ubr.
Näbere« Neroth»! 13. 3456

itaiser Fricdrich-Ring 15 Wobnung >m2. St .,
mit 6 Ziniiuern und reichl. Znbeh., zu verm.
Nähere« im 3. Stock. 3228

Kaiscr-Fricdrich-iNlNg 18, 2. große6-Zimmcr.
Wohnung mit reichst Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. 2207
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Kaiser-Friedrich-Ring 28, Part . u.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 2744

Kaiser- Friedrich - Ring 57
herrschaftliche6-Zimmer-Wohnung per1. Oktober
zu vermielben. Näh. das. Parterre. 2084

Kaiser-Friedrich-Ring 64, Wohnung, sechs
Zimmer und Zubehör ver sofort zu vcr-
miethen. Näheres daselbst2. Etage. 2746

Kaiser- Friedrich -Ring 66
Part , oder2. Etage, Wohnung von 6 Zimmer»,
elegant auSgcstattet, per bald oder später zu
billigcni Preis zu verm. Näb. 1. Etage. 2747
Kaiser-Friedrich-Nim 72,

Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bnd und
reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näheres bei
ArchitektH. I . Weder, Erbacherstr. 6. 2335

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör zu verniiethen. 3278

K.-Fr .-Ng. 9V, zw. Moritzstr. u. Adolfrall. gel.,
1. Et., 6 Zim., B. u. Zub., per 1. Okt. zu vm.
Anzus. v. 2 Uhr ab. Näh. das. Part . 3349

«esselbachstr. 4, Bel-Etage, 6 Zimmer und Zu¬
behör und Karten, sofort oder1. Jan . zu verm.
Näh. M. Hartmann , Schützcnstraße3, P.

Kirchgasse 27, 3. St., 6Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad, Balk., Erker, Mans. u. Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 2749

In eleganter Villa , Lanzstr. 89, unweit Nero¬
thal, unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geräum. Verandau. Garten, zu verm. 2752

Lanzstratze 39, unweit Nerothal, unmittelbar am
'Wald, in berrichaftlicher Villa Wohnung mit
Garten, 6 Zimmer, zu vermiethen. 2625

Hochhcrrsch. billige Wohnung
Luxemburgpiatz3 mit allem Comfort der
Neuzeit, 6 iueinandergeheudegroße Zimmer,
großes Bade- Zimmer, 3 Mansard-Zimmer,
8 Balkons, Schiebethüren, Parquet re., ver
1. Jan. 05. Näheres im Hanse2. Stock. 2914

§UHHoritzstraße 89, 2. Etage, 6 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zu vermiethen. 2753

Müllerstraße 1, Bel- Etage, 6 Zimmer mit
Balkon und reichlichem Zubehör1. Oktober zu
vermiethen. Näb. 2. Et. 2754

§»Ueudorfcrstraße 4 zwei schöne Logis,
vl 6 große Zimmer mit allem Zubehör, ans

gleich od. später zu verm. Gesunde Lage. 2755

I Neugassc 24,ifcSs
| 1. Okt. zu vm. Näh. das. bei Grether. 2756

«Häeolasstraße29, 2. Et., neu bergcr. 6 Zim.,
<«-1 Bad, 2 Balk. u. reich!. Zubeh. zu v. 3380
Ntzeinstr. 66 ist eine Wohn., 2 St. doch, 6 Zim.

mit Zub., ans Okt. z. v. N. Rbeinstr.71,P. 2760

Rüdesheimerstratze14, Ecke der
Rauentbalerstraße, sind noch2 hochhcrrsch.
ausgestattete Wohnungenk 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entfpr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit clektr. Perfonenauszug. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 2761

neu hergcrichtcle Hoch.
Parterre . Wohnung.

6 große Zimmeru. Zubehör, zu verm. 2339
Rhemstratze 97,

Sonnenseite, Hochpart«, 6 Zimmer, wovon
3 nach vorne, nebst Bad und Küchenzimmcr und
reich!. Zubehör Wegzugs halber sof. od. später
zu verm. Preis 1200 Mk. Näh. Rheinstr.S5, P.

la Mmaa saga t .«mmmaum mmBumi

EchMeitSorHir. 4, am Ino,
6-Zimmer-Wohnung, 1. Et., feine ruhige
Lage, per sofort zu verm. 3372

Schlichterftr. 7, j&M
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 2763

Schlichterstraße 10 ist die Bel-Etage, bestehend
au« 6 Zimmern. Bad nebst reichlichem Zubehör,
ans 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Part . das. 2613

Schlichterstratze 18, 3, schöne6-Zim.-Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Nähere« Part . 3048

Taunusstr. 83 ist eine Herrschnftliche6-Zimmer-
Wohnnng(3. Stock) mit Lift, Kohlcnaufzug,
2 Balkons, Bad, Elektrisch und Gas, auf gleich
oder später zu vermiethen. Näb. Part . 2764

Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näh.
Gr. Burgstr. 10, im Kunstgcschäft. 2766

Wegen Versetzung ?«S
gericht. 6-Zimmerwob». sogleich oder später mit
Nachlaß zu verm. Näb. Bismarckring21, 3.

Wohmmgei» von 5 Zimmern.
Adeltzeidstraßc 10,1 . Et., Herrschaft!.5-Zimmer-

Wohnung, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas, per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Hiuterb. 1 St . 2778

Adelheidstr. 18, Süds.,
ist die Wohnung von 5 gcräumigeu Zimmern
nebst reichlichem Zubehör (2. Etage) zu verm.
Auskunft i„l 1. Stock. 3427

Adellieidstr. 37, 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubehör
per1. Oktober zu verm. Näh. Part . 2781

Adelheidstratze 68 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Auzusehen
von 10—12 und 4—6 Uhr. Näh. 2 St . 2783

Adelheidstr. 76, 3. Et., 5-Zimmerwohnung m.
reich!. Zubeh. sof. zu verm. Nab. Part. 3361

Adeltzeidstraßc 77 ist die Parterre-Wohnung
und 8. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör auf gleich oder spater zu
verm. Näh. Adelheidstraße 79. 1 St . 2784

Arndtstr. 1 eleg. 5-Zimmerwobn. mit3 Balkon».
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3044

Adolf-alle« 6, 1. Stock, 5Zimmer und Kabinet,
mit großem geschlossenem Balkon, Bad re., Alles
neu hcraerichtet, sofort od. später zu vermiethen.
Näh. bei».«idwig Hess , Webergasse 18. 2786

Arndtstr« S, 3. Et., schöne5-Zim.-Wovn., Bad.
2 Balkon?, zu verm. Näb. das. 8. Et. l. 2787

Arndtstr. 8 5-Zimmer-Wohnuna zu vermiethen.
Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne

5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkon«, Erker rc., per
sof. od. sp. zu verm. Näb. 1. Etage r. 2789

Bismarck-Ring 9 ist die von Herrn Hanptmnnn
Herwig innegebabte5-Z.-W. versetzuugsbalber
p. 1. Okt.' zu v. N. 1 St . b. W . TSoIl. 3238

Bismarckr. 16, 2, 5-Zimmerwobnnng mit Bad
und Balkon auf gleich oder später zu vermiethen.

Bismarckring 20, Haltestelle der Elektrischen
Bahn, 1. u. 3. Etaae, 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche« Zubeh., sof. od. später
billig zu vermiethen. Nähere« Part ,recht«. 2791

Bismarckring 28,1 Tr., 5Zimmer, Küche,Bnd,
Mansarde, Keller per Oktober zu vermiethen.
Näheres im Eckladen. 2550

Clarenthalerstr. 2» b. d. Ringkirche, nabe Halte¬
stelled. elektr. Bahn (kein Ladenu. k. Hiuterb.),
sind herrschaftl. Mobn., Part ., 1., 2. u. 8. Et.,
best, aus je 5 ger. Zim., Bad, Erkr., Balkoue,
Kückem. Gasherd, am Kochherd angebr., Spüsek.,
Koblenaufz., elektr. Licht, Leucht- u. Kochga«.
2 Maus., 2 Keller, z. Preisev. 1100—1400 Mk.
gleich oder sväter zu verm. Näh. das. 3249

Neubau Clarenttzalerstraße8 sind zwei herr¬
schaftlicheö-Zimmerwobnungen preiswcrth auf
gleich oder später zu vermiethen. 2794

Dotzheimerstraße 60, 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zn vermietb.
Näheres Parterre. 2798

Dotzheimerstraße 64, 3, schöne lustige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Anf-
lösung des Haushalt« per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mictnüchlaß. Nähere«
Anwaltsbüreau Adelheidstraße 28. Part . 2799

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Vorderh., schöne5-Zimmerwobnuuymit Balkon
und reich!. Zubehör sehr preiswerth per sofort
oder später zu vermiethen. 2800

IM». Schwelssgntli , Rüdesbeimerstr. 14.
Neubau Dotzheimerstr.166,

v. Ring 8 Minuten, große5-Iimmer-Wohu.,
gcs. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sv.
preiswerth zu vm. Näd. 1. St . Becker. 2801

Drndenstraße8, Bdh. P.. 5 Zim., wovon1 Z.
ev. für Bureau geeianet, für 750 Mk.. auf Okt.
zu vm. Näb. daselbst. 2802

Emscrstraße 82, 2, elegante Wohnung, 5 Zim.,
zu vermiethen. Sofort beziehbar mit Nachlaß
der Miethe bi« 1. Jan.

Emscrstraße 37, 1 St., 5—6 Zimmer, drei
Balkon«, Garten, reichliche« Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh. Part. link«. 2804

Emserstraße 42, 1, 6 Zim. „. Zubehör, Bad«.
Ga«, elektr. Licht, ver sofort oder später zu ver-
mietben. Näb. Part . 2805

Emscrstr' 4M herrliche freie Lage, Haltest,
der elektr. Bahn, Bel-Etage , je fünf Zimmer.
1 verschl. Balkon. Küche, Keller. Maus,, ev. mit
Gartenantheil, wegzugshalber ans 1. Okt. d. I.
an rubiae Miether z» vermiethen. Nähere«
durch Verwalter IVeufpebaner in Nr. 47.
Einsschtnabme an Wochentagen 10—12 Vm,,
2- 5 Uhr Nachm. 2806

Erbacherstr. 2, Ecke Walluferstr.,
eine herrschaftl. 5-Zim.-Wohnnng(2. Etage),
„ „ 4- „ „ (1, Etage»,

comfortabel, billigst zu vermiethen. Näheres
daselbst Part . 3275

SS
Erbacherstraße3 ist die Herrschaft!. Wohn., fünf

Zimmer, der Neuz. entfpr.. sehr billiaa. I . Okt.
oder krüber zu verm. Kein Hintb. N. B. 2807

Erbacherstr. 6, Neubau. Wobnnngen von5 Z.
u. allem Zubehör, herrschaftl. ausgestattct, sofort
zu vermiethen. Näb. P . r. 2808

Nerothal.
Billa Franz-Abtftraße 2 hochelegante Bel-

Etage von5 gr. Zimmern,2 Balkon«,Badezim.,
Küche, speisek., Kohlenalifzug, clektr. Lickt, Ga«,
Gartenlaubeu. allem Zubehör ver sof. o. sväter
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 2309

Franr-Abtstratze6 (vordere« Nerothal) Hoch-
part.-Wohnnng, 5 gr. Zimmer, Küche, Winter¬
garten, Bad, Speisek., elektr. Licktu. rcichl. Zub.,
soforto. spät, zn v. 1. Röderstr. 21, 2. 3392

Friedrichstraße 46, 3, schöne Wohnung,
5—6 Zim., 1 Balkon, Bad und alle« Zubehör,
z. 1. April 1905 zu verm. Einzusehen täglich
zwischen 10 und 4 Ubr. 3382

Geisvergstraße 1 (Hamburger Hof) elegante
Bel-Etage, fünf Zimmer. Kücke, Bad per
1. Avril, eventl. früher zu vermiethen. Näheres
Hamburger Hof.

(«erichtsstr. 8, 3. r. luft.6-Z.-W., Süds.. Balkon.
2 Mans., a. Zub., k. Hth., z. I. Okt. zu v. 3063

Göbenstratzc4, 1. Etage, 5-Zimmer-Wohnnn
3 Balkons, Erker. Kalt- u. Warmwafferleitiing,
per 1. Oktober oder früher zn vermiethen. Näb.
1. St . link«, bei BicUert . 2337

Göbenstraße6 schöne5-Zimmer-Wohuuna zu
verniiethen. Näb. 1 St . I. 2812

Goethestr. 11, Part., zunächst der Adolsrallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
voml . Oktober an zu vermiethen. __ 1785

Goetbcstraßr 16,1. Etage, Herrschaft!. 5-Zimmer-
Wodiiung per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre oder Backmayerstr. 7. 2813

«oettzestraße 28 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
gleich oder später»n verm. Näh. Part . 2815

Gustav - Adolfstratze 9
ist eine schöne Wohnung mit5 Zimmern, Balkon,
Bad nebst Zubehör im 1. St . preiswerth auf
gleich od. später an ruhige Leute zu verm. 3434

Herderstr. 16 5-Z.-Wohn.. der Neuzeit entfpr.
Part . o. 1. Et.. Ver1. Okt. pr«w. »■V. N. P . l.

I Herderstraße 28, 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wohnung vo»5 Zimmern, Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteinerstr. 10, P. 2820

Herderstr. 81 5- oder4-Zimmcr-Wohnung, der
Neuzeit entfpr.. zu verm. Näb. Part r. 3334

Jahnstr. 2« SkzLfSS,
auf1. Okt.. ev. auch früh., zu o. Näh. P. 2821

Jahnstr. 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder spater zu verm. N. Pt 2823

LN«* sL«»»»- Friedr.-Ring 14. 2. 5 Zimmer.
(ISÜlfil ' Balkonn. doppelte«Zubehör a.

ioiort oder später zu vermiethen. 2825
Kaiser-Friedrich 23, Hochpart.. 5 Zimmer und

Zubehör, neu hergerichtct, eventl. mit Frontipitze
sofort zu vermiethen. 3431

«»»»- Friedrich-Ring 23 Bel-Etage.
Hiai xSl - 5 Z. Zub. sofort zu v. 2827
Kaiser-Fr.-Ring 30,2 . 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Zubeh., per sof. ob. sväter. Näb. P. link«. 2828

Kaiser-Friedrich-Ring 33, 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons. Schrankzim., Bad,
Warmwaffcrlcittmg, der Neuzeit cntivr., ver
1. Oktober zu vcrmietben. Näb. Wallufer-
straße3, Part, und Bismarckring 32. 1.
HU Iler . 2829

Kaiser-Friedrich-Ring 86, 1. Etage. 5 schöne
Zimmer(Balkon). Küche, reichliche« Zubehör per
1. Okt. zu vm. Näh. Part. Harbloir . 2830

Kaiscr-Friedrich-Ring 39, Eckbaus. 3. Etage,
bochh. 5-Zim.-Wotmuug mit Kücbe, Speisek..
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reich!.
Zub., preiswerth zu verm. Ccntralheiz., Pers.-
Anfz., Gas. electr. Lickr, 2 Stiegcnb. vorb.
N. das. n. Kaiser-Friedrich-Ring 52. P. l. 2831

Kaiser-Friedrich-Ring 42, Bel-Et.,
5 Zimmer nebst reich!. Zubeb. auf 1. April
1905 zu vermietben. Eiuzus. 11—1 Ubr.
Näh. Oranienstr. 17, Hth. 1 r. 3389

Kaiser-Friedrich-Ring Ab
herrichnftl. 5 -Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit

eutsvr. eingerichtet, nebst reicki. Zubeh., elektr.
Lickt, Gas- u. Gasbadeofen, Kohlenaufzng, zwei
Balkons, auch ei» Laaerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näb. P. l. 2832

Kaiser-Friedrich-Ring 47 » Bel-Etage, 2. und
3. St ., herrschaftliche Wohnung von5 Zimmer»,
mit allem Camfort anSgest. N. Part . r. 2833

Kaiser-Fr.-Rina 60 sind im1., 2. u.3. Stock ie
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkon«, elektr. Licht k.
auf gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 r. 2834

Billa Kapellenftr. 26,
Bel-Etage, 4—5 Zimmer und Zubehör,
compl. einger. Badez., Gas und elektr. Licht,
niedrere Balkons, Kartenbenutzung per
1. April zu verm. Näh. Hochpart. 3357

CvJ «»^ «siassc 11 5 Zimmer, Bad»ud reicht.
Zubehör zu v. N. b. Bischofs. 2836

Lehrstraße8, 2. an der Bergkircke, 5 Zimmer
mit Zubehör ver 1. Oktober. Einzusehen 10—l.
Preis 600 Mk. Näheres1 l. 2672

Luxemburgstr. 8, 1. Etage, 5-Zimmer-Wohng.
per sofort z» vermiethen. Näheres daselbst
2. Etage links. 3463

Luxemburgstraße9 ist in der3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem' Zubebör, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part, recht« bei 2837

nartin I.enip.
Luxembnrgstraße 11 ist im Hochparterre od. in

der 3. Etage elegante5-Zimmcr-Wohn»ug mit
reich!. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2838

Mainzerstr. 66, 1. Et.. 5 ev. 6 Z., Balk., Bad
u. Zubeh. sos. o. sp. Bes. jederz. N. B. 2678

Marktstraße 13, 2. Etage. 5 Zim., Mans. :c.
ver1. April 1905 zu verm. Näheres daselbst
im Seifenladeu. 3418

Moritzstr. 10 schöne5-Zimnierwohmmg mit
Zubehör auf gleich oder1. Januar zu vermieth.
Näheres daselbst od. Kirchgasse 15, Metzaerladen.

Moritzstr. 48, nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser-Ein¬
richtung. Kohlenaufzug und reiflichem Zubebör
auf I. Okt. zu verm. Näb. das. im Laden. 2840

Moritzstraße 47» 1 St.. 6 Zimmer, Küche,
Speisek., Bad, Balkon, 2 Maus., 2 Keller per
sofort. Näb. Mtb. P. 9- 11'/- V.. 2- 4 N. 3435

Moritzstr. 48, 1. Et., schöne5-Zimmer-Wobn.,
Balkonu. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzstr. 62, 2. 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
sveisek., Bad vor Okt. zu verm. 2842

Moritzstraße7«, HÄ !:
Zimmer. Balkon, Bad, Warmwasserl. rc., auf
sofort oder1. Januar. Preis 950 Mk. 2608

Ncugassel , 2.Etage, 5 Zimmer. Küche und Zu¬
behör perl . Oktober zu vermiethen, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei»’riedr.
Harburg , Weillhandlung . 2843

Niedcrwaldstraße 5 schöne herrschaftl. Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit ans
gl. o. später zu vm. Näh. daselbst Hochv. 2907

Meolasstratze 1.3
ist die Parterrc-Wotznnng, 8 Zimm. nebst

Zubehör, ans 1. April zu verm. Nähere
Auskunft wird ans dem Büreau Adeltzeid-
straße 24. 1. ertbeilt. 3460

Rikolasftraße 31
ist die 1. und 3. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zn vermielden. 2846
Oranienstraße 24, 3. Et., 5-Zinimer-Wohnung

mit Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Goldgasse3. 3263

Oranienstraße 88 | 3$S:
2 Keller. Näh. Stb. Part, daselbst. 2363

Oranienstraße 48 ist diel. od. 3. Etage. 6 große
Z. m. Balk., sof. od. sp. zu vm. N. 1St . 3201

OramerisLratze 38
5-Zimmer-Wohnung mit allem Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu verm.
Näbere« daselbst Parterre. 2851

Nauenthalerstraße 3,
hinter der Ringkircke, sind hochelegante
Wohnungen von5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Lickt. Leucht- u. Koch-
«a« zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Nähere« Parterre. 2854

Philivpsbergstratze 9,
2. Stock, 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Näb. im Laden. 2858

§tz» auenttzalerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim,
«IT (elektr.Lickt', sos. od. sv. billig zu vm. 2852
Nauenthalerstraße18 bochelegaute5-Zimmer-

Wohnung mit Gas, elektrischem Lickt und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part. 2856

Nauenthalerstraße20, Neubau, elegante5- n,
4- Zimmer- Wohnungen mit großem Balkom
Ccutralbeizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 36, P . 2857

Rheinbatznstr. 3 ist die Bel-Etage, 5 gr. Zim.
mit gr. Balkon, Küche, Speiiek., 3 Mans. und
Zubehör, elea. hcraer., a. gl. od. sv. zu v. 3369

Rycinstraße 18, Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubebör, für Arzt oder Büreau passend,
per 1. Oktober zu verm. 2859

Rheinstraße 48, Ecke Oranienstraße, ist die
1. Etage. 8 Zimmer . Küche, nebst Zubehör,
auf sofort oder sväter zu vm. Näh. Baubürcau
Kaiser-Friedrich-Rina 78, Sout. 3307

Rtzeinstraße 82, 1 St.. 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
Seitenbau Parterre. 2900

Rhcinstraße 82, Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
behör auf 1. Oktober zn vermiethen. 2723

Rlieinstraße 94 die2. Etage, 5 Zimmer, Kücke,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per1. Okt.
zu vermiethen. . 2860

Rheinstraße 101, erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör zu verm. Preis
1300 Mk. Näb Parterre. 2861

Rheinstr . 111,1 . 8SLL
5 große Zimmer mit 2Erkernu. Balkon, Bad,
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zu ver»
inicthen. Einzusehen zw. 10 und4 Uhr. 2863

Rüdestzeimerstraße 10, Bel-Etageu. 2. Stock,
se5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubebör
sof. zu vm. Näh. Walluferstr. 7, Hochp. 2864

Rüdesheimerstraße 11
ist die Beletage, eleg. Wohnungv. 5—6 Zim.,
gr. Balk., elektr. Licht, Bad, Centralheiz. u. all.
Zub. wcgziigshalb-r per 1. Avril 1905 zu verm.

Rüdesheimerstratze 16
5 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Koblenaufzug, elektrisches Licht, Koch-, Leucht-
und Heizgas, Centralheizungu. s. w. zu ver¬
mietheu. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

Scheffelstratze 2,
am Kaiser- Friedrich- Ring, 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zn vm. Näb. Dienstagsu. Freitag«
im Hanse, sonst Blücherstraße 10, Part. 2867

Scheffelftratze 3.
herrsch. 5-Zimiil.-Wohllimg,
1. ii. 2. Etage, zu vermiethen. Näh.Part, recht«
oder Kaiser-Friedrich-Ring 28,1 Tr. 2868

8-Zimrner-Wohnungen
Schiersteinerstr,rße4, oberhalb Adel¬
heidstraße, Parterre, erste, zweiten. dritte
Etage, Vorgarten, Balkon, zwei Keller, zwei
Mansarden. Preis v. 1000—1400 Mk. Näh.
bei lUon X Co . oder beim Eigenthümer
Nüdcsheimerstraße7, 2 St., unweit. 2527

Schiersteinerstraße 16 Wohnung, 5 Zimmer».
Zubehör, mit Ceutralbcizung, zu verm. 2316

Schiersteiuerstratze 17 5-Zimmerwohn., 1. und
2. Stock, sofortz» verm. 3305

Schlichterstraße 12, 3,schöne5-Zimmcrwohnung,
billig zn vermiethen per 1. Oktober. Näh. bei
Weder , Erbacherstraße5. 3054

Schlichterftr. 20, Bel-Et., große8-Zimmer-
Wohnung mit Bad, Kohlen-Aufzng und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Part . ' 2872

12,14II. 16
Hochpart.- u. 3 Bel-Etage-Wohuungen»
best, au« je 5 Zimmern, Bad, Cabinct, Balkon«
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 u. 1 u.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 13,
Baubürcau. 2873

Schwalbacherstr. 28, Bel-Et., 5Z. sof. zuv. 3404
Seerobenstratze2 ist die3. Etage, bestehend aus

5 großen Zimmern. Küche, Bnd, Mansarde und
2 Kellern, ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbstI. Etage. 3066

Seerobenstraße 32, Ecke Zieten-Mng,prachtvolle
5-Zimmer- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkon«, Parkett- und Linolenm-
Zimnicr, electr. Beleilchtniig, wundervolle freieLage, wegzugshalberzum1. Oktober zu verm.
Näheres»>endle , 1. Etage. 2875

In meiner Villa SolmSstratze 3 ist die Bel-
Etage, bestehend au« 5 bis 6 Zimmern mit
großem Balkon, Badezimmer und Garten¬
benutzung und Zubehör, für 1. April 1905 zu
vermiethen. Näh. daselbstu. Part, oder Nicolas¬
straße 12, P . Justizratb Dr . Ktomelss . 3443

Stiftstr. 18, Ecke Kellerstr., sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zub. (1. Et.) a. gl. od. 1. Apriln. Js . zn vw
Taunusstratze 37,1,

herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Speisek.,
Bad und Zubehör, zu verm. Pcrsoncnaufzug,
Näheres Oranien-Apotheke. 3061

Victoriastraße 14, Part., 5 Zimmer, Balkon.
Badezimmer zn verm. Näh. daselbst. 3041

Victoriastraße29 (Etagen-ViNa) ist die erst«
Etage mit 5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbstn beim
Hausmeister Leisingstraße 12. 2536

WaUnferftr. 2 Fünf-Zimmer-Wohnimgen, Bad
u. Zubehörp. sof. od. später. Näh. P . r. 3414

Wallnfcrstraße 8, Sonncnieite, große gesunde
6-Zim.-Wohn., 3 Balk., Bad, Blcichpl. rc., per
1. Okt. b. zn verm. H. «.enx , Part. 2898

Wrelandstratze1
ist die Beletage,herrschaftliche5-Zimmcr-Wohnung,

mit reichlichem Zubehör, Alles der Neuzeit
entiprcchcnd tkein Hinterhaus), per 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres Parterre. 2877

Wilhclminenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Elagen-Villa), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Licht pp.
per Juli oder später zu verm. Näh. das. 2879
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Wilhelminenftr . l/LL"
(Neubau, ruhige angenehme Lage), herrschastl.,
Ler Neuzeit eittspr. 5—6- Zim.«Wohnu»gen mit
reich!. Zubehör auf 1. Oktober oder früher
zu vermiethcn. stkäh. im Bau oder Baubüreau
«ilckner , Dotzbeimerstraste 41. 2878

Wilhelmmenstraße 2,
1. Etage, 6 gr. Zimmer, 2 Balkons, gr. Küche,
Speisekammer, Bad, 2 Mansarden, 2 Keiler,
sofort zu vermiethen. Preis 1500 Mark. Reu
renovirt . Näheres daselbst. 2534

Wilhelmftratze.
Herrschaftliche Wohnung, 1. Et. , 5 Zimmer,

-gr . Balkon , Bad, a. April 1905 zu übergeben.
Offerten unter M. 3 * 0 an den Tagbl.-Berlag.

Zielen -Ring 2
Wohnung zu vermiethen. 2566

Zietenring herrschafiliche5- Zimmer-Wohnung,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestatiet, per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. daselbst oder
Müii (stein , Gneisenanstraße 25, 1 I. 3274

Landhaus mit Garten, nahe am Kochbrnnnen n.
Walde, enth. 2 Wohnungen von je 5 Zimmern,
Küche und Zubehör, für 1200 bezw. 800 Mk.
ver Jan . bezw. April 1905. evtl, im Ganzen zu
verm. o. zu vcrk. MH. Tagbl.-Berlag. 3424 Lt

Wohnungen von 4 Zimmern.
Adelheidstraste 91 , Parterre , eine Wohnung,

bestehend ans 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Manf.,
schönem Balkon ». «v. Gartenbcnntzuug,
per 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst. 2922

Adolfsallec 28, 3. Et., 4 Zimmer und Zubehör
aus sofort zu vermiethen. Näh. daselbst im
1. St . oder Adolfstraßc 14, Weinhandl. 2923

«llbrechtstr . 34 hübsche4-Z.-W. mit Zubeh. sof.
od. 1. Jan . prw. z. v. Pr . 600—650. N. 2 I. 3123

Akbrechtstratze 38 schöne geräumige4-Zimmer-
Wohnung wcgzugrhalber aus 1. Oktober billig
zu verniieihcn. Näh. Part . 2927

Arndtstraße 3
herrschaftliche4-Zimmer- Wohnung im 2. Stock

zu vcrniicthc». Reich!. Zubehör, wie Balkon,
Gas, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part , links. 2929

Rrridtstratze 8 Vier-Zimmerwodn. m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör sas. od. später. Näh. bei
Sanck -srüner , 1. Etage. . 2930

Bertramstr . 3,1 , HZm
4-Zimmerwohnung mir reich!. Zubehör auf
1. Oktober oder früher zu verm. Näh. Baubüreau
Mildner . Dotzheimerstr . 41 , Sont.  2931

I Bertramstr . 22,
am Ring , schöne4-Zimmer-Wohnnng,
3. Stock, per 1. Okt., zu verm. 3373 I

Bismarckrirrg1, Ecke Lotzheimcrsir.. schöne
4-Zimmcrwohnung. 2 Balkons rc., per sofort o.
später zu verm. Näherer 1. Et. recbts. 2932

Bismarckring 4, 3.St .,
ist noch eine herrschaftliche4-Zimmer-Wohnnng.
mit allem Comfort der Neuzeit ausgeüatict, sofort
oder später zu Perm. Näh. daselbst. 2933

BiSmarckring 11 Wohnung, 4 Zimmer mit
reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, aui
1. Oktober zu vermiethen. 2628

BiSmarckring 17 ist eine große Mer-Zinimer-
Wobnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 2934

Diswarckring 81 , 3. Et., vollständig neu ber-
gericht. , sehr ger. 4-Zim.-Wohnung mit allem
Znb ., der Neuzeit entsprech. cingcr.» Bad, zwei
Balkon», Kalt- u. Warmmasserleirung rc., sofort
oder später preiswert zu verm. Freie Lage, kein
Hinicrh.,Haltest. d.Straßenb. Näh. ITr . r. 2935

BiSmarckring 83 , 1, Ecke Blcichsiraße, schöne
4-Zimmer-Wobnnna sofort oder später zu verm.

Bismarck -Ring 39 , im Hause der BiSniarck-
Apotbeke, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine

, 4-Z.-Wohnung mit Küche rc. zu vcrm. 2726
Glücherplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern

nebst Zubeb., der Neuzeit cntivr. einger., p. sof.
oder sväter zu vermiethcn. Näh. das. im Laden
oder Blüchcrstraße17, Part . r. 3407

Blüchcrplatz 8 4-Zimmer-Wobnung und Küche
nebst Zubcbör per !. Okt., evenll. später zu ver-
mietben. N. Baubüreau Blüchcrplatz4. 3342

Blücherstraste 4 , nur Vorderb., ist die1. Etage,
4 Z. n. Znbch., p. I. Okt. z. v. N. 3. Et. 29 .9

Blücherstraste 17, Ncnban, sind Wohn, von je
4 Zim. nebst Zubehör, der Neuzeit cntfprecbfiib
eiliger., v. sof. od. sp. Näb. dorti. P . r. 3401

Blücherstraste, Etkc Scharnborststraste, schöne
freie Lage, prachtvolle4-Ziimner-Wohn»ngeil in
modernster Ausstattung per l . Okt. zu verni.
Näh. im Hanse selbsto. Blüchcrplatz3, 1. 2940

ArcbilectC' . Wormann.
Bülowstr . 3 . 1. u. 8. St .. 4-Z.-Wohn. z. v. 2941
Bülowstr . 11 schöne4-Zim.-Wodn., der Neuzeit

entspr., billig aus gleich oder später zu v. 3308
Neubau Clarcntbalerstr . 8 sind berrschaflliche

4-Zimmerwobnungen preiswertb auf gleich oder
später zu oermietben. 2943

Damvachtbal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer.
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 2944

Dotzbeimcrstraste 81, in allernächster Nähe des
Bismarckrings, 2 schöne4-Zimmer-Wohnungcn.
Bel-Etage, cnent. sofort oder später billig zu
vermiethcn. Näheres Parterre links. 3453

Dotzftcimcrsir. 62 Part., 2. od. 3. St, , 4-Zim-
Wobn. in. Zubeb., sof. od. sp. N. Part . l. 2947

Dreiwerdenstr. 4,
Lage, sind mehrere4-Z!mmerwoh»g. mit Erker,
Balkon, Badcz., Koblenanszug, elektr. Licht.Allc»
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 beickl. t»,iit - . 3314

Dreiweidenstraste 8 sind sehr schöne4-Zimmer-
Wohniingcn mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reichl. Znbcb. sof. od. später zu verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., und
Birniarckring6. 2950

Dreiweidenstraste 8 sind noch 2 Wohnungen
von 4 Zimmern u. Zubehör, der Neuzeit entjpr.
aurgestaitet, vreirmcrtb zu verm. Näh. daselbst
oder BiSmarckring6 bei Hessomer . 3442

MlÄerstr. 18,
thhi,  Licbt, Ga», per sofort oder später Pr.
zrr oeribstthen. 2953

Eltvillerstratze 17
elegante Bier - Zimmer - Wohnungen mit

reichlichem Znbch . zu vermiethen . Näh.
im Parterre.

Neubau Emscrstraste 11 herrschaft¬
liche Wohnnng-Wv. 4 ». 5, ev. 10 Zimmern,
mit allem Comfort der Neuzeit: Elektr. Licht,
Leucht-, Koch-, Heizgas, Bader, mehrere
Baikone, geräumige Kammern und Keller,
event. Gartenbenutzung. per 1. April, event.
1. Januar 1905, zu vermiethen. Nähere»
Aorkstraße 15. 2 St . r. 3428

Erbacherstr. 3 4-Z.-Wobn .» der Nenz. cntivr..
sof. zu vm. Näb. daselbst1 St . Friedrich. 2956

I Erbacherstr. 8 , 3. Et., 4-Zim.-Wobii.
mit reich!. Zubeh. wcgzugsh. äuß. günstig
zu vermiethen. 3272 I

riedrichftr. 14 4 Z.,Küche, Znb. v. 1. Avr. 3402
riedrrchstr. 46 , Hinterb., Wohnung, 4 Zimmer,
Küc>e u. Zubeh., a. gleich od. spät. z. vm. 3370

Gnciscnaustr . 3 Wohnunacn von 4 Zimmern,
der Neuzeit entspr. ansgest., sof. od. sp. _ 3421

Gneisenausiraste 7, Neubau, schöne4-Zimmcr-
Wobnungen mit allen Beguemlichkciten, zwei
Balkons, Bad. Koblenansziia. GaSberd n. î. w..
sofort oder später zu vermiethen. Preis 670 bis
770 Mk. Näd. Part , recht». 2959

Gneifenanstraße 27 ,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reichl. Zubehör auf gleich oder sväter zu
vermiethen. GaS und elektr. Liebt vorgesehen.
Näh. dort', o. Röderstr. 33 bei lüdl . e. 2962

Göbenstrastest schöne4-Zimmer-Wohnnnaen, der
Neuzeit entsvr., mit elektr. Licht, Kodlenaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb. daselbst. 2964

4-Ziirrmer-Wohimrrg
Göbenstratze IN, Eckbaus, herrschaftlich ans-

gestatiet. zu vermiethen. 2540
Göbcnsiraste 12, Ecke Werderstrast«, sind

schöne Wobnimgenvon 4 und 3 Zimmern, der
Neuzeit entiprechend eingerichtet, ver 1. Jan . 1905,
event. frnber, z» oermietben. Näb. daselbst oder
Kirchgaffe4, Eckladen. 3420

Gödenstrastc 18 Wobnnnaen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubebör, der Neuzeit ent-
sveechcnd, ans 1. Oktober 1904 zu oermietben.
Näb. daselbstn. Göbenstraße3. Part . r. 2965

Göbcnstraste 17 aeränmige Nierzimmerwobn.,
der Neuzeit entsprechend eingerichlet. auf 1. Okt.
z» vcrmietbkn. Näb. Part . r. 3303

Gnstav -Lldolfstraste 1V, 1, schöne sreundlicke
Wobnuna von 4 großen n. 1 kl. Zimmer nbst
reich!. Zubeh. lost aber später bill. zu vm. 8462

Hcllmundstr . 83 4 Zimmer u. Znb. auf gleich
oder später z. p. 3415

Herdcrstraste 3, 1. und 3. Etage. 4 Zim., Erker.
Bad, Kücben. Znb., säst od. später z» v. 3406

Herdcrstraste 12, Ecke Liixemburaplad,
3. Etage, 4-Ziin.»Woluiiina, Balk., Bad, reichl.
Zubehör, mit Mk. 120 Mietbveraüt. ver sofort

_ zu vermiethen. Näheres daselbst. 3452
Herdcrstraste 18 Wobnung von 4 Zimmern mir

Balkon. Bad und sonst. Zubebör sof. oder Okt.
zu verm. Näb. H-rderstr. 15, im Laden. 2970

Herderstr. 19» 2. Et.. 4 Zimmern. Zubehör fast
oder sp. sehr preisw . Näh. Laden. 8455

Herrngartenstraste 13 srenndl. Wobnuna von
4 Zim. ». Zubeb., 3. Obcrgesch.. zu v. Anzust
mora. v. 11—1. nachm. 6—7 Ubr. N. V. 3340

Aahnstr. 34 4 Zinimer mit Zubehör aus gleich
zu verniietlnn. Näb. 2 Sk. I. 3205

Kaiscr-Fricdrich-Ring 32 , Hochp., 4 Z.. ev. mit
Auioniobilr., v. 1. Okt. zu v. N. das. P . I. 2976

Kaiser-Friedrich-Rina 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche4-Ziinnier-Woh"ii"a
zu vermiethen. 2372

Kaiser-Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. rn v. 2 >78

I

K"
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Luxemburg

mit Zubehör ver 1. Oft

User-Fckdrich-MW 47, Kleubnu,
1., 2. und 3. Etage, Pier -Zimmer- Wohnungen,
herrschaftlich nnSgestattet. zu vermietbcii. Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Aürean-
Räunie zu vermietbeii. 2979

Kapellcnstratze 7, 2. irenndl. Wobrung, vier
Zimmer. Küche»nd Zubebör, per 1. Januar zu
verm. Näh. Kapelleustraße5. P . 8458

Karlstrastc 4 Waln-ung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hanie,
1. Et., PorniittaaS. 2980

Karlstrastc 39, 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen. Anzniehcn Bor-
mittap« von 9—12. Näh. Part . I. 3351

Karlstrastc 44, Eck- Albrecht- ». Luxemburgsir.,
1. Et., 4- oder 5-Zimmer-Wohnuna mit Zubeh.
ver 1. Okt., event. früher zu vermiethen. Näb.
Parterre bei Mn «re *e . 2567

Kcllerstraste 13 , 2 , 4-Zimmer-Wobn. mit Bad,
Ga» ii. 2 Balkon», iosort oder 1. Jan . zu vm.

Kellcrstr. 18, 2 Tr., ist eine schöne Wobnuna
von 4 Zimmern, Küche. Bad rc. ver 1. Oktober
zu verm. Näh. Wilbelminenstr. 14, Part . 2981

Kiedricherstr. 1» Part., versetzungshalber eine
gcräuniige Vierzimnieiwobnungmit Bad und
reichlichem Zubehör, event. mit Mietbsnachlaß,
sofort od. sväter zu verm. Näh. 2. Et. F849

Kiedrichcrstraste7 eine 4-Zimnierwohiinng mit
Bad (Gnsbadeosenl und reichlichem Zub' bör
vom 1. Okt. ab zu verm. Näb. dorts. P . F349

Kirchgaffe 44» M inritiusstraste 1, 2. Ei.
Wobnuna, 4 große Zimmer und Zubehör, ver
1. Oktober zu vermiciben. Näb. daselbst. 2915

9 Bel-Etage, 4- 5 Zim.
ArNttUStt » -» mit Balk. ii. Zubehör

auf Okt. zu verm. Näb. 1. Etage. 2572
törnerstrastc 2 eine 4-Zimmer-Wohnuiia mit

reicht. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, zu
vermiethen. Näheres Part . 3270

Körnerstraste 4» Part., Wobnung von 4 Zim.
700 Mk., ebendaselbst Wobnung, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk., fow. 1 Werkstatt 400 Mk.,
sofort zu vermiethen. 1‘ eier SFrielil
Schreinermeister, Hth. 2. 2982

Körtierstr. 8, 2. Et.. 4-Zim.«W. mit reicht. Znb..
der Neuzeit entspr.. per iosort. Näb. Pt . l. 2983

Körnerstraste 6 vier Zimmer liebst Zubehör ans
1. Oktober z» verm. Nah. bei Burk . 2984

Luisenplatz la , 2. Etage, 4 Zimmern. Zubeb.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgaffe5. 2986 1

Kreidelstr. 8 in m. Villa schöne Part.-Wohnmig,
4 gr. Zimmer, Küche, Gartenz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Keller rc., sofort oder
später zu vermiethen. 298o

Neubau Labustrast«2 sind4-Zimmerwohi»ingen
mit reichlichem Zubcbör, der Neuzeit entsprechend
ausgestattet, sowie eine 3-Zimnierwobnniig und
eine 2-Zimmerwohiiung nebst Laden rc. auf
1. Oktober preiswertb zu vermiethen. Stöbere«
Baubüreau Zielen ring 2. 3058

Luxembnrgplatz 4 , 2. Et. , 4-Zimmer-Wobn.
mit reichl. Zubehör zu verm. Näb. V. l. 2989

straste 8, 3. Etg., schöne
großc4-Zim.-Wohnung

.cktober a. c. zu oermietben.
Anzuseben täglich von 10 bis 12 n. 3 bis 5 Uhr.
Näb. daselbst2. Etg. links. 2990

Luxemburgstr . 7, Hochp. r. o. l . Et., el. herrschst
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. soi. zum N. das. 2991

Lnremburgstr . 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmcr-Wohnnng ans Okt. zu verm. 2992

Moritzstr. 60 , 1. Etaae, Lllohn.. 4 Zimmer mit
reicht. Znb. per 1. Okt. zu v. N. 3. Et. 2995

Moritzstraste 64 , 1. Etaoe, 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden sof. o>>. sp. zu vm. 2996

8 3. St ., obgeschl. Wobn.
Jlvl Of  vo „ 4 Räumen, Klickie

und Zubeh. ans Oktober zu vermiethen. 2997
Nicolaöstr . 27 , 1. u. 2. Etage, schöne4-Zimmer-

wohnnng, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, für
sofort od. später zu vermiethen. Alles Rädere
3. Etage links. 2998

l^ ranienstr . 84 schöne4-Zimmcrwohnnna zu
vermiethen. Näb. P . I. 3001

Oranienstr . 36 4-Ziinmer-Wohiiiiiig mit Znbcb.
ans 1. April zu verm. Zn erir. Brdb. P . 3444

Pbilippsbergstr . 17 19,1 . Et.. Wobnung. vier
große Zimmer, Küche, 2 Mansarden rc.. Preis
800 Mk.. per ' oiort z. vm. Näh. 2. Et . r. 3002

Pstilippöberastrast« 27 , Part., 4 stimmer miv
1 Cabinet tsür Mädcheiizimmer),Balkon, 2 Keller,
wegzugrdalber ver gleich oder sväter zu verm.
Kestinden. ruhige Lage. Näb. das. 1. Et. 3432

PhiliPpSbergstr . 36 (Neubau) 4-Z.-Wohn. 3003
Platterstraste 66 und 68 , Part, und 1. St .,

se 4 Zimmer mit Znbckör, evtl, zusammen, mit
Garten, kl. Nebcndon«. Werkstatt oder Stall zu
vermiethen. Näb. Pia terstroße 136. 3247

Querstraße 1, 3 Treppen, ist eine 4-Zimmer-
Wobnung ans 1. Januar oder 1. Avril n. Js.
zu verm. Anzuseben von 10—12 Vorm, und
2- 4 Ubr Nachm. 3 Tr . links. 3379

Rauenlbalcrstr . 8 schöne aeräumige4-Z!miner-
Wohnnna mit Bad, Koch-, Leucht- nnd Heizgas,
elektr. Licht, reichl. Zubebör, auf sofort od. spät,
zn vcrniietdcn. Näh. daselbst. 3001

Raucntstalerstraste 18, P.» schöne4-Zimmer-
Wobniiiig, Bad, Centralbciziing. zn verm. 2407

Ranenthalerstratze 17
herrschastl. 4-Zimmer-Wobniinoen mit großer
geschloffener Veranda, Balkon, Bad, elektr. Licht.
Absolut feines rutzigcs Saus . Vor- und
Hiiiteraarten. Kein HintrrbattS . Ruhige
gesunde Lage. Herrliche Aussicht. Nähere»
daielbst Part , rechts. 3397

Rdeingauerstraste 3 u . 8 (bei der Rinakirckie).
geräumige4-Zinimer-Wobiiiiiiaeii mit reichlichem
Zubeb., Bad, Erker, 2 Balk. rc.. herrsch, eiiiacr.,
a. 1. Okt.. ev. früher. Näb. No. 3. Baub. 3006

LHAheinaauerstraste 4 , hinter der Rinakirckie,
4-Zimiiier«Wohnunaen mit reichl. Zubebör
iof. o. später zn verm. Näh. daselbst. 3007

Rüeinstr. 99 elea. Bel-Et., Salon, 4 ar. Zimnier,
Bad, Balkon, Koblenansz. u. stnbcbör an rnb.
Mietb. n. 1. Avril 1905 Näb. Bart . 3403

Riehlstr. 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr preisw. auf
gleich oder sväter z» verm. Näb. Part . l. 3009

Ecke der Röder- « nd Ncrostraste 46 , 2. Et.,
4 Zimmer mit Balkon u. Znb.. neu b-raerictitet.
ist sokort zu v. Näb. im Laden daselbst. 8346

Sckiarnborststr. 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni. 3011
Scsteffelstr. 8 (am Kosker-Friedrich-Ring) Hoch».

v 4 Zimmer, ev. 5 Ziinmern, zu verm. 3376
Schiersteinerstraste 1 4-Zimmerwobnnng, 1 St.

b. rechts, auf gleich oder später zu oermietben.
Näheres 3 St . doch links. 3015

Slstiersteinerstraste 12 sind schöne4-Z!miner-
Wobnnngen, mit allein Comfort der Neuzeit
anSgestattet. auf gleich ob. später zu vermictbeu.
Näheres daselbst. , 3016

Scklicrsteinerstr. 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Mobiiiinge» mit Zubebör, der Neuzeit cnt-
svrechend, zn berwiethen. 2920

Schöne Slussichl 21 4>Zinin,erwobnnng, Hoch¬
parterre. in gut gelegener ruhiger Bista,
mit reichlichem Zubehör Gartenantheil, Bleich-
vlatz, zum 1. Oktober 1904. Preis 980 Mk.
A. v. 4- 6 lt. N. N. S » öne Aussicht 21. 2361

I Schwalbacherstr . 30 schöne4-Zim.-
Wobniingen. 20 Meter Vorgarten, zu verni.
Näheres sim Haust. 1k488

Schwatbacherstraste 48 schöne4-Zimmer-Wohn.
auf 1. Januar zu vermiethen. Näh. 1. St . r.

Sedanplatz 7
4-Zitnmcrwohnung , 1. Etage , m . Balkon»

Gas , kalt. u . warm . Wasser, Badezim.
sof . zu verm. Räh . das. Part . lks. 3405

Sedanplatz sehr schöne, gut anracst. 4-Zimnier-
Wohnnna per Oktober zu v. Forkitr. 2, 1. 3021

Seerobenstr . 27 sind nachstehend« Wohnungen
im Vorderhaus zn verm.:

1. Wobn. (Hochp. r.) von 4 Zimmern. Küche,
2 Mans. u. reich!. Zubeh. auf 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 3 Zim., Küche,
2 Mails, per sofort oder 1. Okt.;

3. Wobn. (2. Obergesch. I.) v. 3 Zim., Küche,
2 Maus, ans 1. Oktober. 2391

Näherer daselbst Gartenb. 1 bei 8pltz.
Seerobenstr . 28 4-Zim.>Wvhn. mit Bad, Balkon

und Zubebör zu verm. Näh. 3.-St . l. 3022
Stiftftraste 13, 1. schöne Wobn., 4 Zim., Küche.

Balkon, Bad mit Zubehör ans 1. Okt. zu verm.
Näh. Gartenb. 1. 3023

Taunusstr . 2» schöne4 Zimmer ». Znb. auf
1. Oktober zu verm. Näb. i. Lade». 3203

Walkinnhlstr. 19
Zimmern, Küche lt. allem Zubehör per 1. Okt.
z» vermiethcn. 3216

Wallnserstraste 2 4-Zinimerwohnnngen, Bad n
Zubehör per i-sorko. sp. Näb. Part . r. 3113

Wiclanöstr . 4, gBft
comf. 4-Z>m.-Wohii. zu verm. Näh. Part . 3030

Wallnserstraste 6 , nabe Kaiscr-Friedr.-Rg., sind
herrschaftlich? Wohnungen von 4 u. 5 Zimmern
preiswertb zu oermietben. Näheres dai. Part ?rrc
links oder beim Eigenthümcr * >>» 1,1
Bachmayerstraße7. , o336

Walluferstr . 7, Mtlb. Part.. 4-Zimmerwohnu>,g
zn verm. Näh. Vordcrh. Hochpart. 3026

Wilhelminenstr . 3,V -7
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den,Wald,
herrschastl., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer-
Äohnung mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zn vermiethen. Näheres nebenan vel
ICng-eiinaiin , Gärtnerei. _ 303-

Wilhelmstraste 6 , Gartenbaus,
1. Etage , sehr für Slerzie geeignet,
find per sofort vier Zimmer , event.
sechs Zim . , Badezimmer rc. , mit be¬
sonderem Glasabschl.» zn verm. Näh. Bür.
Hotel Metropole . 3309

Wörthstraste 11, 1, 4 Zimmer. Balkon ^unv
reichlicher Zubehör bis 1. Oktober zu vermletken.
Näheres Parterre . _ “ J

Uorkstraste 3 schöne moderne4-Zimmer-Wobn.
aus gl. o. sväter zu v. Näh. 1 St . r. 3013

Porkstr. 9, L.. 2x4 -Z.-W.. d. Neuz. ent'pr. 3248
Yorkftraße 27, 3. Et., 4 Z.. Bad. 2 Balk. und

Zubebör sofort od. später. Näh. 1. Et. l. 3035
Zietenring 8 4-Z.-Wohn., hcrrl. Aussicht, der

Neuzeit cntivr., per sof. o. sp. zu verm. 3036
Zietenring herrschaftliche4-Zim.-WoKnung, mit

allem Comfort der Neuzeit anSgestattet, per
I. Oktober oder früher zu vermiethcn. Näheres
daselbst oder bei Mühlstein , Gnelsenau-
straße 25,1 l. 3268

Hochhmschiistlichc
Luxem bnrgpl. 3 zum 1. April 1905 4 große
ineinandergeh. Zimmer, gr. Badest., 2 Man>.»Z.,
Balkon, Pargnett, Schiebeth..Gasrc . Aller Comt.
der Neuzeit. 800 Mk. Näb. im Hanie, 2. St . 3448

Schöne geräumige 4-Zimmer -Wobnnng
mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör ver
iof. od. sp. zu verm. Näh. Äorkstr. 2. 1. 3038

Herrschastl. Wohnungen von 4 und 5, event.
10 Zimmern, mit allem Comfort der Neuzeit,
Bäder, elektr. Licht, Leucht-, Koch- und Heizgas,
geräumigen Kammern und Kellern, ev. Gartcn-
benutznng rc.. per 1. Avril, ev. 1. Januar 190r>,
zu verm. Näh. U^rkstr . 18, 2 St . k. 3381

Bierstadler Höbe . Grcuzstraste 8,
schöne Wohnung, 4, bezw. 5 Zinimer, Knche
n. Zubehör bill. zn vcrm. Rnbige staubfr.
Höbenlaa-, Garteiibkiiutznna, Tel. im Hause.

Einig - schöne 4 -Zimmer - Wobnung «« au
der Ringkiichc. der Neuzeit entsvr . , für 780
bi« 930 Mk. zu v. 9täb. Tagbl.-Berl. 30892»

Schöne 4-Zimmer -Wobnnng in guter Lage,
Preis 700 Mark, freie Wohnung bis 1. Jaw
Offerten M . 8 postlagernd BiSmarckring.

Mohn « ngrtt von S Zinn »»er « .
Aarstratze 18 tLandbauS-Nenbau) 2 Wobnungen

von 3 Zim. mit Bad n. Balkon z» verm. Näb.
daselbst». RüdeSheimerstr. 11, Baubüreau. 3262

Adclbeidfiraste 34, 1. Et.. 3 Zim., K.»Znb a.
1. Oktober ?» vermiethen. Anzuseben daselbst.
Näb. Koetbcstraße 18. 1. 3069

SIdelbeidstraste 91 Parterre-Wohn., 8 gr. Z.
und gr . Balkon , auf gleich oder später zu
vermiethen. Näh. 2, Etaqe. 3457

Arndtstraste S LSÄ;
Küche, Balkon, Bad und reichliche» Zubebör.
vcrsetzungShalber sofort zu vermiethen. Näb.
1. Et. links. 3070

Bertramstr . 12 schöne Wohn.. 3 Z., 1 Mans. n.
Znb., Ptr .. p. 1. Januar zu verm. Näh. i. L.

Bertramstraste 18 schöne3-Zimmer-Wobnung
im 1. Stock ans 1. Okt. zu verm. N. Pt . 3072

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zimmer mit
von st. Znbch. per 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 8073

BiSmarckring 37» 2. Et., sch. 3-Zimm.-Wohn.
ver 1. Okt. oder 1. Jan . , . v. Näh. P . 8289

Bleichstr. 27, 2 St ., schöne3-Ziinmerwohnung
(mit Closel im Abschluß) auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näb. >m Laden bei 8eel . 3301

Blüchcrplatz 4 8-Zimmer-Wohnung mit Zubeh.
ver 1. Oktober zu verm. Näb. im Bür. 3074

Blücherstraße 17, Neubau, sind im Mittelbau
Wohn, von je 3 Zimmernu. Zubebör per sofort
oder später zu verm. Näh. dorls. P . r.

Blncherstraste» Ecke Scharuborstraste , schöne
3-Ziiunier-Wohnuna ans 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. daielbst oder Blücherplatz3, 1. 3075Jtormnnn.

Bülowstr . , Ecke Zietenr., sch. W.. 3 u. 4 Z., a.
sofort o. iv. N. das. ii. BiSmarckr. 9, 1 l. 3078

Clarentbalcrstraste 6 , B. 3-Zimmer-Wobn..
1. ©tafle, der Neuzeit enlsvr., zu verm. 2677

Elarentbalerstrastc 8 schöne3-Zimmer-Wobn.
auf gleich oder später zu vermiethen. 3080

Damvachtbal 30 Frontsp.-Wobnung. 3 klein,
Zimmer, Kü»e. Keller, auf gleich oder später
Zn enragen Parterre . 3081

DelaSpeestratze 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Badcz..
Küche, gr. Biansarde rc., ans alnch oder später
zn verm. Näh. bei Voltz , Laden. 3082

Dotzbeimcrstraste 46 , Bcl»Ei„ 3 Zimmer nebst
Zubebör ans sofort zu v. Näh. das. P . 3410

Dotzbeimcrstraste66 (nabe am Ring) geränin.
neuzeitl. ansgest. 3-Zimmer-Wohnnng mit herrl.
Fernsicht vreisw. für 1. Okt. Mb . 1 l. 2 >13

NeubauDotzbcimcrstr . 74, Ecke Eltvillcrstr «,
sind3-Zimmerwobnunaen sofort oder später zu
vm. Näh. Dotzheimerstr. 51, 1. Stock. 3313

Dotzbcimcrstr. 82 , Neubau, schöne3-Zimmcr-
Wohnunaen, der Neuzeit entsprechend, auf
sofort oder später zn verni. Näh. daselbst. 3084

Dotzbeimcrstraste 83 , Neubau, Südseite, schöne
3-Zimmerwob»uiiaen mit Bad, der Neuz. entspr.,
gleicho. später sehr preirwerth. Näh. das. P . 3085

Dotzbeimcrstraste 84 , Mittelbau Part., schöne
3-Zimmer-Wohnung ans gleich oder 1. Oktober
zu vermiethen. 3261

Dotzbcimerstraste88 , Bdb ., schöne gcränm.
3-Zimmer -Wobnnng «n mit Znbcb . z. v.
Nab . das. o. Rüdcsbeimcrstr . 2i , 1. 3087

Dotzbcimerstraste 88 , Vdh., schöne geräumige
3-Ziuimer-Wobnungen, der Neuzeit entspr., auf
gletch oder später zu verm. Näh. 1 St . r. 3425

Dotzbcimcrstr. 108» Hth., schöne gesunde Wohn,
von 3 Ziul. u. Zubehör a. jof. od. jp. zu venu.
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Totztzeirnerstraße 106 , Reubau , große 3-Z.-
Wobnung (Hochparterre ) per Okt. zu vm. 3088

Dreiweidenstr . 7 geräumige g-Zim.-Wohnunae»
zu vermietbeil. Näb . 1 St . link?. 3080

Arndenstraße 5 , Part ., 3 Zimmer u. Zubehör
z. 1. Okt. Näh . Dreiweidcnstr . 6. Muih . 2538

Drudenstraße 10 , Vdb., Z-Zimm.-Wobn. zu vm.
Eleonorenstraße 4 3-Zim.-Wobn., Part ., aus

1. Oktober zu vm. Näh . Langgasse 31, 1. 3091
Ellcnbogengasse 0 Mansardw ., 3 Zim., 1 Küche.

für 380 Mk. auf 1. Oktober zu verm . 2917
Eltvisterstr . 14 , Neubau, mehrere 3-Zimmer>

Wohnungen zu verniicrhen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei "Wilhelm i ' Utz.
Bismarckring 26. 8093

In

Maurers
Garteuanlage.

Eltvillerstraße 21 , 3394
sind noch einige sehr ichöne 3 -Zimn >er-
Wohnungen per gleich oder später sebr
preiswerth zu vcrmieth . Näh . Part . 21.

Emserstraße 75 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon ans gleich od. später zu verm. 8095

/Lrbacherstr . 5 schöne3-Ziinmerwohming billig
H» - z» vermiethen. 2353
^ -anlbrrtnnenstraße 8 » Seilend ., 3 Zimmer.
ly  Küche zu vermiethen. Näh . Metzgerladcn.
Friedrichstr . 14 , Hth.. 3 Z.. K.. i. A. sofort. 3266

grleöddfeflr.29, im Seilen-RubM,
inchrerc 3 - Zimmcr - Wotznungen zu vcr-
miettzcn . Näh . das . Metzgcrladeu . 3437

Friedrichstr . 45 3-Zimmerwol>n. im reckten Stb.
auf 1. Oktober zu verm. Näb . Bäckerei. 3210

Gneisenaustratze 5 Wohnungen v. 3 Zim., der
Nenz. entsvr . ansgeslattct , fof. od. sp. zu v. 3422

Gncisenanstraße 8 . 2 r., 3- Zim.-Wobnnng im
Hinterhand per 1. Januar 1905 zu vermiethen.

Gneiscnanstraße 1t , Bel - Stage . 3 - Zimmer-
Wobnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näb . im Laden . 3102

Gneise « anstttt 13 , 3 St .. Wobn., 3 Z., 1 K. n.
B . 1 M .. 2 K.. p. sas. o. sp. Näb . Pt . 3385

Gneisenaustraße 25 schöne große 8-Zimn,er-
Wodnung , freie Laae , kein vis-ä-vis, zu Perm.
Näheres 2 l. Sc !iJ5ner «n « rk.

Gövenstratzc 5 , Mtb., schöne3-Zimmerwohnung
ans 1. Jan . zu vm. Näh . Bdb . b. Ilippl » » .

Göbcnstraße 7,  Bel .-Et„ sch. 3-Zim.-Wo>m»ng
mit B . u. Erk., nebst reickl. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermietbeu. Näh . II . scheid . 3i07

Göbenstr « 14 geraum. 3-Zim.-Woh»nugen mit
allem Comfort , Erker u . 2 Balk . preisw . zu vm.
Nab. im Bau u. Baubiircau Nbeinstr .42 . 3358

Göbcnstraße 15 , Sciteubau und Mittelbau
Wobnuugcn von 3, 2, 1 Zimmer , Küche und,
Zubehör aus 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbst und Köbenstraße 3, Part . r . 3108

Göbenstraße 17 geräumige Dreizimmer-Wohu.
(Hochpart.s, der Neuzeit eulspr. eiliger., sofort,z.
verm. Näh . Parterre r. 33Ü2

Göbenstraße 19 , Ilenbnu Barderhaus , schöne
3 Zimmer mit Bad nnb Zubehör , daielbsi im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Gas ) per
1. Oktober zu vermiethen . 3109

Goctlicskr. 18,
Kartingstraße 7 schöne 3-Zimmer -Wobnnng aus

Oktober zu verm. Näh . daielbsi Froutsp . 3110
Kellmundstraße 5 schöne 8-Zimmer -Wohnung

mit Zubehör sofort vier später billigst zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock. 3365

Hellmnndstraße 33 sind 3 Zimmer mit Küche
Per gleich oder 1. Januar z» vermiethen.

L »erderstraße 33 , Borderh ., säiöue Drci -Z .-W.
Per Oktober zu v ruliethen . N. Part . 2894

Jatuiüras -c 40 freundliche Dreizimnrer-
Wovnuiig mit attcn , Zubehör , 1. Stock,
zu vermiethen . 3461

Kaiser -Fricdrich -Ring 41 , lllenban, Parterre
und 3. Etage , herrschaftliche3-ZiMiiur -Wohnung
zu vermiethen. 3114

Kaiscr -Friedrich -Ring 45 schöne 3-Zimnlcr-
Wohnung u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau ) sofort zn verm cthc». Näheres
Vorderhaus Part . I. 3115

Kapellcnstraße 7 » 2. St ., eine freundl. Wohn..
3 Zimmer , Küche und Zubeh ., für jetzt od. spät,
zu verm. Näh . Kapelleuitr . 5, P . 3459

Karlstraße 28 schöne Mausard-Wobnnng, drei
Zimmer , z» verinielken. lliäb. Vdh . Part . 3359

Kellcrstraße 11, Lordcrh. 3 Sr .. 3 Ziminer,
Küche und Zubehör per 1. Januar zu verm.
Näh . bei A.  Sehsifer . 8398

Kiedricherstratze 1 eine große Drei-Zimmer-
Wohnnng mil Bad (Gasbadeofen ) und re chl.
Zubebör sofort oder später z» vermiethen . 'Näb.
dorticlbst 1. St . l. F 349

Kiedrichcrstraße 10 , Neubau niemer,
schöne Wohnungen v . 3 Zimmern , Küche.
Bad und Maus , nebst foult . Zubehör per
1. Oktober , event. früher . Näh. daselbst od.
Dotzheimerstraße 96, l . 2569

Hirdig 'ngge 40 . 3 8t ., »chjfne 3-Zimmer-
Wolinung nstt Zubehör auf 1. Okt . z. v. S118"

. Luremburgstr . S,
1- Etags , schöne hcrcschastlick>c 3-Zilnmeiwohnung

d" t allem Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
ptr gleich oder später zu vermiethen . Näheres
daselbst bei Panti . el . 2. Et . links . 3119

Michelsberg 8 fremibl . Wohlliing , 1 St . Seitenb .,
3 Zimmer , Küche, Keller n. gr. Mansarde , per
lofort oder 1. Januar zu verniiethen . 3120

"iraielöberg 18 , 1. St ., 3-Zinimer -Woh »ilng
aus l . Oktober zu veriuieihen. Näh. Pt . 3121

MlZoritzstr . 8 , Hth . P .. ist eine 3-Z.-W . an
Tr * r„ b. Faul . n. gl. o. sp. z. v. N . Brdh . 1 Tr.
Morihstratze 11 , 1, 3 - Zimmer - Wobnling nebst

Zubehör ab 1. Oktober zu vermiethen. Für
Biircaii sehr geeignet. 3253

Moritzstr . 23 , H. sch. Maus .-W., 3 Z ., K. »,.
K. Näh . V. 3 St . 3123

Nerobergstrasze 16
m feiuncr Villenlagk , silld im 2. Obergeschoß, drei

Zimmer , Küche u. Closet per 15. Oki. an einzelne
^Danie od. kl. Familie zu verm. Näh . daielbsi.
" >tderwaldstraßc8 » P . l., herrschaftl . Wohnung,

3 und 4 Zimmer , gleich oder später zu verm.
^ranienstr . 31 3-Zim .»Wohn . zu verm. 3447

Riederwaldstr . 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-
Wodnungeli , mit all . Comfort der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Näh . das. 3042

Oranienstr . 35 , i , große 3- Zim.-Wohnung mit
Zubebör auf 1. Oktober zu verm. 2675

Oranienftratze 50
sehr schöne 3-Zimmer -Wohnuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden . 3126

Oranienstraße 52 , 2. 3 oder 4 Zimmer mit
allem Znb . sofort z» v. Näh . Part , rechts . 3000

Oranienstr . 60 , H. 2 St .. 3Z . uud K. auf gleich
od. 1. Okt. zu verm. Näh . Vdh. 3. St . 3127

Plattcrstr . 10 3- Zimmer- Wohn. p. gleich zn v.
Platterstraße 21 >« 3 Zimmer u. Küche zu ver-

mietdcu, freie gesunde Lage am Wald . 3060
Raucnttzalerstraße 5 , Mittelbau, ist eine schöne

Wohnung , 3 Zimmer und Küche, auf 1. Januar
1905 zn vermietbeu . Näb . Vorderhaus Part.

Rauenlhalerstr . 6 » a. d. Ringk., sch. 3-Zimmer-
Wohn . p. sof. od. später zu v. Näh . 3 r. 3373

Rauenlhalerstr . 7 , Neubau, sind schöne3-Ztin.-
Wobnuligen , der 'Neuzeit enlsvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh . daselbst. 3132

Ranenttzalerstraße 8 Z-Zinimer-Wobnungen im
Gartenhaus , mitGar , Bad u. Spcisek., ans sof.
o. sp. zu verm. Näb . das. V . 3133

Ranenthalerstraße 9 sch. 3-Zim.-Wohn. (Mtb.
Dachgeschoß) zu verm. Näb . Mittelbau Part.

tonUjoInMt 10
elegante 3-Ziinmerwobnulig , mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet , Kohlcnanfzüge , Müll¬
abfang , Bad nebst Zubehör , sofort od. später zu
vcrmielbell. Näb daselbst im Laden oder bei
4o *el ' Hau , Sedanstraße 7, 1. Stck. 3134

RauentHalerstr . 11 3 - Zil»mer>vohnui!g, elcktr.
Lickt u. Gas . Veranda , Bad , zll verm . 341"

RauentHalerstr . 12 3 Ziminer mit Zub. 3449
Rauenlhalerstr . 22 , Vorderb., schöne 3-Zim.-

Woknniigen , der 3!euzeit eiitipreck., auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh . TotzbeillierstraßeM . 3137

Rheingauerfiraße 3 u . 5 (bei der Ningkirche)
geräumige 3-Ziiu.-Wa !m. mit reich! Znb ., Bad,
Erker , 2 Balkons rc.. herrsch, eiliger., ans 1. Okt.,
ev. früh ., zu v. Näh . No . 3 im Baubür . 3138

Rheingauerstr . 5 (tiint. d. Rinak.l schöne3-Z.»
Wobn . im HinterbanS z» vm. 3käb. das. 3139

Richlstraße 4 schöne Dreizim.-Wabn . z. v. 3290

Niehlstraße 6 , 2. u. 3. St .. Borderh..
Alles neu bergerichtet, 3 Zim ., 1 Mansarde,
2 Keller, mit Lenchl- u. KochgaS. p. 1. Okt.
zu vermietbeu. Viel « 520 und 550 Mk.
Näh . Nieblstraßk 3. « . Itclt . 3226

Rielrlstr . 8 Drei -Zimmer-Wohnung u. Zubehör
ans 1. Oktober zli vermiethen . Näh . Parterre,

«chachtstratze 7 drei Zimmer und Kückc zu
vermiethen. Näb . 1. Stock. 3145

Scharnhorftstraße 15 , 1. Etage, 3-Zimmer-
Wohnuug zll verm. NäbereS 3 l. 3146

Scharnhorststraße 19 , 3. Etage, schöne3-Zim.-
Wohu ., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis¬
werth zu vermiethen . 3147

-Lchcffelstraße 2 » am Kaifer-Friedrich-Riug,
d 3 Zimmer nebst Zubehör , der lllenzeit cnl-

shrechend, sofort oder 1. Oktober zu vermieth u.
llläberes Dienstna? II. Freitags im Hause, sonü
Blücherstraße 10, Part . 3149

8chlei -!«te >ne »-i. 1iv 8 , Hoibparterre , zwei
Wohnungen , je 3 Zimmer , Küohe , Speisek .,
Bad vi. Zuliehör zum 1. April 1905 zu verm
Bleiohplatz und Garten am Haus . Kein
Hinterhaus . 3371

Slhierstcinci str. 24 2 sch. 3-Z.-Wohn. n. 1 4- .3.-
Wobn . m. a . Zubeb . iof. o. sp. 3läb . P . 3212

Schiüerplah 2 eine3-Zlm.-Wobnung, Stb . 3 St .,
»mstäiidebalber sofort zu vermiethen . Nähere?
Metzger H .e >‘her . Bahnhofstraße 22. 3806

Schulgaste 7 Froutspitzivohn.. 3 Z., K., 2 K..
per 1. Okt. zu verm. Näb . 2 St . r . 3300

Schwalbackerstr . 35 , Gth., ist eine Wohnung,
deü. au « 8 Zimniern n. Znb ., a. gleich a. frciier
zu verm. 3!ab. Schwalbacherstr . 35, Vdh. 3232

Schwaldacherstraße 79 , 1 St . Hoch, schöne
Drcizimmer -SSoHnnng mit kl. Mansarde
auf 1. November oder später an kleine
Familie für 480 Mk . zu verm.

L fit bt » /> 1 vacherstr . 79 , 1, eine 9-Zimmcr-
'5511111 SieUi mohnllllg megzngshalber auf

1. November billig zu vermiethen.
Secrobcnftr . 24 , Hth. 2, 8-Zimmer-Wohn. auf

gl. od. spät , zn verm. 3läh . Vdh . 1 l. 3377
Seerobcnstr . 25 , 2. St ., 3 Zimnier mit Zubeh.

zu verm. Näb . Michclsberg 30. Läckerl. 3156

Seerobenstratze 32
Wohnung von 8 Zimmer ». Küche, Bad , Balkon

und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen,
event. auch früher . 3iah . Parterre . 3157

Taunnöstr . 2 Frontsvitz -Wohn . (3 Zimmer
Küche u. Zubehör ) sofort od. sväter an ruhige
Familie zu vermiethen . Nähere « Wilhelm-
straße 54, Bürean . 3160

Svalkmühlstraße 20 schöne 3 — 4 - Zimmer-
Wohilung mit Gartcubcnntzung auf gleich oder
später zu vermieth -li. 3343

Werdcrstraße 3 , nächst der Göbenstraße, Neubau
Jfoo «, schöne3-Zimmcr -Wohliungen , der Neu¬
zeit entsprechend, zn Perm, lliäb. daselbst. 3167

pW - Ncnbau tig.  Jlong , Werdcrstraße 5»
3-Ziinli,er -Wohnungcn mir reich!. Zubebör , Bad,
Speisekammer , Balkon , Erker pp. zu vm. 3168

Westendstraße 10 , Mittelb., gr. Wob», von drei
Z. u. K. an ruhige Leute per 1. Okt . zu verm.
Näb . Vdh. Part . 3169

Wilhclminenstraße 1, Part ., 3 Zim., Küche n.
Zllbeh. a. 1. Okt. a. ruh . Miether zu vm. Näh.
vai . o. Banbür . Hilduer , Dotzhcinierstr . 41. 3252

Wilhclmincnstraße lEckhausl, am Eingang de«
'Nerothals , ist eine schöne Wohnung von 3 Zim .,
Küche, elektr. Lickt, per sofort ov. später zu vm.
N. Wilhclminenstr . 14. Glir . Maureir , 8198

jyorkstraßc 15, Vdh., Dreizimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1. Januar 1905 zn verm.
Näb . Parterre links. 3400

Uorkstraße 18 eine schöne 3-Zi >nmer-Wohnnug
im 2. Siock auf Oktober billig zn verm. 8339

Aorkstraße 21 schöne3-Zimmer-Wohnungen mit
Zub . gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l. 317«,

1. Et .. 3-Zim -Wohn .,
—O , der Neuzeit entsvr .,zu

verm. Ilnzuseheii von 9—10 BormittagS und
3—5 Nachmittags . 2585

Ztetenring 6 , Hochpart., sowie 8. Stock, schöne
3-Zilnmcr -Wohuung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm. Näh . daselbst 1. St . I. 3179

41 1. Etage , prachtvolle
OK , 3- Zimmer -Wohnung

mit Balkon und reich!. Zubeh . zu 600 Mk. zu
vermietbeu . Näb . Laden . 3177

Aorkstraße 33 sch. Dr '.izimiuerwohi'uiig. billigst
zn verm. Näh. 1. St . bei R . Schniidt . 3295

Zietenring 8 , 1, wegznasbalbcr sofort sehr billig
zu vermiethen : Schöne 3-Zimmcr »Wodnung mit
Balkon u. Bad vis-ä-vis der neuen Obcrrealsch.
Iläb . daselbst od. Wilbelmstr . 28, Bnchh.

Zietenring 8 , 3 St .. 3 Zimnier, Küche, Znbel...
herrl . AnSs., ans gleich od. sväter z» vm. 3190

Zietenring 10 schöne 3-Zimmer-Wohnnng, der
Neuzeit entsprechend, aus gleich oder später billig
zu oermicthe ». Näh . daselbsi Part.

Zietenring , Neubau OUb., schöne Drei-Zimmer-
Wobnung per 1. Oktober oder früher zu
vermietbeu. Näb . daselbst o. bei
Gneisenausiraße 25. 3265

Eine Wohlliing , 3 Zimmer , Küche und Zubehör,
billig zu vermiethen. Näh . Bertramstr . 9. 1 r.

Drei -Zimmer -Wobiiung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu er sahren Blückerplatz 3, 1. 3192

Umständehalber 3 -Zim .-WohN.
mit Zubehör sofort , n verm.

Ja hnstr . 46 . 1. Slnznsehcn von 8 —4.
WT * Eine schöne3-Zimn,er -Wodnuug mit großer

Veranda , direkt am Walde , Endstation der
elektrischenBahn , zu vermietbeii. 3194

Platterstraße 104.

Mohuungen von 2 Zimmern.
Aarstr . 14 frdl. Mans.-Wohu.. 2 Z., K. u. Z.,

an ruhige Leute zu Verm. Näb . Htb.
Adlerstraße 10 Dackw.. 2 Zim., Küche I . Novbr.
Sldlerstr . 83 2 Z., Küchen. Zubeb. auf 1. Nov
Adlerstraße 48 , 1 St ., zwei Zimnier. Küche und.

Keller auf 1. November an ruhige Leute zu ver-
miethcn. Preis 260 Mk.

HlFz ^ ^ 'tsrstraße 12 , Part ., 2 Zimmer . Kucke
und Zubehör , aui 1. Januar zu

veriiiietlieii. Besichtigniig 8—10 und 3—4 Uhr.
Näb . Adolfstraße 14. Weinhandlung.

Albreäitftr . 4 zwei Z „ 1. K., 1 K. auf gleich z. v.
SNbreMlstr . 89 , Frifp ., 2Z .. K. sos. o. sv. z. v.
WSleichstraße 41 , Hth . 1, schöne 2-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör an kleine Familie
per sofort oder später zu vermiethen. dlähercs
Bureau im Hofe rechts.

MltüÄerstraße 17 , Neubau , sind Wohnungen
von je 2 Zimmern nebst Zubebör per sofort

oder sväter zu verniietdeii. Näb . dortselbst P . r.
Bülowstr . 7 , Stb ., schöne 2-Ziminer-Wol nung

ioiort oder später zu verm. Näh . Vorderb . 1 r.
Bülowstr . 9 Mansardw., 2 Z. u. K.. Cloiet im

Abschluß, p. 1. Nov. N. Snlzbach , Bärenitr . 4.
Dotzheimcrstraße 18 zwei Dachz. II. Kücke sof.

ad. später zu vcrniietbc». Näb . daselbst H . P.
Dotzheimerstraße 46 , Part ., ist eine Wohnnng,

2 große Zimmer , große Küche und Garten , zu
vermietben. Näheres daielbsi.

Dotzheimerstraße 74 , (fckc Eltvillerstraßc,
sind schöne 2-Zimnler -Wohnungcii zv, ver-

iniethen. Släh. 1. Stock.
Dotzneimerstr . 98 1 Dckw.. 2 st,.,v.  N . B . 8.
Dreiweidenstr . 4 » Hth. 2, 2-Zimmerwohliung zu

vermiethen. Zu erfragen im Laden daselbsi.
Gstenboaengaste 18 zwei Mansarden ». Küche

au ruhige Leute sofort od. spärer zu verm ellren
EltVillerstraße 12 schöne 2-Zimmer -Wohnung.

mit Abschluß, im Hiuterhan ?, zvi veriivietben.
Eltbillerstr . 16 , Htb»., icköile2-Zim.-Wohn. auf

1. Oktober zn verm. Näh . Vdbs . Part , rechts
tzemscrstr » 75 2 Zimmer mit od. ohne Küche z.
Frldstraße 1, 1 St ., 2 Wohmnigen mit 2 Zim.

und Küche ans 1. Jamiar zu verniiethen.
Feldst r. 10 . Stb . P .. 2 Z.. Kucken. K. z 1. Nov.
tziW Friedrichstraße 47 , Seitenb .. Wohnung,

2 Zimmer . Küche, Kammer und Zubehör , auf
1. Jan . 1905 z. vm. llläh. das. 1 St . bei Melzow.

GciSbcrgstr . 11, Mtb . 2, 2 Zimmer , Küche und
Zubeb . ans 1. lltov. an kl. Tvamilie zu verm.

Gneisenanstr . 8 , 2 r ., 2-Zimuierwohuuilg und
Werkstältc im Hths . ver saroit zn verm.

Gneiscnanstraße 10 Wohuuiia von 2 Zimmern,
Kucke u. Keller per 1. Jan . Näb. Borderh . P . r.

Gneisenanstr . 25 2-Zim.-Wo!'n . in. Zubeb . zu v.
Eloldgasse 17 Fromsr'.-Wobn., 2 Zi -nmer. Küche

li. Zubehör , auf 1. Jan . an ruhige Familie zu
v-rmietben . Näh . Cigarieiigeichasi.

Häfnergaffe 3 » Borderh.. ist eine Mansnrde-
Wohniing , best, aus 2 ineinaiidergeb. Zimmern
nebst Kücke. per sofort od-r später zu vm. Näh.
bei J . Hoenuns & Co . , Häsueraasse 3.

.Helenenstraße 18 , H. r.. eine Dack-Wohnnng,
2 Zimmer , K. »ud K., ans gleich oder später zu
verm. llläh. bei Thel », 2. St . r.

Helenenstr . 22 Mons.-Wol>»., 2 Z. u. K., zu v.
Hestwundstr . 18 , B . 1. 2 Z . u. Zubeh . 1. Jan.
Hellmnndstraße 16, Htb., 2 Ziinmcr ». K. ans

gleich oder spärer zu vermiethen.Sellmundstr.18»H.D„2Z.u.Zb.sof.z»v.cUmnndstraße 40 , 1 l., 2-Zimmer-Wodnung
nebst Zubehör per gleich oder später zu verm.

Hcllmundstr . 42 2 Z., K. u. K. -u v. N. 2 St.
Hettmundstratzc 44 ist eine Mansard-Wohming,

2 Ziminer. 1 K.. 1 K. n. s. w., z» vermiethen.
Hest mundstraße 44 ist eine Mansgrd-Wohiiling,

2 Zimmer , 1 Keller, zu vermietbeu.
Kcrdcrstr . 19 zwei Zim. u. Küche, mit od. ohne
^Werkstatt . Laaer oder Bierkeller. Näb . Loden.

Herderstraße 21 , Stb «, 2 Zimmer , Staate
sof . od . später zu verm . Näh . Bdh . P.

Herrngartenftr . 11 schöne 2-Zilnnier-Wohnilng
a» kinderl. Familie auf sofort zu v. Näh . Part.

Herrngartenftr . 12 Mani .-Wohn., 2 Z. u. K.,
per l . November zu vermiethen. BdH. Part.

Herrngartenftr . 17 , Hth., 2 Zimmer und Zub.
ans gleich o. sp. Näh . Bi »marck-Ring 9. Noll.

Kochstraße 4 2 Ziminer u. Küche zn vermiethen.
Karlstraße 36 , neuer Seiteub.. 2 Zn»., Küche,

Keller zu verm. Näh . Vorderb . 1. Ilender.
Karlstr . 39 , Mittelbau Dachgcick., Wohnniig.

2 Zimmer und Küche, per sofort oder später zu
vermiethen. Näherer Karlstraße 39, Part . 1.

Karlstr . 40 Frontspitzw., 2 Z.. K.. zu v. N. 1 r.
Kesterstraße 11, Gartenh. Part , reckt«, zwei

Zimmer . Küche u. Zubeb . ver 1. Januar , eventl.
auch früher zu verur. Näh . der Wchörer.

Kiei>richerslk«tze8
2 Zimmer mit Zubehör und Laden für Spezerei-

aeschäst für sofort zu verm. Näh . daselbst Part.
Körnerstr . 6 » H., 2 Zimnier, Küche mit Zubehör

auf 1. 'Nov. zu verm. Näh . bei Burk.

Öniscnstratze 24, 1.Gartenh, 2Ziniuier undKüche an ruhige stille Miether ohne Kinder
sofort zu verm. Näh . daselbst Gth . 1.

Mauergasse 11 , Laden. 2-Zimmer-Wobnung mit
Keller und allem Zubehör zu vermiethen.

Metzgergasse 18 zwei Lim ., Kücke, Kell. zu vm.
Ncrostr . 11 S-Zim.-W., K. nebst Z. a. gl. o. sp.
Nerostr . 29 Mansardw., 2 Zimmeru. Küche, z. v.
Nettelbeckstr . 13 (ob. Westendstr.). sch. 2-Z -̂W.

nebst Dachk. (Htb .) b. z. vm. Näh. Vdh. P . 1.
Reugasse 11 , Seitenbau , 2 Zimmer und Küche

ans gleich zu vermieiben.
Oranienstr . 8 im Srb . 2 Z.. Mche . Keller auf

gleich oder ivnter zu verm. Näb. im Lade».
Oranienstraße 21 , Slb .. schöne neu hergerichtete

Mansard - Wohnung (2 Räume ) ans gleich oder
später zu verm. Näh . Borderh . 2. Stock.

Oranienstr . 47 2 Z. u. K. gl. o. sv. N. D. r.
Oranienstr . 58 , Niittelb. P .. 2 Zim. u. Küche

auf 1. Nov . zu verm. Näh. Borderh . Part.
Platterstr . 80 2 Zim. n. Küche an ruh. Leute.
Ranenthalerstraße 5 , Stb ., ist eine Wohnung.

2 Ziminer und Küche, auf 1. November zu ver»
niielbeil. 3läb . Borderh . Part.

Nauenthalerstratze 16,
Miltelb . 2. St ., 2 Zimmer , Küche, 2 Keller und
Zub . per sos. od. später zu verm. Näh. daselbst
bei Hansen oder Josef Ran , Sedanstr . 7, 1 St.

Rauenlhalerstr . 11 , Mittel - u. Hinterb., 2 Zim.
auf gleich oder später zu vermiethen.

Ranenthalerstraße 12 zwei Zimmer mit Zub.
Rheingauerstraße 5 2 Zimmer u. Küche zu ver-

»liclbeu . Näh . No. 3, im Baubüreau.
Riehlstr . 15 schöne 2-Zimmerwohn »ng ans gleich

oder später zu vermiethen. Näh. Bdh. Part.
Rödcrstr . 13 2 Z. u. Küche im Dach an nur rub.

kl. Fam . p. sof. o. 1. Nov. zu vm. Nah. >m L.
Römrrbcrg 39 zwei Zimmer und Küche auf

sofort zu vermietheu . _
Saatgassc 10 2 kl. Zim. u. Kücke. Mtl. 20 Mk.
Scharnhorststr . 6 2 Zim . u. Küche. Hth. 1 r.,

auf gleich o. 1. Januar z. vm. N. Ldbs . P . r.
Slhenkendorfstr . 4 » am Ring , 2-Zimmer-

Wohnung m. K. und Warenaufzng , 4. St ., an
ruhige kiiiderlose Leute per sofort zu verm.

Schiersteinerstr . 18 , H., 2 Zimmer, Kücke zu v.
Sckiierstcincrstr . 20 » 2 l., schöne 2-Zimmer-

Wobnung mit 2 Balkons , Bad und Zubebör,
adreisehalber bill . zu verm. Näheres im Laden.

Schulverg 4 Wohnnng mit zwei Zimmern und
Kücke an bessere Leute zu vermiethen.

Schwalbacherstr . 45 , Htb. 1, 2 Zim. n. Küche
auf 1. lliovcmhcr zn verm. Näb . Bdh. 1 St . r.

Kl . Schwalbacherstr . 8 2x2 Z. m. K. N. D.
Seerobcnstr . 24 , H. D.. 2-Zimmcrwohn . auf gl.

oder ipäter zu vermiethen. Näh . Vorderb . 1 l.
Steingasse 28 2 Z. n. K. sof. N . Steing . 21, P.
Webergassc 46 Mansardw ., 2 Zimmer u. Küche,

an kinderlose Leute zu vermiethen.
Wellritzstr . 18 2 Ziminer , Küche, 2 Keller (Hth.

1. St .) per 1. Jan . 05 z. vm. Näh. Bdh. 2 r.
Wellritzstraße 18 Mansardwohnung , 2 Zimmer.

Küche, an ruhige kinderl. Leute ver 1. November
zu vermiethen . Näh . Vorderb . 2 r.

Westendstr . 8 , Hih., schöne Wohnungen, 2 Zim.,
Küche u . Ziibebör . Näh . Vorderb . Part.

Uorkstr . 5 2 Zimmer n. Küche nebst Zubeh. (im
Hinterh .1 per sos. od. später an kl. Fam . zu vm.

Uorkstr . 7 2-Z .-Wobn . sofort od. später zu verm.
Yorkstratzc 33 schöne Frontspitze , 2 Zimmer

und Küche, zu vermiethen.
Porkstr . schöne2-Zim.-Wobn. im Bdh. p. I. Jan.

zu verm. Näh . Blückerplatz 8. 1. Borrnnnn.
Zietenring 4 ist eine Wohnnna von 2 Zimmern

und Kücke auf 1. Januar k. Ir . zu vermiethen.
Näheres im Borderh . bei Muurer.

Zietenring 8 , Htb. P ., 2 Zim. u. Küche zu v.
Zwei ^Zimnicr , Küche und Zubehör zu verm. Näh.

Oranienstraße 34.
Zwei Zimmer , Küche u. Zubebör auf Oktober

zu vermietheii . llläh. Walramstr . 6, Part.

Wshtlungrn von 1 Zimmer.
Aarstraße 15 (Neubau ) 1 Zimmer und Küche,

Fronlipitzc , zn vermiethen. Näh. daselbst oder
Rüdesheimerstraße 11 (Baubüreau ).

Adlerstraße 48 LSSE
ans gleich oder 1. November an ruhige Leute zu
verniiethen . Näh . bei Frau Belneck.

Adlerstr . 49 , V„ l Z.. K. u. K. a. 1. Nov. z. v.
Adlerstr . 51 ein Zim . u. Küche auf sos. od. sp.
Adlerstraße 55 Dachwohnung. 1 Zimmer und

Küche, zu vermietheu. lltäb. Htb . 1.
Adlerstraße 56 1 Zim . n. Küche (Dachwohn.),

18 Nlk. mtl ., zum 1. Nov. zu verm. Näh. Part.
Sldlerstr . 60 , Seilend ., ein Zimmer . Küche, Keller

zu verm . lltäh. bei I » . « el »s . Borderh.
Albrcchtstr . 32 Maiisardz . u. Küche a. Jan . z. v.
BiSmarck -stiing 31 1 Zim. u. Küchei. Abschl.,

an ruhige Leute zn veriiiiethe». Näb. Huhu.
Bleichste . 11 , Stb ., Msdz. ». K. p. 1. Oft . z. v.
Bleichste . 19 1 Zimmer. Kücke, Keller sof. od.

später zu verm. Näh . Stb . 2.
Bleichstraße 33 » H. 2, ein Zim. u. K. 1. Nov.
Dotztzeimcrstr . 12 kl. W., 1 Z.. K.. K.. gl. z. v.
Dotzheimcrstr . 87 , 1, ein Froutspitzz. ». ©abinet

a. eiliz. Pers . abzng. Cinzus. bi« 11 Uhr Vorm.
Dotztzeimcrstr . 82 Zimmer u. Küche zu verm.
Drndenstr . 8 1 Zim. ». K. a. gl. N. Vdhr. 1.
Fricdrichstr . 37 . H. 1, 1 Z.. 2 K. u. K. sof. o. sp.
Gövenstr . 7 , Mtb ., 1 Zinimer ». Küche m. Zub.

sofort zu verm. Näh . » . Scheid , Pdb.
Grabenstr . 30 ein tl. Ziminer und Küche per

sofon zu vermiethen . Nähere« Laden.
Hartingstr . 9 1 Z., Küche gleich od. spät. z. vm.
Helenenstraße 4 , Bdb., ein Zimmer und Küche

an ruhige Leute zu verniielhen.
Hellmundstr . 13 Mansardw ., 1 Zim. II. Küche.
~zu vermiethen . Näh . Hinterhaus 1.

Hellmundstr . 20 sch. Maus.-W., 1 Z , K. Näh. 2.
Kellmundstr . 42 Z „ Küche ». K. zu v. N. 2 St.
Hochftr . 4 , Neub., Zimmer u. Küche zu verm.
Jatznftr . 16 , P .. 1 Z. u. K. zu v. N. Vdh. P.
Karlstraße 41 schöne Froutsp., 1—2 Zimmer,

Kücke, sofort zu verm. 'Näh. Part.
Kellcrstr . 17 ein Zimmer ». Kückea. gl. z. vm.
Kirchgasse 19 Mausardwobn., 1 Z u. K., z. vm.
Ludwigstr . 6 ein Zimmer im 1. Stock a» eine

einzelne Verjon aus 1. November zu verm.
Metzgcrgasse 18 ein Zim., kl. Küche zu verm.
§HH; oritzstraße 31 schöne« Frontspitzzimmer
-»Vtz und Küche an einzelne Perion oder kinder¬

loses Ehepaar zu vermiethen. Monatlich 20 Mk,
Näh . int Comptoir , im Hof.

Oranienstr . 22 , Seitenb ., Wohn., 1 Zimmer u.
Küche, an ruh . Leute ver sof. od. sp. N. b. Best.

Plattcrstr . 10 1 Z.. K. u. K. p. gleichz» verm.
Ranenttzalerstraße 12 ein Zimmer mit Zubeh.
§Uri, ,̂ » ,,straße 73 Zimmer und Küche an
vM/wH ruhige Leute. Näh. im Laden.



» - « - 22. Dienstag , 11. Gktov - r 1904 .
Riehlstraße 9 zwei 1-Zimmerwobn. zu verm. I Am Römertqr S, 8 r„ erh. reinl.Mrb. Schläfst,
«ömerberg 10 1 Zim, 1 K.. Kücheu. Keller zu Bahnhofs « . 18 ein schön möbl. Zimmer zu v.

vermiethen. Näh . bei l» « ) r « r , Rheinstr . 69. Bertramstr . 2 , P . r ., ar . s» . möbl . Z . zu verm.
Roons « . 16 1 Z. ii. K. m. Zub. N. Klein. P . Bertramstr . 6 , 2 r ., möbl. Zim. m. Bens. z. vm.
Ilüdcsheimerttraste 17 Frontsvitzzimmer niil Bertramstr . 11 . Mb. 8 r.. erb. 4 Arb. K. ». L.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . 3 . Matt. Mo . 475.

Körnerstr . 4 , B . P , 1 sch. frdl. möbl. Z . zu v. I « Westendstratze 3, 2. Et . r, ein gut möblirtes
Lehrstraße 2 » . 1, möbl. Zimmer zu vcrmietben. Zimmer zu vermiethen.
Luisens « . 6 , 2, (leg. möbtz Wohn- u. Schlafzim. W -stcnds« . 4. 1 St . l, möbl. Zimmer zu verm.
Luisenstr . 24, 1, möbl. Zimmer billig obzugeben. Weftendstr . 6 . P .. fevar. möbl. Zimmer zu vm.

ILrriscriflr . 36 , 2, Ecke Kirchflnssc, flê enüber der Weftendstr . 6 , 2 l., freundl...möbl. Zun. zu vm.
Art .-5kas., schön möbl. Z . außer Adschl. sof. z. v. Weftendstr . 6 , 2 schön möbl . Mansarde zu v.

Luisenstr . 43 , 1, Salon u Schlafzim. zu verm. Weftendstr . 18 , Hth. 2 r., möbl. Zmi. zu verm.a« o I „ mihi O h. r< CS. rvn IQ . PSaalgaffe_
Schiersteinerstr . io , .yuj , x- )̂>>n.-Lx>„ii„. ,.
Schiersteinerstr . 24 Z . u. K. a. rub . L. N. P . l. i Bertramstr . 17 , 2 I.. ein best. movi . o “»- s- u- | * » t «m * » tm *** », ^ ->„.4,. ,»uv,. 0 . 5„ „. . •■»
Schlichters « . 22 Mansardz . , Küche u. Zubeb . Bertramstr . 22 . H. 2,  einfach m. Zimmer zu v. 1 A Nisse » obAr ? r0l,‘“

an ruh . Miether sof. o. ip. z. verm. Stäb . 3. Et . Bierstadterstraße 171», 3, schön möbl. Balkonz. Ä/tlUttgel fll -. 14 , ivlllll KKipftpftjtfti * ' 1/1 i 1
Kl . Schwalbacherstr . 8 1 Z. m. K. Näh. D. an Herrn oder Dame sofort zu verm. eleg. möbl. Zimmer z. 1 u. 2 Beiten, Salons n , b-■
Seerobenstr . 7 eilt Zimmer u. Küche an ruhige Bismarckring 31 , bei 3iuhn , ein gut möbl > »«v. , 1.. , I - Lorthstr . 1V» 2 I . ein nit

Leute zu verm. W . Thon , Blücherstraße 12. Zimmer zu vermictben.Leute zu verm. W . Thon , Blücherstraße 12. Zimmer zu verniietben.
Steingasse 12 , Vorderh. Part ., 1 Zimmer und BiSmarckring 32 , 3 r., sch. m. Z. m. K. Mk. 23.

Kücbe znm 1. Dezember zu vermiethen . Bismarckring 38 , 8. Etage recht«, eiu fein
steingaffe 12 » Hinterhaus-Neubau, Wohnungen möblirtes Zimmer vrciswürdig zu vermiethen.

von 1 Zimmer , Küche n. Zubehör u. 2 Zimmer , Bleichste . 8 , 2 , möbl . Z . m. ». ohne Pens . z. v.
Küche und Zubehör zum 1. Januar zu verm. Bleichste . 9 , P ., möbl . Zim . m. 2 Betten zu vm.

Steingasse 16 ein Zimmer und Küche zu verm. Bleichste . 11 , 1, frdl. m. Zimmer sof. zu verm.
Walramstratze 8 Wohnung, 1 Zimmer u. Küche, Bleichste . 16 , 1. Et., möblirtes Zimmer zu vm.

auf gleich oder November zu vermiethen. Bleichste . 29 , 1 r ., möbl . Z . nur a. e. Frl . z. v.
Walramstr . 29 neuherger. M.-Wohnung (1 Z ., Blüchervl . 3 , 2 !., mbl. Z , freie Ausf ., fep. E.

K. 2c.) an ruhige Leute zu vm. N. Part . Blücherstr . 4 , V, möbl . Zimmer zu vermiethen.
§UZL«llritzstratze 28 1 Zimmer, Küche, Keller Blücherstr . 7 , 3 l.. möbl. Zimmer zu vermiethen..

zu vermiethen . Blücherstr . 9 » 1 r„ frdl . möbl. Zimmer zu vm.
Weftendstr . 11 , P . r., Zimmer u. Küche zu vm.. Blücherstr « 13 , P . l.. ein möbl. Zim. zu verm
Weftendstr . 19 groß. Zimmer n. Küche zu verm Blücherstr . 16 . Mtb. 1 St ., möbl. Zim. zu vm.
Uorkstraße 8 ein Zimmer, Küche, Keller au tfSif Burgstraße 4 möbl. Zimmer zu verm.

ruhige Leute sofort zu vermiethen. Näb . Part . Buchhandlung.
Aorkstratze 18 (Neubau ) mehrere 1 Z . u. K. an Clareuthalerstr . 3 , Hth . 2 St ., ein möblirtc«

nur kleine Familien in verm. I Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen.
“ ' ' ' “ " 3. erb. r . Arb . sch. Logi«.

_ __ __ _ wvwv»» 4* n** . . I 6* l ., uivvo vl ~
Luisenstr . 43 , 2 I., g. möbl. Z . an bess. Herrn. Weftendstr . 19 , 8 r ., erh. sol. Herr mobl. Z. b.
Lurcmburas « . 7 , Hochp. r., möbl. Z . zu verm. Weftendstr . 26 , Bart , r., säidn mobl. Zimmer

^ » * I nn rmff nh«»r $$räuldtt ftit vermiethen.
r„ 2 gut möbl. Zim.

—, j . zu vm., auch einzeln.
mit 'Schläfzim .' mstund ohne Pension" ' . . I Wörths « . 16 , 2 l . ein möbl i. b'U. abjufl.

Mainzerstr . 44 möbl. Z. m. u. o. Pens, zu vm. I Wörthstr . 18 , 2, ein gnt mobl. Zimmer zu vm.»‘> « 11  m O n m Sli . nf tV

nur kleine Familien zu verm. > Zimmer mit 2 Bett
Großes Zimmer u. Küche. Vorderh. Da » , auf Dotzheimerstr . 11,

1. November zu verm. Näh . Sedanftr . 6, Part . Dotzheimerstr . 12 c
Dachwohnung , 1

l. rruaie . Boroero . ajam , uui ^ » naeinirrnr . n , ®. o, een. r . exiv. lui. -tv«
rm. Näh . Sedanftr . 6, Part . Dotzheimerstr . 12 ar . möbl. Manlarde gl. zu
Zimmer , 1 Kücbe n. Kcllerr., Dotzhetmerstraße 20 , 1, eleg. möbl . Wobn - u
>. Mellrivstraste 48. Bäckerlad. Schlafz . mit Badebennü .. fev. Eina .. sofort zu

.. v.
- —, _ j,, <t........ . . ^ .. . . . —äv,  x , cich.  uiuxi . wumi - und
sof. zu verm. Näh . Wellritzstraße 48, Bäckerlad. Schlafz . mit Badebenntz.. fev. Eina ., sofort zu v.

— — - — Doßheimerstr . 24 , 1, m. Z . u. M . f. zwei Pers.
Mohttirrrgerr oh « - Zi « nn - - - A « gao - . Dotzheimerstr . 26 , &.  2 r„ NI. Z.. 2 B .. M. II. o. P
Albrechtstr . 84 , 2 l.. sch. M .-W . sof. od. l . Nov. Dotzheimerftr . 71 . H. Ir ., erb. a . M . Schlaf ».
Herderstr . 25 , Hochp. r.. gr. beizb. Frtsp., event. Eleonorenstr . 3,1 r. mobl. Zim. bill. zu verm.

m. Küche, a. an », r . Perl . Anzus. 1- 8. Elleubogengafle 2 , bei Schulein . schon mobl.
Hirschgraben 7 ein kl. Dachlogis a. 1. 0 » . zn v. | „ Zimmer sof°rt,zu,vermietbeu.Hirschgraben 7 ein kl. Dachlogis a. 1. Okt. zu v. ^. /i 'mmer ivsori zu vermittmu.
Lebrstr . 2 f. Manfard - Wohnung zu verniietben. KNeubogenga,7e 2 . 3 Willie aut mobl. Z . abz.
Römerberg 6  kleine Dachw. p. 1. Nov. zu verm. Eltvillerstr . 18 , Mtlb . 8. erh . fg. Mann Logi«.
Scharuhorststr . 4  Frontlv .-Wohn ., Koblenaufzug Frankenstr . 1 , 2 l.. f» . möbl. Zimmer . 16. Okt.

u . Zubeh . zu verm., event. möbl. Näh . Part . r . Frankenstr . 8 . H. 1, f» . möbl . Z . z. 16. Okt.
Schwalbacherstr . 41 , H.. Frontipitzw. an ruhige Frankenstr . 13 , Hth. 2 r., erb. rl. Arb. K. u. L.

Miether p. 1. Nov. zu v. Zu erfr. Bdh. 1. Frankenstr . 22 , 1, erhalten 2 fg. Leute Lo,
Walramstr . 24 schöne Mans.-Wohn. gl. zu vm. Frankenstr . 23 , V. 2 l., m. Z. a. s. H. m. od. a.

n. 3
_ . * 4, x, XXMU. V. .. - « . .. LogiS.

-24 icvone Mans .-Wohn . gl. zu vm. Frankenstr . 23 , V. 2 l., m. Z . a. s. H . m. ad. o. P,
Weilstr . 12 eine sch. Froutsp.-Wohnung zu verm. Frankenstr . 23 » 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
— - 7- -- ——;- Frankenstr . 23 , 1 r ., möbl. Maus , an f. Mann.
A « Swft - t » g - l - g - « - WohNMtgk « . Frankenstr . 24 , 1 r ., e,h . j. Mann Ko» u. Log.

Zwei Z . und K. per 1. Dez., drei Z . und K. per Kleine Frankfnrterstraße 8 »nd 2 schön mobl.
1. Nov . Näh . Waldstraße 28 , Part . | Zimmer auf dauernd zu vermiethen.

i Marktstr . 12 , V. 4 l., m. Z ., a. m. Pens ., zn v.
Mauergaste 3/5 möbl. Zimmer zn vermiethen

I Metzgeig . 29 , 2 St ., eins. möbl. Zim . bill. zu v.
Michelsverg 1, 2 , schön möbl. Zinimer z» verm.
Moritzstr . 3 , 1, möbl. Zim. mit od. ohne Pens.
Moritzstratze 9 , Mtlb . P ., gut möbl. Zimmer

a» Herrn oder Fräulein zu vermiethen.

Moritzstr . 1«, SS;
Zimmer mir lev. Eing . f. 25 Mk. monatl . z. v.

Moritzstraße 24 , 2, zwei möbl. Zimmer zu vm.
Moritzstr . 38 , 1, möbl . Zimmer m. ». o. Pen !.
Moritzstr 38 , 2, eleg. möbl. großes Zimmer auf

längere oder kürzere Zeit.
Moritzstr . 44 , Stb . 1, sch. mbl. Z. z. v.<Pr . 15 Mk.
Moritzstratze 44 Schlafstelle mit separatem Ein¬

gang zu verm. N. b. Sirohel , Part . ii. L.).
Moritzstr . 49 , Mtb . P .. 1 möbl. Zimmer zu v.
Moritzstr . 54 , 1. Et., schön möbl. Zimmer z. v.
Mülterstraße 9 , Part ., hübsche möbl . Zimmer,
Nerostr . 3 , 2. möbl. Z. m, 1- 2 B . „. SB. z. v.
Nerostr . 3 , 2. Et , rrh . ei» brav . Arb . Ko» u. L.
Nerostratze 14 , P . l., ein möbl . Zim . zn verm,
Nerostraße 23 . 1. u. 2. Et ., schij» möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten preiswerth z» nermietben.
Nerostr . 43 » 1, möbl. Maus. m. 1—2 B , b. z» v,
Rktteldeckstratze 13 (obere Westendstraße) möbl.

schöne Maus , an sol. Person zu vm. Näh . P . l.
Neugaffe 4 , 2 St . l., e. möbl. Mansarde z» verm.
Niederwaldstr . 4 , Stb . 1 r .» s» . m. Z . biT. z. v.
NicolaSstratze schön möbl. Zimmer zu verm.

Näb . Mauritiusstraße 3, Blumenladen.
Oranienstr . 2 , P .. erh. reinl. Arb. Kost n. Log.
Oranienstr . 13 , P .. 2 eleg. m. Zim. b. einz. D . I u "CaTL rVsniVin i ' srinn , n
Oranienstr . 21 , 2, schön mobl. Zimmer z» vm. Feldftr . 10 «^ beizb. Mans (Vdb.) a 1̂ Nov^ .
Oranienstr . 24, 1, schön möbl. Zimmer zu vm. Frankenstr ^ 22 1 leer. sep. Zmi-^ bm.̂

Borkstr . 3 , Part , r., möbl. Zimnier zu verm.
Porkstraße 9 , 2 l.. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Borkstr . 29 , 2 Sr , reinl. Schlafstelle bill. zu v.
Zietenring 1, Htb. 1. I, sch. möbl. Z. zu verm.
Zinnnerinannstr . 9 , P . r, möbl. Zimnier z. v.
Zimmermannstr . 9 , 2 Tr ., möbl. Zim, Pens.
Zimmermnnnstr . 10 » 1 rechts, hübsch möblirtes

Zinimer an besseren Herrn zu vermiethen.
Für Einjährige ! Eleg. möbl. Zimmer v. 6 M,

v. Pens . v. 2 Mk. 60 per Woche, in nächst. Nahe
d. Kasernen. Adolstraße 4, 1.

Eleg . möbl . Salon
u . Schlaszinnner preiswerth zn vermiethen

Wörthstraße 7 , 2 . . , „
Gut möbl. Wohn - ü. Schlafzimmer Bet geb. ?ram,

n. Gericht, f. 48 Mk. Näh . im Tagbl .-Vcrl . I-q
Zwei sch. m. Z . ni. Schreibt , a. r . H. o. D . z. v.

Breis 30 Mk. mtl . Zu erfr . im Tgbl .-Berl . Lt
Möbl . Zimmer an anständ . Fränl . sofort zu verm.

Wo ? sogt der Taabl .-Verl . _ ,
Großes möbl . Zimmer nabe der Adelhcid-

»raße für 15 Mk. monatlich an durchaus an ».
Geschäftsfrl . zu verm. N. im Tagbl ^Verl . id«

fette  Zirm«-- , Mansarde « .
Kamme - « .

Adlerstr . 52 , Part , r, eine l. Mansarde zu vm.
Bleichstraße 11 ein Mansardz. z. 1. Okt. zu vm.
Bleietzstr . 23 e. gr. Man,', an e. ruh. P . zu v.
'Bleichste . 29 , l . Et . r„ große Man,arde z. vm.

>Castell str . 2 , 1. St , Maus , mit Kochherd zu v.
Dotzheinierstr . 18 ,heizb. Maus. sof. Nah,̂ das. P.

X. jiuö . ifiun . Lnaeonran " « o , ipnn.
Rheinblickstraße 7 Villa von 6 Zimm., Küche

und Zubehör für l600 Mk. zu verm. Näheres
Wilbelmstraße 9, Bankgeschäft. 3304

UU| uuuciuu fiu uiiumuim.
tzriedrichstr . 10 , Stb . 2, eins. möbl. Zim . zu v.
yriedrichstr . 19 , H. 2 St , erb. bess. Arb . Logis,
^riedrichstr . 35 , B . 3, ein möbl . Zimmer zu v.

»ierstadtl Neubau Wilhelmstr . si„ d' 2- u. 3-Zim .- Mid Schlafzimmer , auch einzelne Zimmer.
Wohnungen mit Gar - und Wasserleitung per Geisbergftr . 26  sch. Frontsv , mobl . od. unmovl
1. November oder auch später zu vermiethen. Göbenstr . 13 , Mtlb . P . l.,scb . mobl . Zim ^ zu v.
^hlilpp » ol - hii « , «« .-, Schwarzgasse 8. \ GoetHestr . 17,1 , hübsch mobl . Wobn - u. « chlas-

Möblirte Molsnn « se « .

ÄökMllküßc 6 "? .̂!"^Wobi!inigen, in

»mm,», .. . . . . . - Schlaf¬
zimmer zu verniietben , auch einzeln abznpebeii.

Goldgaste 5 , Tuchl , a. m. souniger Z . z. verm.
Häfnergaste 3 , 2, erhält ein junger Mann Kost

und Logis lür 9 Mk. die Woche. ^
ipcagiuupc O nächsterNäbe ch Kurhaus - Httenenstraß / 2 . L ' eUĝ ' mobl . Eckzimmer
Sstrovisonums , Parterre und 1. Etage , von 4 J mit Sklfon , nabe ' **-r— -. —SpiUUl]UUUUl», UHU 1. UOIl »
refp. 3 Zimmern , mit complet eingerichteter
KÜcheu. f. w, für die Wintermonate preiswerth
zu vermiethen.

mit Balkon , nahe der Kaierne , zu verm.
Helenenstr . 18 , Vdb . 1 r , 1 schönes g. I, Z . an

best. Herrn ober Dame zn vermiethen.' _ . 'V '  I UC| | . .Vvllll -yillJK QU UU1IHWUVU,
^ D Helene,tstr . 20 , 2. Et , ar . sch. möbl. Zim . zu v.

Adelheidstr . 42 . Hochp, 3 b,r 4 gilt mobl. gr . Hclenenstr . 26 , 2 St , mbl. Z . IN. g. Pens . z. v.mit fx'»* d Hill «» «u I —. n ,m » im •. r> t Y. .. '.'LI
»J UIWx )(IU u

Zimmer mit Küche billig zu vermiethen.
BiSmarckring 21 2 eleg. möbl. Zim. m. 2 Bett,

u. eingericht. Küche, auf Wunsch auch Mndchen-
stube »nd Keller , zu verm. "r- -- -

Hclenenstr . 26 , 2 St , mbl. Z . m. g. Pens . z. v.
Hclenenstr . 29 , 2r „ Ecke Wellritzstr, schön möbl.

Z >m. mit vorzügl . Pension sehr preisw . z. verm.
Krlenenstr . 30 , 11 , sckön möbl. Zim . bill. z. v.

". n rj -- . Z . zu verm.
Zimmer frei.

eUNiUNonrane »« » PN>»., wuuuim
° 'I on anständigen Herrn zu verniietben.

Küche niid Madchenz, monatl . 180 Mk. , Hcllmundstr . 14 . 3 , mölil. Zimmer soiort zu v
Kapellenstratze 2 gut möbl. Wobnung mit oder idstr . 32 , 2 Sb , mödl. Zimmer zu v

Kü» e, au » einzelne Zinimer zu verniietben. 37 . Stb . 1, sch. möbl. Zim . zu v■j.uun , „ui., einzelne Zinimer zu vermiethen
^apellenstraße 31 » 1, ist wegen Reise eine
o * feine Privatwobnung , 6 Zimmer , inöblirt zn

vermiethen . Nachfrage 3—5.
Rheinstr . 31 sch. m. Wohn, 3- 6 Z, K, zu vm.

4?auie. zn vermieiyen . vinvercs u Lreppen

Sonncnbcrgerstraße 40
möbliei e Villa zn vermiethen.
Stiststraße 28 , 1, am Nerolbal , 3- refp. 6-Zim.-

Wobnung mit eingerichteter Küche rc, jede eigner
Abschluß, billig zu verniietben.

Möbl . Etagen mit Abschluß u. event. Küche, v.
5—6 Zimmern , sowie möbl. Zimmer mit und
ohne Pension . Ganz ruhige Lage in

Billa Perle , Franksurterstr. 18.
Möblirtc Wohnung , 2 Zimmer und Küche, zu

vermiethen Mauergasse 3/5.

Hsllmnndstr . 37 , Hth . 1, fch. möbl. Zim . zu v.
/ ^ ellmnndstr . 44 , 2, ein gr. gut möbl. Zimmer

a. Herrn zum 15. Okl, ev. früher , z» verm.
Hcllniundstr . 64 , 1 St , schön möbl. Z . an 1 o.

2 Herren m. od. o. Kost a. gl. zu v. Zu erfr . P.

CUIVIIU* x vivi
auch int einzeln, sofort zu vermiethen.

Herderstr . 27 , 2, möbl. Z . m. o. ohne Pens. z. v.
Hcrniannstr . 6 kön. an». Arb. Kost u. Log. erb.
zL. ermannstr . 8 , 1, ei» möblierte« Zimmer
t£ ? an ein auch zwei funge Leute z» vermiethen.
Hermannstraße 9 möbl. Zimmer zu verniietben
Hermannstr . 20 , 1 I, möbl. Zimmer zu verm
Hermannstr . 24 , Part , möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr . 26 , 3 I, erh. anst. j. Mann Logis.
Zermannstr . 26 , H. P . l , k. jg. M. K. u. L. erb.
»verrngartenstr . 5 , 1. Et , eleg. möbl. Z. zn v.
Herrnmühlstr . 9 , 1. Mails, mit Bett zu haben.
Hirfchgrabrn 22 , 1, ei» schön möbl. Zim. z. v.«uiumiyiinc uiu.

Salon mit SÄlafzinkmer (Hochparterre ) «" I » Z 'rL' . t » V 7 ' m ' a 5 ' « [ uee ffiocbc
älteren Herrn ober Lame , auf Wunsch mit guter s^ hoi -tv 7 («ths SRori möbl Zimmer zu vm
Pension , in feiner rubiger Straße sofort zu vm s 7 , Sth «. Part , mobl. 8tminer zu vm.
Offerten unter » » » an den Tagbl .-Verlag) ^hnstr . 10 . w - n zu verm.

IttSklt * «* . . „ v »itithlivte Falliisti . 14 , Part , gut möbl, Manf . zu verm.
Movn - r - Z1N1M - - nnv  mmum » Fahnstr . 14 u. 16 , 1, je 1 q. mbl. Z . an Einj.

Ma « sa - d - « , Schlafstellen -tr . Jahnstratze 17 , Vdb. 3. St , könne» zwei Herren
Adelheidstr . 15 , 3 r, möbl. kl. Zimmer zu vm. oder Damen schöne moblirte Zimmer erhalten.
Adelheidstr . 45 , 2. Südseite, möbl. Wohn- und Jahnstr . 26 , B , kl. mobl. Z . m. Peni . zu vm.

Schlafzimmer , auch einzeln, zu vermiethen. ] J >oh « üe . 36 , P . (freie ^üe )' ür . sch.̂ i» . Z . z.̂ v.wwiuimmmi . , i .i.nv. ii, n„ . . Iklyeii. MO, +>. V1 ” '7 .v,
Adelheidstr . 46 . Htb P , sch m.Z . s° f. zu vm. \ Äa "nstr . 40 , l . niöbl. Stern.« nnt P . w verm
Adelheidstratze 85 , G. 2, frdl. mobl. Zim. z. v

Oranienstr . 25 , H. I, mbl. V .-Z. a. e. H. z. v.
Oranienstr . 35 , Glh . 2 r, möbl. Zim . zu verm.
Oranienstr . 36 , 2, gut möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstraß « 58 » 2 r, möbl. Zimmer zn vm.
Oranienstr . 58 , Mtb. 1 r, möbl. Zimmer zu v.
PhilippSbergstr . 12 , P , fof. g. m. Z. z. v. <fp.).
PhilippSvergstr . 17/19 , 3 r, fch. mbl. Z. f.  v.
PhilippSbergstr 33 , P . r., m. Z. sof. vreisw.
Ranenthaierstr . 6 , 2. erb. ansi. L. bill. K. u. L
Rheinstr . 77 , S . P ., eins. möbl. Zim. sof. z. v.
Rhcinstratze 109 , Part , 2 schöne Zimm, möbl.

oder niimöbl , an einen besseren Herrn z» verm.
Riehlstraßt 6 , Gth«. 2 r, möbl. Zimmer zu v.
Niehlstraß « 15 , Mtb . D, erb. jung. M. Logis.
Riehlstr . 18 , schöne eins. möbl. Mans. an an¬

ständige Frau od. Mädch. z. vm. N. Part , links.
Röderstr . 4 , 1, sch. möbl. Z . an Herrn z» verm.
Röderstr . 23 . 1 I, möbl. Zimmer (sep.) zu vm.
Rönrcrberg 3 , 2 r., »n, Z . m. 1 od. 2 B . zu v
Römerberg 5 , Vdb. 1, erb. zwei anst. L. Schl»
Römcrberg 36 , V. 3 r, k. e. r. A. Schlaf », e.
Roonstraße 12 » 3 St . r . , schön möbl. Zimmer

mit sep. Eingang.
Roonstraße 20 , 1 r, möbl Zimmer zu verm.
Saalgaffe 8 , 1. 1 schön niöbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 12 » 2 » erb. zwei anst. Arb. K. u. L.
Schachtstr . 5 , Vdb. P , erb. anst. Arb. Schläfst.
Scharnhorststr . 14 , Htb. 1, möbl. Zimmer für

16 Mk. monatl . mit Kaffee , u verniietben.
Scharnhorststr . 16 möbl. Frontkp. zu v. N. 1
Schiersteinerstr . 6 m. W.- n. Schlfz. t» . o. r. P.
Schiersteinerstr . 9 , Mtb. 1, erb. f. Arb. sch. Log.
Schiersteinerstr . 13 , P . l, sch. möbl. Zm. zu v.
Schiersteinerstr . 18 , L, schön möbl. Zim. mit

2 Beite » mit mtb ohne Kost billig zu verm.
Schicrstciuerslraße 18 , 1 r, ein nettes Zimmer

mit oder ohne Pension billig zu verm.
S chiersteinerstr . 24 möbl. Zim. Näh. Part . I.
Schützenhofstraße 2 , 3, möbl. Zimmer zu vm.
Schnlbcrg 8 , 2 St , ein möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacherstr . 7 , 2r , Nähe d. Kaserne, schön

möbl. Balkonzimmer billig zu verm.
Schwalbacherstr . 12 , 2, möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacherstr . 17 , V. 2, sch. mb. Z . b. zn v.
Schwalvacherstraße 28 , bei Fraund , möblirte

Mansarde an soliden j. Herrn zu verm.
Schwalbacherstr . 45 » , 3. gut möbl. Z . 20 Mk.
Schwalbacherstr . 51 , 1, frdl. möbl. Z . sof. z. v.
Schwalbacherstr . 59 » 2 r, f. sb. Arb. K. u. Log.
Sedanftr . 1, 2 l, möbl. Zimmer zn vermictheii.>
Sedanftr . 6 , 1 r, schön möbl. Zinimer zu verm
Sedanstraßc 9 , H. 2 r, möbl. Zim. zu verm.
Sedanftr . 12 , 2 I, ein möbl. Zimmer zu verm.
Sedanftr . 13 , M. 2 I, möbl. Z. IN. od. o. Kost.
Seerobenstr . 4 , 2 l, eins. möbl. Zim . zu verm.

Seerobenstratz«6,2I, schön möbl. Zimmermit oder ohne Pension lehr preiswerth.
Seerobenstr . 13 , H. 3 r, eins. möbl. Z . zu vm.
Seerobenstr . 24 , Hth. 3 St , Schlasstellen zu v.
Steingaffe 3 , P . r, erh. j. Mann Schlafstelle.
Stcingaffc 4 » 3 St . I., erh . s. anst . Mann Log.
Steingaffe 17 , 1 r, möbl. Zimmer zu verm.
Steingaffe 36 , 2 r, Nähe der Röderstraße.

möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Stiftstratze 1, 3 St . r, möblirtes Zimmer mit

1 oder 2 Betten zu vermiethen.
Stiftstr . 28 , 3, schön möbl. Zim. sof. billig z. v.
Tannnsstr . 23 , 1, g. möbl. Zim. m. eingericht.

Küche sür 2 Dame » oder rub . Ehepaar ^ sowie
elegant möbl. Zinimer mit oder ohne Pension.

»yxiioiv »»t«x« 4« X UU. Iiy. «».■••• U- , .
Gneisenanstr . 5 leere Zim. (sep. Emg .) sof. z. v.
Hartingstraße 13 2 kl. Partericzimmer an einen
"Herrn oder Dame sofort billigst zu vermiethen.

Hclenenstr . 4 , 1, zwei schöne leere Zim. mit. W.
Eing , auch für Bureau geeignet, zu vermiethen.

Hellmnndstr . 34 ist eine scköne Mansarde zu v
Hellmnndstraße 54 zwei schone Mansarden zn

vermiethen. Zu erfragen Parterre . .
Hcrniannstr . 24 frdl. Mansarde auf gleich z. v.
Hochstr . 4 Einzelzim. a» brv. ält.. Frau. z. verm.
Jahnstraße 17 , Seiienbarn schönes Parterre-

Zimmer v. so), zu verm. Nab . Vorderh . 1. Et-
Mauergaffe 8 eine aroße heizbare Mansarde zu

vermielbe». Näb . Mauergasse 11. ,
Manergaffo 19 leeres Zim. zu vm. N. Bäcker,.
Moritzstraße 49 schönes großes Zimmer im

Hintcrbaus zu verm. Näh . Vdb. P.
PhilippSbergstr . 23 , 3 r, sch- !- beizb. Z- S- “•
Rheinstr . 61 2 Z. im S . an einz. sol. P . W. l.
Riehlstr . 8 Mansarde au, lo . Oktober zu verm.
Saalgaffe 12 zwei incinandergebeude beizbari

Akansarde» zu vermiethen . .
Saalgaffc 32 eine Mansarde z» vernnethen.
Scharnhorststr . 20 sch. l. Mans . z. v. Nab. Lad.
Dchiersteinerstraße 6 l. Wobn- u. Ochlafz. zu

verm. Das . auch 2 l. beizb. Akans.
Schicrsteinerstraße 6 I. Plamarde zu verm.
Schiersteinerstr . 19 ar. be'zbare Mansarde zu v.
Seerobenstr . , Vorderb, gr. Giebelzim. (2 Fenster)

znm l . Nov. z» verm. Näb . Siemgass-1 12,1 r.
Walramstr . 13 2 Mansarden «leiÄ zu v N. L
Wellritzstraße 23 ein grotzes Zimmer mit Steller

per gleich oder füäter *u Oermietben
Westendstraßc 20 Maus, z» v. Nah. Gib. 2 r.
Wörthstr . 9 Mans. z. Mobe'.euist. v. N. P . U
Ein schönes Zimmer zu verm. Preis 23 m

Näb . Totzheimerstraße 21, Schubladen.
Große leere Mansarde sofort zir veriinetben bei

X . sUiUch . Friedrichstr . 36.
«wei schöne Zimmer lanch einzeln-
nur an ruhigen Miether zu verm.

Näb . Mauritiiirstratze 8, 1 bei « «-rl >» »-ac.

Mrmis-tt, SiftUnnge«. Sch-un-«.
K- ll-x eit.

Adelheidstraße 67 ein Keller zu vermietbe».
Adelheidstratze 83 Weinkeller nebst Packraum

zu verm. Näh . Oranienstraße 64, P . I. .
Blücherplatz 3 Weinkeller. 18—20 Stück fassend,

per sofort od. später zu vermiethen. Nabere»
dortselbst im Laden oder Blücherstraße 17, P . r.

Blücherstraße 17 Flaschenbierkeller mit Stallung,
event. mit Wohnung per sofort oder spater zu
vermiethen. Näb . dortselbst Part , recht?.

Blücherstraße 17 gr. Weinkeller m,t Faßhall-
n . Kontor p. iof. od. sp. zu vm. Na ». d. P . r.

Bülowstr . 3 Keller mit Wasserl. u. Abf. zu vm.
Friedrichs « '. 50 , 1 r, groß, trock. Keller zu vm.
Weinkeller GoetHestr. 4. ea. 375 lH u. Packr. « -

o. ohne Bür . zu verm, ev. d. Kriindst . zu vert.
Hellmnndstraße 33 ist ein großer Keller, event.

als Lageranm , zu vermiethen . . ,
Marktstraße 13 schöner Weinkeller für circa

Stückfaß per 1. Januar 1905 zu vermiethen.
Nähere « Seifenladen daselbst. ^

Oranienstr . 54 Flaschenbierkellerzu vm. N. B

Für Naschtnblcrl'iindler.
Rheinstraße 22 Stall , Remise, Schwenkkellep

Adelheidstratze 85 , G. 2, frdl. movi. Jim . z. v. , Jahnstr . 40 , Gib. P , erb. anst. Mann sch. Log.
Adelheids « . 87 , Part , ein Niöbl. Zimmer, sep. Jahnstr . 44 , Htb. 3 r, 2 mobl. Zim^ zu verm. mit Klavier an ein anständ . Fräulein zu verm.

«Walramstratze 8,1 . St , schön möbl . Balkon-
zimmer zu vermiethen.

_ ««.! . .. „ ... mst . . '»„ ran h,  I nnltnndiae » Iiinaeii Mann z» veimietben . I LLcvetgane J-, movi. Jim

elegant movi. Jimmer nur over oone Pennon . innecn, » » ,^ **  r,
TaunnSftr . 23 , 3 I, möbl. Zimmer zu verm. ev»t. Da .nwobnung, per sofort zu vermletben.
Walramstratze 8 , Part , recht«, möbl . Zimmer Rheinstraße 60^.Wk,nlager -Kell-r z», verMletbeUixit K̂rnuŶhi au tiPTtn I feilet *. (SchliditcritrcinC 1a

gel, sofort zu vcrmietben.
Adlerstr . 21 , Vdh. 2, ein möbl. Zimmer , daselbst

eine heizbare Mansarde auf gleich oder 1. Nov.

Kapcllenstr . 3 , P , sch. möbl. Z . n. Mans . Iof.
Karistr . 1, 2 I, möbl . sep. W .- ». Scklasz. zu v.
Karls « ' . 3 , 2, möbl. Zimmer , separat , zu verm.

möbl , zu vm. Näh . im Taabl .-Verlag . Hg
Adolfs « . 8 , Gth. Part , möbl. Zimmer zu Perm.
Adolfstr . 10 , G. 1 l, gut möbl. Zim. zn verm.
Albrechtstr . 4 , 2, ein gut möbl. Zimmer z. verm.
Sllbrechlstr . 28 , 1 l, g. mbl. Z . a. best. H. z. v.

i anständiaen junge » Mann zu vermiethen.
Karlstr . 26 , 1, 1 sch. gut möbl. Zimmer zu vm.
Karlstr . 30 , Mtb . P , einfach möbl. Zim . zn vm.

^ ^ ^. ^ flratze 37 , 2 l, möblirte Zim , event.

Weinkeller , Schlicht-rstraße 12, neb» Komplott
und Packräumen , ans gleich od. später zu vcr
iniethe». Auch eigne» sich Comptoir u . Packraum«
zu Lagerräumen . lliäbereS bei O . Schaf ' »
Kaiser-Friedrich -Ring 72.

Schwalbacherstr . 24 zwei Wagenrenusenz» vmt . 11£«*. Sliftfrh 2,i iioi'Nl

^ - „>>i Küche. Betten n. Wunsch.
ÄlbrcchtstrI 30, ' P, '"gut möbl? Z, le«. ' Eing." I Karlstratze 37 , 2 I, möbl. SrDntft,i«5tm.
Albrechtstr . 30 , 2 r, 1 möbl. Zimmer zu verm. mit 2 Betten an -wn GcschafiSdanieii»u verm.
Sllbrechlstr . 30 , Vordeihaii« 3 St , können zwei Karlstr . .48 , Hth . - l . , erhalt e»n lunger

reinliche Arbeiter Schlafstelle erhalten . , anst . Man « Schlafstelle.
Alvrechtstraße 33 , 1, 2 schön mobl. Zim . mit Karlstraße 39 » 3 l, gut mobl . Zimnier b. zu v.

guter Pension zu verm. Karlstr . 41 , 1 r, «. mobl . Zim . mit Pens , zu v.
Albrechtstr . 34 , P , e. sch. m. Zim . m. Pension . Kirchg . 29 , 4, gr . Zim , 2 Bett , w. o. ohne Kost.
Albrechtstr » 41 , H. P . r, möbl. Zimmer zu vm .'  Kirchgaffe 37 , H, k. a. Madch. bess. Schläfst, erh.

Weveraaffe 49 » 1, niöbl. Jim . iL«n,vacvamernr . smci
Wcbcrgaffe 50 , 1 St . I, ein sch. m. Z. b. zn v. Steingaffe !I6 Stall sür ein Pferd zu verm.
Weilstratz « 5 , P , sch. möbl. Zimnier zu verm. Wcvergaffe 50 großer Keller sofort zu verm
«Weilstraß « 6 , Hinterh, findet anst. Mädchen Yorkstratze 18 ein a»?geze,ch»eter Keller fu>
»W Schiasitelle . Fra » ^ ^ Kartoffeln oder Obst sowrt zu vermietheii.
Weilstr . 12 , Gth. 2, möbl. Zim. bei Wittwe zn v.
Wellritzstratze 5 , 1, gut möbl. Zinimer zu verm.
Wellritzstr . 21 , H- 1, f. fand. Arb. bill. Logis.

stanorrmi rwer sjuu iuiuh qu  vumuu—
Borkstraße 16 70 Mir .Lagerkeller für FlafcbcN-

dier, Obst oder dcrgl . sofort z>l verm . ^Nabe « «iVll".1. . J. O 4 1. elf , J. .i t (T CT\ a vm

Wellritzstr . 26 , 2, möbl. Z . ni. 2 Betten zu vm.
Wellritzstr . 27 , 2. erhalt, zwei j. Leute K. ». L.
Wellritzstr . 31 ,1 , m. Z . ni. 2 B . a. r. A. ni. K. z. v.
Wellritzstr . 32 » 2 I, erb. 2 j. Leute K. u. Log.
Wellritzstr . 47 , 3 I, möbl. Zimmer zu verm

vier, iL-vn voci u’iini uiim . vi«..-- »
Blücherplatz 3,1 b. Architekt C. Dormann . 81«

Bierkeller od. Lagerraum zu verm. Sedanftr . 1»
Weinkeller zu vermiethen Wilhelmstr. 54. 33o«
Für Kutscher . Stall mit Remise für ein Pst"

mit oder ohne 3-Z .-Wobn »ng sofort oder spatst
bei n . Schmidt , Dorkstraße 33,1.
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■ Metlsgefnchc
ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Zu mietheu gesucht
eine größere Pension » Lage Sonnenbergerstr.,
Nauliiienstr. oder Wilbelmstr. Offerten unter
8 . » -»8 an den Tagbl.-Verlag.

Geraunt. 4-Ztm.-2vohnnng, der Neuzeit
entspr., z. 1. April zu m ethen ges. Offerten mit
Preisangabe u. 1». » 4 » an de» TaabL-Beilag

Wohnungs -Gesuch.
Große 3-Zimmer-Wohnung, Part ., Mittelbau.

Seitenbau, Gartenhaus, Hinterhaus bevorzuat. für
Privat -Kiudergarten geeignet, mit etwas Hof- oder
Gartenbenutzniig, im Weitend zum l . Nov. gesucht.
Off, mit Preisangabe Seerodeustr. 27, Gths . 2 r.

fncbt zum 1. Januar größere
OUUlllU , 3«, cd.  4-Zimm«rwohnung

(Südlette). Offerten mit genauer Preisangabe u.
«r. 844 an den Tagbl.-Verlag.

Kinderlose Leute sneben2-Zim .-Wo !>NUNg,
event. mitVerwallnugSposten, auf ioiort. Offerien
unter « . 843 nn den Tagbl.-Verlaa.

Gesucht von Mütter n. Tochter 2 Z. u. K.,
im Vdhs.. in d. Nähe d. Rbeinstr. Offerten mit
Preisangabe u. P . 34 « an den Tagbl.-Verlaa.

Zwei Zim. n. .Kücbe nebst Stall , f. 1 Pferd,
auch Raum z. Unterstellen einer kl. Ralle z. 1. Nov.
gesucht. Off. u. 347  au den Tagbl.-Verlag.

Für dauernden Aufenthalt toüuscdt ein älteres
Frl. 2 Zimmer mit Pevsion, für täglich 5 Mk.
Offerten erbeten nach Eisenach , Frl . 8cl »»ech,
Marienthal 3, 2._

Eine f. reiul. Person sucht znm l . Nov. leere
Mansarde, ani liebsten allein auf dem Flur . Näh.
Walluferstraßc6, Dach, van 3—7Udr zu sorechen.

Ein leeres Zimmer in. fr. Aussicht, Stäbe
BiSmarckriua, zu mielhcn gesucht. Off. u. <7. » SO
au den Taabl .-Verl.

Gesucht zu Mitte Oktober auf 2—3 Monate
möbl. Wohn- u. Schlafzimmer nebst Frühstück. Off.
mit Preisang. u. 18. 8t ä9 an den Tngbl.-Veilag.

Ganz einfach möbl. Zimnier lbi« 25 Mk.) bei
bürgert. Familie gesucht. Off. u. 84 » an
den Tagbl.-Verlaa.

Gesucht wird für bie Zeit vom 19. Oft. bis
18. November ein gut möblirtcs Zimmer
oder Wohn- uns Schlafzimmer mit zwei
Betten. Off. mit Preisangabe (incl. Frühstück)
unter 14. » 4 » an den Taabl .-Verlag.

Gebild. Dame, pens. Lebreiin, sucht für den
Winter sonniges Zinimer mit Pension zu monall.
b0—60 Mk. Offerten erbeten an Frl . Schleck,
Eisenach. Mariei tbal 3, 2,

Gesucht
für die Wintermonate l—2 möbl . ob . nnmöbl.
Zimmer mit Pension für 2 Damen in Fremden-
pension oder bei aeb. Familie. Ccnlr.-Hcizung
erwünscht. AnSs. Offcrteu mit Preis tauch für Licht
s>. Heiz.) unter H . 350 an den Tagbl.-Verlaa.

I . Dame sucht 2 kl. ineinander
wr—-v gehende, nach der Sonnenseite

gelegene Zimmer mit voller Pension in guter Lage
für die Dauer des Winters. Offerten mit Prcis-
anaabe unter BI. 9 »8 an den Taabl .-Verlag.

Aclt . D. tuctu i. 2. välfte Oktober möbl.
sonnig. Z. tu ruh. Lage, 1 Tr., m. od. o. Pension
Offerten unter l« . » 48 an den Tagbl.-Berlag.

Herr s. n»g. schön nwbl. Wobn- ». Schlafz. zu
n>. Off. mit Pr . n. Id. 84 ? an d. Taabl .-Verl.

W " Für 1. Januar oder
1. April 1905 wird einWeMal
in der Wilhelmstraße gesucht.

Off. m. Preisang. unt. Chiff.
kl. 348 an d. Tagbl.-Verl. erb.

In verkehrsreicher Lage wird ein kleiner Laden
iu miethen gesucht. Offerten uebü Preisangabe
unter Q . » i » an de» Tagbl.-Verlaa.

Größere Lager- und Kcllerräume in dem
smeren Theil der Dobheiir.cr-, Scbiersteincrstraße.
<nsinarck- oder Kaiser-Fricdrich-Riug für ein
Landesproducten-Geschäst per sofort zu miethen
Psucht. Offerten unter Chiffre «>i. 334 an den
^ngbl.-Prrlag.

Ein Gartengrundst ck. mit Obstanlagen und
Wasservers., circa 1 Morg. gr.. zu verp. oder zu
verk. Stab, bei J.  Krey , Schwalbacherffr. 1.

Fremden Peuswrrs

ur Vereinfachung des geschäftlichen
^Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu übcrweiseudeil Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Adklheldlr.16.1.«tagt, iVÄ
und Haushalt, schön, groß. Wohn- u. Schlafz. mit
voll. Pens., paffendf. Ebepaar oder 2 Damen.

Wrpnchtnmirn
Ein größerer Garten , des-

^ w  gleichen eine verschließbare
©alle nebst Lagerplatz , an der Dotzheimer-
uraße belegen, auf sofort zu verpachten. Näh.
bei 4 , minier . Dreiweidenstraße 10, 2.

einenWir haben am Bahnhof Dotzheim

Lagerplatz
mit Bahnanschluß von ca. 800 qm Fläche,
ferner mehrere sehr große Lagerplätze ohne
Bahnanschluß zu verpachten.

Maschinenfabrik Wiesbaden.
Gef. m. b. H.

Elcg . möbl . Zimmer v. 6 Mk. an per
Woche, v. Pens , v. 2.80 an . Adolfstr . 4,1.

Junge Mädchen, welche die hies. höheren
Schulen besuchen oder hier angestellt sind, finden
srenndl. Ausnahme in aeb. Familie. Abolfstr. 12. 1.

An Cinzrlmiether sind 2 mövl . Zimmer
dauernd zu vermiciben Vlla Schöne Aussicht 3.

Möbl . Zinimer mit und ohne Pension au
ffr. Damen zu vermictben Dotzbeimerstraße 17. 1.

Ein Wohn - unv Schlaf-
„ zimmer , gut mövlirt , in

gcsttnder ruhiger Lage, für t—2 Personen
zu vermiethe»  Emserstraße 87.

Mllü Coluntüio, inrten(tra|e14.
Feine ruhige Lage, nahe Kurhaus und Theater.
Schöne sonnige Zimmer mit und ohne Pension.
Gute Küche.

Kapcllcnstr . 3, 2, fein möbl. Wohn- und
Schlafzimmer bei gebildeter kleiner Familie an
Eiuzelmiether zu vermielhen.

Lnisenstraße 2, l , elegantu. einfach möblirte
Zimmer m. u. ohne Pens. s. dauernd od. wocheum.

Elea. möbl. Zimmer und Salon « von 6 Mk.
an pro Woche und v. Pciisio» von 2.50 Mk. an
in ruhiger Villa nabe Kuranlagcu.
_ Villa Friese , Maiuzerffraße 14.

Moritzstrgße 21, 1 links,
eleaant möblirte Zimmer in jeder Preislage frei.

Nerostr. 14, 1, mehrere möbl. Zim. zu vm.
Nerostraß« 43 , l . Et., elea. möbl. Balkon¬

zimmer mit 1—2 Betten billig zu vermielhen.

Villa ßeaulieii, Nerothnl 16.
Elegante Vier- unv Fünfzimm.-Wohunng, auch
einzelne Zimmer für den Winter zu vermielhen,
encut. mit Küche.

Vorderes Nerothal
Pagenstecherstraße 1, 2,

möblirte schöne Zimmer frei, event. mit Pension.

Gemüthliches Heim
in feiner Familien-Peiision elegante Zimmer, vor»
ziiglichc Küche. Mäßige Pr . Rbeinbahnstr. 2, 1.

Elegant möblirte Zimmer mit ». .ohne Pension
zu vermietben Nbeinffraße 15, 2. S.

Stiststraßc 23 , 3, schön mövl . Zimmer
mit Eavinet , ev Kücheubenntznug, anch Piano
vorhanden, ist des. Umstände halber s. 30—35 Mk.
monatlich zu vcrm. Näheres entweder daselbi't
1. Etage oder Kustnv-Adolsstraße7, 1 bei Müller.

Taunnsstr . 47 , 2. Stock, Sonnenf., 2 bis
3 möbl. Zimmer in. Küche, auch einz. billig z»  vm

Für die Wintermonate
inöbl . Zimnier , Helle qrohe Räume,
vorziigl . Einrichtung mit prima
Betten , sehr billig zu vermiethe«
Webergasse 3 , L, neben Hotel
Nassauer Hof. Telefon 8878.

Winterwohnuugen,
elegant möblirte Zimmer, billig mit und obne
Pension. Ceiitralbeizuog, Lift, Telephon, elektr.
Liebt. Wilbelmstraße 52 ._

Eomsortables mövl . Wohn - u. Schlaf¬
zimmer , gesunde, freie Lage, ruh. Privatb., nabe
am Kurbaus, zu vcrm. Auskunft im Zeitnngs-
KioSk, Ecke Wilbelm- und Fraillfurterstraße.

Pension Marga,
Kl. Wilhelmstraße 7.

Möblirte Etage , anch einzelne Zimmer,
mit oder ohne Pension. _

Eine gebildete alleinstehende Dame möchte gern
an gleiche Dame ein Wobn- und Schlafzimmer
billig für die Wintermonate abgeben. Zu er-
sraoe» Philippsbergstraße t0 , 2 l.

Ein frdl. mobl. Mansardenziwmer an ein br.
Fräul . zu v. mit Pen!. Näb. im Tagbl.-Verl.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des WiesbadenerLagblatt«.

Jg . gepr. deutsche Lehrerin wünscht»och
einige Stunden zn besetzen in allen Wissenichaften
und Sprache». Fr, , in Paris erlernt. Offerten
unter 8 . 88S an den Taabl.-Verlag._

Erwmr püngogc tÄST
ltnb ausgezeich». Erfolgen erteilt Arbeitsstunden
und Rachhülfeunterricht in sämtlichen
Fächern der höheren Schule » . Nähere»
Kapcllcnstraße 10,1.

mit kleinem Pensionat, gegr. 1890,
bereitet in kleinen Crymn .- u. ReaSkliaasen
ron Sexta bis Prima rar alle sohui-
pvöfungen »ic ’ er nnd Erlindlieli

(Einjähr .- Freiw .- , Priman .- und
Abiturienten -Examen .)

Täglich Arbeitsstunden u. Aufsicht.
Die kleinen Kl. eignen sich bes. für

schwäch!., zurückgebl. u. leiolit zerstr. oder
solche Schüler, die bes. Aufsicht bedürfen.

Jalire * - l ' rei | nenzt 52 Schüler.
Prllru «i «;iirestiltnte (1903 04):2Abiturienten,
1 Oberprim., 3 Dnterprim., 4 Einjähr., 2 Unter¬
see. u. m. für untere Kl.

Das Schulgeld ist sehr mässig.
Anmeldungen täglich von ll ' /r bis

12' /s Uhr .(ausser Sonntags).
Die Drilfting zu in

Fl ' ( ‘ iW . EX , vor der «Atfnigl.

Itommlssion ist © SSlf «4 © 2l © l*

ifintl kürzer , nicht schwerer,
alz an der AllStftlt Sfilbst.

Höhere Töchterschule
mit Pensionat

von

Lina Holzhäuser,
Wiesbaden , Müllerstrajze 3.

Beginn des Wintersemester?: 13. Oktober,
vormittags t) Uhr. Anmeldungen werden in
der Anstalk  eotgegengkiiommcii._
Pensionat Worin*

für Schüler höherer Lehranstalten.
Pension mit lind ohne Arbeitsstunden

z. Beanfsicht. d. Schulaufgabenl Ferienklirs!
Beste Erfolge , sogar mit Prim .» seit etwa 10 I . !

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schul- ii. kaufm . Fächernu. Sprachen, auch für
Ausländer , hält Arbeitsstunden midi f.Nicht-
Pensionäre ab und berettct erfolgreich aut alle
Klaffen -, Schul - und Militär -Examina vor.
Worlis , staatl. acpr, Oberlehrer. Lniienstraße 43.

Wiesbadener
Militärberechtigte

Privatschule,
RealprofpiiasiiiMu.ReaIseliule.

(Kleines Pensionat.)
Das Winterhalbjahr beginnt llont iig , den

13 . Okt . 1904 . morgens um 8 Ulir.
Anmeldungen nehme ich ausser an Sonn-

und Feiertagen täglich von 11 - 12 Uhr ent¬
gegen. Ich bitte dazu das letzte Schulzeugnis,
sowie Geburts- und Impfschein mitbringen zu
wollen.

C . Fafoer , Hofrat,
Adelheidstral'se 59.

NB. Die Reifeprüfung
für Einjähr.-Freiwillige
wird and.Anstalt selbst
Ostern und Herbst ab¬
gehalten. _

Fngenienr
erteilt billigen Unlerricht in Mathematik, Zeichnen,
Rundschriftu. Vorbereitungen zu techn. Fachschulen.
Gefl. Anfr. n. H . » NS an den Tagbl.-Verl. erb.

^irinianer zur Beaufsichtigung derSchnl-«PUIIIllllU aufgaben3 größerer Knaben
aesucht. Hollos , Webergaffe 22.

Engl . Unterricht u . Eonversation
bei Dia « Carne , Mauergaffe ll» I

Englischer Unterricht von Engländerin.
Oranieilstraße 4, 2.

Engl .» Franz , griindl.. Preis maß., d. erf.
Lehrerin, w, l. im Ausl, nnterr. Rbeinstr. 15, 3.

Mluglksl » l -osmous . (Gram, and Conv.)
Ml ** Mi » r |>p. Adolfstrasse 12. 1.

Gepr. Lehr., 16 I . in Frankr. tätig gern., g.
Unterricht in Svrachen u. Musik. Preis per Stb.
1 N!k., ev. 75 Pf . Rbeiiistraße 58. Stb . I.

^, -EUliiÜU (aevildete Pariserin ) .
01 -UII-3U| lil de« Deutschen mächtig, er¬

teilt Danlen und Kindern griindl. und ersolgr.
französischen Unterricht. Adolsstr . 3 , 1

Franz .. Englisch, Dentich. Nicosassir. 17. 2.
luNtitutrico Parlulenne donne le ôns

de gram et convereation. Taunnsstrasga 31.
Fran ^also diploin &e
Court et lo ^on»

Wilhelmstrasse 22, 1. Et.
Italienischer Unterricht zu mäßigem Preis

Adelheidstraßc56, 3.

Französisch.
Englisch.

Italienisch.
Russisch. Spanisch.

Deutsch für Ausländer
Privat - und Klassen -Unterricht

für Hainen und Herren.
Für jede Sprache ausschliefslich Lehrer
der betr. Nationalität . Kein Übersetzen,
freies Sprechen von der ersten Stunde an.
Während des ganzen Unterrichts wird nur
in der zu erlernenden Sprache gesprochen.
Die Herlitz School ersetzt den Aufent¬

halt im fremden Lande.
Die Herlitz Methode ist das einzige
praktische, der Natur nachgeahmte 8ystem,
nach dem man eine fremde Sprache

wirklich sprechen lernen kann.
Schüler,welche reisen, können unentgeltlich
die Hülfe der Berlitz Schools in
Anspruch nehmen. Probelektionen

jederzeit gratis.
Prospekte gratis und franko.

Berlitz Scheel,
jetzt

liiiisenstrasse 7.

üignorina itnlinna impartisce

lezioniitaliane-le£onsfran$aiscs
Conversazione. — Beste Ref. Gefl. anzufragen
unter I ». 350 bei dem Tagbl.-Verlag._

Marie Geismar,
stnatl . geprüft.

Unterricht im Malen, Zeichnen, Ledersohnitt,
Hol brand etc. in und ausser dem Hause.

_ Herrngarteaitraue 18 . H.Mal-Unterricht.
Blumen ». Stillleben. Natursludien, Gobelin-

und Porzellan-Malerei. Bemalen von Skulp¬
turen nach Münchner Art . Anmcldunge»
täglich von 10—1 Uhr.

Jenny Rochlitz . Malerin,
_ Taunnsstr . 6. (Lift.)_Mal-Unterricht.

Cd , Porzellan. Aquarell.
Blumen, Stillcben, Landschaft, Naturstudien.

Porzellan nach antike», Muster und eigenen,
modernen Entwürfen.

Jenny Bleissner . Malerin,
Kapellenstraße 14, 1._ _

Klavier -Unterricht
nach Berliner Methode ertheilt eine Dame, die
an höheren Lehranstalten tbätig ist. Offerten
sub .1. 31G an den Taabl.-Verlag erbeten.

Klavierunterricht,
GesaiigSbcgl., Vierhändigsp. übernimmt cons. grb
Pianistin pro St . 1 Mk. Sprcchz. v. 12'/»—3 Uhr.
Adresse im Tagbl.-Verlag. _ Gb

Biolin -Unterricht
erteilt gründlichst

II . iieinemann , Müllerstraße9, Part.
Daselbst auch einige Violinen billiff zu verkaufen.

Lehr-Wil»l für$amtn|d)neil)crei
v°nMarie Welirtoein,

Nengaffe 11, 2.
(Sirünblidie Ausbildung im Maßnebmen,

Schlllttmlisterzeichnen, Zuichneidenu. prakt. Arbeit.
Die Schülennnen fertigen ihre eigenen Costüme
an, welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos
werden. Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinnc» nachgewiescn werden. Gefl. Anmcld.
werden entgegengenommeii von 9—12 und 3—6.

!Vornehmes Institut!
für Tanzunterricht.

Mitte Oktober beginnt ein feiner
Privat - Tanzzirkel

für Damen und Herren aus ersten Kreisen
im Unterrichtssaal Hotel „Westfälischer
Hof“, Schützenhofstrasse, zu welchem wir
gefl. weitere Anmeldungen in unserer
Wohnung Emserstr. 45 und Michelsberg4
(Laden ) entgegennehmen.

Julius Bier°°nFrau,
Dirigent der Kur - Bälle und Rdunions

zu Bad Kreuznach,

Üerlorrrr Gefunden

Z
ur Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatt«.

In der elektr. Bahn ein Packet mit Pel,
mustern liegen geblieben. Gegen Belohnung ab¬
zugeben bei Hertz , Langgasse 20.



S-ttr 24. Dienstag , 11. Oktober 1AV4. Wieskadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 3. Klart. Uo. 4V5.

Nepfareik auf dem Wege vom Caf6<?l.lll »ll .ll Orient-Scharntzorftstraße eine
schwarze Anhäugetasche . Gegen Belohn.
abzugeben Scharnhorststrcme6, 1 l._

Verloren
am Sonntag Abend gegen 8 Uhr eine silberne
Damen -Uhr mit Goldrand von Nerostraße 40
bis Taunusstraße . Abzugeben gegen Belohnung
Nerostrahe 40, Seitenbau rechts. _

in UMeii-MMÄ
abhanden gekommen auf dem Wege vom Joscpbs-
spital (Langenbeckplatz) durch die Frankfurlerstraßc
nach Hotel Oranten. Abzuqeben

gegen gute Belohnung
beim Portier des Hotels Oranien.

WWWWW
m

vielfach vorgekommene Mißbräuche
geben uns Veranlassung zu er¬
klären, daß wir nur direkte
Gffrrtdriefe , nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des WiesbadenerTagblatts.

CapitaNrn in Verleihen.
zur l . u. 2. Stelle
habe ich für jetzt

und später zu billigstem Zinsfüße zu v-rg.
Kl. Baer , Friedrichstraße 19.

Hypotheken
Joseph stfm . Goldgasse C.

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
l .udw »K .Intel , Webergasse 16, 1.

450,000 Ml  MmikaMl
sind getbeilt oder ganz für gleich oder 1. Jan .»

auch für noch später, aus 1. .Hypothek auS-
znlrihe« . Billigster Zinsfuß wird.bewilligt.
Offerten gefälligst richten unter8 348 an
den Tagbl .-Verlag.

Off.

AWilleihe«ms2.WM.
sind 240,000 Mk .» die auch getheilt in «einen

Beträgen abgegeben werden. Offerten unter
E . 348 an de» Tagbl .-Verlag zu senden.

150—200,00© Mark
auf erste Hypothek zu 4 "/» auSznl .» auch

geteilt . Off. « . « . > 18 « hauptpostl.
120—150,000 Mk . 1. Hypothek (Privat )^ zu

billigem Zinsfuß auszuleiheu sofort oder später.
Offerten unter X. SSO an den Tagbl.-Verlag.

«5,»«« Mark
aus 1. Hyvothck sofort auszulcihen. Offerten u.

E . SB« an den Tagbl.-Verlag.
50—00,000 Mk . aus 1. Hypothek auSzul-iheu.

Elise Menning -er , Moritzstr. 51.

40—45,00« Mark
auf 2. Hypothek per 1. Januar auszulcihcu.

unter E . SB» an den Tagbl.-Verlag.
4 4h tÄvrp als gute erste Hypotd.

Wll , per 1. Januar 1905
aus, »!. Off. unter R . SB « a. d. Tagbl.-Vcrl.

25,000 Mk. auf 2. Hypothek sofort auszuleihe».
Off. unter B”. 20 « poftl. Schützenbofstr.

20—25,000 Mk . auf gute 2. Hypothekp. l . Jan.
auszul. Off. u. A.  SB ? an den Tagbl.-Verl.

Mk. 20,000 auf gute 2. auszul.
O . Engel . Adolfstraße 3.

20,000 Mark
an 2. Stelle sofort zu begeben durch

Ijudtvig Bstel , Webergaffe 16, 1.

17,00© Mk. 5 Ä 6S 'S
I 3B « an den Tagbl.-Verlag.

15—20,000 Mk . 2. Hypothek aiisznlcihen. Off.
nitt. Ei. SS « an den Tagbl.-Verlaa.

10. , ev. 2 x 5000 Mk ., an l . Stelle zu 4'/- °/°
sofort auSznleihen. Off. unt. ck. SS « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

»

CaplroNen fir Irttfen

12 «, ««« Mk.
auf pr. Objekt an 2. Stelle zum Januar oder

April gesucht. Offerten unter A. SB » an den
Tagbl.-Verlag.

70 .000 Mk. 1. Hypothek, 40,000 , 25,000,
14.000 Mk. a. 2. Hyp. gef. Jmanb, Luisenpl.1.

80 .000 Mk. 1. Hypoth . auf I » Object ges.
Offerten unt . « SB ? a. d. Tagbl .-Verl.

Auf ein größeres Grundstück (über 20 Bau¬
stellen) in Biebrich, ca. 1000'"'eter vom Rhein
aeleacn, ein erststell. Capital (50 —60,000 Mk .)
zu 4' /, °/° Zinsen per Dezember, ev. auch eher,
gesucht. Cs soll sofort mit dem Bauen begonnen
werden. Off. E . « « postl. Schützenhosstr.

50.000 MK. 2. 8JP. feS rn
rcntabl. Hans , in welchem Aller vcrm. (südlicher
Stadttheil ). Off. u. 8 . SB « an d. Tagbl.-Verl.

40 —48,000 Mk. gegen prima 1. Hypothek
auf ein gutes Obiect im Kurviertel gek.
Off . u . ..E . « . 7« postl . Berliner Hof.

40.000 Mk. gesucht
aui prima 2. Hypothek per jetzt od. Januar.

EchöneS bestgelegenes Haus hier. Offerten
erb. ». C. 348 nn den Tagbl .-Verlag.

35 .000  Mk . znr 0. St . ans neues Keschäftrbaiis
gesucht. Off. erb. „. T . SSB a. d. Tagbl.-Verl.

35- 40,000 Mk. gegen sehr gute 2. Hypothek
( '/- d. Taxel auf ein vorzügl . GcschästS-
bauS im Mittelpunkt der Stadt ( beste
Geschäftslage ) ges. Off. « . » ^ 8«
hauptpostlagernd.

Mk. 30,000 bis Mk. 50,000
auf Tn. Objcct zu leihen gesucht. Offerten unter
!L. SBB an den Tagbl.-Verlaa.

30—40,000 Mk . 2. Hypatb. sofort gesucht. Off.
unter H>. SSB an den Tagbl.-Vcrlag.

Zweite Hypothek von M. 30.000. hinter Nass.
' Lnndesbank, nefucfit inncrbalb 65 °/o der Taxe.

Offert, sub 35. SBS an den Tagbl -Verlag.
26 .000 und 17,000 als 2. Hyv. zu 4'/, °/° von

pünktlichem ZinSzabler auf ante Ob'ecte zu
April 1905 ohne Makler ges. Off. u. BB. »38
an den Tagbl.-Verlaa.

21 .000 Mk. Restkaufschilling auf gutes Haus,
Ringstraße, Alle« vermietbet, zu verkaufen.
Offerten unter 8 . SB2 an den Tagbl.-Verlag.

Ans ijrtnto2.Htijwthek
werde» 20 « und 80,000 Mk. zu leihen ge¬

sucht. Offerten erbeten unter © • 348
an den Tagbl . -Verlag.

20- 25,000 M. geg. prima 2. Hypothek z«
43 4—5 °/o aus ein hochfeines Object im
Kurviertel gesucht. Off. u . „ W3. BV. BB« «
postlagernd Berliner Hof.

15.000 Mk. 2. Hyp.. u. d. Landcsb.» gesucht.
Offerten unter »B. SS8 an den Tagbl.-Verlag,

14- 1«,««« Mark
auf prima 2. Hnvothek von pünktlichem Zins

zahler aesucht. Offerten unter SB « an den
Tagbl.-Verlag.

Pr . Restkauk v. 11,000 Mk. mit Nachlaß abzug,
Off. u. E . SB8 au den Tagbl.-Verlag.

10- 15,000 Mk. 1. H»v-, V« d. Taxe, per Jan.
ges. Off. unter A.  W . * . postl. Amt 4 erb.

10—15,000 Mk. werden auf 2. Hypothek nach
65,000 Mk. Bankgeld aus große und gut gelegen«

Villa (Feldaerichistaxe 110.000 Mk.) zu 43/s bis
5 °/. für bald gesucht. Offerten erbeten unter
M. Bi. 53 hanptpostlagernd.

10.000 Mk . auf 1. Hvp., n. b. WieSb.. 4' /-°/«.
ges. Off. unt. O . SS8 an den Tagbl.-Verlag.

M 5—8000 gesucht
von tüchtigem Kaufmanne gegen

gute Verzinsung u. Sicherstellung.
Offerte » unter Zl. 34G an den
Tagbl .-Verlag.

500« Mark
auf ein Grundstück bei doppeltem Werth

als einzige Belastung möglichst bald ges.
Off. u . v . SBB an den Tagbl .-Verl . erd.

4—5000 Mk. auf gute Nachhhpothek zu 8
bis 6°/n gesucht. Off. u. E. c . B«» post¬
lagernd Schützenhosstr.

3—4000 Mk. auf gute zweite Hypothek gegen
höbe Ziuszablnug sofort gesucht. Offerten uniel
BB. SBS an den Tagbl .- Verlag.

Matezur Vermirkung
1 von Wohnungen,
' möbl .Zimmernrc .,

auf weißem Papier und aufgezogen auf
starkem Pappdeckel

stets vorrätig in der

C. Zchellenberg'lchen Dofbllchdruckerei
Langgaffe 27.

fcrei t

4gir . v. Hardenberg, Gräfin m. Bed., Berlin. — Rauter, Fabrik-
bes. m. Fr., Essen.

Alloesaak Hang, Fr. Forstrat , Stuttgart. — Dmyuste, Depu¬
tierter m. F., Gravenhagen. — Römer, Landgerichtsrat m. T.,
Kannstatt.

Hotel Beudei. Drucker, Fr ., Berlin.
Hotel Biemer. Busmann, Oberlandesgerichtsrat, Haag.
Block. Briere, Rent., Paris. — Falz-Fein, Gutsbes., Berlin. —

Saran, Fabrikbes. m. Fr., Potsdam. — Leichtentritt, Rent. m.
Fr., Berlin. — Schuchart, Bankdirektor m. Fr., Elberfeld. —
Braat, Fahr. m. Er., Delft.

Schwarzer Bock. Bauer, Kfm. na. Fr., Plauen. — Wolf, Fr.
Oberkriegsgerichtsrat,. Altona. — Glathe, Fabrikbes., Nieder¬
oderwitz.

Zwei Bücke. Brand, Fr. Dr. med. m. T.. Bottenbuch.
Hotel Buchmnnn. Kunde, Frl., Frankfurt.
Dahlheim. Dengler, Frl. Rent., Reinerz. — Dengler, Bürger¬

meister u. Hauptm. a. D., Reinerz. — Stumpf, m. Fr., Stutt¬
gart.

Einhorn. Winternitz , Hotelbes., Niedernhausen. — Nürnberg,
Kfm. m. Fr., Frankfurt . — Hermann, Kfm. in. Fr., Eschwege.
— Blumenthal, Kfm., München. — 8tanger, Kfm., Mann¬
heim. — Oppenheimer, Kfm., Fränk.-Krumbach. — May,
Rent., Genua. — Ador, Kfm,., Zürich. — Wagner, Rent., Hon>
burg. — Burkhardt, ßm „ Berlin. — Zweig, Kfm., Nürnberg.
— Günther, Rechn.-Rat, Bromberg. — Stoker, Kfm.. Kassel.

Eisenbahn-Hotel. Blumenthal, Kfm., Hamburg. — Büscher,
Kfm., Berlin. — Vogel, Kfm., Köln. — Bohne, Kfm., Leipzig.
— Frank , Kfm., Fürth . — Reschmann, Fahr., Stuttgart.

Englischer Hof. Süss, Rent. m. Fr., Berlin. — Reightly, Kfm.,
Brandford. — Berger, Brüssel. — Spaeth, Fr., Berlin. —
Mendel, Fr. Rent., Düsseldorf. — Ficke, Kfm., Magdeburg.

Erbprinz. Kniese, m. F., Bad Nauheim. — Sterz, Dr. m. Fr.,
Ghöten. — Scholz, Gießen. — Riehl, Frl., Lorch. — Jacob,
Kfm., Offenbach. — Röhr, Kfm., Leipzig.

Europäischer Hof. Büschel, Kfm., Düsseldorf. — Chelius, Kfm.,
Darmstadt. — Goldschmidt, Kfm., Berlin. — Kern, Fr. Rent.,
Stuttgart. — Sternberg, Kfm., Weilburg. — Bauer, Kfm.,
Köln.

Hotel Fürstenhof. Wilhelmi, Fahr. m. Fr., Paterson.
Hotel Fuhr. Meyer, Kfm,, Bingen. — Moser, Mühlenbes.,

Weilburg.
Grüner Wald. Fleckenheimer, Kfm., Mannheim. — Wolff,

Kfm., Köln. — Patzold, Kfm., Köln. — Schleissner, Kfm.,
Hanau. — Rodde, Kfm., Hanau. — Veik, Kfm. rn. F., Ham¬
burg. — Ade, Kfm., Mannheim. — Bresig, Fr. Prof., Berlin.
— Frede, Fahr ., Mannheim. — Dümmchen, Kfm., Berlin. —
Necker, Kfm., Leipzig. — Starkjohann, Kfm., Berlin. — Heck¬
mann, Kfm., Berlin. — Soestheim, Kfm., Köln. — Mengeliier,
Kfm. m. Fr., Aachen. — Hahn, Kfm., Frankfurt . — Schey,
Kfm., Berlin. — Friedrich, Kfm., Berlin. — Rübenstrunk,
Fahr., Hagen. — Richter, Zahnarzt m. Fr., Königsberg. —
Martin, Kfm., Köln. — Müller, Kfm., Arnheim. — Herme¬
ling, Ingen., Elberfeld. — Heymannson, Kfm., Hamburg. —
Hübner, Kfm., Berlin. — Wietz, Kfm., Berlin.

HappeL Sommer, Kfm., Hannover. — Maurer, Kfm., Stutt¬
gart. — Ries, Kfm., Straßburg. — Bauer, Kfm. m. T., Barmen.
— Held, Kfm., Altona.

Hotel Hohenzollern. Wolff, Fabrikbes. m. F., Stadtoldendorf.
Vier Jahreszeiten. Ilsy, Fahr., Dr., Bonn. — Baase, Kfm.,

Berlin. — Vogel, Fahr., Karlsruhe. — Langwill, Rent. m. F.,
Kiew.

Hotel Impörial. Bachmann, Fr. Rent., Düsseldorf.
'Caiserhof. Reisert, Fahr., Honnef. — Kahn, Kfm., Berlin. —

Simon, Fr. m. T., Mannheim. — Marchand, Fr., Frankfurt.
— Dell, Frl., Bonn. — Wessel, Konsul m. Fr. u. Automobil¬
führer, Bonn. — Hinrichsen, Kfm., Manchester. — Werner,
Konsul m. Fr., Toropille (Chile). — Jahr, Kfm., Gera. —
Grebert, Hotelbes., Schwalbach.

Fs ' emden - lfepzeichiiis.
Kaiserbad. Wülfing, Rent. m. Fr., Lichtenthal. — v. Gouring,

Major m. Fr., Neu-Ruppin.
Kölnischer Hof. Seul. Rittmeister, Düsseldorf.
Goldenes Kreuz. Hesberger, Klm., Frankfurt.
Kronprinz. Süssmann, Kfm., Koblenz. — Baitz, Kfm., Moskau.

— Pomeranz, Frl., Irkutsk. — Pomeranz, Irkutsk.
Hehler. Weinbrenner, Leut. d. R., Berlin. — Wöllwarth,

Ilauptm., Straßburg.
Metropole n. Monopol. Godlewski, Warschau. — Rousseau,

Warschau . — Dressei, Fr. m. T., Helmstedt. — Bergmann,
Offiz, m. Fr., Frankfurt . — Wolff, Kfm., Berlin. — Hinsberg,
Hüttendirektor m. Fr., Rombach. — Kettjen,. Amsterdam.
Lingenberg, Krefeld. — Forsbeck, Krefeld. — Schlesinger,
Fahr. m. Fr., Pforzheim. — v. Lavergne, Oberstleut. m. Fr.,
Straßburg. — Baron Simolin, Riltergutsbes. m. Fr., Rußland.
— Klockemeyer, Kfm., Hann.-Minden. — Hillhors, Zivil-
Tngen., Schnieven. — Johannson, Schnieven. — Hallgreen,
Fabrikdirektor, Schnieven. — Brasse, Dortmund. — Beckei,
Komm.-Rat, Petersburg. — Käthe, Halle. — Loenholdt,
Zwingenberg.

Hotel Nassau. Kern, Kfm., Charlottenburg. — Heikt, Rent. m.
Fr., Grunewald. — Ercklentz, jun., Fahr. m. Fr., Gladbach.
— Sillem, Dr. m. F., Amsterdam. — van Lennep, Fr . Rent.
m. T., Amsterdam. — Kallmeyer. Kfm.. Moskau. — Castle,
Fr . Rent. m. T., London. — Graf Stanislaus-Jundzill, Guts¬
bes. m. Fr., Warschau. — Wentiworth Düke, Rent., Holland.
— Lehel, Kfm. m. Fr., Berlin.

National. Viessler, Bürgermeister, Brilon. — Kamenogradsky,
Fr. Rent. in. 2 Töcht., Paris. — Saunders, Major m. F. u. Bed.,
Dublin. — Cretins, Berlin. — Knörgen, Kfm., Gießen. —
Riese, Fr. Rent. m. Begl., Berlin. — Brown, Fr., Bourne-
mouth.

Nizza-Kurhaus. Sommer, Fr. Dr., Müggendorf.
Oranien. Blank, Fahr. m. F., Elberfeld.
Hotel du Parc u. Bristol. Scheltus, Dr. jur., Utrecht. — Jelling-

haus , Fr . Rent., Hilversum. — v. Schölten, Exzell., Fr . General
m. T„ Dresden.

Pariser Hof. Grüner, Frl., Waldhausen. — Faika. Pfarrer,
Berlin. — Tambor, Frl., Berlin. — Borgs, Frl., Berlin. —
Bergmann, Kfm. m. Fr., Barmen. — Leckebusch, Kfm.,
Barmen. — Bergmann, jun., Fr., Bannen.

Qnellenhot. Witsch, Neuenahr.
Qnisisana. Spiegelberg, Rent. m. F., Hannover. — Paterson,

Fr. Rent. m. 2 Söhnen u. Bed., Kairo. — Schwartze, Fr . Rent.,
Koburg.

Reichspost. Hennigs, Lehrer, Loccum. — Hamann, Loccum.
— Saarbourg, Oberstabsarzt, Dr., Köln. — Volk, Limbach.
— Dittscheid, Klm., St. Johann. — Philipps, Kfm., St. Johann.

Rhein-Hotel. Schoor, Kfm., Krefeld. — Nauen, Kfm., Krefeld.
— Kahl, Kfm., Hamburg. — Desenberg, Dr., Köln. — Breyer,
Kfm. m. Fr., Hamburg. — Hermann, Kfm., London. — Grote,
Fahr., Krefeld. — Sahan, -Rittergutsbes. m. Fr., Kurland. —
Revendy, Ingen., München.

Hotel Ries. Rosendorff, Fr. Rent., Berlin. — Sachse, Alten¬
weddingen. — Vahsel, Gutsbes., Wackersleben. — Morris,
Dr. med., London. — Carthy, Kfm., London. — Eisenbraun,
Kfm., Lodz.

Ritters Hotel n. Pension. Schultz, Wolfenbüttel.
Hotel Royal. Grafe, Prof., Dr., Bonn. — Siebenborn, Fr. Rent.,

Köln.
Hotel Rose. Kugelmann, Kfm., Bad Kissingen. — Braddyll, Fr.

m. T., Birkenhead. — Notman, Fr. m. Töcht., Gouvem. u.
Bed., New York.

Russischer Hof. Kophamel, Fr., Hamburg.
Savoy-Hotel. Münz, Dr. med. m. Fr., Nürnberg. — Rosenthal,

Kfm., Bochum. — Meyer, Fr. Rent. u. Frl., Essen. — Berg¬
mann, Fahr. m. Fr., Gnesen. — Lourie, Fr. Rent., Pinsk. —
Ettlinger, Fr ., Karlsruhe.

Schweinsberg. Seifert, Ingen., Neuwied. — Geitz, Kfm.,
Schwelm. — Eichler, Kfm., Sommerfeld. — Zimmermann,
m. Fr., Aachen. — Heimer, Kfm., Frankfurt.

Spiegel. Wischnitz, Fahr. m. Fr., Gleiwitz. — Walck, Fr.,
Odessa.

Tannhäuser. Kühnermann, Baumeister, Schöneberg. — Dalder,
Klm., Krefeld. — Schulz, Kfm., Frankfurt . — Breuer, Kfm,
Neuß. — Becker, Kfm., Krefeld.

Taunus-Hotel. Gellermann, Seminarlehrer, Usingen. — Yuille,
Kfm., Chaux de Fonds. — Goemans, Kfm. m. Fr., Rotterdam^
— Varenkamp, Justizrat , Düsseldorf. — Dreyer, Kfm., Köln.
— v. Scheibner, Fr. Rent., München. — Tatlock. Kfm.. Ham¬
burg. — Voelter. Apotheker m. Fr., Aalen. — Lippert, Kfm. mu
Fr., Genua. — Poos, Fr. Dr., Friedewalde. — Boelling, Archi¬
tekt, Lüdenscheid. — v. Hautteviüe, Hauptm. in. Fr ., Straß¬
burg. — Neyueira, Prof. m. Fr., Rio de Janeiro. — Wolzen-
dorff, Kfm. m. Fr., Breslau. — Löss, Kfm. in. Fr., Breslau;
— Sarnar , Fr. Dr. m. F., Berlin. — Worring, Fahr., Weyer.
— Bernstiel, Kfm.. Weyer. — Ermann , Kfm. m. Fr., Köln. —
Hüser, Bankier, Solingen. — Burkhardt, Fr. Bankessessor
m. T., Flauen. — Paulsen, Fr. Dr., Hannover. — Durst, Klm.,
Magdeburg.

Union. Schwitters, Ingen., Wilhelmsihafen. — Nassauer, Wehen;
— Romelsheim, Kassel. — Bachmann, Kassel. — Henkel,
Kfm., Ludwigshafen.

Viktoria-Hotel und Radhaus, van Arveyder van Quym, Ingen.,
Haag. — Koenig, Landrat . Zell. — Hastingen, Gräfin, Berlin;
— Hastingen, Graf, Ferschendorf. — Kumaga, Stuck, Tokio.
— Ophuts, Fr., Krefeld. — Ototake, Stuck phik, Tokio. —
Hoeninghaus, Fr., Krefeld. — Visser, 2 Hrn. Kflte., Holland.
— Reichart, Direktor, Budapest.

Vogel. Schmidt, Wilhelmshafen. — Sinncr, Kfm., Göppingen.
— Riede, Frk, Gotha. — Baumann, Kfm., Schlershausen. —
Graf, Frk, Worms. — Schweinfurt, Kfm., Heilbronn. — Hoff*
mann, Frk, Karlsruhe.

Weins. Turini, Dr. med., Vevey. — Schneider, Kfm., Pirma¬
sens. — Strauß, Kfm., Lampertheim. — Frühe, Waldmanns¬
hausen. — Hannoch, Kfm., Katzenelnbogen. — Groos, Bürger¬
meister, Olfenbach. — Wittland, Kfm., Herford. — Boeder,
Baurat , Diez. — Huben, Worms. — Lützelberger, Kfm.,
Trabern. — Vollhaber, Lehrer, Offenbach. — Hecket, Worms;
— Behle, Kfm., Bad Homburg. — Schud, Buchdruckereibes.,
Bad Homburg. — Hepp, Lehrer, Aliendorf. — Alberti, Fr . m.
Schwester, Katzenelnbogen. — Baumann, Oberlehrer m. Fr.,
Nierberg. — Holly, Kfm., Neuhausei.

Westfälischer Hoi. Keil, Baumeister, Metz. — Engelmann,
Kfm., Weilburg. — Prechter, Adjunkt, Nördlingen. — Rauh,
München.

Wilhelms. Haibach, Gutsbes., Haus Weibrückb. Weilerswest.
In Privathänsern:

Pension de Bxnijn. Moens, Fr. m. Krankenpflegerin, Amsterdam.
Elisabethenstiave 10. Sparwasser, Rent., Heidelberg.
Pension Friedrich Wilhelm. Sachs, Stadtschultheis, Krailsheim»
Christi. Hospiz II. Gottschalk, Frk, Wermelskirchen.
Pension Margareta, van Swieten, 2 Frk Rent., Haag. - *

Zimmermann, Fahr. m. Fr., Wesseling.
MarktstraOe 12. Müller, 2 Hrn., Bamberg.
Pension Nerotal 12. v. Zingler, Offiz, m. Fr., Neumünster.
RSderstraBe 37. Haagen, Fr., Amerika.
Saalgasse 38, 2. Matthes, Fr. Dr., Offenbach.
Villa Speranza. Brainin, Apotheker, Moskau.
TannnsstraDe 41. Feldheim, Fr., Warschau. — Stichler, Prof;

in. Fr., Karlsruhe.
Webergasse 3. Stimmei, Dr. med. m. Farn., Frankfurt.
Pension Winter. Schauenburg, Fr. m. Sohn, Osnabrück.
Angenheilanstalt für Arme. Böhm, Karl, Kreuznach. — Mann1

Johann, Dotzheim.
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Zn MeitsimrKt
des Wiesbadener Iaablalts

erscheint allabendlich 6 Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstveroffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des Arbeitsmarkts kostet8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeitsmärkts in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchenden empfiehlt es sich,
keine Original -Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufugen; für
Wiedererlangungbeigelcgter Original - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Berlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche mnerhalv
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vermchtct.

Offertbriefe von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

MettrUche Versonen, die Stellung
finden.

Man sucht eine geschickte Kittder-
. . , - — , - gärtuerin nach Ruß¬

land (Warschau) für zwei Mädchen von 6 und
5 Jahren . Adresse„Fttrsienhof", Sonnenberger-
straße. Norznstcllen von 9 bis 10 Uhr Vorm.

Kindergärtnerinnen, Kinderpflcgerinneu, Kindev
sräulein und Kindermädchen, Engländerinnen,
Französinnen, angehende Jungsern, bessere Stuben¬
mädchen, Zimmermädchen in Hotels u. Pensionen,
Haiisbältcrinnc», Fräulein zur Stütze, fünf Ver¬
käuferinnen in Metzgereien, Büffet- und Servierfrl ..
Köchinnen in Hotels, Restaurants, Pensionen und
HcrrjchaftShäuier. Kaffee- und Beiköchinnen, Koch-
lehrfraulein, Hausmädchenin Hotels und Prival-
häuier, ein feines Servicrfränlein in ein erstklass.
tzerrschastShaus, 35 Mk. mtl., Küchenmädchen ic.

Internationales
Mtllll-Mscimgs-MrM
Wslmheilstem,

.o ., . '* Telefon 2555,

N Langgasse 24, i , ^
vi8 -ä .-vi8 dem Trrgbl .-Verlag,

> Erstes pöremim Platze
mt fämmtliches Hotel - und Herrschafts-

Personal aller Branchen,

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlcrin.

jetzt Maucrgasse8, 1, Annie Earne , Stellenv.,
sucht Jungfer, Köchinnen, Kinder-. Allein-,
Zimmer- u. Hausmädchen bei bohr», Lohn.

Klinke junge Verkünferitt , die an Ordnung
und Sauberkeit gewöhnt ist, per sofort oder
später gesucht.

Backe & Esklonh , TaunnSstr aße 5.

Gewandte jüngere
Verkäuferin

für mein Confectious,» schüft sofort gesucht.
Wilhelm Wemmer.

Damen - Eonfcetion . Berkäuferin gesucht.
Mcher -Schirg , Kranzplatz.

Angehende Berkäuferin für Metzgerei od. auch
nette« Mädchen, welches sich als solche aus-
bildcn möchte, sof. gesucht Herderstr. 15, Laden.

perfekte Verkäuferinnen für
tjlvvl Schweinemetzgerei sucht

P . Florh , Kirchgasse 51.

Verkäufern;
für Haus- und Küchcngeräthc sofort gesucht,

unter U. 348 an den Tagbl.-Veriag.
Anstehende Verkäuferin

für mein Colouialw.-. Delicatessen- und Wein-
geschäst gesucht. A. Rapp Nachf.

Flotte Verkäuferin LMM

Tüchtige Taillenarveiterrn und Maschinen
Näherin gesucht Lnisenstraße 6.

Tüchtige Rock- und Taillenarbeiterinnen
gesucht Dotzheimerstrahe 10, 2.

jgW' Geübte Klcidcrmacherinncn gesucht
Hellmundstraße 33, 2 rechts.

Mehrere lücht. Nähmädchen sof. dauernd gesucht.
Frau Lina Werber , Hermannstraße 12.

Ei» junges Mädchen sofort zum Nähen gesucht.
Näh. Jnhnstraße 19, 8 St . r.

Tücht. Nähmädchen gesucht Uorkstraße7, 2 lks.
-tat » Znarb . für Confection für dnuernd

gesucht Grabensiraßc 14.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht

Rdeiustraße 65. .. . ,
Mädchen können da? Kleiderm. u. Zuschn. grundl.

erlernen Kirchgasse 47, 2, bei Frau Schaad.
Weißnäherin für dauernd ges. Sckulberg 8, P . I.

Tüchtige Arbeiterin gesucht. Nab.
im Tagbl.-Verlag. Bk

Stickerin gesucht Langgasse 81. vth. 2.

Tüchtige NinimtzmWeM
zum baldigen Eintritt gesucht

Hotel Schwarzer Bock.

Wer Stella mcht
als : Haushälterin,

Büffetfränlein,
Zimmermädchen,
Scrvierfräulci » ,
Hansmädchen,
Alleinmädchen re . ,
Küchenmädchcn (freie Vermitil.)

wende sich an

FranW. Fravtzcn,
Bürean Monopol,

Erstes Wiesbadener Stelienbürean
für Hotel- und Herrschafts-Angestellte.

1. Telephon 8386

Off.

Berkäuferin
für Manukactnrwaaren gesucht. Offerten

unter « . 3L « an den Tagbl.-Verlag._

Lehrmädchen
oder angeh, Verkäuferin aus g. Fam . f.
Kurz-, Weiß- u. Wolleugesch. «es. Offert,
unter V . » rs an den Tagbl.-Verl. erbet.

Mädchen
zum Aulernen als KüchenhauShälterin ge

gesucht. Lösck,'s Weinstuben.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
8 Lauggaffc 4,
v Französisch und Englisch in Wort und Schrift
X Karl Frantzcu . Stellenvermittler.
Meikimlmms.krMeii.NL7,

Abl . l As Köchinnen ( i.Privat ), Allein - , Haus-
Kinder-, Kücüenmädchen . *8« Wasch-, Putz-
Monätsfr., Näh., Bügl ., Laufmädch . tmewt«
\bt II . A: M8i >. B <-nire . B: «Botel,len.
C.: Centralistelle für H ranUenjiHesr
unter Zustimmung d. beid. ärztl .Vereine . 2731

iu einer herrschasiliche» Familie
vä)CllJllIlf lljl eine gute zuverlässige Kdchm, die

etwas Hausarbeit thnt, bei gutem Loh», u. Be¬
handlung. Zmgn. eriorderl. Alepandraitr. 8. 1.

Kein bürgerliche Köchin, welche etwas Hans-
arbeit übernimmt, gesucht Franstnrlerstr . 24 P

! -ine große Anzahl f-'n bürgerliche
©JlWjv Köchinnen, tüchtige Alleinmad» en.

die seine und einfache Küche versieben, beffere
und einfache Hausmädchen, Land- und Kinder¬
mädchen für vorzüal. dauernde Stellen bei hohem
r>ohn Frau Müller , Stcllenbürean. Westend-
ffraße 3 1 St . (am Sedanvlatz). gegründet I89l.

' ' Ciutifles kinderloses Ehepaar
*5 sucht z» sofort eine perfecte
Köchin und ein Hausmädchen

Zu melden Rößlerstraße5.
JSratt Lang , Stellenverm ., Ellenbogen
"gaffe 10,1 . Et. Such - t. Kerrfchastök. ,

Rcstaurantköchin , best. Hans -, All " ,,-
Mädchen, w . kochenk. , Kuchenmerdchenb.
h. Lohn für hier und auswärts . ^

Gesucht zum 15. Okt. eine f. bürg. Köchin, w.
auch Hausarbeit über»., Humboldtsiraße19.

für gut bürgerl. Kücheu. etwas
Ak0chM Hausarbeit bei hohem Lohn per

1 Nov. gesucht von 11—1 »■5 7 Lesstugstr. 9.
Als Stütze

wird eins, gebild. Fräulein , dar nahen und bügeln
kann, gesucht Große Bnrgstraß « 13. 2.

Mädchen gesucht Adelbeidstraße.,7, Part.
pV - Tüchtiges Alleinmädchen , welches im

Kochen erfahren 'st, aesncht. Näheres
bei M enrer, Luisrnstratze 81, t.

«EM » «» (sin ordentliches brave« Mädchen bei
KW » hobem Lohn wird gesucht. Nähere«
*Schmalbacherstraße2. Ecke Rheinstraße 1 St
Ein tüchtiges Mädchen gemcht Friednchstran̂ d.

Ein br .iveS junges Mädchen zum Aulernen in
eine Metzgerei gesucht Große Bnrgstraße 8.

und Rockarbeiterin dauernd
£, <UUC ! tS gesucht.

Frau K. Menke , Wwe., Karlstr. 17. 1.

Allein,näddicn m. gut.
aOKN ^ rrH Zeug», f. kleinen Haush.

gesucht Große Burgstraße 13. S. Zu sprechen
bis 4 Ubr ». Abends. _

Sofort ges. ein Küchenmädchen Sounenbergerstr. 2.
-W Ein tüchtiges Mädchen für Küche

und Hausarbeit auf sogleich gesucht. Hotel
Bogel , Rhkinstraße 27. ,

Tücht. Dienstmädchen bald g->. Moritzstraße4 3.
Gesucht zum 15. Okt. ein kräft . Mädchen

für Hausarbeit Sonnenbergerstraße21.
Ein tüchtige« Hanömädchcn zum 15. Oktober

gesucht. Näh. Wilhclmsiraße 12. 3.
Mädchen für Küche»nd Hausarbeit so;, gesucht.

Näh. Herdersiraße 15, in, Laden.
Mädchen zu kleiner Fanul,e
gesucht Walkmühl,traße 2c>, P.

Ein einfaches Mädchen für alle Hausarbeiten
gesucht Liiisenplatz3, 2 St . r. .

Junges Mädchen mögl. für sofort gesudit Rhem-
aauerstraße 3 (hinter der Ringkirche), Hochv. r.

Ein zuverlässigks Kindermädchen , welches aiich
etwas Hausarbeit mit übernimmt, wird gesucht
Faulbrnnnenstraße5. Part . m

Haiismädcheiig. h. Sohn gei. Totzbclmersir. 10o, P.
Eesuoht ein ürüirtäs -e, , junges JBädelien

zu einer leidenden Dame gegen guten Lohn.
Zu melden Bad Nerothal 18.

« 1 «. V für Kücheu. Hausarbeit sof.
gesucht Koetbestr. 13, P >I.

Küchenmädchen
gesucht lLobn 30- 88 Mark) ,

kräftiges Mädchen
für die Spütmaschine lLoyn 40 Mark
pro Monat ).

Loesch'ö Weinstuben.
PWP- Ein anständiges ältere? Mädchen, welches

bürgerlich lochen kann, wird für kleinen Haushalt
per 15. Oktober gesucht Scerobeusiraße 22, 2. ^

Gesuchtz. 1. Nov. zu kl. Familie (zwei Pers.) ein
Mädchen» w. sehr put und selbnst. kochen kan»

' u. Hansard. übern. Haiism. vorb. Vorzust. zw.
10 u. 111,-V. „. ,2 ». 3' /, N. Marktplatz7. 3.

Braves Dienstmädchen oei. Weilstraße1, P . ^
^ Tüchtiges Küchenmädchen bei

DWM bohem Lobn gesucht Marktstr. 8, P.
Tiichtistcs Hansmädchen

sucht Fr . Dr . Schmelz » Schwalbachersiraße 33,1.
Tüchtiges Mädchen ,'ür Haus- n.

MA Küchenarbcit sofort gegen hohen Lohn
aeincht Marktsiraße 14, 2. Et.

Anständiges junge« Mädchen für leichte Stelle z»m
15. gesucht. Vorziisielltn 11- 12 Rieblffr. 25. 1 r.

welches gut bürgerlich kocht
t  und die Hausarbeit aründl.

versiebt, aegcn gni. Lob» ges. Rlorilzstr. 16. 2 l.
Tücht. Mädchen für k. H. ges. Gerichtsstr. 7 1.
Tüchtiges Mädchen für Hansarbeilg. h. Lohn

gcinchi Luijenplatz7. 1 St . l. , r r, ,
Rlleinm., br. tt. t.. z. 15. ges. Schwalbacherstr. 47,1.
"M - Gesudit sofort oder später ein anst. tüchtiges

Mädchen, welches naben kann und für leichte
Hausarbeit. Schwalbachersiraße 14,1 links.

Braves Dienstmädchen
bei piiten, Lohn aesncht Schwalbacherstr. 30a, 2.

Mädchen , w . gut bürg, kochen k. « »Haus¬
arbeit versteht» gesucht Bicrstodtcrstr . 7.

Wegen Heirat de« jetzigen Dlädchens suche ich
Aüeinmädchc » zum 1. November. Aiiiiiclden
2—4 Uhr Elisabeihenstraße 3l , 1.
MMB h . Ein junges Mädchen vom Lande

JptS9j  gesucht Äertramstraße 4.
AüeinmäVcke« atW
Sauberes Mädchen , w. kochen kann, für kl.

HanSbalt gesucht Bismarckring 19, 1 r.
«WUp««, Anständiges Alleinmädchcn , das
fWA selbstständig gut kochen kann n.
die Hausarbeit übernimmt , wird gesucht
Adelhcidstraße 7l . 2.

Ein Mädchen , das alle HaiiS-
arbeiten versteht, auch bürgerlich

kochen kann, wird gesucht Adelbeidstr. 41, 1. St.
Einfaches Mädchen gesucht Goctbestraße 17,1.
Ailcinmädchcn gei. Kaiser-Friedrich-Ring 18, 3.

Gin Mäddikn. welches etwas kochen
PSSgji? kan», als Alleinmädchen per
15 Oktober gesucht Kirchgasse 11, Stb . I. Part.
M- Ein tüchtiges Mädchen sof. gesucht. Frau
Alexi , „Zum Gnienbelg". Nerostraße 24.

Gesuchiw. für sofort oder später ein junges oder
älteres braves Mädchen Blücherstraße3, 1.

Ein tüchtiges Rlleinmädchen , welchcsselbstständig
koche» kann, zum 15. Oktober geiiicht. Zn lnelden
Vormiliags bis 11 Uhr Nerolhal 13.

Suche zehn Küchenmädchen, dreißig Hans-
und Ällleinmädchen. Frau Marie Harz,
Stellenv., Langgasse 13.

Gesucht zum 15. Oktober ein fleißiges reinliches

Gesucht weg. Erkrankung des jetzigen
sofort od. 15. Okt. tüchtige?
Silleinmädchen, das gm

kocht, Schlichterstraße 14. 2. f
Albrechtstr. 31. P .. ein zung. Madck. auf gleich«U.
plU ^ E. ordcntl. Mädchen ges. Wellntzstr.
Tüchtiges Alleinmädchen für Kuch: und Haus¬

arbeit gcsuchr Nbeinstraße 3212. _ .. . t
Braves ordenil. Mädchen, welches Iklbststandig gut

bürgerl. kochen II. jede Hausarbeit verrichten kan.i,
als Alleinniädcheii gegen giiten Lohn z. i . ocoo.
gesucht. Gut- Z-ngn. Beding. Adelbeidstr. 08̂ - .
«BHäSE fc . Zuverlässiges junges Mädche»

für Küche und Hausarbeit für gleich
gesucht Rbeiustraße 30, 2. ,

Jung . Mädchenf. Hausarb. ges. -haunusstr. o2,P

sucht

Mcinmiidlhen

Ein einfaches Mädchen , am liebsten vom Lande,
gesucht Mauergasse 14, Baaerladen.

Kaiser-Friedrich-Ring 15. Part
Mädchen für kl. Familie ges. MichelSbcrg1, V.
Ein t . Mädchen wird ges. Oranienstr 19. H. P.
Alieinmädchen, >v. g. bürg, kochenk.. f. kl. Hausbalt

bei hob. L. gei. N. 'Webergasse7 l. Schirmgesch.
«■»p iw  Ein erstes tüchtiges Ztmmer-

^ Mädchen für 15. Oktober gesucht
Hoiel Pfälzer Hof. Mainz.

»ür sosort beff. Dirnstuiädchen, w . sich zum
Verkauf eignet . Näv . Butter - und Eter-
grschäft Luxemburgstratze 7.

BanmanK's
Stellen -Bürea « ,
Faulbrnnnenstraße 8 , 1. Êt. ,

' - dreißig Ällleinmadchen, welche
bürgerlich und fein bürgerlich kochen

können. 25 - 30 Mk . Lohn und prima

ErauÄdelina Baumann , Stellenverm'ttlimg.
py ■ Gesucht wird ein Mädchen für Hausarbeit

Moritzstraße 83, Part . » 00  ronrt
Tüchtiges Mädchen gesucht Htlenenstr. 22. Part.
Ein braves Mädchen gei. ^ riedrichstrane , . -g-/a  ein Herrsch.-Hausmädchen»

welches nähen, bügelnu. fermren
kauu, für kleine Familie.

Frau Elise Müller,
Stellenvermiitleriu, Krabensiraße 30, 1.

Ei » junges williges Mädchen, welch«»
kochen kann , für kl. Haushalt ge,na,»
Niederwaldstratze 11. » m. rt r

Jg . Mädchen neindit Helenenstraße2. Part. r.
Alleinmädch . für gl. ges. « chone Aussicht2, 1.

Ges.n.BadSchwalbach
Mädchen ober Kaffee- r°sP. BeikochwstÄüber¬
nimmt Borst. Mittwoch2—5 UbrQuerfeldsti.o. l.

Hausverwaltung.
stl'äb. b. Schwank , Kaiser-Fnedr-ch-Ring o-,P.

P .' Büglerin für Fcinwaiche dauernd gesucht

yagr ©Ä «uriit gesucht<3ebanftra| e7, £>t&. P
Ich Mädchenk. d. Bug. ardl. erl. Jahultr . 14. P
Waschfr ». Büal. find. Besch. -Lulowstr. 11, VW
Ordentliche Fran zum Waschen und Bügel«

für Montags. Donnerstags und Freitags gesuch

TLclulaesÄädcke » "oder Frau zum Wascher

Ein°? tücht̂ Wasdifrai>0'auf gleich gesi Adlerstr. 48
Eine Frau zum R-inhalt-n der G-schaitsraumt
^gesi .» t gegen unentgeltliche Abgabe emer gic.

Mansarde (Vorderü.). Helenciistraßê 6, Pa« .
Eine saubereu. ordentl. Monatstrau

n,:;h hei W. Bartb, Neug. 17, im DrechSlcrtav.
Monatssr . od.' -Mädchen ges E"lsnstratze 48, - ad.
Tüchiiae MonaiSfratt gesucht Weftendftr. 1. w.
Saubere Monatösrau für Vormittags2 Std.

geluchi Blücher,irahe 10, I r. . . .
Ordentl . Monatsfran oder Mädchen gesucht

Giistav-Adolsstraße1. 1. St . l.
Eine Monatssran
a ; i ,
Monatsmädchenod. ,rraiicicsuchlMonsstr41 . ^Brave rcinl . Monatsfrau oder Mädchen

MtÄ -ki ’ w » s,9,  2 t.

Brms sgzbms lonolSmäiiäicn
sofort gesucht Rheinstr. 26  Gartenh . Nart. lmks

Monatsfrau v. 9—10 Ubr gef. Scerobenstr. 9, P . r.
Sauberes Monatsmädche »« zu zwei kinderlosen

Leuten gesucht Sedanplatz 2,1 . Etage-
TüchticreS Monatsmadchen gesucht Aorrnr. 1«, -,r.
Saubere Monatsfran oder Mädchen ge¬

sucht Nengaffc 11, 2 l.
Ein MonalSinädchen tagsüber gei. Nerosir. 46, P.
Monatsfran gesuchtB-rtramstraße 13. 1 l
MonatSfrau sofort gesucht Adelbeidstr. 6, P . r.
«T MonatSin. o. Frau ges. Lnxemburgstr.^ , 3 !.
SiS h . Sauberes , gut empfohlenes
MM Monatsmädchen gesucht Karl-

straße 18,2 . ,
Steinl. Frau oder Mädchen tur Nachmittag» von

2—4 llhr gesucht Walkuiühlstrnße 35, Part.
Anfwärterin gesucht Schlichterffraße 11. 2.
Saub . Stundenfrau gesucht Zimmermannstr. 9,3 r.
Anständige propre Frau für 2 Stunden Vor,

mittags gesucht Nerostraße 36, 2 I.
Suche ein Mädchen oder Frau 2 Stunde,

täal . Karlstraße 41, links.
Wcckfrau gesucht Manergasse 19.
Franc « und Mädchen zum Milchtragen in

Flaschen für einige Slimden Vormittags gesucht
ScHwalbacherstraße 14, Laden.

Brave« williges Laufmädchen sofort gesucht
Häfnergafle 18, 1.

Lanfmädchen sof. ges. Langgasse 44, Blumenlad
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Laufmädchen
gegen hohen Lohn gesucht.

21. Scheibe!, Wilhelmstraße 46.
Gesucht ein kräftiges Laufmädchen per sofort

Blumenladen Wilhelmstraße 86.
Ein Laufmädchen gesucht Dotzheimcrstraße 10,2.
Begleiterin für zu-ei kl. Kinder Nacht». 2 4 ges.

Kapcllciistr. 79, Mittw. 10—3, 4—7 vorzustellrn.

Junges Mädchen
aus anständiger hiesiger Familie wird

tagsüber in Van Houten 's Eaeaostube
zum Bedienen gesucht. VorrnsteNen
12- 2 Müllerstratze « , P.

EliOece iitiabliSngige grau
Wird tagsüber in d. Küchev . Van Houten 's

Lokal gesucht. Vorzustellen 12—2 Uhr
Müllerstratze 8 , P.

Sauberes Mädchen tagsüber 31t einem K ndc
sofort gesucht. Nab. Nengasse 18/20,1. St.

Reinliches zuverlässiges Mädchen tagsüber
gesucht Römcrberg 27, Laden.

Ein junges besseres Mädchen tagsüber zu
einem IV- Jahre alten Kinde gesucht.

Bock, Luisenplatz1, Part.
Druckerei- Arbeiterinnen finden
dauernde Beschäftigung bei

Gebrüder Pctmeckh, Luisenplatz6.
" Flaschenspülerinnen gesucht.
Wiesbadener Kronenbrauerei R .-G.

Weibliche Personen , die SteUnng
suche«.

Gebildete junge Dame
aus hochachtbarer Familie , mnsik . und n.

lacgj . Aufenth . im Ausl . d. f [*2 , j | . 611^ 1.

Sprache mSebtig , sucht Stellung als «»e-
11»cli » fli -rin , Heise Steigleiter in.

Empfangidame oder Kr/ielierin bei
bescheidenen Ansprüchen . Off. u. H . 84S
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gebildetes Fräulein , der deutschen, franz. und
engl. Sprache mächtig, im Reisen gut bewandert,
s. Stell, als Reisebegleiterin od. Gesellschaft, im
In-  od. Ausl . Off. u. 1'. 8 . bauptpostl.Mainz.

Tücht. Jungfer mit besten Empsehl. sucht
sofort Stelle. Wörthstraßc 16. 2 I.

Fräulein , g. Empfebl., sucht Stellung sür Nach¬
mittags zu 1—2 Kindern oder zu einer Dame.
Offerten unter V. 34 « an den Tagbl.-Verlag.

Jüngere Berkänferin
sucht Stellung zum 1. Rov. in der Kurzwaaren-
branche. Off. erb', u. Tk. 34 « a. d. Tagbl.-B.

Tücht. Berkänferin der Galanterie-, Leder- u.
Luxusbranche sucht Stelle. Off. u. T . 845
an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, d. sch. in Metzgereiw., s. Stelle i» Metz
als Verkäuferin. Näd. Rheinstraße 42, 2. St.

Tüchtige Buchhalterin,
in allen Eontorarbeiten bollftändig bewan¬
dert, sucht per sofort oder später Stellung.
Gefl. Off. U. 11. » 1 « an den Tagbl.-Verl.

Dame sucht zum 1. November leichtere
Büreauarbeit, bezw. Beschäftigung

als Privatsekretärin oder Gesellschafterin zum
Vorlesen. Näh. im Tagbl.-Verlag. Lx

Fräulein ans g. Fam. w. Stelle als Filialleit. i.
beff. Geschäft zu übern. Eaution k. gest. werden.
Offerten unter K . 348 an den Tagbl.-Verlag.

Arztwittwe,
Ans. 40er, ev., fltordd., in groß. Haushalt thätig

aew., sucht Wirkungskreis als Hausdame, am
liebsten in einem Haushalt mit Kindern. Beste
Ref. Off. 11. H . 840 an de» Tagbl.-Verlag.

Wittwe , im Kochen, soivie im Haush. u. Nähen
durchaus tücht., s. pass. Stell , zur selbstst. Führ,
e. kl. HanSh. 0. dergl., a. I. n. ausw. Würde a.
m. e. Dame a. Reisena. N. Saalgasse 16,Kurzm.

Wirthschafterin mit prima
V Zeugnissen, Haushälterin,

Jungfer , Kinderfrl., Pflegerin. Annie Carne,
Stcllenvm., „Bienenkorb " , Mauergasse8. 1.

Junge Holländerin,
speiche die zweijährige Hansbaltungsschiike absolvirt

bat und keine Arbeit scheut, sucht in Deutschland
(wenn möglich Wiesbaden) Stelle als Stütze der
Hausfrau , wo bei Familien-Aiiichluß ibr Ge¬
legenheit geboten ist, sich in der deutschen Sprache
zu vervollkommnen. Außer Rcisevergütung wird
nur ein geringes Salair beansprucht. Gefl. Off.
unter I». 343 an den Tagbl.-Verlag.

Ein jung . geb. Mädebcn aus
Thüringen, etwas musikalisdi, sucht

Stelle als Stütze oder zu Kindern. Zu er-
fraaen Weilstraße 17, Part.

Köchin und HanSmädchen suchen Stellung, am
liebsten zusainmen bei besserer Herrschaft. Näh.
Karlstraße 31, Frontspitze.

Empfehle
fein bürgerliche Köchinnen, Servierfräulein, Hotel-

ziniincriiläddieu, Alleinmädchen, HtanSmädchen.
Frau Elise Müller , Stellenvermittlerin,
Gr abenstraßc 30, l , N. d Koldgaffe.

JfQT~  Tüchtige Hotel-NestaurationSköchin
sucht feste oder Ansbülfsstclle . Näheres
Nömerberg 21 , Port.

Selbflst. feinbüro. Köchins. St . Nerostr. 42. 3 r.
Fein vgl . Köchin sucht zum 15. Oktober Stelle

in Hcrrschaftshaus. Hainerweg 5.
Sehr gute zitverl. saub. Herrschaftsköchinmit

besi. Zeug», s. St . Webergaffc 50, Eierladcn.
Fra » Lang , Stellenvermiltl . . Ellenbogcn-

qasse 1«), 1, Telephon 2888 , empfiehlt
Herrschaftsk. , erste Hansm ., Jungfer,
Stützen , Kinderfränl .» Alleinmädchen,
Zimmermädchen f. Pension.

Selbst st. Köchin s. Aushülfst. Bertramstr. 15, 4.
PP - Mädchen, welches fein bürgerlidi kocht und

etwas Hausarbeit mit übernimmt, sucht Stellung.
Faulbrunnenstraßc 4,1 . Et.

15-jähr. Mädchen sucht Stelle für leichte Haus¬
arbeit. Näh. Kaifer-Friedridi-Ring 80, 3.

Ein junges fleißiges Mädchen sucht Stelle.
Körnerstrabe4, Mild. 2 St . bei Döhs.

Besseres Mädchen, welches bürgerlich kochen
kann, sucht Stellung zum 1. November als
Alleinmädchen in kl. Haushalt. Offerten unter
«». 348 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen mit gutem Zenaniß sucht Stelle. Stellen-
Vcrmitllerin Karlstraße 28. Seitenbau 2. Etage.

Junges Mädchen sticht Stelle in kl. Haushalt,
wo cs Gelegenheit bat. das Kochen zu erlernen.
Offerten unter 4'. 348 an den Taabl.-Verlag,

Für ein besseres Mädchen,
17 Jahre alt, welches ein Jahr die Haurhaltungs-

schule besudite. wird eine passende Stelle gesucht
bei einer einzeliicu Dame ohne gegenseitige Bci-
aninng, daaeslen Familienankchliiß erwünsch'.
Off. unter Ci. 340 an den Tagbl.-Verlag.

Stubenmädchen sucht Stelle in kl. feineren Haus¬
halt. Rbeinflraße 86, Part.

Eins. alt . Mädchen sucht Stelle In kleinem Haus¬
halt. Näheres Hellmnndstraße4. Htb. 2 St.

Ein gewandte« Zimmermädchen , perfekt im
Serviren, Raben ». Bügeln, s. St . zum 15. Okt.
Nah. Ritters Privathotel , TaunuSstraße45.

Eins . Fräulein mit längs. Zeug«.,
perfect in Küche, sowie allen Häusl.

Arbeiten, sucht Stelle zu älterem Herrn oder
Dame. Off. ». 4 . 33 » an den Tagbl.-Verl.

Zwei ordentliche fleißige Mädchen mit guten
Zeugnissen suchen Stellung in besserem kl. Haus¬
halt. N. Bleichstr. 17, P ., zwischen3 u. 5 Uhr.

Mädchen vom Lande , da« erwa«
foden kann, stickt Stelle bi Leuten

ohne Kinder. Jahustraße 44. Htb. 2 r.
E. a. emps. Mädchen s. Stelle in best. Hause über

Mittag 0. Vormittags. Bleichstraße 11, 3.
Erfahrenes und durchaus zuverlässioes Kinder-

fräulein stichst Stellung. Dasselbe kann auch
nähe», büaeln 11. sich'inHanSb. nntzlick macken.
Offerten unter S». 34 » an den Tagbl.-Verlag.

Slelteres Fräulein au« guter Familie, welches
seither selbstständig einen Haushalt führte und
in der feinen Küche bewandert ist, sucht passende
Stelle als Stüpe bei älterem Ehepaar. Am
liebsten uack auswärts . Offerten unter 1 . 3k»
an den Taabl.-Verlag.

Hausmädchen » w. alle Hausarbeit verst., nähen
und serviren kann, sucht Sr . in herrsckastl. H.
sofort oder 15. Ost. Nab. Riehlstr. 5, 3 r.

Ein braves Mädchen ans giiler Familie stickt
Stellung als Hansmädcheu in besserem Hause.
Näh. zu erfragen bst

Rossel, ' Römerberg 8, 1.

Perfekte Büglerin
sncht Stelle in ein. Hotel per sofort . Offerten

unter 8 . 2332 an F78
Haasenstei » & Bögler A .-G.»

Nürnberg.
Büal. s. Besch., aml. Knud. Dotzheimerstr. 30. 1 I.
Büalerin s. Beschall. N. Gustav-Adolfür. 11, 2.
T. Büglerin s»ckt noch Kiiude» in und außer

dem Hanie. Wellritzitraße 35, 1 r.
Frau I. A. z. W. u. P . Rauenthalerstr. 7, M. 3.
I . s. Fr . s. Lad. od. Bür . zu pntzeii. Albrechtsir. 3.
T. Frau s. W.- 11. Putzheick. Lanaaasie 54, S . 2.
Unabb. Frau i. B̂eick, (Putzen. W.). Rbeinstr. 87.
T. Mädch. s. Besch. (B. u. W.) N. Lebrsir. 7. 2 r.
T . W.- u. Piitzir. >. Bcich. Nödcrstr. 31, H. 2 r.
E. Frau s. Arb. (Waschen). Sckachtstr. 31, 3 r
Frau s. Wasch- ». Pubbesch. Göbeusir. 5, 2. H. P . r.
Eine j. Fr . ludst ein Laden od. Bllrcau zu putzen.

Ad lersiraße 13’ Stb . 1.
PW— Mädchen mit guter Emps. stickt tagsüber

Beschästignug. Kellerstraße 16, Part.
Eine unabbäiigsge Frau mit a»leu Eiiivseblinigeu,

welche die feine Küche versiebt, sticht Stelle tags
über. Schivalbachersiraße7, Seitenbau links.

FI . Mdck. s. sür Nackm. Besch. Marktstr. 22. D.
Frau s. Monatssi. v. 8—10. Arndistraße 2, Frtiv.
Junge zuverlässige Fron , welche koäit und in

allen Hausarbeiten seldsiständig ist, stickt Aist
wartstellc in besserem Hause. Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten. Erbachcrst. 2, Saut . Bnsli'

Eine Frau sucht eine Monalsstelle. Ludwigstr. 10.
Junge Frau sucht Monatrst . Hartingstr. 9. 1 I,
Junge Fra « sucht MonaiSstelle. Zu erfragen

von 5 Uhr an Wei'tendstraße 4, 3 St.
E. Frau s. scf. MonatSst. Hermanustr. 24, Dach.
Ebrl . »nabh. Frau s. BtoiiatSst. Neugaffe 15, 4 !.
Jiinae Fra » sticht MoiiaiSsielle. Wcllritzstr. 3, 2.
Giil empsohl. zuverl. Frau sudii Monatöstettc.

Karlstraße 38, Hth. 2 l.
T . j. Frau s. MonalSfl. Scharnborststr. 12, Dachl
Frau flickt Beschält, im W. Bleidistr. 12, Hth. P.
Eiiie unabhänaige Fraii sucht Monatsstcke oder

Bttrcau zu putz-ii. Schacksttraße6.
E. Fr . i. Monatsst, Morg. 2 St . Steing .28, H. 1
Jiilige Witiwe f. Monalsstelle , Vor- u. Nachm.

2 Stunden. Walrnmstraße II , 8. St.

Männliche Personen , die SteUnng
finden.

3- 2« Mk.

I
Ein Schloffergebülfe gesucht Schacktstraße 9.
Spengler und Installateur aeiucht.

Moritz Koch, Häfnergasse 17.
Ein tüchtiger Schreiner gesucht Sedanpla tz 7.

I

können Personen
jeden Standes verdienei,

Nebenerwerb durch Häusl. Tätigkeit. Schreib
arbeit, Vertretung rc. Näher. (FA 1802>F103

Erwerbs -Centrale in München
Wer passende Stellung sucht, verlange sofort

Deutsch!. Neueste Vakanzenpost, Berl n W. 33.

Stadt -Reisender
von einer hiesigen alten Weingroßhaudlungunter

günstigen Bedinguiiaen gesucht. Ausführliche
Offerten »nter K 348 an den Tagbl.-Verlag

Tücht. Aiiiionc.-Acqiiis. sofort ges. für lstes. Ztg
Bei gut. Leist, festes Geh. Schrifll. Off. unter
il ». » . 413 Friedrichstraße 33, Cigarrcngesch,

Für besseres
Cigarren -Geschäft

tüchtiger branchekiindigerBerkäNser
gesucht. Offerten nebst Gchaltransprüchen sub
»». 33 « an den Taabl.-Verlaa.

Ein eveiit. zwei angehende Commis z. Besuche der
Stadt - u. Landkunds» . u. f. leicht. Comploirarb,
v. einem bief. Landerproductenaesch. pr. sof. ges
Off. unt. Ik. 34 » an den Tagbl.-Verl. erbeten

Junger Bautechniker , sicher in stat. Berechn
flotter Zeichner, sowie ein Lehrling » >vent.
Volontär , gesucht. Offert, m. Zeugiiißabschr.
u. Gchaitsanspr. unt. « i. 817 an d. Tagbl.-V,

Selbstständige Monteure sucht
August Schaeffcr,

Jiistallationrburea» sür Elektrotechnik.
Wiesbaden , Saalgaffc 1. Telefon 2729.

Tüchtiger Schreiner zur Rahmcn-
fabrikation sür setzt oder später ständig oder
auch stundenweise ges. Kunstsalon Banger.

Tüchtiaer Wagner gesucht Frankenstraße 7.
Jiiiig. Glascr SÄT“
Tüditiae Anstreicher o'eindit. Näh. bei Fritz

Günsch kNeiiba» W . Häuser ), Waldstraße.
aeiucht. Gebr . Egenolf,

i/lIlHllvl Totzhciiiierstraßc 62.
Schnlimacher erb. Sitzvl. ». Logis Herderstr. 7.
Tüchtige Schneider auf Groß - u . Kleinstück.

H. Frank . Lvörthftraste 13.
Wackenschn-ider s. dauernd i. Kleber , Lnisenstr. 6.

W- Tüchtige Rockarbeiter für dauernd sucht
Cbr. Ziß , Fri-drickstraße 46.

Tüchtig. Wochenschneider aeiucht Hermannstr. 18. 3.
Wochenschneider ans Großstück acs. Albreditstr. 13.
Rock-. Hosen- lind Westen-Arbeit, fofort gesucht

n»sWerkst. Carl Walter 4. . Oraiiienstr. 4. 1.
Wochenschneider gesucht Schwaldacherstr. 37, 2.

Für Schneider!
Erste Rockarbeiter sucht

P . Brann , Wilhelmstraße 34.
Rock-. Hosen- n. Wcstensckn. aes. Kirdiaaffe6.

Tücht. Rock-, Hosen - und Westenschneider
in und außer dem Haiisc gesucht.

A . Bothe,
Friedrichstraße36, 1.

Tüchtiger Schneider aeiucht Oranienstr. 45, P.
Tückliaer Wochenschneider gesucht Wellntzstr. 7.

für aräfliches Hans nach Wien, desaleickeu mehrere
selbsistäudige Köche für Koblenz. Trier und
St . Johann (Saar ), flotte Saal - u . Restaurant»
kellncr, Oberkellner für 1. GeickäitSreiiciidc-
Hotcl in Trier , tückiige1. und 2. Hausdiener
m außerhalb, Küdiciiburschenu. s. lv. suchl daS

Juternotionale
brnttol -Placirungs -Büreau

Wallrabenstei«,
Sanggasse 24 , 1, vis-'’-vis dem Tagbl.-Verlag.

Telefon 2555.

Erstes Büreau am Platze
für säninitlicheS Hotel- »iid Herrschafts-Personal

aller Braudien.
Frau Lina Wallrabenstein » Stelleiiverwitilerin.

Lehrling

Ein stadtkund. Kutscher gesucht GeiSbergstraße 11.
Stadtkundiger verheirateter Milchkutfcher mit

gut. Zeugn. gef. W . Kraft 's Mikchknranst.
Fuhrkuecht ges. bei Roßbach , Kellerstratze 17.
Taglöhner (Feldarb.) wird ges. Dotzheimerstr. 105.

Ein Hausdiener und
zwei Lanfbulschcn ges.

Meldiiuocii Morgens 8—9 Uhr.
S . Blumcnthal & Co ., Kirchgaffe 46.

für kai'fni. Bureau sofort gesucht. Offerte!! unter
.«. 34 « an den Taabl .-Verlaa.

Für mein Colonialwaaren- und
MIM Delicatessen- Geschäft suche zum
baldigen Eintritt einen Lebrling mit guter
--chuibilduiig. Peter Ouint.

Gesucht Lehrling mit guter Hnndschrist für
Büreau. Hch. Ditt , Friedrichstraße42.

wit guter Schulbildung ans
das Eomptoir eines T-abrik-

geichästs aeiuckt. Offerten snb W . 34S an
den Taabl.-Verlag.

A4 „ (. „ ( 1 «» A für kansmälinisckeS Büreau
qesncht. Näh. bei
Keiles » Webergasse 22.

Oiiirlemudcitcr
Jugendliche Fabrikarbeiter , nickt unt. sechrch»

Jahren , »an C. Theod . Wagner , Elcklro-
tcäinlsche Fabrik. Mühlgasse 6.

Zuvcrlässigcr Diener
mit guten Zengnissen nach Frankfurt a. M. gesucht.

Näh. Friedrickstr. 39a, 1. Vorm, bis 10'/- Uhr.

JI

Männliche Peefsne «, die SteUnng
suchen.

Bautechniker , fl. Zeichner, Absolv. einer König!.
Baugeweikschule, ans Bürea» wie auf Bau
prakliich erfahren, sucht Stellung. Offerten untcr
U. 33 8 an den Tagbl.-Verlag.

Bautechniker , mit hiesigen Verhältnissen! ver-
irauk, sucht anderweitig Stellung. Off. unter
S . 843 a» den Tagbl.-Verlag.

Junger Man » , 20 Jahre alt , kansmänn.
geb. , sucht Stellung . Off. nnt . w . * * *
an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Maschincntcchniker , 3' /- Jahre Werkstatt-
Praxis, 5 Semester Tech., sucht unter besdieidencn
Ansprüchen tzlnfaugsstellunq. Offerten erbeten
unt er W . 333 an den Tagbl.-Verlag.

8M - Junger Kaufmann , firm in allen kanf-
»lännischen Arbcitei!, Biichhaliimg und Corre-
spondcnz, flotter selbst. Arbeiter, stickt sich, gestützt
auf 1a Zeug». ». Referenten, ver 1. Januar zu
verändern. Gefl. Off. 11. 8 . 34 » Tagbl.-Verl.

Junger Mann , 23 Jahre, gute Handschrift,
kaufm. vorgebiloct, sucht, um sich zu verbessern.
Stelluna als Schreiber , Lagerist oder
Reisender . Offerten erbeten untcr» • w . «
Postamt 2.

Cha uffeur, ÄS.
Zeit in Motorwagen -Fabrik war . Off.
unter 342 an de» Tagbl .-Verlag.

'LklipiitiöÜöl ' ' üchtig 1,11b znverläisig. im
wU |Ujl | Lpli ^ Zeiliingr- (Jnseraleii-) und

gemiiduen Satz firm, sucht, gestützt ans gute
Zeugnisse von mehrjähr. Thätigkcit, per 17. Okt.
oder ivätcr dauernde Stelle, event. als Nicttcur.
Gef. Off. erb. 1,. «». 34 » an den Tagbl.-Verl.

Junger Mann,
gelernter Sdireiner, wünscht SteUung in Hotel als

Hausschreiner oder Bademeister . Zu er»
ffi’qen Wksteudstraße1, Part.
Aeltecer erfolirencr Mrljeches

mit anten Zenanissen sucht baldigst dauernde Stelle,
würde auch Aushülse aunehmen. Gefl. Offerten
uuler 4' . 33 » an den Tagbl.-Verlag.

Jg . Mann, im Besitzea. kaufm. Kenntiu, sucht sof,
Stklliiiig als Volontär k . Offerten bi» zum
14. cr. unter 44. 344 an den Tagbl.-Verlag.
XgP &n*» Jnnger Mann mit guten Zeug-

nissen an« Hcr>schastShäiisern, welcher
sid>verbeiralben will, iuckt VerlranciiSposteii als
Bürcaudiener, Kasiei boie oder ähiilichcn Posten.
Off. unter W . 348 au den Tagbl.-Verlag.

Junger Man». 23 Jahre , militärfrei, perfect im
Serviren. sucht dauernde Stelle in Pension.
Nah. Borkstraßc 31. Hinterh. Part . link».

Jnnaer flotter Tavcztrcr sucht sofort Stellung.
Offerten unter 4>. 34 » an den Tagbl.-Verlag,

Kraukcilpslcgcr, Sr /"L.N.7«
für Naditwadieiu Näh. im Taabl.-Verlag. die

Junger zuverl. Mann , 30 Jahre , mit guten
llnigangsforinen sucht lofort Stelle als Bitrcau-
dicncr, Hausdiener, Knsstrer od. soiisttgen Ver-
trnuensposteu. Prima Zeiignisse zur Seite. Gefl,
Oß. unter 4 . 41., Schwalbackerstraße 49, Part.

Junger Manu,
mit guten Zeugunseu, int Oktober vom Militär

(Garde) entlassen, der längere Zeit in Berlin
eine Stelle al? Diener bekleidete, suäit in Wies¬
baden oder Umaegeud ähnitche Stelle tu Offizlers-
oder Adelsfamilie. Diäh. im Tagbl.-Verlag. My

Gedienter Cavallerist sucht Stellung als
Herrschaftskutscher, Diener , auch Kaffirer
oder fonsttacn Vertrauensposten . Off.
«nter 4». 344 an den Tagbt .-Llerlag.

Ein kinderlose? Ehepaar sucht Halismeisterstelle.
Mann ist mit jeder Hans- und Gartenarbeit
vertraut , Fra » kackt und versteht jede Haus¬
arbeit. Offerten unter T . 343 an de»

. Taabl .-Verlag.
Ein älterer Mann sucht Stellung als HanSburich«

oder Krankenpfleger. Näh. im Tagbl.-Verl. Kd

Hausdiener
gesucht. Persönliche Vorstellting mit Zengnlßvov

läge Vormittags zwischen9 und 10 Ilbr.
M . Schneider.

Jüngeren sauberen HanSbnrschen fudu
Ferd . Aleri » MichelSbera 9.

Schwalbadtcrflraße 15, Sveiiehaii», saub. flinker
Hausbursche ges., w. serviren kann. Rupp.

Ein Hansvurschc aeslickt Manergasse 3/5.
Ein junger sauberer Hausvnrsche sür leichte

Ha»r- und Gartenarbeit und Besorgung einer
kl. Pferde» i» eine Villa im Rbeingnu aeiucht,
Kostu. Logi« im Hause. Off. mit Gelialtranspr,
u. ev. Zenan. n. .4. 34 » an den Tagbl.-Verl

Junger Slusläufer , welcher Rad fahren kann,
gesiicht Tauniisstraßc 20, P.

Laufbursche oder Mädchen gesucht.
Filiale Reitz, Adolfstraße 5.

Laufjunge gesucht.
Atz » UfIA  KansbansMarktstr . 34.
Sofort ein ordentlicher Laufjunge gesucht.

Jmgart , Wilbelnistraße 32.
Ein geweckter Laufjunge für einige Stunden

nach der Scliulzeit dauernd aesncht. Eintritt
sofo rt, Kunst-Verlag, Karlstraße 87, Part.

Mss- Ein Bursche gesucht Oranienstraße 3t,

Plakate:
„Wohnung zu vermieten“
„Möblierte Zimmer zu ver¬

mieten“
„Zimmer frei“
„Laden zu vermieten“
„Zu vermieten“
„Zu verkaufen“
„Zu vermieten oder zu ver¬

kaufen“
„Pension“
auf weissem Papier , so ^ ie auf¬
gezogen auf starkem Pappdeckel

stets vorrätig in der

L. Schellenberg ’schen
Hofbuchdruckerei

Langgasse 27.
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Wiesbadener Mtrmerei».
Der Besuch der Mainzer Schützengesettschaft findet

nächsten Sonntag , den 16 . Oktober, Nachmittags4 Uhr,
statt, und bitten wir unsere Mitglieder und Familienangehörige
sich Zu der Festfeier in den Räumen unserer Schützengesell-
schaft, „Unter den Eichen", recht zahlr. einfinden zu wollen.

Für Unterhaltung, Concert, Vorträge, ist bestens gesorgt.
Schützenanzug erwünscht. F414

Der Vorstand.
Gelegenheitskauf!
Drei zweischl. lack. SettfteU., zwei1' r-schl. dto.,

? 1-thür. Klcidcrschr., 1 Kommode(4-schudl.), ver¬
schiedene Tische, sowie1 pol. Mahagoni-Nachttisch
ltu bedeut, rediizirten Preisen zu verkaufen, Näh.
Wellritzstraße5, Lackircrwerkstätte.

Obsthorden,
1—2 Ccntner halt., auch für Gemüse- u. Kartoffel-
aufbewahrnng geeignet, zum UebercinaudersreUen,
überzählig, neu, obzugebenä 1 Mk. Besichtigung
in Gärtnerwohnung. Obstgut Pomona, r. der
Jdsteinerstraße.

Geschäfts-Verlegung.
Dem verehrlichen Publikum die ergebene Mittheilung, daß ich wegen Abgabe

meines Büreaus im Taunusbahnhof an das zu errichtende Roll-Comptoir mein Spedirions-
büreau von jetzt ab nach

8 Zriednchstratze 8,
gegenüber der velarpeestrahe,

verlegt habe.
Ich bitte, das mir in meinem alten Geschäftslokal entgegenbrachte Wohlwollen

auch in mein neues Lokal folgen zu lassen. 2825

Hochachtcnd tD , TITlCf ^Clp
Spedition, Möbeltramport, Lagerung.

Telephon LSI, 3327 .
Butter, Käse!t direct nurd. Molkerei, je

10-Psd.-Colti, tägl. frisch. I» Taselkubb. Mk. 6.90,
Nalurbutter Mk. 5.90. I- Tlisier Käse Mk. 4.20.
Kümmelkäse Mk. 2.90, Blumcnh. 10 Pid. Mk. 4.20,
z. Pr . S Pid. B. u. öPsd.Hon. Mk.5.80. Export-
Han« Maxime, Tluste I (vi» Breslau) 112. F76

Restauration„Jum Anker",
— Helenemtratze 5.

, Heute Dienstag Abend: Mehtlfuppe
wozu freundlichsi einladet

dito tlamsperger.

MacBCw aB » bÄa B& i » f

Msgabchelle« des Wiesbadener Tagblatts
Aarstratze:

Ronsiek, Emscrstr. 48.
Adelheid straße:

Jung Wwe. Nachs., Me  AdolphS-
©ofntann, Ecke Karlstr.; >aller;
Älumcr, Ecke Schiersteinerstr.

Adlerftratze:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgruben;
Homburg, Ecke Schachtstr.

AdolphsaUee:
Jung Wwc. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; fstraße;
Groll, Ecke Gocthcstr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Aibrechtstraße: .
Brodt, Albrechtstr. 16;
Linncukohl, Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb. Albrechtstr. 42.

Am Pömcrthor:
Urbau, Am Nömerthor 2.

Kahnhofsteatze:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Eugelmann, Bahnhofstr. 4.

Kertramstratze:
Prinz, Ecke Eleonorenstr.;
Seuebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kismarck-Ring:
Seuebald, Ecke Bcrtramstr.;
Spring, Ecke Blcichstr.;telbig,Ecke Blücherstr.;ecker, Ecke Hermaunstr.;
Jung, Ecke Aorkstr.;
Lang, Wcllritzstr. 51;
Hardt, Frankenstr. 28.

Kleichstratze:
Schott, Ecke Hcllmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.:
Spring, Ecke Bismarck-Ring.

Klncherplatz:
Kannancck, Ecke Roon-u. Dorkstr.

Klücherstratze:telbig,Ecke Bismarck-Ring;cnrich, Blücherstr. 24;
Preis, Blücherstr. 4.

Sülomstratzr:
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann, Ecke Roonstr.;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

CasteUstratze:
Maus, Castell str. 10.

Clarenthalerstratzr:
Knapp, Ecke Dotzheimcrstr.

Dambachthal:
Heudrich, Ecke Kapcllenstr.

Drlaopeeftratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimrestratze:
Berghäuser, Ecke Zimmcrmannstr.;
Fuchs, Ecke Hcllmundstr.;
Fügler, Ecke Karlstr.;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Knapp, Dotzhctmerstr. 72.

Dreiwridenftratze:
Rasch, Göbenstr. 4.

Drudenftrastr:
Kannancck, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Gleonorenstratzr:
Prinz, Ecke Bcrtramstr.

EltviUerstratze:
Müller, Ecke Rüdcsheimcrstr.

Emftrstratze:
Kannaneck, Drudenstr. 8;
Ronsiek, Emscrstr. 48.

Faulbrnnnen stratze:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.;
Bicrich, Faulbrunnenstr. 8.

Leid stratze:
Herrmann, Feldstr. 2;
Gieße, Ecke Kellerstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Franlrrnstratze:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschke, Frankenstr. 17;
Hardt, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrich Kratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Philipp!, Ecke Rcugasse;

Gemeindrbadgäßchrn:
Alexi, Michelsbcrg 9.

Gerichtostratze:
Maus, Oranienstr. 2l.

Gnrisenaustratze:
Stupp, Uorkstr. 27;
Becht, Ecke Westendstr.

Gorbrnstratzr:
Rasch, Goebenstr. 4;
Sencbald, Ecke Bcrtramstr. und

Bismarck-Ring.
Gorthestratzr:

Mohr, Gocthcstr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
Klees, Ecke Moritzstr.-/
Sanier, Ecke Oranienstr.

Gradenstratzr:
Schans, Neugasse 17.

Gustan-Adotfstratze:
Horn, Ecke Hartingstr.

^ KartingKratze:
JsbcrtWwe., Philippsbergstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Hrlenenstratze:
Dorn, Hclcneiistr. 22;
Grucl, Wcllritzstr. 7.

HcUmnndftratze:
Bürgencr, Hcllmundstr. 27;Saybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Blcichstr.;
Jäger, Ecke Hermaunstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimcrstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Hrrderstratze:
Lanr, Körnerstr.;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;

>orn, Riehlstr. 21;
upka, Hcrdcrstr. 6.

Hrrmannstratze:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger, Ecke Hellmundstr.;
Röhrig, Hermaunstr. 15.

Herrn garten stra tze:
Gcrnand, Hcrrngartenstr. 7.

Hirschgraben:
Dönges, Ecke Adlcrstr.;
Petry, Steingassc 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstätt»:
Alexi, Michelsberg 9.

> ffJtb die folgenden : *—
Iahnstratze: '

Lenz Nachs., Me  Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr. 46.

Kaiser KriedrichUing:
Kuhn, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnsir. 46;
Röttcher, Ecke Luxemburgstr.;

KapeUenstratzr:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
ofmann, Ecke Adclheidstr.;
enz Nachs., Ecke Jahnstr.;

Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rhcinstr.;
Fügler, Ecke Dotzhcimerstr.

Keller stratze:
Leudle, Ecke Stiftstr.;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Füll, Kirchgasse 11;
Staffen, Kirchgasse 31;
Bicrich, Faulbrunnenstr. 3.

Körnrrstraßr:
Laux, Körnerstr.;
Kuhn, Körnerstr. 6.

Fahnstratze:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Lehrstratzr:
Petry, Ecke Hirschgraben.

Lnremburgstratze:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr.-Ring 52.

Mainrrr Landstraße:
Dobra, städtische Arbeiter-Wohn¬

häuser.
Marktstratze:

Schans, Neugasse 17.
Mauergasse:

Herrchen, Mauergasse 9.
Manritinsstratze:

Minor, Ecke Schwalbacherstr.
Michrloberg:

Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsbcrg 9.

Moritzstratze:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Gocthcstr.;
Lotz. Moritzstr. 70:
Maus, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Musen,«Kratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Urrostratzr:
Rerostr. 12;

üller, Rerostr. 23;
Kimmel, Ecke Rödcrstr.

Uettelbechstratze:
Donecker, Westendstr. 36.

Urngasse:
Lhilippi, Ecke Friedrichstr.;

Schans, Neugaste 17;
Spitz, Schulgaffe 2;
Herrchen, Maucrgasse 9.

Uirolaostratzr:
Gernand, Hcrrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr, 16.

Granienstratze:
Enders, Oranienstr. 4;
Sautcr, Ecke Goethestr.;
Maus, Oranienstr. 21.

Philippobrrgstratze:
Jsbert , Philipvsbergstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr.;
Roth, PhitippSbcrgstr. 9.

Platterstraße:
Maus, Castcllsir. 10;
Roth, PhilippSbcrgstr. 9.

Gurrstratze:
Müller, Rerostr. 23.

Uauenthalerstratze:
Wirbelauer, Rauenthalerstr. 6;
Gemmer, Ecke RüdeSheimerstr.

Kheinganerstratze:
Wirbelauer, Rauenthalerstr. 6.

Nheinftratze:
Neef, Ecke Karlstr.;
Seyb, Ecke Wörthstr.;
Enders, Oranienstr. 4.

Rirhlstratze:
Bund, Riehlstr. 3;tarn, Riehlstr.21;etz, Riehlstr. 20.

Uöderstratzr:
Cron, Ecke Römerbcrg;
Kiffel, Rödcrstr. 27;
Kimmel, Ecke Rerostr.

R- merberg:
Krug, Römerbcrg 7;
Cro», Ecke Rödcrstr. ;
Emmcl, Schachtstr. 31.

Uoon stratze:
Kannaneck, Ecke Aorkstr.;
Diedcrichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmailn, Bülowstr. 2.

Rüdesheimerstraßr:
Gemmer, Riidesheimerstr. 9;
Müller, RüdeSheimerstr. 21.

Saalgasse:
Stückcrt, Saalg. 24/26;tnchS,Ecke Webergasse;mdc(Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund),
Webergasse 35.

Schachtkratze:
Homburg, Ecke Adlcrstr.; '
Emmcl, Ecke Römerbcrg.

Scharnhorststratze:
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Aorkstr.

Schirrstrinerstratze:
Blnmcr, Adclheidstr. 76.

Schulgalse:
Spitz, Schulgaffe 2.

Schwalbacherstratze:
Groll, Ecke Adlcrstr.;
Göttel, Ecke Michelsberg;
Minor, Ecke Mauritiusstr.;
Engel, Ecke Faiilbrunnenstr.;

Sedanplatz:taust,Scdanstr.9;ang, Wcllritzstr. 51;
ofmann, Westendstr. 1;
ämpfer, Seerobenstr. 5.

Sedanstratzr:
aust, Scdanstr. 9;
ischcr, Scdanstr. 1.

Seeroben stratze:
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann, Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Stringaste:
Petry, Steingassc 6;
Ernst, Steingassc 17.

Stiststratze:
Lcndle, Ecke Kellerstr.

Taunus stratze:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Wallrmnhistratze:
Ronsiek, Emserstr. 48.

Walra,»stratze:
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Blcichstr.

Webergaste:
Fuchs, Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei von

1> . Köster & Reimund),
Webergasie 35;

Belte, Webergasse 54.
Mett stratze:

Kiffel, Rödcrstr. 27.
Meitzrnburgstratze:

Faust, Scdanstr. 9.
Mellritzstratze:

Haybach, Hcllmundstr. 43;
Lang, Wellritzstr. 51;
Grucl, Wellritzstr. 7.

Mrstrndstratze:
Hofmanu, Westendstr. 1;
Dicderichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Donecker, Ecke Rettelbeckstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr. 19.

Mörtff stratze:
Seyb, Ecke Rhcinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorbstratze:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung, Ecke BiSmarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stupp, Ecke Gneisenaustr.

Zimmermannstraßer
Berghäuser, Ecke Dotzheimcrstr.

Kicbrich:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kierstadl:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott, Wicsbadencrstr. 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Schlosser, Tcnnelbach.
Erbenheim:

Stahl,Ortsdiener, Kloppenhstr.
Uamback,:

Friedrich Belz, Sackgasse.
Sonnenbrrg:

Philippine Wiescnborn,Thalstr.2.
Schirrftein:

Josef Meffer, Kolporteur.

ieM« T«A>«lt
erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50  Pfg . monatlich mit 10 Pfg.
Ansgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Beztlgs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Die Auskunftei des Wiesbadener Tagblatts.
Wissenswerte Mitteilungen aus dem Handelsleben.

Längenmafse.
1 Meter (m) hat 10 Decimeter ä 10 Centimeter (cm)
k 10 Millimeter (mm). 1 Dekameter hat 10 Meter. 1 Kilo¬
meter (km) hat 1000 Meter. 1 geogr. Meile hat 7420,438 Meter.
1 Seemeile (Knot.) hat 1854,965 Meter. 1 Meter — 10 Dezi¬

meter — 100 Centimeter — 1000 Millimeter.
Vergleichung mit altem  Mafs.

Im — 1^2 früh, preufs. Elle (genauer 1,4994) = 33/ie preufs.
Fufs (3,1862) = 38-/. preufs. Zoll (38,234). 1 cm = 43/s
früh, preufs. Linien (genauer 4,5881). 1 km — 3186,2 früh,
preufs. Fufs — 265,52 preufs. Ruten — 0,1348 geogr. Meile
(ca. -/,) — 0,1328 preufs. Meile (ca. - 's). 1 preufs. Meile=
7532,48m. 1 preufs. Rute — 3,7662m (33/. in). 1 preufs.
Elle — 66,694 cm (2/s m). 1 preufs. Fufs — 31,385 cm (5/is m).

1 preufs. Zoll = 2,6154 cm (23/s cm).
Flächenmafse.

1 Ar (a) hat 100 Quadratmeter (qm) k 10000 Quadrat-
centimeter(qcm) k 100 Quadratmillimeter(qmm). 1Hektar (h)
hat 100 Ar (a). 1 Quadrat-Kilometer(qkm) hat 100 Hektar (h).

Vergleichung mit altem  Mafs.
1preufs.Morgen(alt.M.) hat 180 Quadratruten (äl44Quadrat-
fufs) —25,532 Ar ; 1 Quadratrute (alt.M.)—14,1 Quadratmeter.

Bayr. Tagewerk (altes Mafs)
Badischer Morgen . . .
Nassaliischer Morgen . .
Hannoverscher Morgen
Sächsischer Acker . . .
Württembergischer Morgen

Die deutschen Mafse und Gewichte
mit Vergleichung der alten Mafse und Gewichte.

= 34,073 Ar.
= 36,600 Ar.
= 25,000 Ar.
= 26,210 Ar.
= 55,343 Ar.
= 31,518 Ar.

1 Hektar = 2,778 badische Morgen= 2,935 bayr.Tagewerk =
4,000 nassauische Morgen = 3,815 hannoversche Morgen =
1,807 sächsischer Acker = 3,173 württembergische Morgen.
1 Hektar = 3 Morg. 165 QRut . preufs. 50 Ar = 1 Morg.
172.5 □Rut . preufs. 10 Ar = 70,5 CjRut . preufs. 1 Ar =
7.05 Q Rt. preufs. 1 Morg. preufs. = 25,5 Ar. -/s Morg.
preufs. = 12,8 Ar. Morg. preufs. = 6,4Ar. 1□ Rute preufs.
= 14,19Q Met.1Quadratmeile(neu)= 22 031 Morg. (alt.Mafs).

Zählmafse.
1 Schock = 4 Mandeln = 60 Stück ; 1 Mandel = 15 Stück.
1 Gros = 12 Dutzend = 144 Stück; 1 Dutzend = 12 Stück.

Körper- und Holilmafse.
1 Liter (1) hat 10 Deziliter k 10 Centiliter ä 10 Milliliter.
1Kubikmeter (cbm) = 1000 Liter ; 1Kubikdezimeter= 1Liter.
1 Hektoliter (hl) hat 100 Liter k 2 Schoppen.
1 Hektoliter hat 2 Neu-Scheffel k 50 Liter. 1 Ohm = 150
bis 160 Liter ; 1 Oxhoft= 220 Liter ; 1 Stückfafs = 1200Liter.

Vergleichung mit altem  Mafs.
1alterWispel ist fast gleich 131/s Hektolit.od.26ä/ö Neu-Scheffel.
1alter Scheffel ist fast gleich1Neu-Scheffel5 Liter od.55 Liter.
1 altes Viert ist fast gleich 133/« Liter.
1 alte Metze ist fast gleich 3‘/a Liter.
1 Liter ist fast gleich s/io Metzen.
5 Liter sind fast gleich Vji  Metzen.
1 Liter ist fast gleich 7/s Quart (altes Mafs).
10 Liter = 83/4 Quart (altes Mafs).
1Neu-Scheffel(50 Liter) ist l ' /s Metzen kleiner als alter Scheffel.

. Mafs- und GewicMs-Yergleichungs-Tabeile. <

1 Anker (altes Mafs)
1 Eimer (altes Mafs)
1 Ohm (altes Mafs)
1 Oxhoft (altes Mafs)
1 Fuder (altes Mafs)

100 Liter (1 Hektoliter) = lVa Eimer oder 3 Anker,
weniger 23/i Quart (altes Mafs).

1 Klafter (108 Kubikfufs) Holz (alt. Mafs) = 3-/s Kubikmeter.
1Kummt(138%5Kubikfufs) Torf(alt.Mafs)= 4'7?Kubikmeter.
1 Schachtrute (144 Kubikfufs) (alt. Mafs) = 49/20 Kubikmeter.
lTonne (4Scheffel) Salz, Kohlen (alt. Mafs) = 2l/sHektoliter

oder 43/» Neu-Scheffel.
1 Quart (altes Mafs) = l w/ioo Liter.

- - - ----- 343/20 Liter.
= 687/io Liter.
= 1 Hektoliter 37 Liter.
= 2 Hektoliter 6 Liter.
= 8 Hektoliter 24 Liter.

1 Hiertonne (altes Mafs) = 114 Liter (100 Quart).
Gewichte.

1Kilogramm(kg) hat 100 Dekagramm(Neulot)ä 10 Gramm(g)
k 100 Decigramm ä 10 Centigramm ä 10 Milligramm.

1 Schiffslast hat 2 Tonnen ä 20 Centner k 50 Kilogramm.
1 Doppel-Centner hat 100 Kilogramm.
1 Centner hat 100 Pfund a 50 Neulot.
1 Kilogramm = 100 Dekagramm (Neulot) = 1000 Gramm.

Vergleichung mit altem Gewicht.
1 Kilogramm ist gleich 2 Pfund (altes Gewicht).
50 Kilogramm sind gleich 1Centner (lOOPfund) altes Gewicht.
1 Tonne ist gleich 20 Centner (2000 Pfund) altes Gewicht.
10 Dekagramm oder 100 Gramm sind gleich 6 Lot (altes Gew.).

1 Dekagramm oder 10 Gramm ist gleich 6 Quentchen
(altes Gewicht).

1 Gramm ist gleich 6 Cent (altes Gewicht).

Belgien : Metrische Mafse und Gewichte wie im Deutschen Reiche. 1 Meile= 7,80 km.
Dänemark: Metrische Mafse. 1 Elle ä 2 Fufs ä 12 Zoll — 63 cm. 1 Meile 7,51 km.

1 Korntonne k 8 Scheffel= 139 Liter.
Deutsches Reich:

meter (mm) ;
meter (km);
4 Grad Celsius 1 Kilo = 1000 Gramm Wasser, 100 Liter = 1 Hektoliter, 10001=
1 Kiloliter, 50 Kilogramm = 1 Zentner, 1000 kg = 1 Tonne.

Frankreich : Metrische Mafse und Gewichte. 1 See Lieu — 5,0b  km. .
Griechenland : 1 Pika ä 10 Palmen = 1 Meter, 1 Kilo Getreide— 100 Liter, 1 ialent

k 100 Minen k 1500 Drachmen = 150 Kilogramm.
Grofsbritannien : 1 Yardä 8 Fufs = 91 cm (12 Yard= 11 m). 1 Meile= 1,61 km, 1 See¬

meile = 1,85 km. 1 Quarter = 290 Liter, 1 Gallon k 4 Quarts a 2 Pints 4,54 Liter.

Italien : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile = 1,85 km.
Niederlande : Metrische Mafse und Gewichte.
Norwegen : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile = 11,30 km.
Oesterreich : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Meile = 7,59 km.
Portugal : Metrische Mafse und Gewichte.
Rumänien: Metrische Mafse und Gewichte.
Russland: 1 Arschinü 16 Werscheck= 71 cm, 1 Werst= 1087m, 1 Wedrok 10 Kruschka

= 12,3 Liter, 1 Pud k 40 Pfund k 32 Lot k 3 Solotnik k 96 Doli = 16,379 Kilogr.
Schweden : Metrische Mafse und Gewichte.
Schweiz : Metrische Mafse und Gewichte. 1 (Weg) Stunde= 4,81 km.
Serbien : Metrische Mafse und Gewichte.
Spanien : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Legua = 6,69 km.
Türkei : Metrische Mafse und Gewichte. 1 Berri = 1,67 km.
Verein. Staaten von Nordamerika : Engl. Mafseu. Gew. aber auch nach metr. System.

Gerichtskosten für bürgerliche
Rechtsstreitigkeiten und Konkurssachen.

Urkunden- und Wechselprozefs
Zahlungsbefehl.
Vorläufige Einstellung der Zwangsvollstreckung
Offenbarungs-Eid
Vollstreckungs-Befehl . . .
Kostenfestsetzungsbeschlufs.
Zurücknahme einer Klage etc.
Ablehnung oder Zurückn. d. Antrages auf KonkurseröffnungJ
Verhandlungs-, Beweis-, Entsoheidungsgebühr
Ehesachen.
Terminversäumnis kann bis auf 2 Zehntel herabges.werden j
Konkursverfahren : für jeden besonderen Prüflingstermin
Beweisgebülir, wenn die Beweisaufnahme nicht stattgefund.
Entscheid.-Gebiihr fürVevgleich, AnerkenntnisoderVerzicht I

bezügi. des durch die Beweis-Anordn. betreff. Gegenstand. |
Arreste (Entscheidungen durch Endurteil) . . . .
Einsprüche, Rechtsmittel gegen ein Versäumnis-Urteil
Verteilungsverfahren.
Anerkenntnisse,Verzichte,Vergleiche, Neben-Interventionen,)

Zwangs-Vollstreokungen und Handlungen . j

1.— 2.40

Rechtsanwalts -Gebühren.
Der Gebühren- Latz beträgt bei Gegenständen

/im Werte:
bis Mk. 20 einschi. . . . . Mk. 2.—

6.80 9.-

über Mk. 20— 60 einsohl. » 3.—
» » 60— 120 » , » 4.—
» » 120— 200 » » 7.—
» » 200— 300 » » 10.—
» » 300— 450 » « » 14.-
» » 450— 650 » » 19.—
» » 650— 900 » » 24.—
» » 900—1200 » » 28.—

^Z % *V°,,Ziel»r-Gemna

» 300 * 2 » I bis 1000 j\ju , ,
J °*och ° n ■ 3 » I üh  s 50°o T i Mk-
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